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. Morgen-klusgabe.
1. Wkcrtt.

Nach den Finarydebatten.
L. Berlin , 28. November.

Mit aller Nüchternheit ' kann und mutz festgestellt
werden, daß die von Herrn Spdow verlangten rund
500 Millionen Mark an neuen Steuern nicht werden
bewilligt werden. Man wird es nicht so bald er¬
fahren , ob 5OO Millionen verlangt worden sind, um
300 zu erhalten , aber ob man das nun erfährt oder
nicht, jedenfalls werden Reichskanzler und Reichsschatz-
sekretär zufrieden fein können, wenn sie es auf 300
bringen . Wer im Reichstag etwa webe! darüber rufen
wollte, daß der 5OO Millionen -Standard nicht erreicht
werden wird , der müßte zuvor erklären , daß er und
feine Freunde bereit feien, das Ganze der verlangten
Steuern zu bewilligen . Aber einen solchen ungewöhn-
lichen Mann gibt es unter den Volksvertretern nicht,
und noch weniger gibt es eine derart ungewöhnliche
Fraktion . Sie ' alle haben sich in den langwierigen und
nicht immer kurzweiligen Debatten der ersten Lesung
gegen bald diese und bald jene Steuer gewendet, die
dafür freilich irgendeiner anderen Fraktion besser ge-
fiel, nur daß damit kein Ausgleich geschaffen ward,
denn die Unerbittlichkeit der Zahlenverhältnisse im
Reichstag schließt in allen diesen Fällen eine Mehr¬
heitsbildung aus . Nicht einmal Herr v. Gamp , der
zur Heiterkeit aller Fraktionen entdeckt haben wollte,
daß das Sydowsche Steuerbukett vom Volke mit Be¬
friedigung entgegengenommen worden sei, nicht ein¬
mal er war bereit , rundweg alles zu bewilligen . Schade
übrigens , daß in den Verhandlungen eine der
amüsantesten Episoden aus der Zeit des Kaiser-Inter¬
views unerwähnt blieb, nämlich die vom Leipziger
Historiker Karl La m p r e cht ausgegangene Mahnung,
der Reichstag möge dem Nuslande gerade jetzt _ dag
Schauspiel seiner Entschlossenheit und seines politischen
Verständnisses durch die möglichst einstimmige
Enblocannahme der gesamten Reichs¬
finanzreform Vorlage  gewähren . Hätte ein
Redner diese merkwürdige -Empfehlung zitiert , er
wurde eines beispiellosen H e i t e r ke r t s -
erfolge  s sicher gewesen sein. Es geschieht aber
nicht bloß des Scherzes halber , daß wir an Lamprechts
wunderlichen Einfall erinnern , sondern die Sache rst
lehrreich wegen des unüberbrückbaren Gegensatzes zwi¬
schen der ja nirgends fehlenden Anerkennung der Not-
wendiakeit einer Reichsfinanzreform und den sachlichen
Bedenken gegen die vorgeschlagencn Mittel und Wege.
Soviel sieht man schon jetzt: eine Block f r u cht wird
die sogenannte Ncichsfinanzresorm nicht sein, sondern
es wird ohne das Zentrum nicht gehen? Wird aber
das Zentrum mittun wollen? Nach der Rede des
Herrn Spahn weiß man es nicht so recht, nach der Rede

Wenn sich das Zentrum gegen die Nachlaßsteuer er¬
klärt , so befindet es sich im Einklang mit den meisten
anderen Fraktionen . Wenn es das Branntwein-
Monopol ablehnt , so folgt daraus noch nicht, daß nicht
eine anderenErtrag versprechendeForm für die stärkere
Heranziehung des Branntweins gefunden werden
könnte. Für eine Erhöhung der Brausteuer würde
wohl auch das Zentrum zu haben sein ; die Forderung
einer besseren Staffelung ist ziemlich allgemein er¬
hoben worden. Wenn sich das Zentrum gegen die
Zigarren - und Tabakbanderolensteuer erklärte , so be-
deutet das noch nicht, daß die stärkere Heranziehung des
Tabaks grundsätzlich verworfen werden soll. Falls eine
andere Form gefunden werden würde , um durch Er-
höhnng des Rohtabakzolls und der Rohtabaksteuer
oder durch Einführung einer Wertsteuer für Roh-
tabak größere Erträge zu beschaffen, dürften dre
Klerikalen sich wohl kaum ausschließen. Wrr haben
hier die Stellung des Zentrums  zu einigen der
Steuervorlagen näher ins Auge gefaßt , weil es nun
einmal von entscheidender Wichtigkeit ist, ob und an
welchem Punkte diese Partei zur Mitarbeit bereit sein
wird . Denn es liegt nun einmal so, daß eine Ver¬
ständigung zwischen den Konservativen  auf der
einen, den liberalen  Gruppen aus der anderen
Seite allenfalls über einzelne  Materien herbei-
geführt werden könnte, nicht aber über die prinzipiellen
Grundlagen einer durchgreifenden Finanzreform.
Denn soviel steht, unbeschadet der kommenden Kom-
Missionsverhandlungen , heute fest, daß für dre Frer-
sinnigen keine Steuerreform denkbar ist, die stch ledrg.
lich aus die Erschließung indirekter  Steuerquellen
beschränken möchte, und daß, recht besehen, dreNatronal-
liberalen aus demselben Standpunkt verharren . Also
wird viel,  vielleicht alles  darauf ankommen, wo¬
hin sich das Zentrum neigen mag. Aber was _ auch
immer der Reichstag beschließen wird , die Bewilligung
von 500 Millionen wird er nicht beschließen. Wird
das ein Unglück sein? Die Frage wäre zu bejahen,
wenn es sonst kein Mittel gäbe, aus der Schulden-
Wirtschaft herauszukommen . Aber es gibt ein solches
Mittel , es ist immer schon angewendet worden, und
nichts hindert seine erneute Anwendung . Dies Mittel
ist, daß die E i n z e l st a a t e n höhere Matrikular-
beiträge zahlen. Auch Herrn Sydow hatte das einmal
vorgeschwebt, damals , als das Schlagwort von der
„V e r e d e l u n q"  der Matrikularbeiträge auftauchte.
Der Gedanke ist doch eigentlich so übel nicht, daß das
einstweilen unmittelbar nicht zu lösende Problem
direkter Reichs steuern  mittelbar gelöst werde
durch eine Reform der Matrikularbeiträge . Aber die
Bundesstaaten  wollten nicht. Dem Reichstag
können sie Opferwilligkeit empfehlen, sie selber drücken
sich. Muß das so sein? Wir denken, der Reichstag
wird sich nicht verblüffen lassen, am wenigsten durch
große Worte.

FenMeton.
(Nachdruck verboten .)

Die Kffäre Mme. bteinhei?.
Paris , 28. November.

Der Fortgang an der gerichtlichen Untersuchung in
der Steinheil -Affäre — auch das Auslanöpnblikum wird
sich in die täglichen Kapitel dieses fabelhaft umfang¬
reichen Mordskandals schicken müssen! — hat zunächst den
Namen des Geliebten der Witwe des unglücklichen
Malers ergeben, und auch bereits , wie es scheint, den
ilntepstaatssokretär der Schönen Künste, Dujardin -Beau-
metz, in die unangenehme Lage gebracht, als einer der
Freunde des Hauses Steinheil gelten zu müssen. Mau¬
rice Borderel , ein Großindustrieller und Schlotzbesitzcr
in den Ardennen , Bürgermeister von Rabaires -ct-Bntz,
erzählte einem Red-akteur des „Matin ", ganz außer sich
darüber , daß man seine intimen Beziehungen zu Frau
Steinheil enthüllt Hatte, wie er, der 54jähriige, in die
Netze der Sirene geriet . ries er, „ich wußte wohl,
daß man mich entdecken würde ! Nicht wahr , Sie haben
meinen Namen genannt ? Ganz Paris weiß ihn ? Man
wird mich verdächtigen, anschuldigen. Ist das nicht
fürchterlich? Was tun ? Mich verteidigen hieße sie an-
sHuldigen Das kann ich nicht. Das wäre meiner un¬
würdig Sie ist eine niedevgöschmetterte Frau , und so
verachtenswert sie heute sein mag, sie war mir doch. . ."
fterr Borderel ließ sich in einen Sessel niedersallen , und
Tränen stürzten auS seinen Augen . „Meine Kinder,
meine armen Kinder ! Was 'werden auch sie von mir
denken müssen? Ich d-chte schon daran mich nmzu-
brtrvgen. Aber was würde man nachher sagen, was von
mir glauben ? Und doch . . . ! O, wie unglücklich bin

Eine Stunde lang dauerte die Verzweisliingskrise
des tat ganzen Osten Frankreichs sehr Gekannten und

hochgeschätzten Mannes . Dann erzählte er, wie er Frau
Steinheil kennen lernte : Am 8. März dieses Jahres
gab der Direktor einer großen ElsenbahwgescllsHaft ein
Fest, bei dem er Herrn Borderel der schönen Gattin des
Malers vorstellte, der sofort von ihren verwirrenden
Reizen entzückt war . Einen Monat ließ er sich von ihr
verführen , sie nach ihrem Landsitz bei Bellevue zu be¬
gleiten , und dort wurde er ihr Geliebter . „Ich machte
eine Zeit wahnsinniger Leidenschaft durch. Alles an ihr
begeisterte mich. Ihre Naivität , ihr musikalisches Talent,
ihr graziöses Geplauder . Alle drei bis vier Tage trafen
wir in Bellevue zusammen, wo Mariette Wölf uns be¬
diente . In diesem Vorort von Paris schien man Frau
Steinheil nur unter dem Namen Prövost zu kennen:
sie erklärte mir , die Billa von einer Dame dieses Namens
gemietet zu haben, und da ich meiner Geliebten nichts
schuldig bleiben wollte, zahlte ich die Miete für diese
Billa . Einen Monat lang dauerte schon diese Idylle.
Marguerite , die sich den Kosenamen „Mcg" geben ließ,
schien mich anzubeten . Sie erzählte mir ihr vergangenes
Loben und beschwor mich, nicht zu glauben , was böse
Zungen von ihr behaupteten , daß sic zahlreiche Geliebte
gehabt Habe. Sie schwor mir , daß ich ihr erster Geliebter
wäre , der einzige Mann , den sie je geliebt . Jch^halte
jedoch einen Namen auf den Lippen, der von der Skan¬
dalchronik so oft ausgesprochen wurde , und ich nannte
ihn : Felix Faure . Bei diesem Namen fuhr „Meg" ans
und ries : „Das ist eine von den Verleumdungen . Ich
weiß, man hat behauptet , ich wäre seine Maitressc ge¬
wesen und hätte im Elysee seinem Tod beigewvhnt. -ras
ist falsch. Damals lag ich krank zu Bett . Ich könnte dir
das Zeugnis des Arztes zeigen, der mich pflegte . Nein,
ich habe nur dich, ich liebe nur dich. Meinen Mann hasse
und verabscheue ich, ich hasse auch meine Mutter , die
mich zwang , ihn zu heiraten ."

Einige Tage später schlug mir „Ästeg" vor : „Ich
werde mich scheiden lassen, denn mein Mann führt ern

56 . Jahrgang.

Me MmMeMlsitzeruR imM;r§1907.
Dem Reichstag sind zugegangen die Nachweisungen

über die 31 Invalidenoersicherungsanstalten und 10
zugelassenen Kasseneurrichtungen. die im Jahre 1907
aus Grund des Jnvalidenversicherungsgesetzes bestan¬
den. Unter letzteren befindet sich auch die am
1. Januar 1907 ins Leben getretene Invaliden -,
Witwen - und Waisen-Versicherungskasse der Sce-
berufsgenossenschaft. Diese 41 Versicherungsträger be.
saßen am Jahresschluß insgesamt 809 Vorstandsmil-
glieder , 44 Hilfsarbeiter der Vorstände , 616 Ausschutz-
mitglieder , 396 Kontrollbeamte , 3 Rentenstellen , 124
Schiedsgerichte, 2498 besondere MarkenvcrkaufSsiellen
und etwa 7400 mit der Einziehung der Beiträge beauf-
tragte Stellen.

An Wochenbeiträgen wurden bei den 31 Invaliden.
Versicherungsanstalten rund 666 Millionen Stück der-
wendet, die einen Erlös von 163 457 590 Mark ergaben.
.Hiervon entfielen auf polnische Arbeiter russischer oder
österreichischer Staatsangehörigkeit rund 6,1 Millionen
Wochenbeiträge im Werte hon 520 375 Mark . Bei den
Kasseneinrichtungen betrug die Einnahme aus Bei-
trägen 15 185 586 Mark.

Bei der Abrechnung für das Jahr 1907 wurden
134 490 Renten als im Jahre 1907 zugegangcn be¬
handelt , nämlich 112184 Invalidenrenten , 11637
Krankenrenten und 10 769 Altersrenten im durch¬
schnittlichen Jahresbetrage von 166,04 Mark , 166,24
Mark und 161,64 Mark.

Beitragserstattungen wurden im Jahre 1907 fest-
gesetzt bei 152 478 Heiratsfällen , 616 Unfällen und
35 463 Todesfällen , wobei sich der durchschnittliche Be¬
trag auf 38,44 Mark , 82,76 Mark und 85,44 Mark
stellte.

Auf diese reichsgesetzlichenEntschädigungen wurden
allein zu Lasten der 41 Versicherungsträger , also ohne
den Anteil des Reichs, im Rechnungsjahre 1807
106 827 544 Mark gezahlt und zwar an Renten
97 972 908 Mark , an Beitragserstattungen 8 854 636
Mark . Die hinzutretende Leistung des Reichs belief
sich auf 49 620 664 Mark.

Für daS Heilverfahren wurden 15 186 286 Mark
aufgewendet ; hierbei find die von Krankenkassen, von
Trägern der Unfallversicherung und von anderer
Seite gezahlten Kostenzuschüsse in Höhe von 3 850 362
Mark bereits in Abzug gebracht. Der obige Betrag
umfaßt u. a. die Unterstützungen an Angehörige der in
Heilbehandlung genommenen Versicherten in Höhe von
1271466 Mark . Darüber hinaus wurden aber auf
Grund des § 45 des Gesetzes noch weitere 812 836 Mark
gewährt.

Die gesamten Ausgaben für Jnvalidenhauspflegs
beliefen sich ans 653 937 Mark . Hiervon wurden durch
Einbehaltung der Renten der Pfleglinge 177 250 Mark
erstattet und durch Zuschüsse von anderer Seite 32 703
Mark ersetzt, so daß den Versicherungsträgern aus der

schändliches Leben, und dann wirst du mich heiraten.
In den Ardennen werden wir glücklich im Verborgenen
leben, fern Öen Verleumdungen ." Nur mit Mühe konnte
ich sie von diesem Plan abbringen . Als Vater von vier
Kindern , darunter einer 13jährigen Tochter, könnte ich
nicht daran denken, sie vor einigen Jahren zu heiraten.
Unsere Liebschaft wurde noch einige Tage fortgesetzt,
dann mußte ich nach meinem Schloß zuvückkchren, und
in der Ruhe kam mir die Überlegung . Ich schämte mich
vor mir 'selbst. Die glänzenden Feste, denen ich in der
Villa der Jmpafse Ronsin beiwohnte , schienen mir plötz-
lich sehr zweideutig . Und doch verkehrte dort die Elite
der Pariser Goselllschaift, Berühmtheiten des Gerichts,
der Finanz , der Künste und der Politik , und allgemein
geachtete Frauen . Aber ich erinnerte mich auch gewisser
Szenen im Halbdunkel des Ateliers , die mir zu intim
schienen, und des Sichgehenlaffens , das mich anfangs
erstaunt hatte . Ich bereitete mich znm Bruch vor . Am
14. Mai kam ich znm letzten Male zu einem großen Diner
in die Jmpasse Ronsin . Eine hohe politische Persönlich¬
keit (wie es heißt , Herr Dujardin -Veanmetz) und eine
nicht minder hohe militärische Persönlichkeit faßen rechts
und links von Frau Steinheil . Da ich an diesem Abend
nur wenig mit ihr sprechen konnte, fuhr ich in die Ar¬
dennen zurück, wohin sie mir fünf- oder sechsmal tele¬
phonierte.

Am 80. Mai morgens (vor der Mordnacht) wurde
ich wieder von ihr an den Apparat gerufen . Die Ver¬
bindung war sehr schlecht. Schließlich hörte ick) nur , wie
„Mcg" in ein frohes urvd sonores Lachen ausbrach und
rief : „Gut , ich bin doch beruhigt . Ich habe deine Stinnue
gehört , und das ist sür mich alles ." Dann vernahm ich
nichts mehr, dis ich am 1. Juni von einem alten Freund
der Familie , dem Grafen d'Arlon , einen Brief erhielt,
der lautete : „Paris , 81. Mai . Geehrter Herr ! Gestern
abend ein schreckliches Unglück Jmpasse Ronsin. Madame
Japy und Herr Steinbeil . beide ermordet in ihren Zim-
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Anwendung des § 28 des Jnvalidenv ?rsicherungs-
Gesetzes eine Reinausgabe von 143 983 Mark erwuchs.

An Verwaltungskosten überhaupt wurden 16 800 600
Mark ausgegeben , was auf 1000 Mark der Einnahme
-aus Beiträgen eine Ausgaben von 96 Mark , auf 1000
Mark der gesamten Ausgaben eine solche von 120 Mark
bedeutet . Auf die einzelnen Arten verteilten sich die
überhaupt als Verwaltungskosten aufzufassenden Auf.
Wendungen so, daß von 1000 Mark auf die allgemeine
Verwaltung 590 Mark , auf die Kosten fiir die Ein¬
ziehung der Beiträge 142 Mark , auf die Kosten der
Kontrolle 101 Mark und auf sonstige Kosten 167 Mark
entfielen-

Insgesamt haben sich im Jahre 1907 die Ein¬
nahmen auf 826171349 Mark , die Ausgaben auf
140 629 381 Mark beziffert , so daß sich ein Vermögens»
zuwachs von 86 642 018 Mark ergibt.

Am Schluffe des Jahres 1907 belief sich das Ver¬
mögen der , Versicherungsanstalten und der für die
reichSgesehliche Versicherung bestimmte Teil des Ver¬
mögens der Kasseneinrichtungen auf 1404 067 649
Mark , wozu noch der Buchwert der Jnventarien mit
6 746 687 Mar ? tritt . Don 1000 Mark Vermögen
waren 16 Mark im Kassenbeftande vorhanden , während
936 Mark in Wertpapieren und Darlehen und 49 Mark
in Grundstücken angelegt waren . Die durchschnittliche
Verzinsung de» in Wertpapieren und Darlehen ange¬
legten. Teiles betrug 3,66 v. H. des Ankaufspreises.

Dorisches Weich.
* Der angebliche Weihnachtsnrlanü des Kanzlers.

(Fürst BlUvw Mt .gegen Sie Gerüchte über einen mehr¬
wöchigen Urlaub , Sen er um Weihnachten herum nehmen
soll, in Ser ,Müöd . Reichs! " folgendes kategorische
Dementi los : „In verschiedenen Preßnotizen gibt sich
eine Neigung kund, den Reichskanzler während der Par¬
lamentär ifcheu Weihnachtsferien auf Urlaub gehen zu
lasten. Die einen möchten ihn nach Sem Süden schicken,
oder, noch bestimmter, ihm zwei Wochen Rom verord¬
nen . Andere wieder haben beschlossen, er solle die
Reichsiagsferien in Klein -Flottbeck an der Elbe ver¬
bringen . Eigentlich müßte Fürst Bülow für solche Be¬
sorgtheit um sein Wohlbefinden dankbar fein. Es könnte
aber auch beinahe der Eindruck entstehen, als nehme man
Irgendwo ein gewisses In t e r e sse d a r a n , den Reichs-
kayzler wochenlang fern von Berlin zu
wissen.  Dieser Eindruck läßt sich durch die Behaup¬
tung nicht vermindern , der Plan eines WeihnachtS-
nrlanbS werde „tum einer dem Fürsten Bülow nahe¬
stehenden Seite ausdrücklich zugegeben". Das kann nicht
stimmen; der Reichskanzler hat zu niemand von Urlaubs-
abstchten gesprochen und trägt sich nicht mit Reisege-
barrkvn. Gesundheitsrücksichten sprechen keineswegs da¬
für , daß er um Weihnachten herum Berlin verläßt,
undere Rücksichten  eher d ageg«

* NeichSfinanzrcform und fürstliche Privilegien . Mit
Recht hat, wie wir schon mitteilten , der Abgeordnete ör.
WMer -Meiningen am Freitag im Reichstage zur
RerchAfinanzreform hervorgehobon, daß bet den hohen
Stanöesherrcn , die doch mit gutem Beispiel vorangehen
sollten, gerade am wenigsten von der „brennenden leiden¬
schaftlichen Vaterlandsliebe " zu finden ist, Sie der Reichs-
schatzfekreiär Sybow in seiner Finanzreöe verlangt hat.
Es sind in der Tat noch eine Menge von Privilegien
vorhanden , die bei der Finanznot des Reiches nun doch
abgeköst werden sollten. Aus Grund des Portofreiheits-
Gesetzes von 1869 genießen z. B . sämtliche Sendungen
von und an die regierenden Fürsten des Deutschen
Reiches vollständige Gebührenfreiheit bezüglich der Post-
beförderung , desgleichen sind sämtliche Sendungen aus
den „Allerhöchsten" Vermögensverwaltungen portofrei.
Namentlich dieses letztere Privileg ist im hohen Maße
bebenMch. Alle möglichen Postsendungen, Bntterpakete.
Hasen, Rehe, Damwild usw., werden von den fürstlichen
Gütern an Privatkunöschaft franko abgesandt unter der
g !Sgg » « BHaSBBig BBMa 8agBli « maaMgBjBg
mern ausgefunden . Unsere amne Meg -von den Mördern
verschont, aber auch verwundet und bewundernswert
martitz. Ganz Ihr d'Mrlon ."

Sie Können sich meine Verblüffung denken. Ich
nhr sofort nach Paris und ihörte von Frau Stcinheil
elbst die ErNizehheiteu, die sie über das Drama gab . Am
olden Abend -be-Käb ich mich zu einem meiner Freunde

und gvzäMtt ihm das Verbrechen. Er rief ans : „O,
hie UngküMche!" Ich antwortete ihm bloß : „Ja , die
UngWckttche! Nie hätte ich daS geglaubt . . . " Ja,
öRm vmi  den ersten Worten „Megö " an war ein fürchter-
jltchsr Dsvdacht in mir aufgestlegen. Was sie weiter be¬
richtete, verstürkie ihn nur noch. Ich erriet von diesem
Au-genMic? an die Wahrheit . Ganz außer mir , wie wahn¬
sinnig, kehrte ich zu MavMerÄ « zurück uUd sagte ihr:
„Was Me vom Mord Ihres Mannes und Ihrer Mutter
evzählen, erscheint hier ÖsfentlichLeit verdächtig. Ich will
Ihnen gswG nicht die Beleidigung zwfügen, Sie anzn-
klagen. Mer Sie wissen cs, andere haben nicht gezögert,
eS ÜfßenMch zu tun . Nun wohl , cs ist notwendig , daß
Sie sich rechtfertigen, daß Sie sich von diesem B-cr-
dacht reinwa-schen. Ws dahin kann ich Sie nicht Wieder¬
schen, Sie nrüssen darauf verzichten, solange nicht die
völlige Wahrheit bekannt sein wird und solange die
Mürber Ihrer Mutter und Ihres Gatten nicht entdeckt
sein werden . Auf Wiedersehen, Meg ! Möge die Wahr¬
heit bald an den Tag kommen!"

Seitdem sah -ich Frau Steiwhet ! nicht mehr und schrieb
khx nicht mehr. Nur ließ ich sie vor einigen Wochen an
das erinnern , was ich ihr vor dem Verbrechen gesagt
hatte. Das ist alles . Ich las die Zeitungen , doch ohne
Vertrauen in die Schritte , die sie tat , um die Mörder
zu suchen. . Ich wußte , Latz alles nur meinetwegen ge¬
schah, in der Hoffnung , zu mir zurückzUkehren. Seit
vwet Tagen kenne ich ihr tragisches Geständnis , und was
das Fürchterlichste für mich ist, ist, daß niein Name hin-
einige-mtschi werden wird , rvo ich doch nur des Leichtsinns
beschuldigt werden kann . Ich An tief unglücklich."

J5« # Borderel wurde vom neuen Untersuchungs-

yßiwhribtntt
Bezeichnung : königliche, fürstliche usw. Angelegenheit.
Hier , wo es sich um rein geschäftliche Trans¬
aktionen  der fürstlichen Herrschaften handelt , ist die
Portofreiheit , wie der rmtionalliberale ,„Hann. Kurier"
mit Recht bemerkt, ein privilsgimu odiosum schlimmster
Art . Denn es werden dadurch indirekt die anderen Ge¬
schäftsleute benachteiligt, die für ihre Sendungen volles
Porto entrichten müssen.

* Ern Bundesstaat ohne Schulden. Ein glückliches
Larrd ist das Fürstentum Renß a. L. Während sich nämlich
wohl alle anderen Staaten mit einer mehr oder minder
großen Schuldenlast Herumplagen müssen, hat Neuß ä. L.
nicht nur keine Schulden, sondern sogar ein Neinver-
mögen von mehreren Millionen Mark . Im Jahre 1907
hatte das Fürstentum eine Einnahme von 217610g M.
und eine Ausgabe von 1843 788 M ., mithin einen Rech-
nnngsbestand von 382 368 M . Der Überschuß von 1907
betrug 104 457.40 M. Der Vermögensüestand des
Fürstentums setzt sich zusammen aus 760 885 M. an
Grnndbssitzungen , aus 2 808 200.14 M. -an baren Kapi¬
talien und aus dem Rechnungsbestanö von 382 368.45 M.,
so daß ein Vermögen von 3 277 502.84 M. nach Abzug
aller Passiva verbleibt . Buch das Jahr 1908 soll sich trotz
der wirtschaftlichen Kalamität rechnerisch nicht ungünstig
stellen.

* Ein beachtenswerter Steuervorschlag . Zur ReichS-
finanzreform schreibt man der „Eöln . Bvlksztg .": Der
in der „Cöln . Bolksztg ." gemachte Vorschlag, die Jagd
in den Staats forsten  zu verpachten, scheint mir be¬
achtenswert . Ich möchte den Vorschlag erweitern , und
zwar mit Einführung einer allgemeinen Ja gdpacht-
stener!  Die Jagd ist entschieden ein Luxus.  Die
Jagden sind in den letzten Jahren so enorm im Preise
gestiegen, daß selbst für wildarme Reviere 2 bis 6 M.
pro Hektar Jahrespacht gezahlt werden. Was kann c?
da verschlagen, wenn auch das Reich von je 1 M . Jagd-
geld pro Hektar 10 Pf . Jagdsteuer erhöbe. Eine der¬
artige Steuer würde leicht zu berechnen und einzuzichen
sein.

* Fürst Bülow und Adolf Wagner . Fürst Bülow
hat in seiner Finanzrede vom 19. November von Prof
l)r. Adolf Wagner als von „seinem alten Gönner " ge¬
sprochen. Worauf diese Bezeichnung zurückgeht, Ist ge¬
wiß nur wenig bekannt. Es war im Juni 1876, als der
damalige Referendar  Bernhard von Bülow unter
den ihm für das diplomatische Examen anfgcgevonen
Arbeiten eine eingehende Studie über die italienischen
Finanzen dem Auswärtigen Amte einreichte. Als Zen¬
sor bei den diplomatischen Prüfungen fungierte damals
Professor Adolf Wagner , und er hat in einem ausführ¬
lichen Gutachten die Arbeit deS jungen Anwärters für
die diplomatische Laufbahn für eine ungewöhnlich tüchtige
Leistung erklärt . An diese Dinge aus feinen jungen
Jahren bat der Kanzler wohl gedacht, als er Adolf
Wagner seinen alten Gönner nannte.

* Eine nationalliberale Stimme znr Ministeroerant-
wortlichkeitsdebatte . Zum Redokampf am nächsten Mitt¬
woch ermuntert der nationalliberale „Hannvv . Courier " :
Die Debatte läßt sich nicht verhindern , und -deshalb wäre
es wünschenswert , daß auch die Regierung keine prin¬
zipiell avlehneiliöe Stellung einnimmt , stoudern ihre
Bereitwilligkeit  erklärt , bei diesem notwen¬
digen Ausbau  der Verfassung voranzu -gchen. Die
gleiche prinzipielle Bereitwilligkeit werden auch die-
fenigen Liberalen zum Ausdruck bringen müssen, denen
die Erörterung in diesem Augenblick unerwünscht er¬
scheint. Dagegen wär-e es nicht nur taktisch verkehrt,
sondern -auch -sachlich unrichtig, die Bestrebungen , die auf
Befestigung der Verfassung  abzielen , als
veraltet,  als Rudimente ans einer doktrinären Ver¬
gangenheit mit Überlegenem Lächeln abznweifcn.

* Gegen die Reklamesteuer. Der Entwurf der Re-
klamesteuer hat in der gesamten Geschäftswelt große Be¬
stürzung -und lebhafte Erregung hervorgerufen . Für
den Geschäftsmann von heutzutage sind die Reklame¬
spesen wahrlich kein überflüssiger Aufwand , sondern
eine überaus drückende, aber leider für die Existenz des

richter Andre zu einem Verhör nach Paris berufen : es
verlautet , daß der reiche Industrielle dem Maler Stein-
heil zu führ hohen Preisen mehrere Bilder ab¬
getan,ft Hat.

Der „Jntransigeant " teilt heute abend mit , daß
einige Tage nach dem Tod Felix  F a u r e 8 ,
als man in politischen Kreisen den Namen der Frau
Sternheil nannte , r»omMal e r eine S che i d u n g s-
klage  e r n >g e b r a cht wurde . Ein Advokat erhielt
von Herrn Steinheil den Bericht über den Tod Felix
Fanres , eine Liste der zu berufenden Zeugen und auch die
Briefe des Präsidenten der Republik , der auf so selt¬
same Weife gestorben war . Der Termin wurde anbe-
raumt , doch als die Advokaten der beiden Parteien er¬
schienen, zogen sie gemeinsam ihren Antrag zurück. Auf
die -Vermittelung f e Sr hochgestellter Per¬
sönlichkeiten hin  hatten Herr und Frau Steinheil
sichentfchjloffen, auf die Klage zu verzichten.
Man soll an ihren „Republikaniswus " appelliert , aus
den -unvermeidlichen Skandal hingewiesen haben, den
ihre Scheidung und die Plaidoycrs der Advokaten Her¬
vorrufen müßten , und ihnen von -der Witwe und der
Tochter Fanres gesprochen haben . Später hätten sich die
Gatten wieder ausgesöhnt . Karl Lahm.

(Nachdruck verboten.)

MmmelserschemmMu im Aszemder.
Der letzte Monat gehört in seinem letzten Drittel

eigentlich an den Anfang des Jahres , denn mit dem Tage
der Wintersonnenwende beginnt in astronomischem Sinne
ein neuer Zeitabschnitt. Unsere fernen germanischen
Vorfahren , die an diesem natürlichen Wendepunkte das
dem Wiedererwachen des Lichts, der Rückkehr der Sonne
geweihte Julfest , die Wiehenaht (Weihnacht) feierten,
hatten dies schon richtig begriffen, während die alten
Römer , die Römer der Urzeit , von denen unser moderner
Kalender herstammt, wohl infolge viel roherer Be¬
obachtung das Jahr zur Zeit des jetzigen 1. Januar , des
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Geschäftes unbedingt notwendige Ausgabe . — In sehr
vielen Geschäften bilden die Reklamekosten den weitaus
größten Teil der Ausgaben überhaupt . Die in dem
Steuer -Eutwurfe der Regierung vorgeschlagene Be¬
steuerung dieser Ausgaben in Höhe von 10, 20, ja bei
Plakaten nahezu 80 Proz . würde für die Geschäftslenke,
wie diese erklären , die Wegnahme von 25 bis 80 Proz.
ihres Verdienstes bedeuten, also eine Einkommensteuer
darstellen, die nahezu einer Konfiskation gleich¬
kommt.  Es hat sich, wie wir hören, aus namhaften
Firmen aller Branchen ein Ausschuß gebildet, der das
gesamte Material zusammensiellen und in einer Denk¬
schrift znsammenfassen will. — Auf die Ausflihrungen
dieser Denkschrift darf man im allgemeinen Interesse
und im besonderen in dem der Geschäftswelt gespannt
sein.

*  Die Werbetätigkeit der Deutschen Vereinigung er.
weist sich trotz aller heimlichen und offenen Befehdung
durch das Zentrum weiterhin recht erfolgreich. Wieder
sind neue Kreisverbände gegründet worden , so in Sieg¬
burg und in Bitburg , wo jedesmal eine größere Anzahl
neuer Mitglieder beitrat . In Mülheim - Ruhr  fand
eine gut besuchte Konferenz statt, auf der auch die Städte
Duisburg , Ruhrort und Oberhaufen vertreten waren.
Es wurde beschlossen, einen gemeinsamen BezirkSverband
für diese vier Städte zu gründen.

* Päpstliche Geographie. Der „Offervatore Romano^
vom 24. November bringt in vier enggedrnckten Spalten
eine Zusammenftellung der Kirchengeräte, welche dem
Papst bei Gelegenheit seines 80jähr-iaen Priesterjubi¬
läums aus der ganzen katholischen Welt des Erdreichs
geschenkt worden sind. Sie sind nach den Ländern ge.
ordnet , aber in einer Weise, die für die Geographie
oder für die Diplomatie ? — der Jesuiten bezMnend ist.
Die Diözese Metz steht nämlich unter Frankreich , Polen
tritt als besonderes Land vor Deutschland aus und auf
dieses folgt — Bayern . Ist dies der Dank für die kaiser¬
liche Spezialgesandtschaft? Man möchte es schlechthin
glauben, da aber München und Pasiau nicht unter
Bayern , sondern unter Deutschland stehen, scheint doch
mehr geographischeUnwissenheit die Ursache zu sein.

* Eine «ene Zeitschrift für nationale Politik . In
Hermann Hillgers Verlag in Berlin wird unter dem
Titel : „Das Deutsche Volk"  eine neue Zeitschrift
ftrr nationale Politik erscheinen. Die Zeitschrift will
vor allem über alle Parteigegensätze hinweg Dolmetsch
des nationalen Willens sein.

* Ein österreichisches Urteil . In der letzten Numme,
der „Österreichischen Rundschau" bespricht Baron Chl'u-
metzky die Balkanlage und rühmt hierbei die Bündnis,
treue Deutschlands und des deutschen Kaisers . Er schreibt
wörtlich: „Darum freuen wir uns auch doppelt über die
so würdige und schöne Art , in der di« Inter vtew.
affäre  und deren Folgen ans der Welt geschafft wur.
den. Kaiser Wilhelm hat mit bewunderungswürdiger
Selbstverleugnung bewiesen, daß ihm Deutschland über
alles gehe und baß er auch jederzeit zu großen persön¬
lichen Opfern zum besten des Reiches bereit sei.

* Die gesamte deutsche Presse einschließlich der Ze't.
schriften und Fachblätter umfaßt 8670 Blätter , darunter
3689, die mehr als einmal die Woche erscheinen. Bon
diesen werden anAge-göben: 21mal wöchentlich 1; I9mal
wöchentlich2: ISma-l wöchentlich 8: 18mal wöchentlich 19;
12mal wöchentlich (wie das „Wiesbadener Ta-äblatttsi 59;
llmal wöchentlich1; 8mal wöchentlich1; 7mül wöchentlich
122; Snial wöchentlich 1568: 5mal wöchentlich 10: 4mal
wöchentlich 116: 8mal wöchentlich 1092; 2uwt1 wöchentlich
693. Die übrigen 4981 erfch-oinen jährlich nur 1 Vis 52mak.

* Grotz -Leipzig. Der Bezirkstag der Amtshaupt-
Mannschaft Leipzig genehmigte die Einverleibung der
Leipziger Vororte Möckern, Stünz , Stötteritz . Probst,
heida, Dölitz und Dösen.

V rtHmtmtfrtri rdf«».
Entfernung des Sedanbildes ans dem Reichstags,

fttznngssaal? In den Pariser Blättern wird eine Nach,
richt aus Berlin gemeldet, daß die Entfernung des Ge»

damaligen 1. März begannen , dem später die beiden
Monate Januarius und Februarius vorangesetzt wur.
den. Unser richttger deutscher Brauch hat sich leider
nicht erhalten können.

Am 22. Dezember, um 7 Uhr vormitiaas , erreicht M,
Sonne ihren tiefsten südlichen Stand für die Nordhalb-
kugel, ihre Deklination beträgt am gleichen Tage — 28°
272 Am 1. Dezember ist die Abweichung der Sonne
21° 47/tz und am 31. Dezember — 23° 7\ sie hat dann also
seit dem 22. schon wieder um 20' -abgenommen. Um die-
selbe Zeit tritt das Tagesgestirn aus dem Tierkreis,
sternbilöe des „Skorpion " in das des ,-Schützen", nach
Auskunft des Kalenders aber aus ' dem Zeichen des
^Schützen" in das des „SternbockS". Der 22. Dezember
ist für die Nordhalbkugel der kürzeste Tag und Winters-
anfang . Mit der vorläufigen Zunahme der südlichen
Abweichung verringert sich die Mittagshöhe der Sonne
von 15% auf 14% Grade, um dann wieder bis auf etwa
14% Grade zuzunehmen : ebenso ver :nindert sich die
Tageslänge , nämlich im nördlichen Deutschland von
7% bis auf 7%, -im mittleren Deutschland von 8 bis auf
7% und im südlichen Deutschland, in der Schweiz und
!m nördlichen Österreich von 8% bis auf 8% Stunden.
Die nach dem Wintersolftitium eintretende kurze Ver¬
längerung des Tages entfällt ans den Nachmittag und
beträgt in Norddeutschland 8, in Mittel - und Süd>
öeutschland 4 Minuten.

Im Dezember ereignen sich die beiden letzten der
vier diesjährigen Finsternisse, eine penumbrake Mond¬
finsternis am 7. Dezember und eine ringförmige Sonnen,
finsternis am 23. Dezember, von denen hier aber nur
die erste zu beobachten ist. Die penumbrale Mond¬
finsternis , bei der der Mond nur in den Halbschatten
(Penumbra ), nicht aber in den Kernschattsn^der Erde
tritt , beginnt am 7. Dezember um 8 llhr 38 Minuten
nachmittags und endigt am 8. Dezember um 1 Uhr 12
Minuten vormittags . Sichtbar ist diese freilich recht
unscheinbare Finsternis in Europa , Afrika, im westlichen
Asten, ans dem Atlantischen Ozean und in Nord- uv»
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mälöes aus dem Neichstagssitzungssaal, das „Sedan"
darstellt und im Vordergrund eine durch den Staub ge¬
schleifte französische Regimentsfahne zeigt, beschlossen
worden sei. Diese Nachricht entspricht jedoch der „Tägl.
Rundschau" zufolge nicht den Tatsachen. Es sei allerdings
von verschiedenen Abgeordneten ein dahingehender
Wunsch geäußert worden, allein die einzig dafür zustän¬
dige Stelle , die Ausschmückungskommission des Reichs¬
tags . habe sich mit der Angelegenheit bisher nicht beschäf¬
tigt , so daß ein derartiger Beschluß bis jetzt noch nicht
habe gefaßt werden können. Der Wunsch der Abgeord¬
neten richtet sich übrigens nicht nur auf die Entfernung
deS Sedanbrldes , sondern auf die Entfernung aller drei
Wandbilder , da sie mit ihnen aus künstlerischen Gründen
nicht einverstanden sind.

Heer imd jfHoVte»
Ordensanszeichmmgen einst und setzt. Ein Zufall

spielt der „Allg. Armee-Korr ." die Rangliste von 1818
in die Hände und regt zum Vergleich an . Er ist nicht
uninteressani . So z. B . zeigt er, wie sparsam man da¬
mals mit Orden im Vergleich zu unserer Zeit war . Die
acht Adjutanten Friedrich Wilhelms III . besaßen zu¬
sammen 88 Orden . Der vor anderthalb Wochen ver-
ßi«r»e«e Chef deS Militärkabinetts Gras Hiilsen-Haeseler
dagegen allein Hatte deren 84! Generaloberst v. Plessen
trägt ihrer sogar 88, während öse fünf der Armee ange¬
hörenden Flügelaidjutanten des Kaisers zusammen über
100 Dekorationen besitzen! Der vornehmste Ofsisier des
preußischen Heeres von 1818, der Mar 'schall Blücher,
nannte nur 18 Orden sein eigen. Den Roten Aüler-
orden hat eigentlich nur ein Teil der Generalität , wobei
M bemerken ist, daß ein Generalleutnant
f-v. Oosinsiki) da ist, der tt b e rh a u p t ke i n e n O r d e n
Hai — was gegenwärtig einfach unmöglich wäre . Auch
war die Garde vor 90 Jahren bei weitem nicht so exklusiv
wie heute. Das 2. Garde -Regiment zu Fuß hatte 12 und
das Alexander -Regiment 18 bürgerliche Offiziere , Nicht
viel anders war es bei der Garde -Kavallerie , wo die
Garde-Husaren 4 und die Garde -Ulanen 2 bürgerliche
Offiziere hatten.

Oolonien.
X Nene Pläne des Herzogs Adolf Friedrich . In

Offizierskreisen erhält sich das Gerücht, daß Herzog Adolf
Friedrich von Mecklenburg nach Ablauf seines Urlaubs,
der bis zum nächsten Frühjahr reichen soll, ans dem
aktiven Militärdienste ausznscheiden beabsichtigt. Der
Herzog, der durch seine afrikanische Reise und durch sein
Interesse für die koloniale Sache weiteren Kreisen be¬
kannt wurde , steht jetzt als Major ä la suite der 2, Garde-
Dragoner . Er soll den Wunsch hegen, sich fortan
bauernd  auf dem kolonialen Gebiete zu betätigen , zu
welchem Zwecke er der Frontkarricre als Kavallerie-
offizier — er würde demnächst wohl ein Regiment er¬
halten — entsagen will. Im Interesse der kolonialen
Sache wäre ein solcher Entschluß woh! gutzuheißen . Der
Herzog hat sich bei allen Kolonialkennern und Fachleuten
durch seine bisherige Tätigkeit , die von Ernst und
Willenskraft getragen ist, lebhafte Anerkennung er¬
worben.

Forffchreiten des Bahnbaucs in Dentsch-Südwest-
gfrlka. An amtlicher Stelle ist die telegraphische Mel¬
dung eiugelaufen , daß die im Bau befindliche Eisenbahn
Seeheim-Kalkfontein bis Holoog (Kilometer 67) vorge¬
schritten und der Betrieb bis zu dieser Station bereits
eröffnet ist.

Der chinesische Boykott gegen Tsingtau hat an¬
scheinend, noch bevor er eine gefährliche Gestalt ange¬
nommen hat, sein Ende erreicht. Aus Tsingtau wird
nämlich der Deutschen Kabelgramm -Gesellschaft gemeldet:
Der Streit über die neuen Hafenbestimmungen ist zur
Zufriedenheit der deutsch-chinesischen Kaufleute , Reeder
und Gouvernements durch Vermittelung der Handels¬
kammer Leigelegt. Der Boykott ist dadurch zusammen-
gebrochcn. Ob freilich damit schon alle Schwierigkeiten
ans dem Wege geräumt sind, ist schwer zu sagen.

Südamerika . Die ringförmige Sonnenfinsternis be¬
ginnt am 28. Dezember um 10 Uhr 7 Minuten vor¬
mittags und endigt um 8 Uhr 22 Minuten nachmittags.
Sichtbar ist sie in Südamerika , mit Ausnahme des nord¬
westlichen Teiles , in Südafrika und auf Madagaskar , im
südlichen Teile des Atlantischen Ozeans und in den
südlichen Polargegenden.

Der Mond ändert im Dezember seine Gestalt in
aachstehender Weise: Vollmond am 7. um 10 Uhr 44 Min.
nachmittags, Letztes Viertel am 15. um 10 Uhr 12 Min.
nachmittags, Neumond am 23. um 12 Uhr 80 Min . nachm,
and Erstes Viertel am 30. um 6 Uhr 40 Min . vormittags.

Er steht am 14. Dezember um 8 Uhr nachmittags in
Erdferne bei einem Abstande von 63.42 Erd Halbmessern
und am 26. Dezember um 2 Uhr nachmittags in Erdnähe
bei einem Abstande von 87.41 Erdhalbmessern ü 6378
Kilometer . — Eine Sternbedeckung durch den Mond
findet in der Nacht vom 8. zum 9. Dezember statt, in der
I her „Zwillinge " (6. Größe ) um 12 Uhr 18.6 Min . bei
99° eintritt und um 1 Uhr 84.2 Minuten bei 246* austritt;
hie Grade werden vom Nordpunkte des Mondes nach
Osten gezählt.

Von den großen Planeten sind im Dezember die
meisten zu beobachten. Merkur bleibt fast den ganzen
Monat verborgen , da er am 24. Dezember in seine obere
Sonnenkonjunktion gelangt , d, h. hinter der Sonne steht.
Am 5. Dezember um 2 Uhr früh hat er Koujunktion mit
dem Fixstern 2.6 Größe Beta ,/Skorpion ", an dem er
nur 40' " südlich vorbeigeht. Nach Aufgang , der gegen
7 Uhr morgens erfolgt , kann man den Planeten mit dem
Stern gleichzeitig im Gesichtsfelde eines kleineren Fern¬
rohres "oder Opernglases sehen. — Venus ist Morgen¬
stern und bleibt anfänglich noch 8, zuletzt noch 214 Stun¬
den vor Sonnenaufgang sichtbar: sic wandert aus dem
Sternbilde der „Jungfrau " in das der „Wage". Ihre
Entfernung von der Erde nimmt zu. Eine Konjunktion
mit Mars um Mitternacht vom 80. 'November zum
1 Dezember bei der Venus 1° 17' nördlich vom Mars
steht, verdient Beachtung ; man bemerkt beide Planeten,
Unseren inneren und unseren äußeren Nachbar im

Ausland.
Gsterverch-Ungai'n

Auch in Fiume finden seit drei Tagen lärmende
Kundgebungen gegen Österreich  und für eine ita¬
lienische Universität in Triest statt. Die Demonstration
im Theater artete in eine große Schlägerei zwischen
Italienern und Deutschen aus , wobei mehrere Verwun¬
dungen und 16 Verhaftungen erfolgten.

Dänemark.
Albertrs Bekenntnis.

Obgleich Albert ! seit seiner Verhaftung am 8. Sept.
alles aufgeboten hat, um die Justiz irre zu führen , ist
es dem Untersuchungsrichter gelungen , ein so schwer¬
wiegendes Beweismaterial zusammenznbringen und
dem Exminister vorzulegen , daß dieser nunmehr zur Ein¬
sicht gekommen ist, daß fernerer Widerstand unnütz ge¬
worden und deshalb angefangen hat, ein offenes Be¬
kenntnis abzulegen. N. a. hat die Untersuchung kon¬
statieren können, daß Alberti in feinen Betrügereien und
Fälschereien der Butter -Export -Kompagnie gegenüber
einen englischen Mitschuldigen  gehabt , einen
langjährigen Geschäftsfreund, dessen Verhaftung durch
die Londoner Polizei unmittelbar bevorstehend sein
dürfte . Ferner ist konstatiert worden, daß Alberti seit
langem falsche Jahresrechenschaften über die Trans¬
aktionen der Butter -Export -Kompagnie mit deren eng¬
lischer Hauptverbindung Willer und Rilky verfertigt hat.
Diese falschen Berichte, mit falschen Stempeln und falschen
Unterschriften versehen, wurden jährlich , der General¬
versammlung der Export -Kompagnie unterbreitet.

Senk»?vir.
Der epileptische König.

König Peter von Serbien , von dem man seit einiger
Zeit seines krankhaften Zustandes wegen nichts mehr zu
hören bekommt, leidet, was wenig bekannt sein dürfte,
schon fett mehreren Jahren an epileptischen An¬
fällen,  die in letzter Zeit infolge der häufigen Auf¬
regungen mit besonderer Stärke aufgetreten sind. Seine
Abdankung zugunsten seines Sohnes würde daher gar
nicht überraschen. Augenblicklich ist König Peter außer¬
stande zu sprechen und erteilt auch keine Audienzen . Be¬
merkenswert ist, daß König Peter die sofortige Ent¬
lassung aller paralytischen und epileptischen Gefangenen
allgeordnet hat. ipc.

Aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  1 . Dezember.

Kommunalpolitik , Presse und Nathans.
Zu diesem Thema macht die .Komm . Korrespondenz"

folgende, zum Teil auch auf die hiesigen Verhältnisse
anwendbare Ausführungen:

Daß die Presse vielfach nicht eine Förderin der
Kommunalpolitik ist, sondern manchmal ganz gesunde
Projekte hart bekämpft, das ist meistens darauf zurück-
zuführen , baß in unseren Rathäusern der Presse gegen¬
über eine Zugeknöpftheit üblich ist, wie etwa im Aus-
wärtigen Amt den — deutschen Journalisten gegenüber.
Man erinnert sich der Presse immer erst dann , wenn
man sie nötig braucht; sonst ist sie Luft. In den Sitzungs¬
sälen der Stadtverordnetenversammlungen ist für die
Berichterstattung vielfach ganz ungenügend gesorgt. Auch
nach der Richtung hin , daß man die Referenten nicht
mit den notwendigen gedruckten Unterlagen versieht, die
jeder Stadtverordnete bei der Beratung zur Hand hat.
Oft heißt eS vom Borstandstische aus ; „Die Herren
kennen ja aus den in ihren Händen befindlichen Druck¬
sachen die Angelegenheit ; wir können also gleich in die
Beratung eintrete,i ." Die Herren von der Presse, die
keine Drucksachen in den Händen haben, vermögen einer

Sonnensystem , auch nach Aufgang (gegen 4% Uhr) noch
tu fast derselben Nähe übereinander . Am 21. Dezember,
2 Uhr vormittags , steht der Mond sehr nahe nördlich von
Venus , nach Ausgang erblickt man die schmale, ab¬
nehmende Mondsichel schon ein wenig nach Osten hin
fortgerückt. Am 24. Dezember endlich um 8 Uhr morgens
zieht Venus nur 80' (eine BoNmonöbrettc) nördlich an
dem Stern Beta „Skorpion " vorüber , diese Annäherung
ist also kurz vorher sehr gut zu beobachten. — Jupiter,
im Sternbilde des „Löwen", erscheint zuerst gegen
Mitternacht , zuletzt schon um 10% Uhr über dem östlichen
Horizont . Sein Abstand von der Erde wird kleiner , so
daß der Durchmesser seiner schon in einem schwachen
Fernrohre beguem erkennbaren Scheibe von 87."2 am
I bis auf 40."6 am 31. Dezember wächst. Der Planet
befindet sich am 6. Dezember, 3 Uhr vormittags , ln
Quadraturstellung zur Sonne . Um Mitternacht vom 14.
zum 18. bewegt sich das letzte Mondviertel 4° 18' nördlich
an Jupiter vorbei. — Saturn , im Sternbilde der „Fische",
geht anfangs gegen 114 Uhr , schließlich schon um Mitter¬
nacht im Westen unter . Seine Entfernung von der Erde
vergrößert sich. Am 28. Dezember, um 9 Uhr abends,
ist er in Quadratur zur Sonne . Am 2. um 3 Uhr nachm,
und am 29. um 9 Uhr abends gelangt der Mond in Kon-
funktion mit Saturn ; am letztgenannten Tage bemerkt
man die zunehmende Mondsichel 8° südlich von Saturn.
Die Rtngellipse des Planeten erscheint zwar noch schmal,
kann aber schon durch ein mäßig starkes Fernrohr be¬
obachtet werden. — Uranus , im „Schützen", wird von
der Sonne immer mehr eingeholt , entzieht sich daher
für längere Zeit der Sichtbarkeit . — Neptun , in den
„Zwillingen " in sehr hoher Stellung , geht̂ zu Anfang
gegen 6%,, am Ende schon um 4s4 Uhr abends im Osten
auf und bleibt dann die ganze Nacht über dem Horizont.
Sein Ort ist für Mitte Dezember : Nechtaszension 71
10m 18s und Deklination + 21° 40' 52", also nahe süd¬
westlich vom Stern Delta der „Zwillinge ". Neptun er¬
scheint nur als Sternchen 8. Größe.

Der Komet Morehouse eilt schnell seiner Sonnen¬
nähe entgegen, die er am 26. Dezember durchläuft . Er
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solchen Beratung natürlich nicht zu folgen, und werden
auch nicht imstande sein, einen sachgemäßen Bericht zu
bringen.

Oftmals vergeblich haben sich die Blätter gegen eine
derartig betriebene KoMMUnatMirtsäsaft gewendet. So
hatte erst kürzlich der Presseverein Münster i. W- ge¬
beten, alle den Stadtverordneten zngshenden Drucksachen
usro. zu den Vorlagen , die in öffentlicher Sitzung ver-
handelt werden, gleichzeitig auch den in Münster er¬
scheinenden Tageszeitungen znKustcüen. In der Debatte
über diesen Antrag wurde daraus Angewiesen , daß seine
Erfüllung einer zuverlässigen Berichterstattung und da¬
mit den Interessen der Bürgerschaft diene. Ja , es wurde
die Notwendigkeit betont , die Vorlage (mit Ausnahme
der wenigen, die es ans taktischen Gründen nicht ver¬
tragen ) vor den Sitzungen zu veröffentlichen, da die
Intelligenz der Bürgerschaft doch nicht allein in dem
Stadtverordnetensitzungssaale konzentriert und konden¬
siert sei. Es sei wünschenswert , daß auch die Bürger,
die nicht Stadtverordnete seien, Gelegenheit Hütten, zu
wichtigen Vorlagen sich zu äußern und vielleicht gute
Anregungen zu geben, die sonst nicht Miaue gefördert
würden . Auf den Städtetagen sei wiederholt auf d:c
Wichtigkeit der Erweckung des Bürgers zur Liebe und
Hingabe an den städtischen Interessen Pngewlrstm . fl*
geschehe am besten durch die BcröffsnMchnng der Vor¬
lagen vor den Sitzungen . Trotzdem mur.de der Proffe-
antrag abgelehnt . Es wurden zwei Anträge ange¬
nommen, nach welchen der Presse in anderer wenn auch
nicht ganz ausreichender Weise geholfen werden soll. In
Münster ist demnach wenigstens ein Schimmer inr das
Wesen und die Ausgaben der Pressc-dPerichterstattung
vorhanden . _ _

— Die Elektrische in der Kaiserst raste. Wie bekannt,
sollte bereits im vergangenen Herbst die Straßenbahn
durch die Kaiserstratze geführt werden , doch hat sich der
Ban der Strecke aus mancherlei Gründen verzögerL. Es
verlautet nun , daß die Süddeutsche EisenbsHn-Gcsellschast
im kommenden Frühjahr den Ban aufucchmen will und
da scheint die Besorgnis nicht ungerechtfertigt , daß die
Ausstellung davon einen nicht unempfindlichsn Nachteil
haben wird . Die städtische Verwaltung sollte unbedingt
eine Garantie dafür verlangen , daß die Arbeiten voll¬
kommen beendet sind vor der Eröffnung der Ausstellung,
wenn schon der ganze Bau nicht verhindert werden kann,
waS vermutlich aus Verkehrsgründen seine Schwierig¬
keiten haben wird . Wenn auch die vollendeten technischen
Einrichtungen (wie elektrische Weichen und dergl . mehr),
mit denen die Strecke versehen werden soll, ein schützbares
Entgegenkommen für die Wünsche deS Publiknurs be¬
deuten, so erscheint es doch zweifelsohne , daß die Ans-
stellung benachteiligt würde, wenn die Hauvtzugangs-
straße. monatelang ausgerissen ist, von bem Eindruck, den
ein solcher Zustand auf die Fremden macht, ganz zu
schweigen.

— Protest . Die in der letzten Stadtverordneten¬
versammlung beschlossene Erhöhung des Satzes für die
Tageskarten zum Kmrhause ist in den Vororten mit
gemischten Empfindungen ausgenommen worden und hat
wesentlich zur Verstärkung einer Asivegung beigetragen,
die von den lokalen Behörden und Korporationen befür¬
wortet wird. Es soll geschlossen Einspruch erhoben wer¬
den wegen der Behandlung der Borortbewohner als
Ortsfremde hinsichtlich der Abonnements für das Kur¬
haus . Man stützt sich dabei auf die vielfachen wirtschaft¬
lichen Beziehungen und Vorteile , die Wiesbaden von der
Borortbe -völkerung hat, und in einer Besprechung, die
dieser Tage in Sonnenberg stattfand , wurde sogar die
Organisation eines Boykotts der Wiesbadener Geschäfts¬
leute angeregt , sofern städtische und Kurve vrvaktung jenen
Wünschen nicht Rechnung tragen , die ihnen in nächster
Zeit zur Kenntnis gebracht werden.

— Die LehrerbcsgldnngsgcsetzL. Der Magistrat der
Stadt Frankfurt a. M. legte der Stadtverordnetenver¬
sammlung eine Petition  an den Landtag und den
Minister vor , die sich mit den neuen BcholdungSgesetzen

hewegt sich, nachdem er am 28. November etwa 10 Bogen¬
minuten westlich (rechts) von dem Stern LamKöa des
„Adler" gestanden, in fast genau südlicher Richtung, etwa
auf den hellen Stern Sigma im „Schützen" zu. Für die
Beobachter der nördlichen Halbkugel verschwindet tt  jetzt.

Unter den sechs Sternschnuppenschwärmen des
Dezember besitzt der vom 6. bis 18. der Erde begegnende
die größte Dichte, seine Körperchen strahlen bet dem
Stern Theta der „Zwillinge " aus , die abends im Osten
emporsteigen.

Am Fixsternhimmel schwingt sich das sternbesäte
Band der Milchstraße abends vom Ostsüdosten durch den
Zenit znm Westnvrdwestcn. Während der ganzen Nacht
funkeln im Süden die auffallenden Wintersternbildeit
der „Orion " mit dem Gürtel , über ihm der „Atter " mit
dem Siebengestirn und unter ihm der „Große Hund"
mit dem Sirius , daneben östlich die „Zwillinge " und
der „Kleine Hund" mit dem Prokyon . Weiter oben im
Osten sehen wir den „Fuhrmann ", hoch im Weste« die
„Andromeda" mit dem großen Nebel. Nahe dem Zenit
nordwestlich hebt sich das W der „Cassiopeia" aus der
Milchstraße hervor , unter der wieder der „Schwan"
glänzt . Den Nordosten nimmt der „Große Bär " ein.
Der veränderliche Stern Algol im „Persous ", zwischen
„Cassiopeia" und Siebengestirn , erfährt im Dezember
Verdunkelungen zu folgenden Zeiten : am 8. um 6 Uhr
41 Min . vormittags , 6. um 3 Uhr 30 Min . vormittags,
9. um 12 Uhr 19 Min . vormittags , 11. um 9 Uhr 8 Min.
nachmittags , 14. um 5 Ubr 57 Min . nachmittags , 17. um
2 Uhr 46 Min . nachmittags, .20. um 11 Uhr 35 Mist,
vormittags , 23. um 8 Uhr 24 Min . vormittags , 26. um
6 Uhr 13 Min . vormittags , 29. um 2 Uhr 2 Mtn . vor¬
mittags und am 81. um 10 Uhr 51 Min . nachmittags
NIjland hatte seinerzeit eine Berfrühung der Algol-
Minima um 81 Minuten angenonrmen, am Potsdamer
Observatorium fand man dafür den Wert von 57 Mi«.,
und jetzt hat Charles Nordmann (Paris ) den Wert von
53 Min . festgestellt, den wir hier bereits berücksichtigt
haben. St»
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beschäftigt. Darin wird u. a . ausgeführt : Der Gesetz¬
entwurf enthält Bestimmungen , welche die bisherige
günstige Entwicklung unseres Volksschulwesens gefähr¬
den und weder im Staatsinteresse noch im Interesse des
Bolks'schullehrerstandes und unserer Stadt liegen. Wir
gestatten uns daher um entsprechende Abänderung des
Gesetzentwurfs zu bitten . Eine gesetzliche Beschränkung
der Höchstsätze, die für Frankfurt a. M. nur eine Er¬
höhung des Höchstsatzes von 140 M. gestatten würde und
eine Gleichstellung aller Städte über 100 000 Einwohner
scheint uns nicht im Interesse der Entwicklung des Volks¬
schulwesens zu liegen. Wir bitten , diese Beschränkungen
zu streichen. Wir Litten , zu gestatten, daß wie bisher die
vollen Sätze der Mietsentschädigung von den Gemeinden
bei Bemessung des Ruhegchaltes in Anrechnung gebracht
werden dürfen , um hierdurch die durch die Bestimmung
des Entwurfes in § 16 bedingte Verschlechterung des
Ruhegehaltes der Frankfurter Lehrer und Lehrerinnen
zu beseitigen.

— Das Unteroffizierkorps des 1. Bataillons unseres
Füsilier -Regiments v. Gersdorff hatte sich am Samstag¬
abend mit seinen Angehörigen und zahlreichen Gästen in
der Turnhalle des „Tnrn -Bereins " zusammengefunden,
um die alljährlich stattfindende A b e nd u n te r ha l-
iu ng abzuhalten . Das reichhaltige Programm , welches
sich zumeist auf HumoristischemGebiet bewegte, erweckte
bald eine animierte Stimmung . Ein kleiner Schwank
wurde recht gut gespielt und lobende Anerkennung ver¬
dienen die Turner am Reck. Das .-Wachsfigurenkabinett"
bildete einen guten Schluß der Veranstaltung , welcher
ein Ball folgte und der man hätte wünschen können, Latz
auch die Vorgesetzten der Unteroffiziere durch ihre An¬
wesenheit ihr Interesse an dem kameradschaftlichen Zu-
sammenschluH ihrer Untergebenen bewiesen hätten . Von
dem Offizierkorps des Bataillons waren nur einige
Herren erschienen. w.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 22. November zu
längerem Aufenthalt angemeldeten Fremden : 67 401 Per¬
sonen, zu kürzerem Aufenthalt : 113 871 Perionen , Ge¬
samtfrequenz : 181272 Personen ; Zugang in letzter Woche
zu längerem Aufenthalt 664 Personen , zu kürzerem Auf¬
enthalt : 702 Personen , Gesamtfrequenz : 1266 Personen-
zusammen zu längerem Aufenthalt : 67 965 Personen , zu
kürzerem Aufenthalt : 114573 Personen , Gesamtfrequenz:
182 538 Personen.

— Bezirkssparkasse Mainz (Kaiserstraße 24V^ 1. Die
Jahreszinsen von Spareinlagen , welche nicht kapitalisiert
werden sollen, können schon vom 1. Dezember an er¬
hoben werden.

— Vogelschutz. Ein Mitarbeiter auf dem Lande
schreibt uns : Zu einem wirksamen Vogelschutz gehört
nutzer der Beschaffung von Nistgelegenheiten in Hecken
und Nisthöhlen, vor allem auch eine naturgemätzeWinter-
fütterung . Die soll aber nur eintreten in der Zeit der
wirklichen Not, bei tiefem Schncefall, bei Rauhfrost und
Glatteis , wenn also die Nahrungsquellen der Bügel ganz
lii'iö gar versiegt sind. Verkehrt ist es, schon im Herbst
den Tisch für die Vogelwelt zu decken, weil man sie dann
verwöhnt und von ihrer nützlichen Tätigkeit , dem Jnsek-
renfang , avlenkt . Nicht genug wundern kann ich mich
daher , daß man in Wiesbaden bereits jetzt zur Fütterung
auffordert . Richtig ist es dagegen, schon im Herbst die
Futterplätze , wie Futterglocken , Futterhäuser nsw. anzu-
bringen , auch ist es nötig , von Zeit zu Zeit einige Lecker¬
bissen an diesen Stellen niederzulegen , damit der Vogel
die Futterstellen kennen lerne und sie in der Zeit der
Not nicht erst mühsam zu suchen braucht. Tritt aber
SchneefM ein, so sind sofort  die Futterplätze reichlich
zu beschicken, es darf nicht erst einen halben oder einen
ganzen Tag mit dieser Arbeit gewartet werden . Ein
einziger , kalter Morgen ohne Nahrung bringt Tausenden
von Vögeln den Tod - denn Hunger kann der kleine
Vogel durchaus nicht vertragen , eher Kälte. Auch das
Futter selbst ist oft eher schädlich als nützlich, Brotstück-

Wresdsr- rrrcr Morgen-AuSgave, 1. Blatt. Nr . 861.
chen z. B , sollte man niemals ausstrenen . Werden die
nämlich nicht sofort ausgenommen , so werden sie feucht,
zersetzen sich und verursachen, wenn sie nun gefressen
werden, bei kleinen Bügeln Magen - und Darmkrank-
heiten. die immer zum Tod führen . Am besten sind solche
Futtermittel , Sämereien und dergleichen, die von Sach¬
verständigen znsammengestellt werden, z. B . vom Wies¬
badener Tierschutzverein. Landleute sollten in der stren¬
gen Winterzeit Getreiöeabsälle und Heilsamen opfern,
und der Vogelwelt in einem katzensicheren, offenen
Schuppen das Tischlcin decken. M.-dl.

— Tierquälerei . Ein Leser unseres Blattes schreibt
uns : Als ich am Sonntagnachmittag den Weg zwischen
Lahn- und Aarstraße — der nach der .Fasanerie führt —
passierte, wurde ich an dem Abhang von den Militär¬
schi eßstänüen nach der Klostermühle gegen 8 Uhr Zeuge
einer empörenden Tiermißhanölnng . Einige verrohte
Burschen, ca. 6 an der Zahl , lagen hier der Eichhörnchen-
jagd ob. Sie waren mit Steinschleudern aus Gummi
ausgerüstet , mittels deren sie aus ein solches Tierchen
das in einer Baumkrone saß und zu Tode geängstigt
war , unablässig schossen. Das grausame Spiel währte so
lange , bis das Eichhörnchen, wohl mit teilweise zer¬
schmetterten Gliedmaßen , zu Boden fiel, wo es hier mit
seiner letzten Kraft versuchte, an dem Baumstamm wieder
emporzuklettern . Doch hatte sich unterdessen die ganze
Gesellschaft mit rohen Siegesrufen auf das arme , er¬
schöpfte und in seiner Todesangst schreiende Tier gestürzt,
um es in Gewahrsam zu einem anderen Eichhörnchen
zu bringen , das , wie mir ein weiterer Zuschauer berich¬
tete, bereits vorher auf die gleiche Art und Weise in den
Besitz dieser Rohlinge gekommen war . Vielleicht geben
diese Zeilen der zuständigen Obersörsterei und dem hiesi¬
gen „Tierschutzverein" Veranlassung , derartigen Elemen¬
ten ihre besondere Aufmerksamkeit zu schenken, damit sie
gegebenenfalls zur Anzeige gebracht werden können,
bezw. ihnen ihr unsauberes Handwerk gelegt wird.

— Patentschutz. Einem von dem Jmmobilienagen-
ten I . Meier , Taunusstraße 28, hier erfundenen , auf
das h y g i c n i s che Gebiet  gehörenden Apparat hat
das Kaiserliche Patentamt durch Eintragung in die
G.-M .-R. unter Nr . 355 253 den verlangten Schutz ge¬
währt.

— Liebesgaben für Nadbod. Die hiesige Hof-Spedi-
tconsfirma L. Rettenmayer,  Nikolasstraße 8. ist
ebenfalls bereit , Sendungen mit Liebesgaben für die
Hinterbliebenen der Opfer des Grubenunglücks auf Zeche
„Radbod" bei Hamm kostenlos abzuholen und der Bahnzu übergeben.

— Hartnäckiger Selbstmordkandidat . Ein in der
Riehlstraßc wohnender, 25 Jahre alter Mann versuchte
in der Nacht vom Samötag auf Sonntag seinem Leben
durch Erhängen ein Ziel zu setzen. Zweimal wurde er
durch einen Mitbewohner des Hauses abgcschnitten, wor¬
auf er zum drittenmal den gleichen Versuch machte. Auch
jetzt wurde er wieder gerettet und von der herbeigerufe¬
nen Sanitätswache in das Krankenhaus gebracht. Der
Betreffende soll geistesgestört sein und in diesem Zustand
auch Frau und Kinder öfter mißhandelt haben.

— Der „Ratgeber für die Hinterbliebenen bei Todes¬
fällen" nebst Belehrung und Anweisung zur Errichtung
von Testamenten und letztwilligen Verfügungen von
R. Sänger (Verlag der .-Gemeinnützigen Rechtsaus -,
kunstsstelle" Erfurt , Eimergasse 24, Preis 25 Pf .) stellt
ich als ein vorzügliches Hilfsmittel bei Todesfällen dar

und erweist sich als zuverlässiger Wegweiser für die An¬
gehörigen beim Ableben des Familienvvrstanöes . Der
Inhalt ist nach den vielfachen Gutachten von Sachver-
tändigen geschickt und praktisch zusammengestellt. Sein
besonderer Vorzug besteht in den vom Inhaber zu be¬
antwortenden Fragen , die den Hinterbliebenen bei
Todesfällen eine Fülle von Fragen und Arbeiten er¬
sparen, die besonders in schwerer Zeit belasten und in der
in klarer und dem Laien verständlicher Weise abgefatzten

Belehrung und Anweisung zur Errichtung eines Testa¬
ments oder sonstigen letztwilligen Verfügungen , denen
ausgezeichnete Beispiele Hinzugesügt sind.
. ~ '.Tagl'latt"-Sammlungen . Dem „Tagblatt' -Verlaa

gingen zu : Für die Opfer der Grubcnkatastropbe
b ett iq  a m m : von M. W. 20 M., von V. H. 10 M„ von T. R.
2 M., von Regierungsbaumeister Dt . Gg. Wagner 6 M.>von

6 — Für Kohlen für Arme : von Frau Her-
mann König 5M . -— Für Mittagessen für bedürftige Kinder:
von *5. B. 10 M. -— Für Frühstück fiir Schulkinder : von Frau
Hiurnann Mzmg 3 M. •— Für die Schrippenkirche : von vt.  N.
o K " vonB . £>. 10 M „ von Oberlehrer K. 8 M., von A. F.
o ™ ~ Atz* d;e Blindenschule : von A. F. 8 M ., von Liebe!

%• .— stur die Kinderbewahranstalt : von A. F. 8,M ., von
IM . — Für Augenheilanstalt,

^rsorgungshaus für alte Leute , Armenberein,
KuLerhort , ^Herberge zur Heimat und Rotes Kreuz:A. F . je 3 M. von

Theater, Kunst, Vorträge.
o *̂ ,E?olksbild«ngsverein . Am Samstag beschloß Herr Di
Seo ®ttinhut  seinen Zyklus über Chemie. Redner er-
orterte zunächst an ausyewählten Zckhlenbeispielen die Tat¬
sache, vatz bei der chemischen Verbindung der Elemente in
jeder nur möglichen Kombination bei Feststellung der quanti-
Mttven Zusammensetzung dieselben Zahlenwerts für isdes
Element wiederkehren. Wählt man für ein beliebiges Ele-
ment eine beliebige Zahl als Einheit , so sind damit zugleich

uEirrgen @1erneute fest bestimmt . 2>iese
pMen nennt  man Die, Verbindungsgewichte. Auf diese Ge¬
setzmäßigkeit und auf die mit ihr zusammenhängenden Gesetze
der einfachen und vielsachen Verbindungsgewichte gründete
Dalton vor 100 Jahren die Atomtheorie , die seitdem im
Vordergrund aller theoretiichen Betrachtungen auf dem Ge.
oret der Chemie stand. Sie stellt eine sinngemäße, vor allem
aus dre Erklärung der quantitativen Veränderungen gerichtete
Wiederbelebung der Atomlehre Demokrits dar . Mit
chrer Hilfe erkennen wir in den Verbindungsgewichten die
relativen Atomgewichte, über die absolute Größe der Atome
suchten einige durch Experimente unterstützte Darlegungen
eine klare Vorstellung zu geben. Sie führten für das Mauer,
stoffatom zu einem Grammgowicht , das durch den Bruck 1
dividiert , durch 1 m,t 24 Nullen ausgedrückt wird . Die Atom-
Mborie er suhr neuerdings zwei wichtige Ausgestaltiingen:
die Elektronentheorre , welche lehrt , daß die jsdem Atom ' zu-
aehorrge elektrische Lckdung Masse besitzt, also -noteriellcr
Natur ist. Diese Ladung , das Elektron , hat ein Gewicht von
Vmoo  des Wasserstofiatoms . Weiter ergab sich aus den Er¬
fahrungen der Radlumforschung die Anschauung, daß die
Atome wenigstens in einzelnen Fällen nicht von jener Kon-
stanz der Eigenschaften sind, die mau bi^ er vorausgejetzt,
sondern daß sie zerfallen können und daß damit ein Element
rn ein anderes sich umwandeln kann. Hierdurch eröffnen sich
für die Zukunft Ausblicke, die vielleicht den Ersatz der ganzen
Mßmujeovte durch neue Grundnnfchauungen fordern werden.
Der sehr interessante arnd lchrräche Vortrag fand starken

. * Verein „Frauenbildung—Frauenstudium". Abteilung
Was baden. Nachdem Professor Stein  in seinem dritien
Vortrag dre Grundlagen der konservativen Partei besprochen
hatte , streifte er am folgenden Abend in raschem Gange die
den Konservativen verwandten Parteien : die freikonservative
und Die deutsche Reichspartei und dann die im Jahre 18d7
durch Dir Bockl-Marburg zum erstenmal ins Leben aernr, - e
Partei der Antisemiten . , Auf das Zentrum übergehend be-
tonte der Redner , daß diese Partei schon deswegen in dem
nahen Zusammenhang mit den Konservativen zu bohandcla
ser, wert sie im Grunde genommen auch eine konservat-ve
Parte , darstelle. Der Ausarbeiter der eigentlichen Organi-
sationsgrundiagen des Zentrums ist der große Parlamen¬
tarier Windhorit,  ein durchaus konservativer Monn , Hr
die unbedingte Wahrung des Rechts in den Borderaru -'d
jkjner Forderungen stellte. Das Zentrum , mefft die taüo*
l-sche Partei genannt , ist dies dem Wort nach nicht, und will
e§ auch schon deswegen nicht sein, weil es als konfessionelle
Partei nre Mehrheltsparte : werden kann. In ganz seltcuw
Weife sind rm Zentrum Hierarchie und Demokratie v-- -
bunden ; tote verschiedensten Elemente führt die gleiche W»'--
anschauung und Denkmethode zusammen und ermöglicht e-
dre «roßten Gegensätze in sich zu Vereinen. Der kurz vor
Winidhorsts Tode geschaffene „Bolksverein für das katholische
Deutschland hat sich durch seine musterhafte Organisation
zu einer wirtschaftlichen Stütze des Zentrums entwickelt.
Das Zentrum , das in dem eigentümlichen Verhältnis steht,
alle Elemente zu umfassen — so zu sagen ein Reichstag im
Kleinen — und schon deswegen meist die berühmte mrttle : --
LiMe suchen muß, ist eine konservative autoritäre Partei,
von dem Gedanken katholischen Empfindens beherrscht. In
fernem nächsten Vortrag am 5. Dezember wird Professe>-
Uem von den „Mächten des Bcharrens " übergehend auf die
„Machte der Bewegung", die Parteien des Liberalismus ' und
der SozralLe-mokratie , behandeln.

Aus Aunst und Festen.
* Konzert . Der hiesige Zweigverein des internatio¬

nalen Genfer Verbandes  der Hotel - und Restau-
rationAangestellten hatte am Sonntagabend im Kasino¬
saal zum Besten seiner Untevstützungs- und Alterskasse
ein Wohltätigkeitskonzert  veranstaltet . Das
siboraus reichhaltige, abwechslnng-svolle Programm
brachte in bunter Folge Orchesterstückeder 80er unter
Leitung des Herrn Kapellmeisters Gott sch alk,  Chöre,
gesungen vom ,/Lchubertbunü " und Gesangs- und Ccllo-
!Soli . Der „Sch u b e rtb u n ö" unter Leitung des
Herrn Langen  erfreute in seinen Darbietungen von
neuem durch Sorgfalt der Deklamation und der Bor-
tragsschattierungen und Reinheit und Ausgeglichenheit
des Chorkkangs. Namentlich mit Langers „Am Auimer-
see" und Schuberts „Nachtgesang im Walde" bot der Ver¬
ein sehr anerkennenswerte Leistungen. Die Übertragung
von Schuberts Forelle für Mannerchor erwies wieder
einmal zur Genüge , daß derartige Bearbeitungen ein
Unding sind. Als Solisten waren Frau Professor
Schlar - Vrodmann (Gesang ) und Herr Professor
Brückner (Cello ) gewonnen . Die Leistungen dieser
beiden Künstler sind schon oft an dieser Stelle gewürdigt
rvoröen : deshalb sei nur darauf hingewicsen, daß sie auch
diesmal die Zuhörer mit ihrer reifen Kunst in Helle Be¬
geisterung versetzten. Auch den anderen Darbietungen
wurde von dem sehr zahlreich erschienenen Publikum
lebhaft Beifall gezollt. -ck.

* Leoncaoallos „Zaza " in der Komische« Oper . Ans
Berlin  wird uns geschrieben: In der Komischen Oper
wurde am Freitag die vieraktigc Oper „Zaza " von
Leoncavallo zum erstenmal aufgeführt . Die Handlung
der Oper schließt sich im allgemeinen an den Inhalt des
bekannten Dramas an , daß ja vor Jahren so häufig über
die Bühne gegangen ist. Nur der letzte Akt weist eine
Veränderung gegen das Original auf . Auch in diesem
Werke finden wir bei Leoncavallo wieder die gleichen
musikalischen Eigenschaften, die wir seit seinem erfolg¬
reichen „Bajazzi " schon so häufig kennen gelernt haben.
Der Komponist ist eben in einem Gcdankengang um¬

sangen, der durchaus von der melodischen Erfindung und
den Harmonien seines Erstlingswerks bestimmt wird,
und das ist es eben, was Leoircavallo verhindert , sein
reiches Talent auszugestaltcn . Will er Dramatisches
Ausdrücken, so greift er zu öerseWen JnstrumentengruMe
zurück, die er damals anwandte , als ihm die Sonne des
musikalischen Glücks leuchtete. Und in seiner „Zaza"
verrät sich eine Armut der Empfindung , die Kenner
seiner Schaffensart nicht mehr überrascht, aber bei die¬
ser Gelegenheit besonders unerfreulich wirkt . Dabei
bleibt die Oper aber , im Ganzen betrachtet, ein wirksames
Stück. Das Publikum wird an den schnell wechselnden
Bildern , zumal des ersten Aktes, immer seinen Gefallen
finden. Und obwohl Leoncavallo nicht zu eigentlich dra¬
matischer Wirkung gelangen kann, sondern höchstens
meloöramai 'sch wird, gestaltete sich die Aufführung seines
Werkes in der Komischen Oper zu einem Ereignis . Die
Wirkung kulminierte in der Darstellung der Titelrolle
durch Fräulein von der Osten vom Hoftheater in
Dresden , die eine hochbegabte Künstlerin ist, und in
Spiel und Gesang gleich hervorragend , ja erschütternd
wirkte. Recht gut bewährte sich auch Herr 21a v a l in
der männlichen Hauptrolle , und auch die anderen Mit-
wirkenden bemühten sich mit Erfolg , erfreuliche Leistun¬
gen zu geben. Das Werk fand eine sehr freundliche Auf¬
nahme. Der Komponist konnte nach dem dritten Akt
wiederholt mit den Darstellern an der Rampe er¬
scheinen. si. o . L.

* Wie Eleonora Dnse stirbt, ö. h. wie sie der Todes¬
stunde auf dem Theater entgegengeht, darüber gab ein
Wissender aus eigener Anschauung folgende interessante
Darstellung : Auf Anordnung des Inspizienten mußte
hinter den Kulissen alles leise austreten . Aus der Gar¬
derobe der Düse hörte man einen trockenen, stoßweisen
Husten. Dann öffnete sich die Tür der Garderobe , und
auf der Schwelle erschien die Künstlerin , von ihrer
Stubenmagd gestützt. In den 10 Minuten der Zwischen¬
pause hatte sich die Düse bis zur Unkenntlichkeit verän¬
dert. Die lebhaften Augen hatten einen starren , gläser¬
nen Ausdruck bekommen, das Gesicht bedeckte Totenblässe,
der Gang loar unsicher, zögernd. „Der Schlußakt !" ruft
der Regisseur und pocht an alle Garderobentüren . Die

Düse zuckt nervös zusaurnren und schwankt, noch unsiche.
reu Schrittes und noch blasser werdend, zur Bühne . Ich
heftete meinen Blick auf die Gesichtszüge der Künstlerin:
Eine Träne rann von ihrer Wange herab. Das zwefie
Klingelzeichen ertönte und der Vorhang rauschte auf : Die
Düse machte sich zum Sterben bereit.

Theater «nö Literatur:
Für ein Sch i l l e r d e n kmal , das in Nürn.

b e r g errichtet werden soll, hat, nach dem „B. T .", Kom.
merzienrat Graßer 60 000 M. gespendet.

Klara BieHrg hat nach dem „B . T ." ein neueZ
E i f e ld ra ma  vollendet , das den Titel „Das letzte
Lied"  führt . Das Werk wird wahrscheinlich an einer
ersten Berliner Bühne zur Aufsühsurlg gelangen.

Ein Fritz -Renter - Brunnen  wird in
G l o g a n errichtet werden. Bekanntlich hat Reuter dort
in der Hornburg einige Jahre seiner „Festungstid " zu-
gebracht.

Bildende Kunst und Musik.
Zum Professor ernannt wurde der zum Lehrer an

der Großherzoglichen Kunstschule  zu W e i m a r be¬
rufene Maler Fritz Mackensen,  der bisher zur be¬
kannten Malerkolonie in Worpswede  gehörte.

Wisienschaft und Technik.
Wieder neue Kombinationen zum Nobelpreis . Wie

jetzt in Stockholm „bestimmt" verlautet , wird der Nobel¬
preis für Physik dem Erfinder derFarbenphotographie Dr.
Gabriel Lippmaun,  Professor der Physik an der Uni¬
versität Paris,  verliehen werden . Der Chemiepreis
soll dem Physiker der Universität M a n che st c r Professor
Ernest Rutherford,  Zufällen . Der Literaturpreis
wird wahrscheinlich dem Jenaer  Philosophen Rudolf
Eucken zuerkannt werden.

Bei Sem Ban des Panamakanals  waren,
seit Amerika ihn übernahm (1904), noch rund 108 Millio¬
nen Kubikmeter auszuschachten. Davon sind nach der
„Zeitschr. d. V. dtsch. Ing ." bis jetzt 88 Millionen Kubik¬
meter entfernt . Die Fertigstellung ist nach einer
Schätzung des Bauleiters Oberst Goethals im Jahre 1015
zu erwarten.



-6r. 5m. Ättorgen-MuSgabe, t . Blatt.

hfr *J ^ f} s}l¥-  Schauspiele. In der Heutigen Aufführung>̂er «G o t t e r d a m m e r u n g , deren Besetzung^bereits mit-

^ »fesvaS-rrex Tagblatt.
, ‘jl . v r. , ~v«,w BesetzungVbereits mit-

getetli tmivbe, Jtngt Herr Braun den Hagen zum erstenmal
chenso Herr Geiffe-Winkel den Gunter , Frt Ech'-ote? die
Waltraute und Herr Erwin den Alberich; auch die Partien

ersten und dritten Norm und die der ersten und zweiten
Rhuntochter sind mit den Damen Dobor und Schröter bezw.
den Damen p-rwdfeldt und Heßlöhl neu besetzt. Die Auf¬
führung im Abonnement C beginnt um 6V2 M . T
, , * Kurhaus . In dem Musikalischen Abend  Len
die Kurvevwaltung heute Dienstag , 8 Uhr, im Abonnement
^ . Lrotzen saale des Kurhauses veranstaltet , wird sich den
Besuchern eme . lunge Pianistin borstellen, deren $& « *.
erfolge tn der jüngsten Zeit viel von sich reden machen' ganz
desocher» in mitteldeutschen und süddeutschen Städten . §loch

.Taoen errang sie in einem großen Konzerte in
^f, rffo-Q- ? ,e  Kritik bezeichnet sie als

Kunst.erm , deren brillante Technik ihr
d^ ^ ^ ^ bKizwech sondern zur innerlich durchlebten Wie-

^ -̂ ckertverke, die. ne vortrug , dient . Die jugend-
.̂ ame ist eine Munchnerin , wo sie als die hervorragendste

Stavenhagens gilt . Frl . Schöll wird das Klavier-
tonzeU rn G -Dur von Beethoven und die Wanderer -Phantasie
Von >schuberr -Liszst beides mit Orchester, zum Vortrage

Werke,, die zu den ersten der Klävierliteratur
MIen . und reifes Können voraussetzen. Herr Kapellmeister
telllcrlt  * tnr ^ ^CI\ Albernd mit der Ouvertüre zur 'Oper „Die
knrftchrung ans dem Serail " voii Mozart eröffnen . Ferner
gelangt die unvollendete Sinfonie in H-Moll von Schubert

usfsuhrung . Der Abenlo wird voraussichtlich sehr be-
mcht werden .. — Das 5. Z y k l u s - K o n z e r t am nächsten
Freitag verzeichnet wieder zwei solistischc Mitwirkungen , die
das «roßte Interesse beanspruchen. Frl . Edith tu Voigt-
menlder. ailt .̂als eine der berufensten unter den jungen
Bionnvirtuosinnen der Gegenwart : sie steht von den glanzen-
dem Erfolge , den sie am iiä. Juni o. I . im Kuvhause erzielte,
noch her uns in vorzüglichstem Andenken. Der Baritonist
.̂ouis de la Cruz -Frölich aus Paris ist zurzeit der gefeiertste

und meist begehrteste Konzertsänger Frankreichs , wenngleich
er sich hier in deutscher Sprache vorstellen wird.

^ Residenz-Theater . An den beiden Andreasmarkttagen,
SMtnjtMM , den 3., und Freitag , den 4. Dezember, gastiert
das Frankfurter Intime Theater , die Schwesterbühne des
Münchener Intimen Theaters , mit seinen ersten Kräften und

ivor allem mit Mary Jrber im hiesigen Residenz-Theater.
Mary Jrber , eine temperamentvolle Schöne, bringt ihr

«neuestes «solorepertoire . Joseph L-chäffer, der unverwüstliche
Komiker, singt als blinder Seher Jeremias Jammermeher
.über alle . Mißstände der Welt seine Jeremiaden und Toni
Thoms, ein glanzvoller Chansonnier , bringt selbstkomponierte
Lieder . Neben diesen, seien noch genannt Joseph Panzer , Rosa
Bertiuetti und Frrtzi Krautz, welche mit schöner Stimme
«EyarMerge 'sange zum Vortrag bringt.

* Das .Bolkstheater gibt an den beiden AnldrcaSmarkt»
sifa-u zwei der lustigsten Possen: am Donnerstag kommt
«„Robert und Berrram " zur Aufführung und der Freitag
bringt uns eine originelle Aufführung von NestrohS „Lum-
pac«Vagabundus ", originell dadurch, daß das Stück mit ver-
/ktzhrter Besetzung gegeben wird , ü. h. die Damenrollen werden
von den Herren und die Herrenrollen von den Damen dar-
gestellt, welches diel Heiterkeit Hervorrufen wird . Besonders
«dürsten die drei Hauptrollen , Schuster, Schneider und
Tischler, , interessieren , welche seinerzeit von der berühmten
Hansi Niese, Viktoria Pohl -Meister und Mizzi Palme , «darqe-
stellt wurlden und der ihrem Gastspiel im Neuen Theater-
Berlrn begeisterte Aufnahme fanden : diese Rollen werden im
Wolkstheater von den Damen Clement , Wilhelmy und
Lerden,us aogeben. Nach der Vorstellung findet im Theater-saal Ball statt.

» Stadttheater in Mlünz . (Spielplan .) Dienstag,
den 1. Dezember : ,A «:c Tur ins Freie ". Mittwoch, den 2.:
Sinlfome-Konzert . Donnerstag , den 3.: „2x2 --- 5 " Frei-
tW- den 4 : Galeotte ". „Fritzchen". Samstag , den 5.:
„Aospiersholm . Sonntag , den 6., nachmittags 8 Uhr:
ß Aen von KuU Kraatz.' Leutnants ». Lustspiel in

Vereins -Nachrichten.
Der „Wiesbadener Beamtend erein" hält

heute Dienstag den 1. Dezember d. I ., abends 8sh Uhr, in
der „Wartburg erne Hauptversammlung ab.

Vercins -Bersammlungen.
* Am 5. Diskutierabend des „R e i ch8 v e r ba n d e s

gegen die Sozialdemokratie"  in der „Wartburg"
bildete die Grundlage für die Besprechung am Freitagabend
der Vortrag des Herrn Oberst Sieg „Wehrpflicht und Wehr-
C?uer . Der Vortragende gab ern kurzes Bild über die
Wehrpflicht, die Regelung der Dienstzeiten beim stehenden

der Landwehr und beim Landsturm . Er erwähnte
^Wanderungen der Fricdenspräsenzstä ^ e durch das Ge-

setz vom 1. April 1905, die steigend für das Rechnungsjahr
(J ? . 505 839 Mann festgesetzt ist, ausschließlich der Ein-
,ayrlgffxrsswilligen . Dann besprach er «die Gründe , die für

ZuruLstellung und Befreiung vom Militärdienst gesetzlich
/£jjjpe 0t sind, gab das Verfahren für die Rekrutierung für
Armee und Marine an und fügte eine Übersicht ü«ber die Er-
geomne des Heeeresergänzungsgeschäftes für 1907 bei. In

stlMtz uberwiesen wogen bürgerlicher Verhältnisse 374, über¬
zählige 13, aus sonstigen Gründen 182 632; «der Ersabreserve

^ .Men bürgerlicher Verhältnisse 7993, überzählige
1048, ans sonstigen Gründen 78 137; der Marine -Ersatzreserve
uberwiesen wegen.bürgerlicher Verhältnisse 67, überzählige 7,
Kon oo?1 ,<? en ^runden 1726. Endgültig wurden ädgefertigt
530 334, darunter . Taugliche 201  177. Eingestellt '280  774,
Mao, 7 ^ Elfjähriger Dienstzeit 15 303, mit zweijähriger
228 917 und mit dreijähriger 36 554. » a¬

schaft ustv. beschäftigt : endgültig abgefertigt 129 571, taug-
(o8.72 .Proz .) ; 5 ) auf dem Lande geboren, aber

endgültig ädgefertigt 185 772, tauglich
(57,48 Proz . S. In der Stadt geboren : o) in der

^ Vsw. beschäftigt : en«daültia abgc-

ist . hiernach bezüglich ihrer Militär-
,Hervorgohoben muß werden,

daß viele um ge Männer nicht als tauglich befunden werden,
weil dff Anuivdcrungen beiondcrs höbe sind Fehler die
-" ^^ ^ ^Mk'nschon ~nrfnU£Ö§l ^ ‘s*el*' öott einem qe-iwriben > wird , nicht beeinträchtigen,
schließen «die DienstfahMert häufig aus . Cs sei nur an die
Anforderungen de» Sehorgans, an den Ban des Skeletts u. a.
nt. erinnert . Wenn auch dw Militärdienstzeit den ManncS-

f-u l irnä)  die . materiellenfead t̂cilc bet Otcn |tpfKcot _für bte einzelnen nicht zu vet^
kennen. Drese Tatsache Har zur Vorlage der Wehrsteuer ae-
führt . Erst ui wenigen Staaten ist die Wehrsteuer gesetzlich
zur Einführung gelangt . So in Österreich-Ungarn , in der
Schweiz, in Frankreich , m Rußland für die Mohammedaner,
in der Türkei für die Christen . Sic bestand früher in
Bayern , in Württemberg und fiel mit der Begründung des
Deutschen Reiches. Am Deutse^in Reiche waren manche Vor¬
lagen in diesem Sinne gemacht, gelangten aber nicht zur
Einführung . In allen Staaten besteht sie in Form einer
Kopf, und Vermögens - und Einkommensteuer. Von den ein-
ieführten Systemen mutzte Abstan>d genomrncn werden, weil
sie ungleichmäßig wirken, die Einziehung bei der fluktuieren¬
den Bevölkerung äußerst schwierig ist, weil sie zu einer
Elterntaxe , die sich von dem Grundgeoanken einer Wchrsteuer

völlig entfernt , führten «un!d den Vorwurf einer Krüvpel-
steuer in jich trugen . Infolgedessen ist man zur Wehrsteuer
in Form eines Zuschlages zur Nachlatzsteuer gekommen, und
zwar erst bei der Vererbung eines Gesamtvermotzens von
uiber 20.800 M. Diese Form läßt die Unbemittelten von ihr
frei, der Vorwurf der Krüppelsteuer fällt fort , weil erst nach
dem Betrage defsen gesteuert werden soll. was . man am
Schlüsse feines Leidens hat erübrigen können. Ein Steuer-
satz «von lYs  Proz . des reinen Nachlasses wird hierbei , als
unangemessen erscheinen, wenn jemand , der etwas iivcr
20 000 M . hinterlasscn hat , mit 800 M . und der,,der 1 Million
hinterlassen hat , mit 15 000 M . herangezogen wrvd. Von dem
Ertrage der Nachlaßsteuer und der Wehrsteuer loll den
Bundesstaaten ein Viertel verbleiben . Nach der Berechnung
der Vorlage ist der Ertrag des Zuschlages im Beharrungs¬
vermögen auf etwa 14 Millionen zu veranschlagen, zusammen
98 Millionen , wovon auf das Reich %,  also rund 73 Millionen,
entfallen . Zum Schluß erwähnte «der Vortragende noch die
Ermäßigungen (21}0 bis s/l0) bei einer teilweisen Dienstzeit,
dem Kriegsfälle , inzwischen einaetretcner Wänverungen in
der Dienstzeit , wie dieses z. B. bei Volksschullehrern, Train¬
soldaten, militärisch organisierten Krankenpflegern , Rekla¬
manten , Dienstbcschädtaten usw. der Fall ist, und schloß mit
dein Satze : Die Wehrsteuer soll Anwendung finden auf alle
diejenigen , welche nach Maßgabe des Gesetzes,vom 9. Novem¬
ber 1867 wehrpflichtig geworden sind, soweit sie bei Ein¬
führung des «Gesetzes nicht schon früher durch Laüdcsvor-
schriften Militärdienst geleistet hatten und vom aktioen
Dienst endgültig befreit waren . —■Ein Losiauf vom Militär¬
dienst durch die Wehrsteuer ist völlig ausgeschlossen. — Den
nächsten Bortrag am 11. Dezember am selben Ort und zur
selben Stunde wird Herr Or . Becker-Sprendlingen (ehemals
Neichstagsabgeorbneter für Offenbach) über : „Die sozial¬
politischen Gesetze und ihre Reform " halten.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Biebrich, 28. November. Aus dem soeben erschienenen

städtischen Beowältungsberichte vom letzten Jahre entnähmen
Wir dem Kapitel „Crziehungs - und Schulwesen"
folgende Zählen , «die allgemeines Interesse beanspruchen
dürften . In sämtlichen Volksschulen betrug die Schülerzahl
am Schluffe des Schuljahres 1907/08 2889 Kinder , die sich
zu «Beginn des Schuljahres 1908/09 ans 3017 Kinder erhöhte.
An sämtlichen Schulen waren 1907/08 50 Lehrkräfte tätig,
4.1 Lehrer und 8 Lehrerinnen : dazu kamen drei vollbeschäf-
tiate Handarbeitslehrerinnen . Durchschnittlich kamen 60
Kinder auf eine Lehrperson . Die Mädchen-Mittelschule wies
am Schluffe des Schuljahres 1907/08 eine Besuchszrffer von
182 Schülerinnen auf . Es unterrichteten 4 Lährcr , 2 wissen¬
schaftliche Lehrerinnen und 1 Handar «beits - und Turnlehrerin
an dieser Anstalt . — Die.  gewerbliche Fortbildungsschule
wurde im vergangenen Schuljahre von 521 Schülern «besucht;
10 Klassen mit 823 Schülern entfielen auf den Unterricht in
Deutsch und Rechnen und 9 Klassen mit 198 Schülern auf den
Zeichenunterricht . In Fürsorge - Erziehung befanden sich
während des Jahres 1907/08 im ganzen 51 Kinder (gegen
37 im Vvrhergeheniden Jahre ), nämlich 26 Knaben und 25
Mädchen..

a. Biebrich, 28. November. Die Personenstands-
anfnahm  e hat eine Einwohnerschaft von rund 21000 Per¬
sonen ermittelt , einschließlich der Unteroffizierschule . Die
Zunahme der Bevölkerung war im letzten Jahre also eine
sehr geringe.

•r, Sonnenberg , 30. November. Die gestern von dem
„Evangelischen  K i r che n g e s a n g - B e r t i n" veran¬
staltete Stiftungsfeier  nahm einen in jeder Beziehung
zufriedenstellenden Verlauf . Das Vcreinslokal war bis auf
len lctzteir Platz besetzt. Die gesanglichen Darbietungen be¬
wiesen eine gute Schulung des Chors und erntete derselbe
reichen Beifall . Herr Pfarrer Bender  hielt einen Vortrag
über die v. BodelschwinghscheAnstalt „Bethel " bei Bielefeld,
welchem die Anwesenden mit großem Interesse folgten . Die
Herren Ludwig Bender  und Ludwig Wagner  wurden
für langjährige treue Mitgliedschaft zu Ehrenmitgliedern er^
nannt und ihnen gleichzeitig eine Ehrentafel überreicht . —
Das Fest der silbernen Hochzeit  feiern .morgen Diens¬
tag die Eheleute Adolf Arnold  und Wilhclmine , geb.
Ebertshäuser.

ei. Flörsheim a. M., 28. November. Der 20jährige Fuhr¬
mann Johann Friesenhahn,  beschäftigt bei der Stein-
autfabrir Wilhelm Dienst, führte einen mit zwei Pferden
bespannten Lastwagen. In der Nähe der Glasurmühle glitt
der Fuhrmann aus und geriet unter die Pferde,  an¬
scheinend wuvde er auch noch vom Wagenrad gestreift . Man
vc«bürachte «den Verletzten alsbald mittels fahrbarer Kranken¬
trage in das «hiesige Gemeinde-Krankenhaus . Nach den Fest¬
stellungen des Arztes hat der Verunglückte eine Quetschung
der linken Brust , Verrenkung der linken Schulter und be¬
deutende Meischwunden an der linken Kovfseite und linken
Hand erlitten . Die Verletzungen sollen jedoch nicht lebens¬
gefährlich fein.

Nassmnfche>Nachrichten
R. Laiigenschwiilbach, 80. November. Gestern abend sprach

Dr. Domarus,  Wiesbaden , über die „Erlebnisse
eines Schnorrers ". Dem sehr interessanten Vortrag
entnehmen wir folgendes : Zu Anfang des 16. Jahrhunderts
hielten sich ui Langenschwalbach zahlreiche jüdische Schnorrer¬
banden aus , ungezogen durch die vielen reichen Kurfremden
und es kamen eine Menge bedeutender Diebstähle vor So
wurden auch einem Major , der bei dem Posthalter wohnte'
eine goldgestickte Uniform , seine Uhr und eine Summe Geldes'
einer adeligen Dame in demselben Hause ebenfalls die Ubr'
verschiedene Schmucksachen und Geld gestohlen. Es geschah dies
am 27. Juni 1727. Als dcsKDiebstahls verdächtig wurden ein
lunger Jude namens Snnon ^Sprra und ein Landslreicki-r
Kcrchel verhaftet und nach Hohenstein gebracht R̂edner
schilderte nun die fortgesetzten Reibereien zwischen Kurmainz
und Hessen, wie endliw die Inhaftierten nach Bärstadt dem
ffirmainzischen Gerichtssitze für die fünfzehn überhöh'ischcn
Dörfer , wozu auch Schwalüach qehorte, gebracht und dort Pein-
Iich verhört wurden . Aus der Folter gestanden die beiden nun
ein , „Schmiere " gestanden, aber ihren Anteil an der Beut¬
erhalten zu haben. Kerchel, der übelbeleumundeter Strolch
war , wurde zum Tode am Strang verurteilt , aber später zur
Enthauptung begnadigt . Spira mußte eine halbe Stunde am
Pranger stehen, wurde mit Ruten gestrichen und auf ewia des
kurmainzischen Gebiets verwiesen. Nach diesem mit Beifall
aufgenommcn^n Vortrag sprach Herr Dr. Zedler über Heimat¬
kunde und empfahl den Anwesenden, nach jlräften die Be-
strebungen des „Nassauischen Altertums -Vereins " zu unter-
stutzen. Zum Schlüsse schilderte Herr vr . Domarus die letzte
o-olterung in Wiesbaden im Jahre 1781 in eingehender Weise
und unter ausführlicher Beschreibung der zur Anwendung
gelangten Folterwerkzeuge , als da sind die Daumenschrauben,
spanischen Stiefel , der Bock und die sogenannte Mannheimer
Bank. Der Besuch war ein außerordentlich zahlreicher und
unter den Erschienenen waren besonders viele Damen.

. n. Idstein , 28. November. Der 9. lastdiv. Bezirksverein
üurd in der Zeit vom 7. bis 24. Dezember in Idstein einen
L e h r i u r s u s für landwirtschaftliche Buchführung  äb-
haltcn . .Der Unterricht beginnt am 7. Dezember, nachmittags
h Uhr, im „Hotel Merz " (Inh . I . E . Pfeiffer ) und wird in
seder Woche an «drei Abenden abgeihalten wetzden. Unterrichts¬
honorar wird nicht erhoben. Anmeldungen werden bis auf
tveiteres . noch von «dem Vereins -Schriftführer , Herrn L. Schütz
)v Idstein , und von dem Kursusleiter , Herrn Landwirtschafts¬
inspektor Dr . Hornh -Wiesbaden , entgegengenommen.

i. Soden , 28. Novenüber. Heute nachmittag fand im
eiivanksurter Hof" eine Bienenzüchterversammlung der
Sektion Taunus statt , welche recht stark besucht war . Die
Seitwn ^ Taunus hat einen einheitlichen Honigpreis festae
setzt, nämlich 1.20 M. pro Pfund ohne Glas . ~ '
Versammlung finldet im März 1909 in Cronber
in welcher der Vereinssckretär Herr Stracke von

Die nächste
tatt,
eim
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einen Vortrag halten soll. An diese Versammlung schließt
sich eine Verlosung von Kunstwäben.

CVM. Westerwald, 30. November . Die hier über --
hand nehmende Frömmelei «hat einen 70jährigen Berg -,
invaliden in G u ste r n ha i n zum W a h n f i u n gctric -s
Heu. Dem sehr ordentlichen Mann wurde von Sektierern^
so lange zugesetzt, bis er an sich selbst verzweifelte und/
jetzt in religiösem Wahnsinn , sich als Messias  aus¬
gehend, predigend und gestikulierend durch die Straße«
zieht.

Ans der UrngebnNS-
rrnk . Darmstadt , 28. November. Die JsraekittfM

Religionsgemeinde «hat aus dem Vermächtnis «des verswrbenen
Rentners Naß das Haus Steinstraße 28 für 70 000 M. ge¬
kauft. In dem Gebäude soll ein Altersheim sur
Israeliten -eingerichtet werden . — Dem Vo^ ehen de«e
Richter-Vereine in Bayern und Sachsen folgend, will sich auch
her «hessische Rrchterverein dem allgemeinen Richteround
anschlicßen. Er hat zur Beschlußfassung über die Angelegen¬
heit auf den 19. Dezem«ber eine Bersamm «Iung einverufen.
Das gleiche haben die Richtervereine in Baden und Württcm»
berg getan._ _ _

Gerichlssaal.
Wresihadencr Schwurgericht.

Raub.
«Bei dom zweiten Falle «handelt es sich, wie berc .rÄ

erwähnt , um eine Straftat ganz ähnlich «der voriher ad-
geurterlteu . Der Sch-lossergefelle Hermann Kavl Willy
A n z von Süöeuburg -Ästa-gdeburg hat «bei einem Alter
von 24 Jahren bereits «acht Vorstrafen wogen «Eig-entums --
deliikten ans dem KeMholz. Zuletzt will er in einer
chemischen Fabrik in Wiesdorf tätig gewesen sein dis
Beschäftigung dort über haben anfgeden müssen mit Rück¬
sicht ans seinen Gesundheits «zusland. Nach Wiesbaden
begab er sich, «weil er «hoffen konnte, hier neue Arbeit zn
finden . Das aber gelang ihm nicht, er meldete sich auf
der Polizei als unterstandslos und «blieb «am Platze. Am«
10. Oktober «machte er einen Spaziergang durchs Dam-
bachtal rn den Wald . Bei seiner Rnck«ke!hr abends kurz«
vor ö Uhr passierte er «die Kapcllewstvaßeund stieß dort
auf zwei Damen , welche sich über sin verunglücktes
Reüdozvous unterhielten . Eine der Damen , eine Schrift --^
stellerin, die im „Dem«min-Hort " Aufnahme gefunden
hatte , trug ein Täschchen in der Hand . Dieses reizte
feine Bositzlust. Er ging an den Damen vorbei, wandte
sich, als die eine in ein Haus eiwgekehrt war , um, ver¬
setzte der ihm begegnenden Schriftstellerin einen «kräftigen
Stoß , rvelcher sie halb «zur Erde warf , entriß ihr das
Täschchen und -stürmte davon , durch die Nerostraße «der
Platter Straße «zu. Dort -entnahm er dem Täschchen
einen Betva«g von 27 M . 2 Pf . und -entäutzerte sich des
Täschchens, «sowie des übrigen Inhalts durch Wegwcrfen.
An dom «folgenden Tage will der junge Mann in einem
Lokalblatte eine den Raub betreffende Notiz gelesen
haben. «Er will dadurch so recht znm Böwutztsein seines
verfehlten Lebens gekommen sein und beschlossen haben,
seinem elenden Dasein -ein «Ende zn machen. Zu diesem
Zweck«kaustc er sich einen Revolver nebst Patronen , be¬
gab sich am Abend des 12. Oktober , wiederum dnrch «das
Dam'bachtal, in «den Wald «und will dann dort den ge¬
planten S e«lb «stm o r ö zur Ausführung zu bringen
versucht haben, nachdem er swischenzertlich«das evgatterts
Geld verpraßt «hatte . Während er nun aber «öastand und
die Mordwaffe gegen «sein Herz richtete — so erzählt t«
—, sei -er auf dem etwas schlüPfrigen Golden ausgegltttcn,
das Projekttl sei deshalb in seinen Arm «eingedrungen,
uNd er Habe sich, nach vergeblichem Versuche, «zu diosemi
Behufe einen Arzt zu finden , ins Krankenhaus begehen.
Um sich dort ver«binden , respektive heilen zu lassen. Um
auch den Schimmer des Verdachts , an der Affäre zwei
Tage vorher «beteiligt gewesen zu sein, von sich abgnwen¬
den, evzä«hlte er dort , auf ihn selbst sei von einem Un¬
bekannten ein Attentat ansgesührt worden . Nachdem ein
Wegelagerer einen Schutz auf ihn abgegeben, habe er
Hm in d-i-e Tasche gegriffen n«ach seinem Portemonnaie,
und «dann aus Furcht , Dritte möchten hcrzukommsn und
ihm den Rückzug abschnciöen, das Weite gesucht. Natür,
lich war d«lese Erzählung erst recht geeignet , die Auf-
mevksamlkeit der Behörde -ans ihn zu lenken . Weil die
Personalbeschreibung dessen, «der in «der Kapellenftraße
den Trick verü «bt Hatte, mit derjenigen von Anz über-
eirvstimmte, richtete sich gleich die Untersuchung wider ihn
und als «das Belastungsmaterial sich immer mehr ver¬
dichtete, «legte A-nz ein Geständnis ab . Es liegt «der Ver¬
dacht vor , daß auch der Selbstmordversuch lediglich ein
fingierter und bestimmt gewesen sei, ihn außer Verdacht
zu stellen. Die Herren Geschworenen nahmen bei ihrem
BeMlkt einen anderen Standpunikt ein Nls im vorher -̂
gegangenen Falle . Sie bejahten die Schnldfrage bezüg¬
lich «des Straßenraubes , öbeniso«die nach mildernden U«m-
ftäNden, und es wurde demgeyräß «ans 2 Vi  Ja !) reGe -
sängnts  wider Anz erkannt , indem er gleichzeitig dis
bürgerlichen Ehrenrechte auf 5 Jahre verlor.

Wiesbadener  S t r af ka m «m e r.
Magnctopathcn.

In Prenzlan fand eines Tages im «letzten Frühjahr
vor dem Schöffengericht eine Berhandlung wider einen
Magnetopachen statt , bei der es sich darum handelte , fest-
znistellen, ob eine gewisse «Polizeiveror «önung übertreten
fei. Als Sachverständiger war «daibei der Kreisarzt De.
Schneider geladen , welcher hei «seiner Vcrnehmuna er¬
klärte : ,/D«er Lcbensmagnettsmus «sei «Schwindel und
seine Anwendung als Heilsaktor össentlicher Wahnsinn "
Ditzse Äußerung ries natürlich in den Kreisen, «die ans
dem Magnetismus ihre Heilkraft zu «schöpfen angeben,
große Aufregung «her'vor, und es erschien in der der
Redaktion des Ma«gnetopathen Paul R . «dahier unter --
stehenden Zeitschrrst für Hellmagnetismus ein von dem
bekannten «Spiritisten De. v. Langsdorf herrührender
Artikel , in dem ein Pasius enthalten war , Dr . Sch. habe
sich ein «Denkmal gefetzt, wodurch er vor dem RichtevsttrA
der Vernunft als «einer der größten Ignoranten bei
Jahrhunderts evschein«, und welcher die ÜDersch«rift trug:
Ein Ignorant als Sachverständiger «des Magnetismus.
— Der Polizei -Präsident «als Vorgesetzte Behöäöe des
Kreisarztes hat «darauf Gtrasirrrtra-g wider ,/btit  Wer-
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fass er und Verbreiter " des Artikels gestellt, vor dem
Schöffengericht, vor dom R . als Angeklagter erschien,
ist jedoch mangels Vorliegens eines Strafantrags gegen
bissen Beschluß auf Einstellung >dcs Verfahrens er¬
gangen, mahreuü gsstern vor dem BerusungsgerichtUrteil
auf 10 M . GeWstrase erging und der Beleidigte Publi-
katlonschesugnis erhielt.

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TaablattZ".

--- Berlin , 80. November.
Am Bunöesratstisch : Staatssekretär v. Vethmann-

Hollweg und Unterstaatssekretär Wermuth.
Präsident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um

1 Uhr 20 Min.
Auf der Tagesordnung steht die zweite Lesung der

Gcwerbcordunngs -Novelle (Regelung der gewerblichen
Frauenarbeit ).

Zunächst wird über 8 187 verhandelt , der die Arbeits¬
zeit für Frauen und jugendliche Arbeiter festsetzt.

Abg. Manz (freif. Vp.) begründet seinen Antrag auf
Streichung der Bestimmung , daß Arbeiterinnen , die ihr
Hauswesen zu versehen haben, höchstens sechs Stunden
beschäftigt werden dürfen.

Abg. Schmidt-Berlin (Soz .) beantragt , die nach den
Komnnssionsbeschlüssen auf zehn Stunden festc-esetzte
Arbeitszeit ans neun Stunden , vom 1. Fanu -ar 1012 ab
auf acht Stunden h e r a b z u s e tze n.

Abg. Fleischer lZentr .) empfiehlt den Antrag seiner
Partei , der Bestimmung , daß Arbeiterinnen , die ein
Hauswesen zu besorgen haben, am Samstag höchstens
sechs Stunden beschäftigt werden, den Zusatz hinzvzn-
fügen : Jedoch ist die Beschäftigung bis zu acht Stunden
gestattet, soweit betriebstechnischdadurch die Weiterarbeit
anderer Arbeiter bedingt ist. Dieser Antrag würde der
Berner Konvention keineswegs znwiderlaufen , die wohl
eine Maximalruhe -, nicht aber eine Maxlmalarveitszoit
beschlossen hat.

Letzte NachrichteL.
Die Jnbilänmkfeicrlichkerten in Wien

Wien , 30. November . (Eigener Drahtbericht .) ,Der
Kaiser  empfing gestern vormittag die u n g a r i s che n
Minister in besonderer Audienz , um ihre H u l ö i g u n g
zum Regternwgsjnbilänm envgogenizunehmen.

Wien , 80. Novomlber. (Eigener Drahtbericht .) Der
Kaiser empfing Heute vormittag eine Huldigung von
Vertretern der beiden Häuser des Neichsrats  und
der Lanücsvertretnngen und des Präsidiums des cp' r
GemeirvderatS.

Zur Lage in Prag.
hd . Prag , 30. November . Die Stellung des Statt¬

halters von Böhmen Grafen Coudenhowen wird als
erschüttert  bezeichnet . Der Statthalter wartet
nur die Jubiläums -Feierlichkeiten ab, um dann zurück-
zutreten . In hiesigen hocharistokratischen Kreisen
zirkuliert das Gerücht, daß ein hoher, vor kurzem in
den Ruhestand getretener General den Statthalter¬
posten erhalteil werde, der mit militärischer
Strenge  Ordnung schaffen solle. Eine Bestätigung
dieses Gerüchtes bleibt abznwarten.

Italienische Demonstrationen in Triest.
Triest , 30. November. (Eigener Drahtbericht .)

Gestern vormittag fand im Theatro politeama di Rosetti
eine von italienischen Hochschülern einberusene öffent¬
liche Versammlung zugunsten der italienischen
Hv  chsch nlf  o r de  r n n g statt. An der Versammlung
nahmen etwa 3000 Personen teil . Nach Schluß der Ver¬
sammlung fand ein Umzug  durch die Hauptstraßen
statt, an welchem etwa 8000 Personen teilnahmen . Abends
erfolgten weitere 'Demonstrationen . 4000 Demonstran¬
ten zogen, die Garibaldi -Hymne singend, durch die Stadt.
Um (/Ol0 Uhr erfolgte ein heftiger Ansturm auf die
deutsche Volksschule in der Via Fontana . Gegen zwei
Wachleute, welche bei dem Vorgang eine Verhaftung vor¬
nehmen wollten, und die nicht einmal blank gezogen
hatten, wurden von den Demonstranten aus unmittel¬
barer Nähe sieben Revolver  f chü f s c abgegeben.
Ein Wachmann wurde au der Hand verwundet . Gegen
die Demonstranten wurde sodann auf das entschiedenste
vorgegangen,' sie flüchteten Hierauf.

Neue englische Hetzversuche.
M . London, 30. November. Die „National -Review"

wird sich in ihrer morgen erscheinenden Nummer mit
dem Ka i s e r - I n t e r v i e w im „Daily Tele¬
graph ", sowie mit dem Kaiser -Interview , welches
in der „C e n t n r Y- M a g a z i n e" erscheinen sollte,
beschästigen. Bei einer Besprechung über die gelbe
Gefahr stellt das Blatt in Frage , ob die Amerikaner
wüßten , daß die Idee des englisch - japanisch  e n
Bündnisses aus Deutschland  gekommen ist und
daß die deutsche Regierung große Anstrengungen ge¬
macht hat , in das Bündnis einzutreten.

Eine Rede „Zar" Ferdinands.
Sofia , 30. November. (Eigener Drahtbericht.)

(Agence Bulgare .) Eine ans ungefähr GO Mitgliedern
bestehende Deputation der  S 0 b r a n j e über¬
reichte dein Fürsten eine Adre  s s e in Beantwortung
der Thronrede.  Hierbei hielt der Fürst eine
Ansprache und sagte : Die Einmütigkeit , mit der das
Volk die Erklärung der Unabhängigkeit  aufge-
nonimen hat , gibt mir noch tieferen Glauben an die

■Zukunft des Vaterlandes . Die Einmütigkeit beweist,
daß Bulgarien auf eine glänzende Zukunft sehen kann.
Ich bin glücklich, die Abgeordneten um die Regierung
geschart zu sehen, denn die Bürgschaft dieses Erfolges
liegt in der Übereinstimmung zwischen Volk, Negierung
und Krone . Ich rechne auf Ihren Patriotismus , sowie
auf den Eifer der Regierung . Ich bin stolz darauf , daß
ich, unterstützt durch dag Volk, die unterbrochene Kette '
der bulgarischen Köniae wieder zuiammeniüaen konnte. -

Dank der in den entscheidenden Augenblicken bewiese¬
nen Ausdauer können wir aus die Zukunft Bulgariens
vertrauen.

Die Absichten des Schahs von Persien.
Teheran , 80. November. (Eigener Drahtbericht.

Reuter -Meldung .) Eine neue beratende Versammlung
wurde heute vom Schah gewählt . Sie setzt sich aus etwa
40 Prinzen , No tadeln und Kaufleuten zusammen, die
vom Groß'wssir ernannt und vom Schah bestätigt wer¬
den. Die Sitzungen der Versammlung sollen geheim ge¬
halten werden und den Zweck haben, über die Verfassung
in den verschiedensten Verwaltungszweigen zu beraten.
Ein Wahlgesetz  zu entwerfen , hat die Versammlung
keinen  Auftrag , — Die Regierung schlägt vor , Abö ul
Muley nach Petersburg zu entsenden, angeblich, um den
.Kaiser von Rußland wegen des Mlebens des Großfür¬
sten Alexejew das Beileid der Negierung auszudrücken,
dann nach Berlin und Wien, um dem deutschen Kaiser
zur Vermählung des Prinzen August Wilhelm , bezw.
Kaiser Franz Joseph zum RegierungWnbiläum Glück¬
wünsche zu übermitteln . Man glaubt jedoch, daß mit der
Mission eine Forderung der wetteren politischen
P laue  des Schahs an den verschiedenen europäischen
Höfen bezweckt wird.

Die Nevolntion auf Haiti.
New Jork , 30. November. (Eigener Drahtbericht .)

(Reuter -Meldung .) Wie aus Port au Prince  be¬
richtet wird , bleiben die Revolutionäre nach wie
vor siegreich.  Die Ortschaften Miregeane und
Petitgeave  sind in ihrem Besitz. Sie nähern sich
jetzt der Hauptstadt , die befestigt worden ist. Es wird
geglaubt , daß von den Kriegsschiffen im Hasen Streit-
kräfte landen werdest, um Plünderungen und Angriffe
gegen Ausländer zu verhüten.

hd . Köln, 30. November. Nach einer Meldung der
„Cölmschen Zeitung" erhielt die „New Dorker Times"
aus Berlin die Nachricht, der neue deutsche Botschafter
Graf B e r n st 0 r f f überbringe eine Einladung des
Kaisers an Roosevelt  zum Besuch Deutschlands
und Deutsch-Afrikas.

Wien, 30. November . (Eigener Drahtbericht .) An
der Technischen Hochschule  wurden heute die
Vorlesungen wieder ausgenommen.

Innsbruck ', 30. November. Der ehemalige Sektions¬
chef, Mitglied des Herrenhauses , Professor Jnama
Sternegg ist gestorben.

Täbris , 30. November. (Eigener Drahtbericht .)
(Petersburger Telegraphen -Agentur .) Dein hiesigen
„Endschumen" ist die Meldung von der Niederlage
der Ausständigen in Chor  zrigegangen.*

hd. Berlin, 30. November. In der Wuhkheide hinter
CarlShorst wunde heute vormittag von einem Nennbahn-
Traincr der 28 Kahre alte Referendar Robert KiengSbera
erschösse  n aufgefunden.

Breslau, 30. November. Eine heftige Gasexplosion
ereignete sich heute früh in -der Taucnsienstraße 23, wo sich
die Weingrosihandlung von Schwarz befindet. Der Besitzer
und zwei Angestcllw sind nicht unerheblich verletzt worden.
Infolge der Explosion brach ein Brand  aus , der von der
Feuerwehr bald gelöscht wurde.

Lieimitz, 30. November. (Eigener Drahtbericht.) Dem
.Licgnitzer Tagblatt" zufolge legte das noch nicht 16jährige
Dienstmädchen Emma Altmann aus Lw.ynau das Geständnis
ach, ihre Dienstherrin Frau Löwe mit dem Beil er¬
schlagen  zu haben. Das Beil wurde bereits vermißt.
Es ist von dem Mädchen in der Kochmaschineverbrannt wor¬
den, lvo die Reste gefunden wurden. Einen Grund für die
Tat weiß das Dienstmädchen nicht anzugebcn, sondern will
im Traumznstan'd gehandelt haben.

hd. Saarbrücken, 30. November. Ein s ch luerc  8 II n -
glück  ereignete sich am Samstag in der Mainzer Straße.
Zwei Arbeiter waren in istreit geraten. Einer, namens
Kleber, flüchtete vor seinem Gegner. Er lief blindlntgs vor
einen Straßenbahnwagen, von dem er überfahren und zer¬
malmt  wurde . Der Verunglückte hinterläßt eine Witwe
uüd 8 Kinder.

bei. Brüssel, 30. November. Aus Dpres wird gemeldet:
Eine Eauipage, in der sich die Baronin v, Bloomäert nebst
ihrer Tochter und zwei Begleiterinnen befand, geriet, als
sie die Eisenbahngleise kreuzte, unter iic Räder eines
Schnellzuges.  Der Wagen wurde vollständig zer¬
trümmert. Die Baronin und ihre Tochter wurden schwer
verletzt, während die beiden Begleiterinnen mit leichteren
Verwundungendavonkamen.

Letzte Lfandd * 11 flchrlchiTst.
Berliner Börse.

Berlin , 80. November. Auch zu Beginn der neuen
Woche hielt die abw arten de Haltung  an . Die
Tendenz ließ anfangs einen einheitlichen Zug vermissen,
doch war unverkennbar , daß die Grnndstimmung im An¬
schluß mit den aus Wien gemeldeten Besserungen etwas
zuversichtlicher geworden ist. Banken setzten durchweg
mit leichten Abbröckelungen ein, gewannen diese im Ver¬
laufe aber teilweise wieder zurück. Amerikanische
Bahnen lagen fest,- es entwickelte sich vorübergehend
etwas Geschäft zu anziehenden Kursen. Auf dem
Nentenmarkt setzte Zproz. Deutsche Rcichsanleihe mit
0,10 Prozent . 1902er Nüssen mit 0,80 Prozent niedriger
ein. Das Geschäft war gering . Russen konnten im wei¬
teren Verlaufe sich wieder etwas erholen . Türkische
Werte bekundeten ans Paris durchweg schwächere Hal¬
tung . Der Kursenlwicklung auf dem Monkanmarkte
kamen die in der Generalversammlung des Hasper Eisen-
und Stahlwerks gemachten Ausführungen über die all¬
gemeine Lage auf dem Robeisenmarktc zustatten. Die
Kurse erfuhren durchweg Besserungen.  Gerüchte
von ungünstigen Nachrichten über den Geschäftsgang bei
„Phönix " zeitigten vorübergehend eine Avschwächnng,
die auch auf andere gleichartige Werte teilweise Über¬
griff, aber mit der freundlicheren allgemeinen Tendenz
bald überwunden werden konnte. SchlffahrtsaMcn , wie
auch Große Berliner Straßenbahn , litten leicht unter
Realisationen . Die Kurse der Elektrizitätsaktien be¬
wegten sich ungefähr auf dem Samstagsstand . Im wet¬
teren Verlauf war das Geschäft sehr still.  Die

i K ur  f e konnten vereinzelt wieder leicht an ziehen.
> Tägliches Geld über Ultimo BVz  Prozent . Privatdiskout

2sch Prozent . Auch weiterhin trat die Spekulation aus
ihrer Reserve nicht heraus . Der Kursstand war bei
Schwankungen behauptet . Amerikanische Werte^gefragt
ans London. Jnönstriewerte des Kassamarktes still un-
schwacher. *

wb. Bamberg , 30. November. (Drahtbericht .) Vor dem
1. Zivilsenat des Oberlandesgerichts begannen heute die
für 1 Tage berechneten Prozeßverhandlangen in Sachen
der Aktionärenminorität der Bayerischen
Bo denkreöit anstatt  gegen die Bank und ferner
die Klage des Vorstandes dieser Bank gegen die Bank
selbst, vertreten durch den Aufsichtsrat. Die Minorität
hatte bekanntlich gegen die Beschlüsse der Generalver¬
sammlung der Bank vom 8. April d. I . Protest erhoben.
Dem Protest war die Klage der Handelskammer Würz¬
burg gefolgt, die am 2». Juli d. I . abgemiesen wurde.
Das gleiche Schicksal hatte die Vorstanösklage , die die
Entlassung des alten Auffichtsrales bekämpfte. Die
Parteien werden durch neun Anwälte vertreten , von
denen zwei aus die Minoritätsgrnppe fallen. Der Vor¬
mittag des ersten Berhanölungstages wurde ausgefüllt
durch die Verlesung des 178 Druckseiten umfassenden
Würzburger Urteils und durch die Verlesung des Be¬
richts der Revisionskommission an das Staatsministerium
des Innern.

ifmmlmt-Nachrichten.
Standesamt Kiedrich.

Geburten:
11. November: dem verstorbenen Taglöhner Friedrich Anton

Autor e. T.
„ dem Schreiner Georg Groß e. T.
„ dom Schuhmacher Richard Kemptner e. S.
„ dem Kausmsnn Jakob Kirchner e. T.
„ dem Briefträger Robert Thieimann tL S.„ dem Kaufmann Andreas P !eines e. S.
„ dem Briefträger Hubert Schaub e. T.
„ dem Ritrtmermatm Karl Arz e. S.
„ dem Fabrikarbeiter Lrkdw. Truckenmüllere. T.
„ den: Hilfstveicherrsteller Herm. Brech e. S.
„ dem Taglöhncr Wilhelm Jäkel c. T.
„ dem Fuhrmann Philipp Schneider c. S.
„ dem Polizeisergrant Hermann Schalter e. G.
„ dem Schlossermeister Herm. Knettenbreche. S>
„ dem HilfAwcrchensteLerWilh. Beckere. T.

Aufgebote:
Schiffer Georg Dries in Biebrich mit Auguste Margarete

Karoline Lauster in Amöneburg.
Zigarrensortierer Karl Hermann in Bisbrich mit Elisabeth

Hedwig Reichel daselbst.
Skraßen'pahn'schasfner Paul Mengershausen in Biebrich mit

Elisabethe Seilberger daselbst.Gärtner Georg Karl Emil Klein in Raurod mit Dora
Johanna Meyer in Biebrich.

Schriftietzer Adolf Kucheübrod in Alsenz mit Anna Hcep in
Biebrich.

Eheschließungen:
Fabrikarbeiter Karl Glaßner in Biebrich mit Christiane Lina

Paul in Wiesbaden.
Schmies Karl Reinhard LAber in Biebrich mit Susanns

Magdalene Krauß daselbst.
Taglöhner Ludwig Rücker in Biebrich mit Maria Henriette

Minnicker daselbst.
Sterbefiillo:

33. November: Privatiere WAhelmine Schleunes, 76 I.

15.
!7.
18.
18.
18.
21.
32.
22.
92.
22.
:>ö"
23*
26.
27.

23.
23.
24.
26.
26.

Witwe Maria Joseph« Brunk, gelb. Kranz,
55 I.

Lademeister Fcih. Friedrich Schlimm, 50 I.Ehefrau Jakobine Köhler, geb. Stürtz, 50 I.
Wilhelm Karl Joh. Jäckel. 2 I.
Witwe Elise Kaumann, geh. Duths, 72 I.

SsschLMchSZ.

Keil flebeiiiafteil Krankheiten
Lnagonditziindung
ßrouchirJ-Catarrii
IliTeamatismus
öiplitiieritis
Scharlach
Inßueiiza
liascrn «
Typhus Ek

sowie bei Jrosten Blutverlusten
und überall da. wo nach schwerer
Krankheit dem Blut die Kraft fehlt,
den in allen seinen Teilen ge.
schwächten-Organismus zu stärken,
leistet anerkanntermaßen das F19

iilOSÖJN trinken
die vorzüglichste, von keinem anderen
Präparat erreichte kräftigende undbelebende Wirkung, wie der Haus-
arzt bestätigen wird. Schon nach
einigen Tagen macht sich der krästi.
gende, wahltuende und erfrischende
Einfluß des Biosons im Allgemein-
befinden bemerkbar, und nach etwa

schmeckt

obgleich. .
Professor von Noordcn feststellte, selbst in großen Quantitäten
(120  Gramm pro Tag ) ebensogut wie Fleisch ausgenutzt wird.
Erhältlich das V> Kilo 3 Mark in Apotheken, Drogerien usiv.

gibt bei BLUTSTAUUNGEN  nach dem
UNTERLEIBE. HÄfHORRHOlDAL-LElDEN

nichts besseres , als ehe häusliche Kur mit
mMB» M|BhvnwA « i

(Saxlehner’s ELtier.ueile}. x-K
Redalüonelle Ei-ifMdungen

SerSgerungen, niemals an die Adresse eine«Redakteur», sondern stets
an die Redaktion res Wiesbadener ragdtattS zu richten
Manuskr-plc sind nur aus einer Seite zu veschreideu Für Rücksendung
unverlanater Beiträae übernimmt die Nedaknon keinerlei Gewähr.

Wir Worgrir -AiktyaLc « msaßt 86 Scitr«
und die BerlagSösilage der Roman".

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

veranl « ortv <»er Redakteur «ftr Politik und Handel: B . Hsgerdvrst : für
Nenilleton, Sport und unterh . Teil : I . tkairler : für WeSbadencr Nachrichten:
tz « örherdt ; für SialiautscheNachrichten. AuS der Umgebung und « erichtS-
suai: H. chi ese n d a ci: : für die Anzeigen und Reklame»: Sb. Dorneuf:

amtlich in Wiesbaden.
Druck und Berlag der L- Schellcubergicheu Lof Buchdruckerei in WieLdaden.
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Sonn ag
Montag
Dienstag
Mittwoch

tfertcaufs - L age

Damen-
Handschuhe,

Ringwood,
weiss gestrickt u. gewebt,

Dastien-
Kandschuhe,

weiss gestrickt,

Damen-
Handschuhe,
lang , weiss gestrickt,

10 Knopf lang , mit 2 Druck¬
knöpfen , weiss u . farbig,

Paar nur

Diese Preise gelten nur so lange der Vorrat reicht. Nur gute bewährte Qualitäten

mmmm
■

tunge , -Brocfa ŝ , -Ohrringe , -Anliätiger etc ., sowie Uhren , CüoW- and Silberwaren empfehle
für W «ilmacht «schenke zu bekannt billigsten Preisen.

■ — IweHefjeBTslhaeiiskäiiä 'fe « .

iBf «ROßZ « Kühn , Juwelier und Oofdschmiedmeister, früher Fr. Lehmann,
Marktstrasse KW, nahe der Langgasse.

Bitte  meine Schaufenster zu beachten

■ ' >.7 1>C:\ : ■: . ... y

10 deutsche 5taatspreise
8 Groß-Preise

55 Gold. Medaillen
11 Ehrendiplome
20 Ehrenpreise

Ein eleganter Anzugstoff.
modern, reine neue Schafwolle,
unzerreißbar, 140 cm breit.
»Meter kosten 12 Mark franko.
Direkter Versand nur guter
Ttoffneustriten zu Anzügen,
Paletots , Hoicn und feiner
Damentuche bei billig« , Preisen,
pdcr genaue Vergleich über¬

rascht. Aus über S00Y Post-
orten liegen Nachbestellungen
vor. Verlangen Sie Muster
unter Angabe ibrer Wünsche
portofrei »bnc Kaufzwang.
Wllh » lm Moetihei in
nitrcn R . ss bei Aachen.

Billigste Reklame
tu  SchiLdermalerei

am Plaste.
Jeder Kuch stade 10 Pf.

Kaiser& Thess,
Atelier B' ellriststrate 18 ($ a ?1.sê mmmsamsammmmsr̂“

Drei Tropfen

*4*

machen das schmutzigste
Msii SPisgÄdiMk

J Jfc .rU g0  tmer . U ,,KA# L“ in _
| _ . J «wcheu zu 10 bis 50 i ’f. Fö ^l
**«■■ » i-Ubszynski&Co.,Berlin NOlStl

fetiM Vertrete  r seauclit . MM

Zwiebe ln
50 Kilo 10 Mt . gegen Nach,, versendet

&&. Stern lohn,
Frtedl 'erg (Hessens. Telephon 384.

— § "55c>ff«r,,, Kmoblanch,
MI - Wallnüsfe billigst . -HM

S. In allen Abteilungen für den

Kur Notiz!
Man kann bei den sich massenhaft

mehrenden zweifelhaften Mitteln
gegen Aaarleiden nicht genug auf das
bereits seit 4Ü Jahren sich be-
wahrende , von AuÄrit . empfahl., sich
durch Gute u. Billigkeit auszeichn.

Haarwasser von Retter . München,
aufmerksam machen, welches wirklich
leistet, was eS verspricht : Konservie¬
rung u. Kräftigung der vorhandenen
Haare . Reinigung von Schuppen,
Weich- und Mpnzendmachen d. £>.
Ku haben um 40 ®f. u. Mk. 1.10 in
der Adler -Drog ., Wilhelm Machen-
heimer , Brsmarckring 1. § 91.C--

Was ist
Reise- Cheviot?

n17929 K 77

Lager in amerik.Setatüten.
Aufträge nach Mas«. 1435

Heran , « lichdara , Gr. Burgstr . 4.

^ «r 24 Mark
ein SImufl oder Paletot nach Maß. sol.
Stosivorrat reich!. Fnedrichstr. 44, l l.

Langgasse 9.

r -Pc - ^
Strass © Preisermässigung.
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Visse Wosiie»dis Sonntag sdenü, S. Ser.»
kommen grosse Posten Waren bedeutend unterm reguIKren Wert mm
Verkauf . Jedes Stück ist ein Gelegenlieitskauf  und ist das Angebot

unerreicht billig.
Die angeKeio 'ten Artikel stellen nur einen Teil der zum Verkant ausgestellten Waren dar . Um
Besichtigung meiner Ausstellungen in den Schaufenstern ;« , in denVerkaufsräumen wird gebeten.

Kurzwaren.
12 Paar SflinplMbUiitcr , Trikot 90 pf.

6 Paar Schweisshlätter , Batist QA
mit hellem Gummi . Pf-

12  Dtid . Brochknüpfc , rostfrei, QA
Feder au . einem Stück . . . . Pf.

SPaar » amen -Strumpfhalicr 90 pf

1 Me» « » amerlkan . JBaimen-
itrnmpfltalter mit Gürtel . .

SO Meter W Sscliebesat « , weiss 90

Spitzen, Besätze,
Schleier.

Pf.

Pf.

Damen-Strlimpfe.
1 Paar relawolleae ( « chimir-

Hamen - Strümpfe ohne Naht , QA
alle Grössen , engl , lang , echt schwarz , ^ V Pf.

1 Paar fein geitriebte » amen - QA
Strümpfe , Wolle , schwarz u, grau, Pf.

Herren-Socken.
4 Paar geitricbte Herren-

Socken . . . . . . . . 90 pf.

8 teidene © itterschleier , 1 Mtr. QA
lang , alle moderno Farben . . . Pf.

6 Meter genäbte Besätze , aus QA
Ia Material , i . schwarz,braun , oliv, rot */U Pf.

10 Sieter seid . Besatz -Tresse , QA
schwarz , weiss . Pf.

Pf.41/» Meter gestickte Tüllspitze 90

Weiss -Stickereien.

v Meter Cambräc - Stlckcrel . . 90 pf

4 */«Mtr . f amkric -Sttckerel , breit 90 pf

4 1/» Mtr . Madapolam - Stickerel 90 pf

Taschentücher,

1 Dtzd .Miniier -Taschentiicher ( JA
38x33 , weiss mit buntem Band . dl/

*/a Dtzd . Bamvntüelier , engl.
Batist mit Seidenglanz , weiss mit QA
Hohlsaum . dU

t /2  litzd . engl . Balisi -namen-
Taschcntüclier m.Seidenglanz , QA
weiss mit buntem Rand . " 1/

'/< Otzd . Schweizer namen¬
tlicher mit Hohlsaum u. gestickten QA
Ecken , in Karton verpackt . . . " 1/

Herren -Krawatten.
3 Stück breite Selbstbinder in QAverschiedenen Farben . dl/

2 Stück breite Selbstbinder in QA
modernen F'arben.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

Pf.

1 Stück breiter Selbstbinder , QA
feine , weiche Qualität . Pf.

1 Posten krawatten , Wert bis QA
3 Mark . . . . . . . Stück ' ' G pf.

2 Paar Schweis » - Socken ohne QA
Naht , sohwero Qual ., all # Grössen , Pf.

1 Paar Sormal -Herren -Socben QA
Wolle , ohne Naht.

i Paar Herren - Socken,

Pf

Kamel - QA
haarwolla , ohne Naht , dopp . Ferse , *' ” Pf.

Handschuhe.
4 Paar färb . Trikot - Hamen - QA

Uanilathuhe . dU

2 Paar Hamen - Handschuhe,
farbig Trikot , mit 2 Druckknöpfen,

1 Paar iinii . schwed . EBamen-
Hamdschuhe , extra lang , Mous-
quetaire -Vergeh ;., moderne Farben,

1 Paar fein gezt . iianien - Haad-
schuhe , weiss.

1 Paar Hamen - Handschuhe,
imit . sch wed., mit feinem Futter und
2 Druckknöpfen.

Pf.

90 p,

90p,

90 p,

90 P ,

Trikotagen.
1 Herreo -Tiormalliemd,

verschiedene Grössen . . 90,

1 Paar Normal - Herrenhose » , QAverschiedene Grössen . GV

1 Normal Herrea -Aacke . .

1 gestrickte Bamenweste,
schwarz , verschiedene Grösse n .

1 Hnabeu -Sncater

Pf.

Pf.

90 P ,

90 p,

90 pt

Herren -Wäsche.
3 Stück Herren - Uragen,

Leinen 4-fach.

2 Paar Manschetten,
Leinen 4- iach.

1 Paar Hcrrcn -Kosenträger,
la Qualität . . . . .

90 p,

90 p,

90 pt

6 Stück kleine Puppen,
Trachten ;,leiduug . . . . .

2 Stück Tyroler -Puppen,
hübsche Trachtenkleidung , Junge
und Mädchen.

1 gestrickter oder 1 seidener QA | Puppe mit Sclilafaugen,
Hragenschoner. t' Vpf.  eie *. Matrosenkleidung - -

QA t 'i Stil ; k verschied . Minder-
5 Stück Waacli * Selbstbinder v ’tT.  Spielsachen zuin A.ussuchen

Damen-Wäsche.
1 Bamen - Taghemd an « «ehr

solid . Hemdentuoh , 110 om lang , ui ■
mit Spitze garniert , Aehselschluss , Pf.

1 Paar Bamen -Beinbleidera.
»olid., wei««. Kretonne m. Stiokerei

1 Paar Hamen Heinkleider,
prima weisser Barchent , mit Barm.
Festen und Hohlsaum.

i Paar Bamee - ünle -Ko «cn a.
solid . RenforcÄ mit breiter Stickerei

i  Hamen -SIacht -JackeAa weis«.
Barchent , mit Spitze garniert . .

i elegante Unter - Taille mit
Stickerei.

90

90 K .

90 pf.

90 pf.

90 pf.

90 Pf.

Kinder-Artikel.
1 Bammfell -Ueberzieh -Jäck¬

chen mit Goidknflpfen . . . .
4 feine Stickerei - ILBtzehen,

zusammen

3 welsse Kinder - Jäckchen .

2 Kinder -Sport -Mützen . , .

1 Binder • Sport • Milbe mit
Schriftband . . . .

1 ("osten Teiler -Mützera für
Knaben ti. Mädchen , z. Aussuchen

Stück

1 Minder - Häubchen , reich
garn . . . . .

S weis »es Planell - Hfnder-
Tri *g -Höckchen mit gestickt.
Bordüre . . .

90 pf.

90 pf.

90 pf.

90 pf.

90 pf.

90

90 pf.

90 pf.

Schürzen.
2 Maus -Schürzen , Ia Siamose .

i Hant -Ücliiirze , Ia Siamose . mit
Volant , Tasche u. Besatz . . .

1 Bamen » Mieder - Schürze,
färb ., mit Besatz.

1 woisse Tee -SchürzemitTräger
und Stickerei garniert.

1 färb . Eier -Schürze mit Spitze
u. Einsatz.

1 Knaben - Spiel - Schürze mit
Tasche und Besatz.

1 He form - od.Kimono -Kinder-
Sr kürze , 45—60 cm lang , reich
garniert . . . zum Aussuchen

90 pf.

90 pf.

90 pf.

90 pl

90 pf.

90 pf.

90 pf.

Allerlei.
90 Pf.

90 pf.

90 p,.

90 pp

Handarbeiten.
1 Tischdecke , rozeiohn ., mit Hohl-

«anm und reichem Durchbruch .

1 Parade - Handtuch mit Hohl-
«aum , gez.

1 Tischläufer mit Hohlsaum,
fertig gestickt . .

12 Teneriffa - Eisdeckchen
ZU3.

1 Satz , enthalt . S ge «. Tab¬
letts re ;»oh. Grös »en, m. Hohlsaum

1 gezek 'hn . HIanunerzchiirze

1 Tischläufer , mit Spitze garniert .

1 Parade - Handtuch , fertig
gestickt.

1 KWäsclie -Beutel , fertig montiert,
mit Satinbeaatz.

1 Hesenbehang , gezeichn ., mitBe-
gatz und Ringe . . .

1 Wandschoner , gez ., für Küche
oder Schlafzimmer.

1 feine » Satin - Hissen , gez ., mit
Volant.

1 Kragen - oder Krawatten
kästen , Lincrusta.

1 Handschuh - oder Taschen¬
tuchkasten , Lincrusta . .

90 pl

90 pf.

90 pl

90 pf.

90 pl

90 PL

90 Pf.

90 Pf.

90 Pf.

90 Pf.

90 Pf.

90 Pf.

90 PL

90 PL

1 Posten Kinder - Arbeitern u.
sonstige fieschrak - Artikel

mit und ohne Handarbeit
zum Aussuchen 1 oder 2 Stück 98 P,.

Putz- u. Modewaren.
90 K

3 Stück elegante Hamen
Schleifen . . . .

2 Stück elegante Hannen-
schleifen

I eleg , Bameu . Gitrtel . .

L Barnen - Kragen , gestickt mit QA
Durchbruoh . . . . . . . . rfv

1 Bamen -Aiito -bhawl , weiss mit (| | |

PL

SO pt
P£

bunter Bordüre Pf.

1 Posten bess . SBamen -Oälrtel
Wen bis 3 Mk.
zum Aussuchen , Stück 91 ) P,.

1 Festen bessere ungariiierte A/|
B̂ a .crieii - S' ilxliüle jedes Stück v */ Pf,

Band u. Seidens offe.
2 Mtr . schwer , rein seid . Hand , QA

12 cm breit , in allen Farben . . » V PL

1 Mtr . schwarz . Velvet , schwere QA
Qualität . «/ " PL

1 Mtr . schwarze Taffet -Seide 90 Pf

Allerlei.
2 Kasten Briefpapier und

fonverte , Leinenpost . . . .

1 Koff « r Briefpapier und
loa verte , elegante Auistattuna

K 99

Ort

Ort
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Sport.
" Mer die letzte Fahrt des Ballons „Mainz -Wies¬

baden" wird uns noch ausführlicher gemeldet: Der
vullon Mainz -Wiesbaden " (Führer Hauptmann E b er-
Lardt,  Mitfahrende Leutnant o. Beers  und Herr
Einen)  landete am Sonntag , den 29. d. M ., 2 Uhr
mittags , nach 22stündiger, wundervoller Fahrt glatt bei
Königstein in der Sächsischen Schweiz. Die Fahrt , die am
Damstag nach mit tag 4 Uhr begann , ging über Taunus,
Lorsbacher Tal , am Feldberg vorbei , über den Wester¬
wald, Bad-Wilünngen , Cassel, Münden , Harz , Halle,
Dresden , Sächsische Schweiz. Kurz nach der Abfahrt wurde
die obere Grenze der 500 Meter hohen Nebelschicht bei
Sonnenuntergang erreicht. Die weitere Fahrt erfolgte
zunächst aus der vom Mond beschienenen Wolkendecke
bei sternklarem Himmel , später nach Verschwinden der
Nebelschicht bei völlig klarer Luft oft nur wenige Meter
über die Berggipfel hinweg bis zu dem prächtigen
Sonnenaufgang . Die Gipfel des sächsischen Erzgebirges
und Riesengebirges waren schon mit tiefem Schnee be¬
deckt. Die Temperatur im Korbe war während der Nacht¬
fahrt nicht viel kühler, als die einer Sommernacht . Das
Material des Ballons „Mainz -Wiesbaden " hat sich wieder
vorzüglich bewährt.

L, K. Rhein- und Taunnsklub Wiesbaden (E. B.>. Schon
ianae vor Beginn des angekündigten Vortrags unseres Kerrn
Fr. La u p u s war das Parterrelokal der „Wartburg von
Mitgliedern unid Freunden des Klubs bis auf den letzten
Matz besetzt, die alle mit gespannter Aufinerksamkert den
vvchrnteressanten Ausführungen des Redners über dessen Er¬
gebnisse während seines fünnährrgen Aufenthaltes auf ferner
"Arm im wilden Westen folgten. Redner schilderte zunächst

sine herrliche Reise von Chicago über St . Loms und durch
aS Indianer -Territorium nach San -Antonw in West-Texas.
&hinfc«i« und tagelang durchfährt der Zug. die,Prärie.e&rUJwCTi * ulill .- Puy £4-14144 U'Utu .JTui .»El x/t -t O " " T - .Yr'V s

RechtZ und links der Bahn wogende Weizen- und Wclschiorn-
fMer , Baumwollpflanznngen und meilenlcmgĉ vonStachel-

drahtzäuuen eingeschlossene Weidegründe Das Bild oer
wilden Landschaft wird durch die schmucken Bretter -Farm-
häuser angenehm belebt. Von wilden Jndianerkampfen und
BüfseljagdSn konnte uns Redner nichts erzählen, denn beide
mußten dem Kulturfortschritt weichen, dagegen schilderte er
uns eingehend und belehrend das Leben und Trmben der
vorhandenen südlichen JNdianerstämme , die alle fleißige und
tüchtige Ackerbauer sind. Sie bilden dort ein nützlicher Be¬
standteil der Bevölkerung , verlieren allerdings nach und nach
Mre Stammes - und Rasse-Eigenheiten nüd verschmelzen mit
der Zeit völlig mit den Weißen , Nach einer kurzen Be¬
schreibung von San Antonio , der halb mexikanischen,. Halo
amerikanischen, hübsch angelegten Stadt mit ihrem inter¬
essanten MarÜleben , und einer ausluhrlichen SchiDerung
des Lebens und Treibens der Mexikaner , Cowboys und Des¬
perados kommt Redner ,alsdann auf,eine Tätigkeit als
Farmer zu sprechen
Guaidalup -^"
Antonio , tu emsuiaje » ici« u uu« . ," ”3 nv
Scan in. Die Farm wurde . in einem trostlosen Zus.aude
übernommen und kostete es viel Mühe nüd Arlüert, bis dre
Läufer wieder instand gesetzt, der viele Kilometer lange
Gartenzaun erneuert und Feld und Wald wieder urbar ge¬
macht ™v' "
Ernte ,

KM -L sie bis ' 2^: Metn 'hohen S1räucher" mit ' ihren
ühorn - oder Platanenartigen Blättern sowie Bluten , die am
ersten Tage weiß, am zweiten gelblich und am dritten rosa stntz
und abfallend die kleine erbsengroße Frucht entstehen lassen,
die nach und nach etwas großer wivd ctl̂ , eine .Walnuß ni
der S -Hale, dann wird die Schale , trocken und chrrngt 4- oder
bteilm auf und die Baumwolle hangt w schneeweißen Flocken
herunter , der Ernte harrend . Auch Mais , Zuckerrohr , der
Äams öder Bataten wurden gepflanzt und neben bedeutender
Viehzucht eine ZuckerrohrmMc und Zuckersiederer beirrten.
Redner schilderte noch 'das NegerlLen und dl- früher-
Sklavenzeit , die in Texas durchaus nicht so schlimm war , wieOe vielfach in Büchern als „Onkel Toms Hütte geschildert
wird . Auch die Pflanzenwelt und das Tierleben rm Urwald
und der Prärie verstand Herr Laupus den Zuhörern be-
lchreüd vor Augen zu führen . Von Rchti .i en  und Ansekten

M -r .̂ i^ "Äw . ẑ nsich? Z^
Episoden aus dem Farmerle -ben selbst, u. a . die Schilderung

eines Tornado mit seinen schrecklichen Hrrstoruugen un
Hochwasser der Guadalupe lÄloß Herr .̂aupus seinen eb l
hochinteressanten als lehrreichen .Vortrag , der allen Züh r
ein klares Bild von der Romantik des Lebens als Farmer im
wilden Westen gezeigt hat . Herr Victor sprach Herrn .̂aupus
den Dank des Klubs aus . . .. , m

sr. Der Weltmeister P -dnbn.Y besiegt. Die Wett-
m e i st e r s cha s t S - R - n g,ka m p f e in P a r r s ergaben
am letzten Abend einen sensationellen Knalleffekt. Das Pro¬
gramm iah lediglich den Entlcheidungskamtsi zwischen iu
Weltmeister Padubny nüd dem Riefen Kaschen vor-, D
erste Begegnung der beiden war infolge euren Verletzung
Kaschoffs unter großen Tumultszenen abgebrochen worden
und mit leibhafter Spannung sah man dem eigentlichen Resul¬
tat entgegen . Zu einem Resultat kam es aber auch diesmal
nicht. Zwar griff Padubny wie ein rasender Stier an,
dach alle Griffe scheiterten an der überlegenen KorperkraN
des kolossalen Gegners , stundenlang wogte der Kampf. La
war Padübny der Sache überdrüssig nüd zog s ĉh mit,der E . -
Närung zurück, er habe Kaschefs bereits. mehrmals geworfen.
Das Schrodsgericht erkannte aber den Ern'wand nicht an nnd
erklärte Padubny für besiegt. _ __

Mndmrrlschaft und Gartenbau.
Ri. Ans dem Laubusgrunde , 26. November. Auch in

sttesem Herbste hat die Großbrauerei Essigchaus-Fvank-
surt a . M . fast wieder sämtliche Gor sie unseres Tales
zu 13 Mark pro Malter (IM Pfund ) a u f g e ka nst und
zu ihrer Filiale Limburg schassen lassen. Es sind
tausende Zentner von Münster , Weyer mrd anderen
Orten geliefert worden , und wie wir Hören, hat die
Brauerei noch weitere ganz bedeutende Aufträge in die
UuUegend gegeben. Die hiesige Gerste soll sich ganz
vorzüglich für di« Brauerei eignen . So bringt diese
Getreideart unserem Bauer ein schönes Stück Geld ein.
Dieses wird wieder znm großen Teil für den Ankauf für
Futtermittel nnö Düngestosse ans -gegehen. In manchem
Dorfe werden pro Führ 15-—20 000 M . und mehr für
solche ausgewendet.

Ende - Rechtsstreites.
Ein größere» Schuhwarenlager, da» bei Nurbruch eine» Konkurse» vom Verwalter au- gesondert werden mußte, ist von uns erworben worden'

Wir wollen diese von der

Lon .lLur 8 ina .886

19  Kircligassß ID
nah » der Lniienstrasse.

M « » « “ » » -»» -- >° d. b°» ->»>«- P -«--
gestellt, die wir , u nachstehenden Preisen abgebm: , __
u - ^ - Ein Posten Damen-, warm gefutterte fff

Tuchschahe mit Absatz . . . für » »̂ Pf.
Kwei Vollen Damen-, feine Salowchuhe r« » »»

Ein Posten Herren- u. Damcn-Gummi
schuh. früher 3.00 bis 5.00 . für

Ein Posten Damen- Fckzschnürsti-fel
mit Leverbesatz. für

Ein Po len Damen-, bessere Lederstirfel,
fast alle Größen . Mk.

l. SS2
S

Cl die Größen 31 bi» 35

»s

s«
auch weiß Leder . . für 2.50 u. ^ "

Ein Posten bessere Hausschuhe für SLAtz
Kinder, alle Größen, 8b Pf. u. für ^

aus bewährtem starkem Wichsleder, g 36

Pf.

für

Ein Posten Herren-, feinste Zug- und
Schnallenstiefcl . für

Ein Posten Herr n-Hakcn- urd Zug-
' stiefel, Wert di» lö.—• . . . für

Ein Posten C.h vrcanx- und Prima
Kalbleverstiefel, Größen 35u.33, für

2 . ™

4 . "
@. 75

4 so

die Größen 25 bi» 30 für

Wiesbadener Schnhwarcn -Consum G. m. b. H., Kirchgaflr 19.

Der scharfe Ton
der bekannten Broschüre„Kathreiners Entlarvung" ist mit voller Absicht und Ueber-
legung gewählt worden, um dadurch die angegriffene Firma rcsp. deren Geschäfts¬
führer zu einer Klage zu zwingen. Die Firma soll als Kläger und nicht alp
Beklagter erscheinen, damit der volle Wahrheitsbeweis angetreten werden kann. An¬
scheinend war aber der Ton der Broschüre noch nicht scharf genug , denn die
erhoffte Klage ist bisher nicht erfolgt, und Herr Kommerzienrat Aust scheint es vor-
zuziehen, die gegen ihn erhobenen schweren Beschuldigungen unerwidert zu lassen.

(Z. 9 86457) F18

»NNKLi .MSL 'L ! fficrtlpiite MmW » Phreiiologi»
Hose 60 Pf. I » Pekar , Häsncrgassc1, 2, i Hdchstättcnlr. 16. V. 3r . (5,crr. u. Dam.) ! Bleichstr . 12, 1 t. Nur für Damen.

_ Keisie Ziehungsverlegung ! __
Xielums unwiderruflich am 5 . 2» e * en *lse -r in Kreslau

h Schlesische E&L̂ -Lstferie

Lokal-Sterbe-verfichmmgs-Uaße.
Gut fundiert . — Reservefonds 1»0,V0V Mk.

EintrillSg lo mäßig. MonalSbciträqe dem Alter entsprechend.
Anmeldungen bei den Herm: Ehrhardt , Wesiendstr. 24; stell,

Zimmcrmannnr. 1; Göbcnstr. 2o; sttes , Friedcichstr. 12; Ernst,
Phil-ppsbergstr. 37; » ormber «. ©ebanftt. il ; Eierges . Blücherstr. 22;
£>alm , Hermannstraße 12; Ilim *. Feldstraße 20; Kensäng , Göbcn-
straße 24; Sclil . iaer , Moritzstratze 15; Sprnnhel , Moritzstraße 27;
'4tt alther . ssicrostr. 42; Weimer , Hellmundstr. 43: Kipp , Herderstr. 35;
beim Ehrenvorsitzenden Hell , Hellmundstr. 38, und beim Kastenboten Spiess.
Sedanstiaße 11, V. 2. _ __ F3̂7

0 Stinnmungü Siistimungl S 8

| Vorfeier des Ändreasmarkts. \
Am SJlenstag u. Mittwocli , den I . u. 3 . Deremben ^

Grosses Winzerfest |
in den festlich dekorierten liLumen der Weinstuben M

| Zum Sportsman , |
'S Wfthpmnssfi 9R 1

Zur Yerloosung gelangen
3953 Gewinne. Gesamtw. HauptgewinnGO.GOG

Schlesische Lose » I — s

Mts. 10,000 Mit.w.
. 11 Lose = iO Mk. |

umwsww «»». ™ ~ « » j_Porto und Liste 20 Pf. extraJ empfiehlt und versendet
Kmeraldebit TjIIäI  T yÄÄ Kerl n C-
BlankeescJisift vH ml » a - « * < “ " ; «ae « ^ Kreitestr.

Lose auch hier zu haben bei 4'arl Cassel , Kirctigr»"»^ ,, KannnofarrasBO umvaa ••̂ ■»* ^ - -
gaste 5 und Wellvitzstrasse5, Bad , SStaisJ , Rose na n, Wilbelmst ,-a8Be 22, und alle

-7 -
l Cassel , Kirchgwsse 40 u. Marktstrasse 10, Jf . Stassei
<cn , Bahnhofstra ŝe 4, Säei,Br . Nchmdling jr >, Neu
n s ms ä ><-b Plnka e ken ■timhen v - rkanfs -'t -lle*'.

8lassen , Kirch-
agasse 1a,

Ile” F»

I
m r- . .. . i
M Anden lahrmarktitBgen ! OrOSSßl * FCSttfUböl ft
J .m  MM « MIW ' marws  VNk fmmrms 'fE &w &wmMrc *’

Webergasse 23 , 1.
Für Feststimmung und flotte Bedienung ist bestens gesorgt.

Billiger wie in jedem Ausverkauf
taufen Ate durch Ersparung der Ladenmietc u . kleine Anzeigen

herbst- und Winter-Herren-
u -v Knaven -Paletots , »Anzüge , Joppen n . Capes»
süod . Ware fGelegensieitskauf ), moderne Stoffe,
tadelloser Sitz, beste Ma -verarbeitung aus allerersten
Firmen, früherer Preis Mk. 30, 35. 4!>, 45, 50, jetzt

Mk. 18, 20 , 25 , 30 , 35, so lange Vorrat.
Ansehen gestattet . — Helte große Verkaufsräume . "ISii

Schwaldacherstratze3U, L. Stock tAlleeseite).
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Wsiblich» Vsxfsrr-m.
AanfrnSnnilch es Personal.

Tücht. branchek. Verkäuferin
für Bäckerei und Konditorei gesucht.
Gefällige Offerten unter T. 645 an
den Tagbl .-Verlag.

Heio erSliches Personal.

Selbständ . Taillen -Arbeiterin
sofort gesucht Häfnerffasse 18, 1. _

Erste Taillenärbeiterin gesucht.
A. Debus , Am Römertor 5.
Taillen - n. Nockarbeiterin , gesucht.

Marie Kobstedt, Luisenstraße 8, 2._
Fräulein zur Beaufsichtigung

eines 7jährigen Mädchens von 3—(8
gesucht. Offert , mit Gehaltsanspr.
u , D,  6 46 an den Tcvgbl.-Bcrlag ._

Als stütze fleitz. ord. Mädchen,Schhig im Haushalt, für sofort gef.roste Burgfftraß e 13, 1, _ __
Brav , flriß . Mädchen sof. gesucht.

Däckerei Schmitt , Ecke Herder - und
Arndtstraste. _ B17895

Bucke K« kleinem Kinde
Zweitwärferfn oder oess. erfahrenes
Kindermädchen zur Aushilfe . Eintr.
14, Dezbr . FrSu Landrichter Dr.
Fischer,  Leffinnstraße 86._

Suche für sofort, auch später,
ein braves anständ . Mädchen mit
guten Empfehlungen . in eine kleine
ruhige Familie . Näh . im Tagbl .-
Verlag. _ B 17971 Ct
' Per 15. Dez. fand , zuverl . Mädchen
in kl. HauSh. gef. Morkftraße 12, 2 r.

Älleinmäbchen
gesucht T aunusstraße 28,_  1._ _

Suche best. Kinderfrau zu 2 Kind.,
6 u , 8 Jahre , Weilstraße 6, 1 St.

Ein fleißiges Mädchen,
das gutbürg . koch, kann u. HauSarb.
übernimmt , auf sofort od. spät. ges.
Beethovenstra ße 15.  10510

SaubereS Älleimnädchen
f. best. Haush . äes. Gr. Burg str. 18, 8.

Br . fleißiges Mädchen
gesucht Rheingau  erstraße 17, 1 Ilrrks.

Eins , sauberes Mädchen tagsüber
aes. Rüdesheimerstr aste 14, Hochp. l.
Ein Mädchen au3 anständ . Familie
morgens v. 9% bis 1214 zu Kindern
gesucht  Friedrichstraße 5, 2.

Eine saubere Waschsrtm,
w. selbst, waschen kann, wrrd gesucht
Göben st raße 7, 3 links . 817908

Eine Monatssraü gesucht.
H^ M aher , Schw alb ach erstr aße 2, 1.

Monaisfrau oder Mädchen
auf sofort f. einige Stunden vorni.
gesucht Kaiser -Frdr .-Ring 31, 1.

Monaisfrau gesucht
Weißenburgstr . 3, 1 l., ab 9 Uhr.

Ein Monatsmädchen
gesticht Helenenstraße 30,,3.

I . snub. Monatsfrau vorm. ges.
Taun uSstraße 31, Weiß warenoekck>
Junge r . MvnatSfrau v. E—1Ö Uhr

gesucht Rheingauerstraße 18, 2 r.
Monatssrau ober Mädchen

für den größten Teil des Tages ges.
Kaiser -Friedrich -Ring 84, 2.

Männlich» Personen.
K«a>erbliches ^»erssnak.

Adressenschreiber sofort gesucht.
Nur Offerten mit Preis werden be¬
rücksichtigt u.  G . 645 an d. Ta gbl.-B.

BdressensMerber gesucht.
Offert , mit Preis per Tausend unter
G .646 an den T agbl.«-Verl ag.

T. iclbst. Damenschneid., nur 1. Kr.,
per sofort gesucht Bahn hofstr. 9, 2.

Wochenschncider
gesucht Karlstraße 28.,

Junger unverheirateter Diener,
der auch Gartenarbeiten aller Art
gründlich versteht, zum 15. Dezember
gesucht Geisbergstraße 44.

Rtoiblichr Persone ».
ßaufmännifcftet Z'erlonak.

Geb. geschäftSgcw. Fräulein
m. best. Empf ., in der engl. Sprache
u.. Buchführ , bewand., f. p. 1, Januar
Geschäfts- ob. Privatstellung . Gesl.
Off . ii. E. 645 an d. Tagbl .-Verl.  erb.

HewerStiches Personal.
Tcht. Schneiderin n. n. Kund. au.

Helcnenstraße 6, Hinterh . 1 Itnls .__
Schneiderin s. Arb. In Muster - "

u . Knabenanz , usw. Stemgasse 18, 1.
Stantl . äugest, jüngere Lehrerin,

kath., sucht aus -Gesundheitsrück¬
sichten irgend and. Stellung . Off.
unte r 8 . 645 an  de n Ta gbl.-Verlag.

Geb. Dame , Wwe. o. Kinder,
ruhig , bertrügl ., im Haush . erfahr .,
sucht Stelle als Gesellschaft., Haus¬
dame oder Pflegerin . Offert , unter
L. 645 an den Tagb l.-Verlag.

Äu pair.
Bei einz. besserer Dame sucht feine
Jtal . für Januar Stellung . Off . u.
R, 646 an den Tagbl. -Verlag. _

Geb. Dame
w. Stellung bei Dame , w. a. leidend,
als Gesellschafterin. Offert , erb. unt.
E. 680 an den Tagbl .-Verlag._

Gebildete Däme , 20 Jahre alt,
der engl. u. Holland. Sprache voll?,
mächtig, sucht, zwecks Ausbildung in
der deutschen Sprache , Stellung als
Stühe der Hausfrau gegen geringes
Taschengeld oder au pah-, Off . unter
L. 646 an  den Tag bl.-Ver lag.

Verein weibl. Hausangestellter,
Wellritzstr. 41, 2. Et ., empf. Mädchen
aller Art , Köch., Haus - u. Alleinm .,
Wasch-, Putz- u. Monatsfrauen . Ge-
öf fnet tä gl. p. 3—6 Uhr nchm. 817593
Perf . ums. Herrsch?-Köchin, st. empf.,
s. Aush . Adolfstraße 6. Schütz.

Enrvs. perf . Hcrrschastsköchinnen,
best. Haus -, Allein -, Zimmermädchen,
st p. Rest.-Köchin. Frau Elise Lang,
S tellenv ermittlerin , Mor itzstr aße 52,
Empf . Kiichinneir. Stützen , Zimmer »,
Haus » und Alleinmädchen. Kath.
Hard t, Delaspeestraße 1.

Best. M«dch. s. 'St . in beff. Hause
mit Familienanschl . Kl. Verg. erw.
Näh , zu er fragen Röd erstratze 19, 2 l.

Empfehle ans sofort
braves tücht. Mädchen vom Lande,
hier fremd , für Küche u. Hausarbeit,
a, in Wirtschaft . Fr , Elise Andreas,
Stellenvcrrnittlerin , Sedanstraße 1.

Besseres Mädchen sucht Stell,
in nur feinem Hause ver Jan . oder
per sofort. Offert , unter O. 645 an
den T agbl.-Verlag.

Ein alt . braves Mädchen
mit längs . g. Zeugn ., w. gut koch, k,
u. alle Hausarb . berst., sucht Stell,
in klein. Haush ., gute Behandl . bev.
Näh. Friedrichstra ße 28._
Best. Fräül . s. St . als Servierfrstst

Zimmermädchen od. als Stühe der
Frau , pr. Zeugn . Fr . Elise Andreas,
Ste llenvermittlerin, _ Scdanstraße _ 1_.

Suche tagsüber Beschäftigung
im Bügeln , Ausbesserin von Wasche,
Kleidern , Tapezierer -Näharbeiten rc.
Oranienstra ße 4, Hth. 1 S t._

Junge Frau
sucht während der Ändreasmarkttage
Beschäst. Mo ri tzstraße 50, Fr au Be ck.

Unabhängige Frau sucht
Monat sstelle._ Gei svergstr . 18, Fsp.

F . sucht Beschäftig, für nachm,
z. Putzen, Spülen und Flicken, Näh.
Oranienstraße 8, Hth. 1 St . _

Zuverl . Frau sucht Beschäftig.
(Waschen, Putzen ). Lehrstraße 14, 2 r.
Gutempf . Frau sucht Monatsstelle,

Dotzheimerstrgß e 57, Hth. 2. B 17940
Monaisfrau sucht Stelle.

Näh. Hartingstraße 9, 1 r.
I . Fr . s. Wasch- u. Putzbeschäftig.

Gspenfteiche 19, Hinterh . 1 lin ks.
Nnnbh. Frau sucht Monatsstelle,

W.- u. Putzbesch. Walramstr . 11, B. D.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Mann , Stenograph
u. MaschinenschreiLer, mit Buchführ
u. Korrespondenz vertraut , zuletzt
längere Zeit auf Feuervers .-Bureau
tätig , sucht per sofort geeignetes
anderw . Engagement , auch aus
Fabrikkontor . Gesl. Offerten unter
B. 647 ariden Tagbl .-Berlag erbeten.

Tücht. Buchhalter s. Nebcnarü.
Off , u. E. 646 an den Tagbl .-Verlag ,

Ja . Mann , perf . französisch,
sucht Stelle als Buchh., Kontorist vd
sranz , Korrespondent . Gesl. Off . u
II. 644 an den Tagb l.-Verlag.

"Junger "Techniker
sucht Beschäft, als Buchhalter oder
sonst ähnlichen Posten im Bang ' '-
od/auf Architekturbureau . Offerten
unter V. 100 hauptpostlag . 8 1786g

Solider zuverl . junger Mann,
nrit der amerik . Buchführung ver.
traut , sucht Ansangsstellung , auch im
Hotel oder als Portier oder Kassen¬
bote. Kaution kann gestellt werden,
Ois . u . M. 638 an den Tag bl.-Verlag,

Jirnger verheirateter Mann,
kinderlos , aus best, Farm , selbständ,
Geschäftsmann , sucht Vertrauens¬
posten als Lageraufseher , Verwalter,
Hausmeister usw. Kaution kann
gestellt werden . Offerten u. A. 924
an den Tagbl .-Verlag.

HetverMches Hkrrlonak.
Elektro -Monst., w. in Hotel a. Mafch,
tätig w„ st St , z. Bed. v. Heiz. o. f#
B. D otzheimerstr. 115, H. 2. 81 7906

Perfekter Herren -Krkseur sucht
in best. Geschäft sofort Stell . Offert.
unt . S . 645 an den Taghl .-Berlag.

Jg . Gärtner , 20" Jahre,
militärirei , sucht sof. od. spät. Stelle
in Handels - od, Herrschaftsgärtneret
Angeb, u. Bo  646 a, d. T agbl.-Verla g.

Ein Junge,
w. 14 Jahr b. e. Rechtskonsul, war.
sucht Stelle . Goldgasse 16, Laden.

MeivILch« Ksvkvns«.
JUBfmanjttf # «# H' rrfonak.

Mslefeldee
keinen -, Tischzeug- u. Wäschesabrik,
Spezialität : Braut - Ausstattungen,
sucht Dame oder Herrn zum Verkauf
der Fabrikate direkt an Private
pegen hohe Provision . Die Vertretung
pieket Damen ein seiner u. lohnender
Nebenerwerb . Nur Bewerber aus
ersten Kreisen mit großem Bekannten¬
kreis belieben ausführliche Offerten
tnit Angabe von Referenzen unter
E. E. 1064 an Haasenstein u. Vogler,
A.-G., Köln, zwecks Weiterbeförde.
xung  einzusenden . _ F 96

Oewervlickes Personal.

Sehr mlBMt  ältere Frau
Mer Jröulein

»ur Pflege eines 8 ' ,'--jästr . Kindes
Verlangt . Re :neS Deutsch , etwas
firanzöstsch erwünscht . Mutz mit
iaus Reisen . Borrrrstelle, » von SO
dis 11 » , 8 bis 4 Uhr . Sannen»
der ger stratze 60 . Frau Braivl.

Mchmne«"
für Hotel, Restaurant u. Herrschaftshaus,
kein bürgerliche Köchin, best. Mädchen,
has kochen kann, als Stütze zu einer
Dame, Allein- und Hausmädchen sucht
Wiesbadens ältestes n . anerkannt
bestrenom,urertes Placierttngsdnr.
voa Earl Gränberg , Stellcnvermitilcr,
Goldgafle 17, P . Tel ephon 434.

Für 15. Dezember nicht zu junges

Kindcrmädchcn,
durchaus zuverl . u. sehr sauber , w. a.
Hausnrbert versieht, mit gut . Zeugn.
ifur herrsch. Haushalt mit e. kl. Kind
jßef. Ang. u . M . 842 a. Tagbl .-Verl.

Suche und empfehle
Haus -, Küchenmadchen,
Köchinnen und Servier-

irär ' tei« .
Hess. Strllen -Bureau

Frau Kath . Steinvrecher»
Mainz»

Hint ere Bleiche 7, 1.  St.

Iuzes ged. Mödlde»
aus guter Familie kann di- f. Küche er¬
lernen. Pension und Familienanschluß.
Pension H ella,  Rhei nsiraße  26 ^_

WMM »» Keiücht ein fleißigeS
MM reinliche « Mädchen

zu Hausarbeiten . Näheres Herrn-
gartenstraste 10, 1. _ _

Sucke tüchtige « Mädchen zu zwei
Per ?., 25—30 Mk. Lohn, Kinderfrl., best.
Herrschaftshausmädch.. Allein-, Zim.- n.
Küchenmädch. Fr . Anna Müller, Stellen-
vermittlerin, Webergasse 1. 817962

Gesucht ztim 1. Januar nach
St . Goarshausen in kl. Haushalt einzuvEsflg-sAllcinmädchen,
welche» in der Küche und Hausarbeit
bewandert ist. Näheres bei

Frau Direktor Ketzler,
Rheinstratz « 34.

Männlich» Usrjonen.
Aausmännische, N «rl »na r.

Mmmö
d. allein. Ausnützung einer pal. gesch,
Erfindung. Erforderst Kapital 300 Mk.
Anfr. unter 14. Jtf. w. uss an
Rudolf Masse, Eö ln._ FlöO

Für neues Unternehmen
M-MW ' redegewandte Herren

jeden i-rtandes bei sofortigem, sicherem
Verdienst gesucht, Z . meid, täglich zwisch.
5—7, Wellritzstraße11, Ptr . rechts.

Irmger Mann̂ taĥiL  a cf-Koblcnb. Kutterer.

Stadtreisender
zum Besuch von Privatkundschaft von
seinem hiesigen Geschäft gegen hohe
Provision gesucht. Offerten u. » . « ».»
an den Ta gb st-Ver lag._

Ö_ 9ft W b tagt, können Personen
" Min . jeden Standes »erd.,

Nebenerwerb durch Schreibarb,, Häusl.
Tätigkeit, Vertretg, ec. Näh. Erwerbs»
Zentrale in  Fr eieurg r Br . F141Lehrling
mit guter Schulbild . zum sofort.
Eintritt gesucht . Solche mit Be-
rechtiaung zum eini .-freiw . Dienst
vevsrzugt . Ssfcrten erbeten an

Handelsgekellschast „ Noris"
Zahn & Cie .»

Roonstratze 20 . B17947

Kewerkliches H>«rlonak.

üeOrere tndjt. Macker
sofort gesucht.

,,Blitz «<» Amerik. Bügel-Anstalt,
Saal gasse 4/6.

Tapeslerer«nl Deckrateur.
tüchtiger, nur älterer Mann , per sofort
ges ucht. I . ft.  Suth ._ 10524

Reslauratiousküchruchi 'fs,
erste Kräfte, zum 1. Januar , evenr. für
früher, nach auswärts gesucht; ferner
nach Antwerpen ein Aide Entremetieri,
Kochvolontär und ein Kellnerlchrlingfür
hier durch das Rheinische Stellen-
vureau von Earl Grünberg , Stellen-
vermittlcn Wiesbaden « älteste « und
anerkannt besireuommierte « Pla-
cieruugsbnrcan , Goldgasse 17, Part.
Telephon 434._ _

Verkäufer sofort qcst o.
Kohlenh dl. ftuiimr.

Hausierer
können leicht 5—6 Mk. täglich ver¬
dienen mit einem patent , billigen
Haushalt -Artikel . Näh. Bismarck-
ring 17, 1 r„ von 8—6 Uhr. B 17856

Ilnmry.Partner,
der auch Hausarbeit verrichtet und
servieren kann, für Privat -Villa mit
größerem Garten in Westfalen ge¬
sucht. Sich zu melden hier , Mainzer¬
straße 42.

Empfehle
Hausdamen. Haushälterinnen für Hotels
vn» Privathäuser , Beschließerinnen
Kassiererinnen, tüchtige Büfettfräulein
Kindcrfräulein, adrette Stübenmädcher
Restnurationstöchinnen, perf. Pension«
köchinnen, Kaffee- und B-iKckinncn
Köchinnen z. A«» «ilfe, gewandte adrett
Zimmernmdchen in Horel u. Pennonen
nur mit prima Zeuguisi . Zentral»
Bureau Frau Kina Wallrabenstein
Stellcnvermittlerin , Bureau üNer,'
ersten NaugeS , Lauggass « 24.
1. Etage. Telephon 2555.

Herrschastsdieucr für vornehmes
Herrschaftshans sofort gesueht. Zentral-
Bnreau Frau Kina Wallrabensicin»
Stellenverinirtlerin , Langzasse 24, 1,
Telephon 2555.

Weibliche Perfour » .
Gewerbliches Personal-

brsvet ûper . pari . angl . et allem , eher,
de suite Position ds. farnille disting.
Adr . : Pens . Bernhardt , Freseniutstr . 27.

Mktcke,
allererste Kraft, für Kortümc
und Konfektion, 34 Jahre
alt, 2G Jahre permanent
tätiff, wünscht Mamilieu-
verhältnissc halber in Wies¬
baden Stellnng . Gefl. Off.
erbeten unter A.  N3L an
de» Tagbl.-Berlag.

Irin scb. ftüulcltt,
29 I ., perf . i. Nähen u. Küche, suchj
Stell , als Gesellschafterin oo. ähnl.
Posten , a. l. bei ernz. Dame , geht auch
zu Kindern . Offerten erbeten unter
R. 645 an den Tagbl .-Verlag.

Geh. Dame
w. bei Dame oder Herrn, w. a. leidem»
Stellung als Gesellschafterin. Es wird
weniger auf Salär , als noble !V. and-
lung gesehen. Offerten u. >8 . « ;i » an ,
den Tagbl .-Verlag.

24-jähriges Mädchen, welches Kochen
gelernt und alle Hausarbeit versteht
sucht per sofort oder I. Januar Sleilune
als Stütze oder Haushälterin . Ost. n'
Vaadersee a. d. Tagbl .-Verl. p2 ,0

Ktdiegcne MävüiediTH fochetT
2 - 3-jährlg: Atteste, sowie bessere Herr-
schaftshausmädchcn, Stutzen, Kenderfrl.
und Juugf -rn suchen Stellen . Frau
Btttti » Muller , SteUen-Vermittlerin
Webergasse 49. 1. St . 8 179ffj

Männliche Nrvsonen.
Hewerbkickes sPerlonak.

Kellner s. f. d. b. Andreasmarktt.
Besch. Näh, im  Tagbl .-Verl. tzy

Junger Mann vom Lande
sucht Stelle irgendwelcher Art . West¬
endstraße 18, Hth. Part . 8 17923

- Wshnmgr-Anzeiger der Wiesbadener Tagblatts, s
Lokale Anzeige» im „Wohnung« >Anzeiger" kosten 20 Pfg, , auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnung«. Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bet Aufgabe zahlbar.

1 Zimmrie.

Ad lsrstratze 1v 1 Z„ Küche zu verm.
Wler str. 22 Zrm mer u. Küche z. vm'.
Werji ratze 31,^St Z. Fs. K."sofl
Wlerstr . 50 Dachwohn., 1 u7 2' Zim .,

neu hergerichtet , zu verm. 4139
Albrechtstrasse S8 Fsv.°L8., Z.  u ., $1
MeuhstrDll lHm . u/Wche &. v. 4lTÖ

Bertramstr . 3 große Stube u . Küche,
int Dachstock, auf sofort od. später
zu vermieten . Näh. Dotzheimer-
stra ße 41, P ar t , l. 8 17302

Äleichstrahe 43, Part ., 1 Zim ., Küche
u. Keller au s aleich zu vm. 817803

Blücherstraße 6, Wh . Ichgr. Ziml und
Küche auf gl. od. sp. N. P . 8 17853

Bülowstraße 4, Hth,, 1 Zün . ü. Siebe.
Dobhe inierstr . 83, Mittel n., 1- Z7-Mhn.
Dotzheimerstratze 1157 § th„ schotte li
_ Zim mer -Wohnungen zu ' vm. 4141
Eckernsoidestr. 12 1-Z.-Wch Hth. 4142
Mviflerstr , 5» 17Z.-L . M7M)

Faulbr unnenstr . 6,  M s., sch. 1-Z.-W.
_ _ Ich " ^

Franckenstraße 5 Dachz. m. 817969
Fra ttkenstr.^ig, Dackw., Z.,̂ K.K817M
Göbensiräße 7, Hth., 1-Zimmer -Wohn.

sofort ober später  z u verm. 41 44
Grabenstraße 9, Frontsp ., 1 Zim ., K.

m Keller^ 18 Mk.^ Mt.  4510
Härtlnästr . 7, Hth., 1 Zim . u. Küche,

19 Mk. Näh, b. Schönbach.  4145
Helenenflraße 16, H., 1 Z., K. u , Kell.
Helenenstr . 19 1 Zint . mit K. und Ki
Heljmünd str. Ä , M'fdt, Zch K.  816630
Hellmunbftr . 20, B. 2,Jch. är . 1-Z.-W.

Hellmundstr . 2!>, L .. I Z., K. s7l6 M.
Hellmundstraße  3 0 1^ . u. K.  hilllcst
Hellinundstraße 48, 1 l., D .chZchK., Kt
Herderstr . 1 Z., Küche. Näh. 1.  4146
Hermannstraße 48 1 Mm . u. Küche.
Hirschgraben 4 1"Zim . ü. Küche. 48tzl)
Hochstä ttenstraße 8 1 Zim . tt. Küche.
Jahnstratze 29, Bdh., Ms.-Whn.,' 1 Z.

u. Küche zu verm . Näh. B . ^ 149
Kellerstratzc 22 sr dst gr . 1-Z.iW . sost
Lotvringerstraße S 1 Z., K. 818566
Michelsberg 28 1 Zimmer ' zu vermt
MörMr . W. G.P .. Z.. KHB. 374SD

Moritzstraße 24 1 Zim . u. Küche, Bdh
_Daw , au f aleich m verm.  Näh . i“
Moritzstraße 43, Mtb ., 1 Zim , st'

Küche zu verm .; daselbst 1 heizv
Ma ns. zu verm . Näh . 1. St. ,415z

Morivstraße 47, M. P ., 1 Z., K.7^
g. Hausarb . u. 6 Mk. Mtete mtl .'

_an H. F am. o, einz. Fr . N. M. P.  ^
Moritzstratze 49 1 Z. u . Küche, Ms. P.

an alle insteh. ru hige Person  zu vust
Äeite lbeckstr. 8,  Wti b., sch. l-Z,-Wrh >,'
LZranie nstr . 47 1 Z. ^n.,K . N. PDr '̂
Oranienstraße 51, Hth., 1 Z, u. Kuchl

zu verm. N. Bureau Hth. P . 448ü

t
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Oranionstraße 60, Mittelb . 2, 1 Zim.

Und Küche zu verm ieten ._ „ _
Kletterstraßc 52 2m al i Zim., Kückic

u. Keil., Vdh. Dachst., zu vm. 41 62
Liuerstr . 1 Hrtsp .-Wöh'n..' 1 Z. u. K.,

an  ru h. Pers.  z u v.  N . 9 r. 4153
Rancnthalerstr . 11 1-Z.-Wohn. sofort.
N aüe nt hälerstr . 12 1 Zim., K. ü." Zs
Römerberg 31 Zim. u. Küche zu Mn.
Kömerberg 14, Hth., 1 Znn . u. Küch e.
Bchachtstraße 24, 1, 1 sch. Zim . u. K.

zu verm. Näh.  im Laden. 4154
Scharnhorststraste 19 Z-Zim .-Wohn.,

Hth. Dach.  N äh. N. 1 r. _4125
Tcksulbergi 9, H., 1 Zim . u . N. 4155
Tchw älbachersirasie 22, Mittelbau,

1 Zimmer , 8 Mansarden , Küche u.
Keller per sofort zu verm. Näh.
Schwalb ach erstraße 22, B. P.  4316

Echwalbacherstraßc 30, Hth. Mans .,
1 Zimmer , Küche u. Zubehör per
sof. od. später zu ve rmiete n. F 467

Mcingaffe 12, Pi . I ^ sim.  u . K. z. v.
Steinnaffe 17 1 Zim. u. Küche. 4157
'Tt -ing . 34 1 gr . ffTu . K. N."2. 41.58
'Stiftstraßc 22, Gth ., 1 Z. u. K. p. gl.
Watramstr . 7, 1 K. BT4628
W'alrainstr. f  V., fr. M.-W., 1 Z„ K.,

a. einz. Ms. z. v. N. V. 1 l . 1112934
Watramstr . 12, D ., n>. Z.. K., K., Dz.
Walramstraße 30 1 Z., Küche ü. Kell.
Web er gasse'41 1 Z. u . K. s. R . L. "4462
Tebergasse 43 1 gr . Zim., Küche u.

Keller per sof. od. später zu ver¬
mieten . Nah. MH. Part ._ 411.9

Webergasse 5Ö1 Z. u. Küche sof. zu v.
Wellritzstr.  33 , 1, D .TT Z. u. K. 4150
Wellritzstraße 44, Vdh. Dachl., 1 Z.

u. K, sof. od. sp. Näh. P . 817806
W-ste"»dstr . l8 ""Mi .-W.. 1 ZT u. Küch eT

orksira tze 8. FrontspTT1 Zim. .u.
r . ST“m. Küche, vörd. Dotzh.-Str ..
Part ., sof. N. Goe th estr. 1, 1. 4078

Eine kleine IBohn ., 1 Z. u. K., sof. zu
verm. Näh. Stiftstratze 10, P . 4075

2 Zimmer.
Üdelheidstraße 57, Frtsp ., 2 Zim . u.

Küche an einz. Dame od. kinderl.
Ebev. p. 1.  Jan . Nah, 1. St . 3983

Kdelbeidstr. 89, HtÜ. Ä, LTZim.-Wohn.,
25 Mark . Näh . Borderh . Parterre,

ödler str. b L Zi m. u. Küche z, verm.
Kdl erstraß e 8 sch. L-Z^W.  sof . o. sp.
Aillerstraßr 92 ZTZKTu. Zub. zu vm.
Ädlerstraße 29 2 Zim . u. Küche aus

sofo rt oder später zu verm. 4160
Adlerstraße 33 sch. 2-Z.-W. gl .“öd. sp.
tzsdlerstr. 53~2 Z.TK. u. K.“i . S t. z. ' ll.
Neubau Ecke Adler- n. Schachtstraße

schöne 2 - Zimmer - Wohnung an
ruhige Leute auf 1. Januar oder
früher zu vermieten . Näh. Adler¬
straße 83, Hth. 1, b. B lum. 4463

NdolfSallee 6. H. 1 u. 8, je 2 Z. u. K.
zu verm. Näh. Vorderhaus 2. 4161

Bertramstraße 9, H"., 2 Zim . U, Küche
p.  1 . Jan , billig zu vermieten,

öerträinslr . II , , 2 :!,>u v\ 6'.
Dierstadter Höhe 58 sch. 2-Z in,.-Wohn.

v. sof. od. sp. Preis 800 Mk. 4454
MSmarckrnrg §T"Hth., 2 schone“Zim .,

Küche usw.  sof . oder  spät . 817915
Welchstraße 16, Hth., 2-Z.°Wohn . aus

1. Dez., evt. sp. N. Bäckerl. 1117782
Plcichstrasie 33 2 Z.. K.. K,^ 17909
Nloichstraße 41, Hth. Dach, schöne 2-

Zim .-Wöhn. per sof. od. spät , billig
»u ve rm . Näb. Bureail . 8178 08

öl «ich er st raste 5, H. 1 2 Zim . u. K.
sof.̂ Näh. Bismarckr . 24, 1. 1117309

s8ilicherstraste“ i7 Q,  uSüTTBltSlO
L-Z.-WT zu vm.

Neumann . 817811
16 »erst raste 28 sch

^Näch, Part, , bei .
Blttcherstr. 44 2 S TJL _$, D". 4168
Bn lowstraße 4 2 Zim . u . Küche z. v.
Mlowstr , 9, tzT.“2 Z.TAlichl .s >H7tzl2
Clarenthalerstrasts 6 8-Zim .-W. per

sof. od. später.  Näb . Hochp. l. 4194
Dotzheimerstraste 14, Stb ., Part .-W.,v. 2 Zim., Kücheu. Zbh. per sof.

od. 1. Jan . ziMm ^ Näh. das. Vdh,
Dotzhekmerstraste 28, M . D ., -schöne

St. 2-Z.-W., per sof. od. sp. zu vm.
Näh, oaselbst Vo rderb . 8 l. 4165

Dotzhermerstr. 40, Neub., großartige
ffrontspitzwohn., 2 Zim . u. Küche,
sowie im Mtb . das. sch. L-Z.-Wohn.
mit Zubehör p. sofort billig z. ver-
miet en.  Näh , i. Mtb . Part ._ 41M

Dotzhcimersträste 55 2-Z.-W., Mtb .,
geräumig , mit Gas , Kohlenausz,
u. Zubehör , p, 1. April , cv, früher,
zu verm. ^ Näh . Vdh. 1 l. 817314

T otzljcimerftr . 57,“MT, 2-Z.-W. 8 17315
Dotzlleimerstraße 72, Hth., schöne 2-

Zim.-Wohn. per sof. od. sp. zu vm.
Näheres Porderh . Part .̂ 817316

2Khelmer - raße 84, Hth. 3; fr .' L-Z.-
Wohn. an solide Mieter sof. o. sp.

_Mtb . 1 oder i. Laden . ^ 4:115
Dotzheimerstr. 85, Mtb .. 2-Z.-Wohn'

aus l ^ Januar zu verm. . 817313
Lotzhettnerstraste 68, H. l r ;, gr . 2-Z.-

Wohn., 15. Dez. od̂ l . Jan . N. das.
Lotzheimerstrastc 100 2-Z.-Wohn“ Im

Hih.. kos. Pr . 37 .50 u.- 25 Mk. 4167
Lotzheimerstrasse110, Gärtenh . Part .,

L-Zim .-Wohn. sof. od. spät. Näh.
Värder b. 8. St . rechts. _ P 341

Esöljeimcrftrafie 111, SKiBTjk. StbT,
sch. 2-ZiM.-WohNUNgLN sof. billig.

Dotzheimerstraße 115, Hth.. schone L-
Zimmer -Wotznungen,z u verm ._4188

DKtzlmrrstr . 124, .N" ib mehr, sch
^L -Z.°Wohn. p. soZ,Nah ^ 1 r . 4169
Dotzheimerstr. 126, Mtb ., Mne 2-
^ Zitn .-No hn. aus gl. o. sp. bill. 4170
Dohheim er strnffe 17 9T~ Trütjer 115,

Haltestelle der elcktr. Straßenbahn,
mehrere 2-Z1m.-Wohnunaen , neu
hergerichtet. 'sofort oder water zu
verm. Näh. oort bei K. Kuhlihau,
Part ., od. Albrechtstraße 22, Wcin-
yandluiig h- St il._ _ , 4172

Srenaeibcitfträfe 6. Hih. 1. Etage,
schöne 2 Zimmer -Wohnung zu ver¬
mieten . Näh . Vdh. Part . r . 817319

Eckernfordestraste 3 sind im Hinter-
Zuu 2- u. 9-Zim .-Wohnungen mit
Zubehör per 1. Januar 1909 oder
spater zu verm. Nah . daselbst od.

^Walkmuhlstraße ^ 4, Mut . 817280
Eleonorenstraße 2 Mans .-WTT“2 Zim.
.. u. Küche  z . v. N. La nag. 31,1.  4173
Ellenbogengasse 6 2 MansärSITAüche

u. Keller zu  ver mieten.  4110
Ellenbogengaffc 15 S-Zim'.-Dachwohn.

Mit Abschluß *. v. Näb. 1. St . 4106
Eltvillerstraße 3H  Zimmer u. Kirchezu vermieten . 4174
D ttzi lle rstrH .. sch. 2-Z.'-WD8l7109
Eltvillerstraße 9 SxL -Z.-Wohnungen,

auf gl.  gu vm. Näh,  das . 8 16990
Eltvillersträste 14, H. 1, schI“2-Z.-W.

p. 1. D ez. Näh. Vdh. P . r . 4098
Wtvlkerstraße 16, H.»2-Z.-WTZof. od.
_spät , billig zu vm. Näh.  Mtb . P.
Emserstraste 38,' Frisp ., 2 fsim. mit

onschl.  Küche zu vermiete n. 4127
Ervachrrstr . 6. H„ 2-Z.-W. N. V. P . r.
EriiacherstrT 7, H. 1. 2-Z.-W. 817320
Erbacherstraße 9ZStb ., sch. WTT“2 Z.

u. Kam. p. sof. R. v. HauZmstr.
Zeld strTZ3TP " 2-ZZW. gl. o. >v. 4128
Friedrichstr . 8, MtbTl , 2"Zim ., 'Küche

per sofort od. später zu verm. Näh.
bei Bre mser, daselbst. _4178

Frie drichstr. 18, Vdh,  4 , 2 ob. 3 Zim.
(ho benstr . 7, Vdh., 2-Z.-Wö'hn. 4170
Göbenstrastc 7, Hih'., D-Ziin .-Woh»,
^ sofort ober später zu vernu 41M
Mlienstraste 11 sch. 2-ZnnT-Wohn. im
^ Mtb ., an kl.  ssam . zusi>m._ 817822
Götzen str. 13 2-Zim .-Wohn . 81 7323
Neubau Göbenstraße 22, MtbTDZ-Z.-

Wohn. zu vermieten. _ 8 15780
Hallgarterstrastc 3, Hth., 8-Zimmer-
_W ohnung so fort od er spä ter . 4181
Hallgarterstraße 4“ 2H “Küche“sof.
. zu vermiete n. _ 8 16597
Hellmundsträste 49 schöne 2-Z.-IZobn.
Herderstr . 19, S . 1, 2 Z.. K. SOT 4182
Herderstraße 21 L Z., Kis 280 MlZsof.

zu verm._ Näb. r . Schmitz.
Herbrrstraße 33, Hth ., schöne 2TZHM
_ auf gleich od. sp äter,zu ^ v. 4518
Herrnaarten 'straste 6, Mäns ., 2 Zim.

u. Küche an einzelne Person oder
jung verh. Leute billig gegen etw.
HanSarb . zu v. Näb. Baubur . 4521

Hochstättenst'raße % HthD2 , 8 Zimnier
u. .Küche zu vm. Näh. Vdh. Laden.

Hochstättenstraße,9 2 Zinn »"."Küchel
Hochstätte 16, Nb., 2 Z. u. KT's. 4183
Jahnstr . 21 2—8 Zim . nT Zubehör zu
_ berm. Näh. Jahnstr . 21, P . I. 4458
Jahnstr . 29, H., 2 Zim . ü. U äuf

sof. ob. spät . Näh. Vdh. P ._ 4184
Landhaus Jdstcinerstrahe 21 schöne

Wohn., 2 Z., K., gr. M., Gartens .,
für 400 Mt ., sow. 2 Z., Küche usw.
Vdh., für 450 Mk. zu vermieten.

Kar lstrT29, G., 2-Z.-WTa. "kl. FT 4185
Kartstraße 30 schöne"Dachw., 2 TR.

_u. Pjof ., 250,Mk . Näh . Part.
Karlstraße 36. S :b.. 2 Z. n . K.. Vdh..

Dachwohn., 2 Z.̂ . K^ Näh. Vdh. 1.
Karlstr . .18, V. sich.. 2 ;L .q . NTV. P.
Karlstraße " 39, "Mtb . P .. schöne 2-ZT-

Wohn. per sof. ad. sp. zu vm. Nah.
daselbst beim Hausmeister . 4506

Kellerstraße lS“MS7-"Wi? s ZTTTMckst.
sof. zu vm._ Näh. 1 St . I  4083

K'ellerstraße "17 2"ZT Ü.  K . p. 1. Dez'.
Kellerstr̂ 22 frdl . gr. L» od. 8.Z.-W,
Ki edrichcr st raste" 12, Neubau , schöne

L-Zim .-Wohnnngen per gleich oder
_spater zu verm. Näh. das. 817324
Klelststraste 8 schöne 2-Z.-W., 4. StT,
_ zu vm. Näh, b. Höhn, 1. St . 4123
Klovstockstrnste 19 2-Z.-W . auf "lZJan.

od. spät, zu verm . Näh. das. od.
.Kleiststraße 16, 2 St . r. _ 4057
Körnerftraße 6 2 Zim . u. Küchch"sof

od. später z. Perm. Näh. 1. 4025
Lehr ft  r aste 1"4."1.  Manst -W.. ZTZTTZK.
Lorckenring 10, H„ L-Zini .-Wbhn. v'.

sof ort oder später zu verm . 4187
LöGringerstraße 9 sMne 2-ZimT-

Wohn. im Hinterh . auf gleich od.
„sp .,Näh . Blücherstr . 40^ 1. 8 17825
Lothringerfträste 14, Ecke Westendstr.,

m  L -Z.-Wohn. bill. zu v. 420 Mk.
Näh. dasehbst bei Zehner . 11 17826

Luisensträße 21, Gth . 1, sch. ' 2-Z.TWT
m. Küche u. Keil, an kl. Kam. ohne
Kinder sof. zu ve rm. Näh. daselbst.

Michelsberg 10 ' gr . L-Z.-Wohn. "zu
vermieten . Preis 300 Mark.

Michelsberg 12, Gib . 1, '2 gr . hele
Zimmer mit Küche u. Keller per
fof. od. sp. zu vm. Näh,  das . 4188

MichelSberg 20 2 Zim. u. Küche, Hth
Maus .,,per sof. od, spät,  z . v. 4189

Michelsberg 28 2 Zim . n. Küche“z. v.
Moritzstraße 9 Mans .-Wöhn., 2 Z'imT,
_Küche u. Kcll.. z. v. N. Vdh. 1. 4190
Moritzstraße" 24 2 Z. u. Küche, Hth.
, Dach, auf gl. zu Mn. Näh.  1 . 4497
Moritzstraßc 32 2" Ztininer , Küche u.
_Zubehör zu vermieten . 4191
Moritzstraste 43, Mtb . Dachl., 2 Zim

Küche, Keller sofort zu vermieten
Näh. Borderh . 2 Pt ._ 4192

Moritzstraße 48 2 ST TT. K.  Ä . VT'P.
Moritzstraße 68, Frontsp ., sind zwei

Ziln . nebst Küche zu Perm. Haus-
^arbeit soll mit übernommen

werden. Näheres 1. Stock._
MüÄerstr . 8 2 Mans ., Küche,' Keller

zu verm . Näh. Nerotal 51. 4193
Ncrostr. 23, .H7Z n. 3. 2- n. 3-Z.-W.
Nerostraße 42 2 Zim . u. Küche.  4087
NettelbeMr . 8, VdhT“u. Hth., schöne

L-Zim .-Wohn. zu ver m.  8 10956
Nettelbeckstraße 14 2-Zimmer -Wohn^

zu vermieten . _
Niederwäldstraße 12, BdhT" 2-Z.-W

zu vm., Frtsp . Näh . 1 r . _ 4195
Llraikienstr. 47 2ZZ. u . K. KT P . "r.
Pbilivvsbergstrnße 17/19 sch. L-Zim.-

Wohn. sof. oder später zu verm.
Näheres 2. Etage rech ts._4197

Pfitlippsöergstrase 37, $ ., 2-Z. Wohn.
Äl,ilivPSbcrgstras?e 38 Gärtenw ., ,2  Z .,

Bad u. Zub ., an rust Mieter . 4̂198
Plarierstr . 24 sch.' 2-Z.-WT, Vdh'., sof.

Rheinganerstraße 16 sch. L-Z.-Wohn.,
Stb . 3, Pr . 295 Mk. N. B. P . 4846

Rh-instr . 7"1ZSb ., 2" Z. "u. Küche. 4491
Riehlstr . 9 2TZ.-W. sos. od. sp. 4200
Röderstr . 3 kl. 2-ZT7W. I .lllov . 8905
Röderstraße 33,'"Hth.TL-Z.-Wohn. sos.

oder später zu vermieten . 4201
Römerberg 28 Mans .-W. v. 2“ Zim.

u. Küche zu verm. Räh . Hth. 1 r.
Reonstraße 15, Vdh. Frtsp ., sch. 2-Z..

Wobn. st. 1. Jan . N. Mtlb . P . 4092
RüdeSheimersiraße 22, H. 1, 2-Z.-W.,

evt. m. kl. Werkst, o. Flaschcnb.-K.
ßtlldesheimerstr . 31 2 Z. sof. z. v. "4093
Saal nasse 8, P .. MänsTW .. 2 Zim .,

1 K.. sowie irrtsp .-W., 2 Z., 1 K.
Schachtsträße 8 "kl. 2-Z.-W. gl. o. sp.
Scharnhorststraße 13, Vdh. u. Hth., ie

schöne 2-Zim .-Wohn. m. all. Zubeh.
ster sos. zu verm. Näh. 1 rechts.

Schariiherststraße 46, H., 2 Zimmer,
Küche, Keller, auf sof. od. svat . an
ruhige Leute zu verm. 8 17831

Schiersteinerstr . 9, MlKelbTZß., eine
schöne 2-Zim .-Wobnung z. v. 4204

Schiersteiuerstrnße 16, Mb., geraum.
2-Z.-W. Näh. Vdh. Part . 4206

Schierstelnerstr . 18, M ., 2 Z., Z. 4207
Schiersteinerstr . 19 2-Z.-W., 240 Mk.
Schulberg 21, fr . ges. Lage, 2X2 -Z.-

Wohnung , 1 auf gleich, 1 aut April
an kl.̂ am. z. vm. R . B. P . 4513

Schwnlbnch'erstrastc 24, Stb ., 2-Z.-W.
nebst Küche u. Keller zu verm . _

Seerobenstraße 9, Hth. 1 I., L-Zim .-
Wohn. zu vm., a. m. Werkst. 4208

Seerobenstr . 24, Hth. 1 u . 8, 2-Z.-W.
auf gl . od. spät. N. Vdh. 1. 817448

Seerobenstr . 29, Gth . 1, L-Z.-Wohn. p.
sof. z. v. Näh. das. Vdh. bei Spitz.

Steingasse 26, Vdh. 1 St ., 2 Z., K. u.
K. aus 1. Dez. od. spät, zu v. 4481

Steingnste 28 2"Z .. TKn'cheZVTD . 4Z09
Steing . 34 zw. Z. u. K. N. 2. 4210
Steinnasse 86 2 Zim ., Küche u. Ms.,

Kelter, an kl. f̂ am. a. fll. ob. svat.

Raucnthalerstraße 7, Mtb ., 2 Z. u. K,
Rauenthalerstr . 9, H„ n. Hera. 2-Z.-D.
^gl . o. sp. N. V., Giegerich. 8 17329
Ranenthalcrstraße 11 2-Zim .-Wohn.
„ für 280 Mk. gleich od. später. z,u,v.
Rauenthalerstr . 12 2 Zim".', K.  u . „Z,
Rauenthälerstxaße 20, &.  P ., schone

2-Ziin .-Wohn., ev. mit Werkstätte,
sofort od. sp äter billig zu vm. 4Z22

Ktifttz ra ße 5 2 Z. u. Kü che z. v. ^ _
Ztiftstraße 17, P ., ,2.Zim .-Wöhnuna

per gl eich oder später z. vm. 8863
Walramstraße § D .-W ., L Z. u . Küche,'

lofort oder später zu vermieten.
Näheres,Bäckerladen . _ B17332

Webergässe 50, Dachw., 2“Z. u. Küche.
Weil strafte 9 kl. 2-Z.-Wohn. billig.
Weilsträße 14, H, PT. L" Z., KT "4M
Weistenburgstr. 8, Neubau , schone 2-

Z,»Wohn. an alt . Leute  z . b. 4471
Wellritz'straße st, H.T 2 Z., K.. K.. KellT
Wellritzstr. sst, P ., 2 Z. ü. Küche. 4053
Wellritzstr. 2ß 2 Z.l K. u. K. zu verm.
Wc llritzstr . 30,  Sb .T2-Z.-W. u . Küche.
Wellritz strafte 31 2 Dachzimmer unk

Küche per sof. od. 1. Jan . zu ver¬
mieten . Näh. daselbst Vdh. 1 St.

Wellritzstr. 32, H. l . 2-Zim .-Wohn.
Werderuraste 6, "M. Hart ., 8 "Zim .,

K., Abschi., gl. od. spät . 8 16648
Westendstr. 1ö, Mtb . Jiv . u. H. "1, se

2 gr . Z. il. K. z. v. N. B. 1. 421Y
Wcstendstr.21 fr . Gib . ,>17333
WestendstrTZZZSTT DZ . u. K. V 17334
Mnkel 'crstraße 4, Mtb ., 2.Zim .-W".

billig zu vermieten . 4072
Wörthstr . 20  Ms. -W„ 2̂ T"K. 4024
Zietenring 8, Hth.“Part . rechts, eine

2-Zim .-Wohnung zu  berm . , 4216
Zi ni iner ina it nst raste 4, H. P ., MänsTT

Wohn., 2 Zim., 1 Küche, auf gleich
od.  spät , an kl. Fam.  zu bin. 4482

Mans .-Wohn., 2 Z. u. Küche, p. gl. o.
später . Näh. Dotzheiinerstraße 172
oô Meichstr. 27, b. Stilge r . 4217

Neu "herger. Dn'chst'ock-Wohnung von
2 Zim . u . Küche ist an ruhige Leute
per sofort für 270 Mk. zu verm.
Näher es Fr ankenstraße_ 3, 1.

2TZ. Wohn, an Mieter , w. sich einen
leichten Nebenverdienst erw. wollen.
500 Mk. Kaution erf . N. b, Späth,
Marktstr.  12 , 1 St. (a . Schlostvlatzst

Ü Zimmer , Küche u. ZUbeh., Vorderst.,
Dachwohnung, im Abschluß, p. sof,
gu verm. Näh. Rheingauer str. 7, 1.

Scböne freUndl. 2-Zim .-Wohn. mit
Glasabschl . per sofort oder 1. Jan.
zu verm. Preis 860 Mk. Näh.
Schachtstraße 33, b. K. Messer. 4519

In mein . Neuban Wielandsträße 23
schöne 2- und 3-Z.-W. zu v. 4074

3 Zimmer.
Aarstraße 19 schöne 8-Ziin .-Wohn.,

cveiit. mit Stallung , sof, od. spät.
zu v. . Näh. bei Behrens. _816182

Atzeggslraste5, Mänsst 3 ob. 5 Z. z. m
stdelheidstraste 33, Stb . 1, 3 Zim.,

Küche usw, sof. od. spät , z. v. 4218
Adelheidsträste 91, Hsntcrhaus Part,,

3 Zimmer , Küche und Keller per
sost od. spät, zu vm. Näh, das. 4219

Ädlerstr . 33, H.l 'Tsch. 3-Z.-WT I. Jan.
Ädlcrstraße 61, HT 2“lks"., sch. "3-Z.-W.

sof. o. sp., m. Gas , m. Mieknachl. s.
Ädolssträste 1 3 Zimmer m. Zubehör.

Näh. Speditionsgesellschaft ._ 4221
Ädolsstraste 6 (Mittclb .) 3 Zimmer

u. Küche per sof. ad. spät, zu vm.
Näh . Vorderst. 1. Sto ck. 4028

Mbrechtsträste 37. H. PT u. 1,,sch. 3-
Z.-W., neu herger ., per sof. 4182

Bachniaiierstraße 8, Part ., 3 Zim .,
Küche u, Zuüeh, per 1, 1. 09 an r.

_Mieter zu verm .^ NähWl St . 4120
8erträmstr . 22 3-Z.-Wostn., i Hist,, a.

f. Bur ., Zof. od. sp. N. M2 1. 4226
BiSmarckr. 7. H"T1","8-Z.-W. Das Law
.. o. Wkst. f. r . Ges ch. p. sof. ,8 16663
Bisiiillrckring 15, Hö'chp., 9-Z.Mostm

sof. od. später . N. Part . r . L17660

Bismarckring 31 sch. 8-Zim .-Wohn.
m. Zub.,sof . Näst. Kuhn , Backerlad.

Miicher'sträße '10",' Mtb . D ., 8 Zim . u.
K. auf 1. Jan . 1909 zu berm . Zu
erfr . das. 1 Tr ., b.  Sauer . 8 17836

Bl ttchcritr aste“! ! , 1. Z-Z.-W., 1."JanT
Blticherstraste 12, Bdh. ü. H., je eine

3-Zim.-Wohn. zu verm. Näheres
Blücherstraße 10, S . 2 l. P 834

Blücherstr . 30 sch. 3-Zlm .-Wostnung
^er sost od. spät ., zuZm . , Näh .,das.o.

BlÜcherstraße 40 schöne 8-Z.-W0H11.
mit Zubeh . per sofort od. später
zu vermieten . Näh. daselbst bei
Dormann . 8 17389

Fiilowstr . 11 3-Z.-Wobn. m. Wascht.
od. Bierk. a. gl. od. ft1,J , d. 816027

Clareuthalerstraße 8 8-Z.-W. zu vm.
Näheres Hinterhaus Part . 4499

Dotzheiinerstraße 46, Gib ., wegzugsh.
je 3 Zim . n. Zub ., 8. St . u. Part .,
zu verm. Näh . Vdh. Part . . B 17340

Dötzbeimcrstraße 57,  Bdh . 1, lonvfT
Z-Z.-Wohn. sos. zu Vernix 817341

DstzÜelmerstraße 8lZVorderhTT“schöne
3-Zim .-Wohn. per sof. od. später
zu vermieten . Näh. Dotzbeimcr-
straße 96. 1 St . 8 17343

Dotzheimerstr. 85, Vdh. 1, 3 Z., Bad,
Balk. u. Zub . per 1. Jan . 1909 z. v.

Dotzbeimerstraße 108, V. P ., 3-Zim .«
Wohn. sof. od. spät. N. ln Nr , 110,
Vdb. 3. St . rechts. 3?341

Dotzbeimerstraße 108, Gth . 1, 3-Ziin .-
Wohn. sof. od. spät. N. in Nr . 110,
Vdh. 3. St . rechts. 1- 341

Dotzbeimerstraße 110, Äth . 1. Stock,
iof . 1 3-Zimincr -Wohnung . NT'
das. Borderh . 6 rechts. 8 341

Dotzbeimerstraße 111, V-, mod. 3-Z..
Wohn, mit Zubehör auf gleich öd.
später zu vermieten . 4227

Dotzbeimerstraße 115, Hth., sch. 3-Z.-
Wohnungen sof. od. sp. z. v. 4228

Dotzheimerstr. 124, Neub., mehr . sch.
gr . 8-Z.-W. p. sof. Näh. 1 r . 42Ä

Dotzheimerstr. 150, Frtsp ., 3-Z.-Wvhn.
auf gl. zu v. Nah. das. 2. tzt . 4231

Dotzheiinerstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnhof und Gemarkungs-
arenze . Haltestelle der elektrischen
Straßenbahn , Vdh. 1. Et ., 3 Zini .,
Küche. Balkon usw., im Abschluß,
kür Mk. 500.— zu vermieten . Räh.
dort . 2. Etage , bei Sixt , oder
im Laden . 4232

Dreiweidciistrahe 5, P ., 8-Z.-Wohn.
mit Nachlaß sofort zu vermieten.
Näh . BiSmararina 0. P . -!>

Neubau Eckernfördestraße 3 herrschT
3-Zimmer -Wohnungen mit allem
Zubehör per 1. Januar 1909 oder
später zu vernlieten . Näh. daselbst
od. Walkmübistr . 4. Sollt . Ji  172:39

Eckernfördestr. 6, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.
in. gr . Ms. p. 1. Apr. N. P . l. 817253

Eckernfördestraße 12 schöne 8-Ztin .»
Wohn., Frontsp .. zu verm. 4233

Eleoiiorenstrnße 4. 1, 3-Z.-W. zu
verm. N. Langgasse 81, 1. 4234

Ellenbogengasse 9 3 Zimmer , iu -r
560 Mk., auf gleich od. spät. 4235

Eltvillerstraße 14, 2,  schöne 3-Zim .-
W. p. sof. od. sp. Näh. P . I. 4236

Emserstr . 69 3 Zim., K. zu vm. 4237
Erbachcrstraße 4, H„ 3-Z.-W. a . Jan.
Kaukbrunnenstr . 9, B., 8- ö. 5-ZT-WT,

u. Hth. 2-Z.-W. sof. od spät, zu vm.
Faulbrunnenstr . 10 3-Zim .-Wohn. p.

sof. od. spat. Näh. 1 St . r . 4238
Frankcnstr . 23, HthTTVZ. sof. >117625
Friedrichstraßc 8, Hinterbau Dachst..

3 Zim ., Küche usw. sos. od. spät, zu
vm. Näh. das. bei Bremser . 4240

Friedrichstraßc 44, 2. St ., 3 gr . Zim.
m. Balk.. Küche, Ms. sof. od. sp. zu
verm. Näh . b. Hcinr . Jung . 4242

Friedrichstr . 44, Hth,, 1, 3 ZT, Küche,
Klos. i. A., sof. N. b. Jung . 4243

Göbenstraße 23 große 3-Zim .-Wob»..
Erker , Balkon und Zubehör sofort
0. sp. N. Scharnhorststr . 6. 1 r . 4021

Goldgasse 9, Hth. 2. St .,. 3 Zimmer,
Küche p. sof. z. v. Näh . i. Lad. 4245

Grabenstraße 20 3 Z.» Küche ü . Zbh.
zu v. Näh. das. Laden . 4473

Gustav -Adolfs,raste 13. 1. 3 Zim . u.
Zubeh. auf sof. od. spät, zu verm.
Näheres daselbst 3 St . lks. § 622

Hallgarterstrastc“ 3, Ä., 3-Z.-W. 42 46
Helenenstraße 24, PT 1, schöne mÄ.
_3 -Z.-Wohn. m. gr . M aus,  p . April,
Hell iiluild st ruße 4, Hth., 1 sch. 3-Z.-

Wohm zu vm. Näh. Bdh. P . 4247
Helliiiundsiräße 6 3 Zim . ü. Küche" m.

Balkon , Vdh. 2. St ., per 1. Jan.
_ zu  verm . Näh. P art. _ 8 ®3B
Heumundstratze 6 zweimal ' 8 Z. und

Küche, Hth. 1. u. 2. Etage , per
sof. ost. sp. z. vm. Näh. Part . 4020

Hellmundsträtze 12,  2 , 3 "Zim ., Käb.
und reich!. Zubehör billig zu ver¬
mieten . Näh- im Laden ._ 4248

gr . 8-Z.-W. M '7432
H-rdcrsträße 5, 3. w. Umzug n. ausw.

3-Z.-W. mit Frontspitze, sofort zu
^vermiet en. Näh. ,das esb%_HI 245
Herderfirasic 7, Vdh., 3-Zim .-Wohn.,

sof. zu tun. Näh. bei Fr . Dörr ._
Herderstraße 15 freundIT 8-Zimmer-

Wo tzn. im 1. St . , Näh, Lad. 4240
Jahnstraße 19, Vdh., chZ. u. K._ 4252
stcimniiisber -ici >ir , I 425".
Sät fer-Frledrich -Rttig 41, Bel .-Et .,

8-Zim .-Wohn. zu verm._ 4509
Kaiser -AriedrichTWna 45, H., 8 Zim'.

mit Zubeh. an ruh . Leute zu verm.
Näh. Vdb. P art , links . _ _ 4054

Karlstraße 17 wegzugsst. schone 3-Z.-
Wohn., 6. St ., gl. oo. spät. Näh.

, Jahnstraße i,, 2., Schäfer ._ 4503
Kiedrichersnaße 9, Eckneubau, 3-Zim .»

Wohn, mit Balkon u. Erker nebst
Zub . zu vm. Näh. im Hause. 4255

Nvchgassr 7j  Hth .. 3 Z. KT u. 'K. am
gl.Lu,erf . Nr . ö^ b. Hcheid. 815717

llirchgaffe 9' schöne 8-Zim .-Wohnung.
8. Stock, per for. ob. später zu vm.
Näh . 1. Et, l .. bei G . Kühn. 4256

Kirchqasse 49 2 Wohn'., 3 Zim., Küche,
Stb ., sofort zu vermieten - 8640

Kleiststr. 15 elcg. 3-Z.-Wohn., 1. Pt .„
m. Bad , GaS u. clektr. Licht, p. los.

, od. später .,Näh ^ das, Part . r . 4019
Kleiststr. 16,18 ."2, sch T8-Z.-Wohn. m.

Bad , Gas , el. Licht rc. z, v. 111239
K'lovsiöckstraße 21 " schone 8'-Mrnmer-

Wohnung mit Herzung auf 1, Jan.
od. spät, zu vm. Näh. daselbst od.
Adclheidstra ße 81,  Pa rt . 44 95

Lehrstraße 1.4, 1, ö-Zim .-Wohnung
zu vcr lniete n.  4258

Lorelevring ^ schone 3-Zim.-Wohn.
per sofort od. später . Näh. Loreley-
ring 10, Parterre . _ 4259

Loreleyring 7 , IT 3 "Zim . mit Zubeh,
sofort zu verm. Bis 1, Januar
frei zu wohnen. Näh. bei Keut-
nrann , lltsteingauersixatze 9._

Loreley-Ring 8 eine modern auSge-
frattete 3-Z!m.-Wohn. mit Zubeh.
auf gleich od. später . Näh. P . 4018

öneLotbrr 'ngcrstraße 9 schön
Wohnungen mit Zubeh.

?>iM.-
.. .auf  gleich

oder später zu vermieten ^ Mich
Blücherstraße 40, Hl .fSlI

Dutzringerstr. 14, Ecke Westendstr.,
sch. 8-Z.-W. sof. b, z. b. 460—480
Mk. Nah, das, bei M rt cr. B 17343

Metzgergassc 25 eine schone 8-Znn .»
Wohnung per sof. od. spät, zu vm.
Nah. Grabenstraße 24» 1-  4260

MichelSberg8 frdlT"ß-Ztm.-Wobn.,
Stb . 1 St ., per syst oh. sptzt.  4261

Mpritzstra tze 89 stLJ och "
Mtzritzsrraße 41.» Will ."

B'RkT

Mritzstratze «4, ZuLI
sofort oder später zu vermiet en.

Retrcll 'eckstraste7" <nür "VorderhTchschT
O-Zim .-Wohnnngen mit Heibehörzu
vermieten . Preis 500 bw 540 Mk.
Nülrrres daselbst 1. Stock. 4262

MsteKe"cksträße ipEm 'MWsT z.
P reise  v . 565 Mk. zv vm. ö 17M

Uresterwaldssräße 4, Gtst., 3TZim.-W.
mit auch ohne Bicrkell. zu verni.
Näh. Pordexh. Part , rechts. 4263

Niedcrwalöstrase “ l l , ST, 8- u. 2.Z..
Wohn, zu vm. Näb. V. P . 4264

Ora »,'i°n'str.“ 28T'Htst- PTHTT ß-TZTMT
_u . Zbh. zu  v m. Näh.  B , P.  4265
Oranienstreße 37, Gartenh ., 8 Znn .,

Küche u. Mansarde fof. od. 1. Jan.
zu verm ._ Näh . Vdh. 1 S1. »266

Oranirnstr . 48, M. P .T ö-Z .-W., riest
, herger ., m, Zb. v. s. N . V. 8. 4M7
Rauentbalcrftr . 21, Ecke Hallaärier-
_sira tze,. 3-Z.-W.  sos . z. vln.  0 1,7o50
WriiigauersiräFe ' 9, 1, 8 Z.. Küche,

Keller , Mans . sof. zu verm . Näh.
_bei Keutmanm 1. Stork._
Rtzeilnsäuerstratze 20 8 Zim . u . Küche

sof. 'o. sp. 450 Mk. N. P . l. 1' 17851
Riehlftrafte 2' Wobst, b. 8 Z. u. reichlT

Zbh., IT St ., sof. zu v. Nah. Schics-
stelnerstr . 22, P .. Hgleckxr, 71782

Rleylstraßr 3, Mtb . 2, schöne Z-Zim.-
Wohnung mit Zubehör ._ 4269

Ricstlstraßc 9 3-Z.-W. p. sof. 1117.,5
Mch,'lstrT' 11ch'7ZT-WchMt6 .“DDllchT4270
ftjödcrstraße A FrisstTTWöhn, v. 3 Z.,
, K. p. sost,o. sp. Jnziis . nchm. ,487h
'Röderstraste"32','' Villa Dtt 'iliechFront-

spitzw., 3 Zim ., p. sofort oder spät.
zu^ vexmieten,_ Näh . Part . „4272

Niidcsycimersi'r. 31 8'ZnnT in. "Zubeh".
_a uf gleich zu verm. Näh. P ._ 4273
Rildesheimerstraße 32 scliTchhsckstnol).3-Zim .-Wohnnngen . Näh. Part , r .,
_meistex o. K -Fr .-R. 43, P . r . 4274
Schachtstraße '30 schöne PartTTWohn.T

3 Z., Küche, Keller, per 1, Jan .,
_ev . früher , zu vm._ Näh . P . 4100
Zcharnyorststraße 12 F-ZunTTMöhn.

per sofort zu vermieten . Näheres
Rcifenberger . _ _ 4275

Scharnllorstftraße 35, P „ 3-Zimmer.
Wohnung mit Zubehör wegzugsh.
gl eich  od . spät, zu verm. 817854

Scharnhors !strafte 44 3 Z. m. Zubeh.,
neu herge rickstot, per  sof . od. später.

Schefsclsir. 8 mod. auSgeft. Front spitz»
W., 8 Z., a. gl. od. sp. iGas , Elcktr .,
2 Balkl Näh. 3. Ei. r . 4.032

Schefselslraße 12 8-Z!m.7Wchkmung
wenzugsh. sofort zu verm . 4276

Schicrsteincrst r . 18, Mtb., 3 Z.  . 8874
Schiersteitterstrnhe 21, Höchst., sch. 3»

Z.-W. m. Zub. so kort ob. spät er.
Bchiersteinerstraße 39, "MchT, 3"“„

u. K. z. vTMäh. Vdh. P.  I . 8 11
Seerobenstr . öll, 1. 8-Z.-Wöhn. p.

sofort  zu v. Näh.Tdas. Vdh. b. Spitz.
Vordere Malkmüylftratze 3 Z.,' Küche

u. Zubeh. an ruh . kinderl . Leute
oder als Bureau -Räume für
425 Mk. p. sos. o. spät, zu v. Näh.
Hellmundstr . 53. Ffxmenich. 4279

Wallufcrslr . 3, HthT, sch. 8-Z.-Wohn.
p. sos od. spät, preisw . zu verm.

„ Zu erf r . bei Ern st Müller . L17856
Wallus 'erstraße 5, Gartenhaus , 3 Z„

K. rc. ster 1. J an. , ev. sof.  81 5882
zweUZlm .-Wallufersiraße 7, MIT

Mohnsingen . -Näh. Vdh. P ., 30
llAalluserstraße 9, Hth., schöne große

3-Z.-Wohn. preisw . per sof. o. spht.
zu vm._ Näh . Vdh. Part . 42bi

Walramstraße 6 abgeschlT“ Dachw. o.
3 Ziin . u. Zbh. auf sogleich billig
zu v. Näh, bei HerrmaM . 814719

Wälramstriitze 2§J ¥,  gr . 8Mrn .-W.
mit Zubeh. aus gleich od. spät, zu

, vermi et en. Näh.Zßarst _ 8 17859
Webergässe 39 (Ecke Saalgasse ), 2 Tr .,

8-Ziminer -Wobnuna mit Zubehör
auf sofort oder später zu vermiet.
Näh. Eckladen. _ 4055

Weißenbnrgsträße 8 (Neubaus , nächst
der Emserstr ., 8 Zim. u . Küche rc.
zu verm. an ruhige Mieter . 4502

Wellritzstr. "53, 1. 8-ZT-W'., Mtb . IT SIT,
sofort od. später zu verm . 4283

Westeiibstraße 4, am "Sedanplatz . schT
3-Zim .-Wobnuna nebst Zubehör w.
Versetzung sofort oder später zu
verm . Nnh. 1. Stock l. 8 17877

Westendstr. 15, "Hth., "3 Z'imTm. Küche
u. 2 Keller. Mh . Bart ._ 8 17860

Westendstraße 18, Hih., 5-Zimmer-
Wob.'iinig zu vermicten . , 4284

Weste,idstr. 21"3-LT-W7l . o. sp78'1?3M
Wesiendssträßc 40, ILdh., gr. 8TZ.-WT

nn A.. Balk., Bad U. Luücb. 4L»S
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Westendstraßc 32,  mb ., 3-Zim -.W.

r. 420 Mk„ Werkst. 400 MI ., Lager-
ramn 150 Mk. au verm. 4285

•®J*6cimftrajje 12, Gartenhaus , ein
Wohnungsanteil , 8 Zim ., 1 Küche
u. Zubeh. (sehr geeignet für einen
Zahnarzt , per sofort zu vermieten.

. Näheres im Laden . 4287
Dorkstraß- 8 8-A.-W. auf_l .J . 817914
N-rkstraße Ü , 1,' sch. '3-Z.-Wobn. p. qlst
. od. sp. biss. z, v. Näh. das. r . 4070
Äerkstraße 18 gr . 3-ZI-W. mit Bad zuverm. Nah, das. 1. St . links . 10 008
Metenrin g 7 sch.  37Z -̂W..̂ H.̂ 4288
Annmerinamistr . 9 sch. 8-Z.-W., Ballst
Schöne Frontspitz-Wohnung , 3 Zim.

m. K. u. Hub. per sof. zu v. Näh.
Gr . Bnr gstr. 12, Eck lad cn. 42 80

3-Zrmmer -Woftnung billig zu vermst
Nah. Göbenstraße 25., 1.  Et . 4050

3-Z.-Wohn. mit Balk. stbOO Mk.) weg-
, zugsh. sof. o. sp. N. Jahnst r . 36, P.
Sch. 3- n. 4-Z,-Wohn. m. all. Kamst

sof. preisw . zu verm ., ebenso
MH.. 2 u. 3 S - 1 sch. gr . h. Werkst.
Winklerstr . 8, Rücker& Loßem. 4013

4 Zimmer.
Blerstadterstraße 32, Kurviert ., Villa,

4 .2 Balk.. Bad , neu herg. 10888
BiSmarckring 24, 3 l., 4 I . u. Zbss.
_ d. 1. Jan , zu v. Näh. 1 L B 17363
BiSmarckring 29 sch. 4-Him.-Wohn.

mit Balkon u. Zubehör , in der
2. Et*. t>, sof . od. 1. J an. 8 17364

BiSmarckring 38, 3, schöne Wohn.,
4 ZlM. M. Balk. per sof. od. später.
Nah. Mittelbau . Bureau . F467

Bleichstraße 10, 2, schöne 4^ ss/Wohnst
Qcmj oder geteil t zu verm. 817939

Mücherplatz 3 4-Zim.-W. p. sof. od.
sp. N> dorts., Bavierg es ch. 81 7365

GMchertzlatz5, 8, eine schöne 4-Zim .-
Wohnung mit reich!. Zubehör per
sotz o. sp. Näh, das. S . Pr.  4290

Bltlcherstraße 30. 2. sch. 4-Z.-Wohnst
per sof.  z u bin . Näh, das.  8 17666

Dotzheimexstr, 65 sch. ger. 4̂ FstMhn.,
1. Et ., 4keg. u. komf.. m. Bad , GaS,
elektr. L., Kohlenaufz ., Erk.. Balk..
p. 1. April z. v. Näb.51 J ._ BJ 7367

~ cf ut er ftr tt fsc 57, 3/ckomf. 4-Zim .-
^Wohn . . auf sofort zu verm . 4086
DoMimcrsüaße 86, 3, komf. 4-Zim .°

Wohn, auf sofort zu vm. 817368
DotzlWWerftraßc 115.mod. 4-Zimmer-

wüMMng, r . Zubehör, p. sofort oder
spater zu vermieten ._ _4293

Dreiwpidenstraße 6, "i , schöne 4-Z.-
Wohn., 2 Mans ., 2 Kell., Bad,
Warm - u. Kaltwasser , Gas , elektr.
Licht,., per sofort oder später zu
verm ieten . Näh. Part . r . 8 17370

Einserstraße 26 schone 4—5-Zim .-Wst
mit mm.  sof . Näh. P art . 4294

^rbachetzstratze1, 8, schone4-Zimmer-
Wohnung in freier Lage per
1. J anuar zu vermieten.

Erbacherstrafte 8 ger. 4-Zim .-Wohn.
per sof. zu  verm . Näh . 1 r .^ 4295

Nriedrichstr. 31, 3. Etage , 4 Zimmer,
Bad , Küche u. Zubehör p. sof. z. v.
N. Fr . Msrbura , Neuaaffe 1 a. 4464

Mrstav-Adolfstr. 15 schUZ .-Wohn. p.
sof. od. sp. z. vm. Näh . Frtsp . 42W

Hcrderst r . 1 4 -Z .-Wohn. N. 1 r . 4897
Herderstrafte ZZEp., schöne 4 Hst mit

reich!. Zub . zu v. Näh. 2. 4459

Riehlstraße 1, 3, sch. 4-Z.-W. auf gl.
oder 1. Jan , zu  ve rm . Näh. P . 4112

Roonstraßc 12, 1. Et ., eine 4-Zim .-
Wohn. m. Zub. per sofort od. spät._zu verm. Näh eres Laden. 48 11

Rüdeshcimerstr . 32 schöne hochmod
4-Zimmer -Wohn. Näh. Part . r.
od. Kaiser -Friedr .-Ning 43, P . r.
Anzus. v. 10—32 u. 3—6 Uhr. 4313

Scharnhorststraße 46. 2, 4-Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör an
ruhige Leute per sofort oder später

_zu vermieten . B 17373
Schierstenierstraße 5, 2, geräumige 4-

Zrm.-Wohnung , d. Neuzeit entspr .,
auf 1. Avr il zu verm . 4476

Morgen -AuSgabe, 2 . DIatt. Nr . 561.

Schicrstelnerstratze 9 sch. 4-Zim .-W..
^Balk ., Bad usw. v. sof. ms ». 4315
Schwalbacherstr. 4-Z.-W. m. allein

Zubeh., der Neuzeit entspr . Näh.
in Nr . 36, bei Meinc cke. 431.7

Sedanplatz 1, 3, 4-Zimst
Zubeh. an ruh. Mieter zu verm.
Näheres 1 St . links . 8 17374

^aunusstraße 27 ist die neuher¬
gerichtete Bel-Etage , 4—5 Zimmer
rc,, zu vermieten . Borzügl . Lage,
für Aerzte Sprechstunden abzu¬
halten , ebenso für Konfektion- u.
Putzatelier sehr geeignet, auch für
Photographen . Anzuschen von 11
bis 12%  Uhr . Näh. im Lad. od. bei
Öjfcjjtfrlec, Nikolasstr . 24, 3. 4818

Walkmuhlstrafte 20, 1, 4 Zimmer u.
Zubehör , mit Gartenbenutz ., auf
April zu ver miete n._ 4483

Wnlrnmstr . 13 4-ZstW., ev. 3 Z., mit
. Zub. p. sof. od. spät . N. 1 l. £ 17375
Werßenburgstraße 8 lN eubaul , nächst

der Emserstr ., 4 Zim . u. Küche ec.
zu verm. an ru h. Mieter . 4501

In meinem Neubau Westcndstraße 38
sind schone 4-Zimmer -Wohnunaen
zu vermieten . Näheres daselbst bei

-W '^Kaybach.̂ ^ _ _ B 17376
Dorkstraße 8 4-Z.-W. p. 1. 4. 817913
Dorkstraße 27/1 . St .. 4-Zimmer -Wst
__ fpl- zu verm. Näh. 3 rechts. 4319
Schöne 4-Zimmer -Wohnnng , Eckhaus,

neu hergerichtet, im 2. Stock, per
sof. od. spät . Roonstr . 9, P . 4320

Distrikt Lohe, a. Güterbahnhof Wie»-
Laden-West, p. sof. o. sp., im Erd¬
geschoß u. 1. Stock je eine 4-Zim .-
Wohn. mit reich!. Zubehör u . ein
Stuck Gartenland zu verm. Miet¬
preis 400 Mk. Weitere Ausk. erteilt
Bahnmeister v. Hahn, Zimmer 20
des alten Rheinbahnhofs . 8 264

6 'lfei mer.

Adolföallee l , 1, 5 Zim., Balk. Näh.
3 Tr ., 10—12  v „ 3—5 nchm. 4331

Adolfsallee 81, 2. Stststgrst5-Zim .-W.
mit allem Komfort der Neuzeit,
per so fort zu vermieten . 4332

Herderstraße 12, Ecke Luxemburgpl .,
prachtv. 4-Z.-W., Hochp., nach den
Anlag . bei., vollst. n . herger ., sof.
od. spät, zu ver :u. Näh , das.  II7W08

Hcrderstr . 13, a. LuxcmburgpststLx4-
Z.-Wohii., 1. u. 2. Et ., Sonnenseite,
P. sof. od. sp. Näh, i. Lokal. 4298

Jakinstraße 28, 1 l., schone4-ZiOst-W.,
Bal k-, fr . L„ sof. od. ^spät. 4300

Jahnstr . 34, 1. 4-Zim .-Wst' söfstossst'sv.
zN dorm. Näh. 2 l ._ 4M

Klopstockstrafte 19 bochherrsch/4-Zim .-
Wobnungen auf 1. Januar oder
spater zu Perm. Näh. daselbst od.
Kleistst raß e 16, 2 rechts. _ 4137

ÄrrowFtDifftrcT^c 21 schone Frontspitz-
Wohn., 4 Zim ., mit Heizung , per
l .„Januar oder später zu verm.
Näheres daselbst oder Adelheid-
straße 81. Part . 4494

Lorelestring 5 schone4-Zim .-Wohn. p.
sofort oder später . Näh. Loreley-. . . - - Näh. Loreleh
rmg 10, Parter re ._ 4302
relebtrg 10 sch. 4-Z.-Wohnuna -!ii

. b-r sofo rt oder später . 4303
Lürembürästr . 2, 2, vollst. neu Hera.

4-Z.-Ltchn . mit Balk.. Bad, Gas re.,
sof^ od. sp. z. vm. Näh. Part . 4083

Luxemburgstr . , 5 i-Z/Wohn ., Part .,
ßr . eleg. Räume , elektr. Licht n
rerchl. Zub ., p. sof. m. Mietnachl . b.
1- 4- 09 j . l  ev . ds. R . i. d. 3. Et ..
Eckwobn. Näh, das. 3. Et . b_ 4304

Luxembur gstraße 7 4-Z.-WOhn. 4305
Matzergasse 3/5 4 Ztm ., Küche, Keller

u , Mansarde zu  ve rm.  Näh , i. Lad.
MoriMraße 16, 2 r ., Wsim .-Wohm

m. Zub . f. sof. Näh. daselbst od.
Wichelmstr. 26, b. Führer . 4306

Nerostraße 23, 2, 4-Z.-W. st.^ ubesp
Oränienstraße 56, 2, 4-Zt-W., der
, Neuzeit entspr ., p. / sofort. _ 4134
Bhilippsbergsträße 16b, Neub., 4 u.
__ 3 Zstn. aus gl eich zu verm. 4341
Ecke Platter - u. Klingersträße , Land¬

hausquartier . 5 Min . vom Walde,
schone 4-Z.-Wohnungen mit Bad,
Erker , Balkon u . allem Zubehör zu
vm. N. das, od. Platterst r . 12. 4308

Rauenthalerstr . 15 eleg. 4-Z.-Möhn.
Zentralh eizung, zu verm . 8 17872

Micinganerftr . 2. 1' r ., mod. 4-Z.-W.
m. Bad , 2 Maus ., 2 Kell. usw. per
^ ^an . ob. spät. Näb. 1 r., 2—6.

Albrechtstraße 23, 2, schöne 5-Z.-W7,
Sonnenseite , per 1. April 1909 zu
verm ieten. Näh, das. 2. 4833

Albrechtstraße 35, 1. Stock, Wohnung
von 5 Zim ., Küche usw. p. s. o. sp.

_Ss  vimAr .̂ OMM̂ Näh. Part . 4̂834
Nlcxandrastr . 15, EtagcnviÜä/herrsch

1. !/t ., 5 Z., B̂alk.. Bad, Fremdenz .,
—Äub^ per^fof. o. spät, zu vm. 4335
Arndtstraße .1 eleg. 5-Z.-W. p. Aptls.

Nä heres im Laden . 4085
Tnmbachtalß eine schöne gr . b-Z.-Wl

auf 1. .April zu  vermieten.

Balk., Ba d u. Zub . Näh. das. 436.'
Kaiser -Fr .-Ring ist 7-Zt-W., 2. St ..

■1800 Mk. j ÄoetkL r 1. 1. 4113
reich!. Zubehör per 1. April

1909 oder auch früher an ruhige
^Mieter zu verm . Näh. das. 4'347
NikolaSsträßö 33. 2. Et ., 5 ZtH

Zubehör auf sofort zu verm . Näh.
_Rheinstraße 15, 2. 4348
Oranienstr . 25, Bel-Et ., 5 gr . Zrm.,

Balkon, Bad u. all . Zubeh., auf gl.
zu verm . Näh. Bd hart.  4849

In meinenssHchlŝ EHrchgaffe u^
Rheinstraße ist die 8. Etage , best
auS/7 Zimmern , Küche, Badezim .,
nebst reichl. Zubehör p. sof. od. sp
zu verm. Zentralheizung , elektr
Personsnaufzug . N. bei Ä. Müller

^_ r_ , _ _ , . Kar ser- Friedrich -Rina 59. 4371
Oramciistraße 52 5-§ nn .Mohn . mit | Lanzstraße 16, Ncrötal , herrschafll

1. Etage , 7 Zimmer , mod. Ein¬
richtung , reichl. Zubehör , wegzuas-
halber zu ve rmieten . 4866.

Luifenstraßc 22 Wohnung v. 7 Znn,.

reichl. Zub. z. v. Näh. Laden . 4850
Ecke Platter ; u. Klingersträße , Lanv-

hauSquartier , 5 Min . vom Walde,
schöne 5-Zim..Wohnungen m. Bad,
Erker , Balkon u. allem Zubeh. zu
v. N. das, o. Platterstr . 12. 4352

Rheinstraße 30, Part .,
Wohnung zu vermieten.

_ dase lbst.
5-Znnmer-

Ällsraa.
4102

Rüdeshcimerstr . 23, 2,  eleg . 5—6-Z.-
_Sg ; sof. od. spät . Näh. Part , l. 4354
RüdeShelmerstrahe 28 ^ eg. P ./W . v.

5 Z. u. all . Zub ., Mädchenn in der
Etage , per sof. od. später.  4 a

Schiersteinerftraste 30, Neubau , grom
herrsch. 5-Zim .-W. mit Mädchen-
zim., i.  Abschl., z. v. N. das. 81 7881

Schöne^Aussicht 22 wegzügsh. herr^
schaftliche 5-Zim .-Wohn. zu verm.

Schwalbachcrstraße 32,  Gartenseitej
5 Zimmer u. Zubehör zu verm.
Näheres beim Hausmeister . 8 467

Badez., Balkon u. allem Zubehör
per sof. od spat , zu v. Näh . im
Tapeten gsschaft daselbst. 4867

Querstraße 1 ist sste von Herrn
Dr . Graefe seit 15 Jahren bewohnte
Bel-Etage , enthaltend 7 Zimmer,
3 Balkons , Küche u. Zubehör , auf
1...Januar od. 1. April zu verm.
Näheres daiclbst._ __ 4368

Rhein strafte 70, Part ., 7-Zim.-Wöhn/
Balkon, Bad , Sout .-Räume , reich/
Zbh., neu bergest., a. 1. April 1009.
auch früher . Näh, daselbst. 4369

Rüdes !,cimerstraße 32 hochmod. 7—8.
Zimmer -Wohn. Näheres Part . r.
od. Kais.-Fr .-Ring 43, P . r . 4370

8 Zimmer und mehr.
L-edanplatz 4, 8, Wohn., 5 gr. Zinm

Balkon u. Zubehör , 1. April zu
vermieten . Näh. Part . 7l 46979

Wilhclminenstraße 5, 2, Nähe des
Kriegerdenkmals , Herrschaft!, mod.
Wohnung , aus 5—8 Zim . u. groß.
Bad u. sonst, reichl. Zubehör best.,
per 1. April 1909 zu vermieten.
Näh. Wilhelmincnstratze 3, H. P.
Anzusehen v. 11—1 u. 8—6. 4357

Billa Wiltzelminenstrasre 37, Hochp.,
prachtv. Lage an d. Nerotalanlag .,
5 Zimmer , Küche x.  p . sof. od. sp.
z. verm. Näh. Bureau Lion . 4356

6 Dimmer.

Adolfsallee 11, 1, 10 Zimmer , inkl.
Bad , elektr. Licht, Gas , Lift , Ba !k.,
Lauftreppe nebst reichl. Zubeh. per

_sofort zu verm. Näh. Par t. 4372
Kniser-Fr .-Ring 56 ist die 3. Etage,

bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Bacuum - Anschluß
usw., zum 1. April 1909 zu ver-
mieten . Näheres Par t ._ II784

Langgaffe 10, 1. u. "2. St ., 8- oder
6-ZimMer -Wo hn. zu verm ieten . ^

Niederwaldstr » 11, im 2. Stock, 8-,
resp. 7-Zim .-Wohn. p. 1. April zu

11—l u.  3 —5. 71759
Rheinstraße 31 herrsch/9/Zlm (-Wohn.

sofort ob. auch 1. April z. v. 4373

Läden nnd Geschäftsräume.
Adelheidstraße 3, 1. u. 2. Etage , je

6 Zim ., Bad , Gas , elektr. Licht u.
reichl. Zbh., vollst. neu herger ., p.
1. April , ev. früh ., zu vm. Wünsche
könnte» noch berücksichtigt werden . Bertramstr .11, P ., Lagerr . od. Werkst.
Näh. Adelheidstraße 16, P . 4478 I u. La ge rkell., ev . m. Wohn. 7117591

Bertramstraße 22 gr . Werkstätte , ev.Adelheidstraße 48 ist die 1/Ttage
6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,'
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw . j
oder Rheinstraße 56, 2. 4133

Emserstraße 11, 2. St ., schöne große
moderne 5-Z.-Wohn. mit Bad, Gas,
elektr. Lickst, Kohlcnaufzug , großer
verglaster Veranda , Bleichwiese, cv.
Gartcnbenutzung , p. 1. Ilpril an
ruhige Leute zu verm. Näh. das.
Hochparterre rechts. 4469

Emserstraße 41, Bel -Et ., 5 Zim ., Bad,
Kucbe, 2 Mansarden , 2 Keller, auf
1. April zu vermieten . Näh. bei
Ho ffman n, Emserstr . 43. 816977

Emuserstr . 54, P.
Wohn. m.

neu herger . 5-Z.-
_ _ . z. v. N. 1 S t. 4124
Erbachersträße 1 Wohnung , 5 Zim .,

im 1. Stock, der Neuzeit entspr ..
per sof. od. später  zu verm . 4337

Goethcstraße 15, 2, an der Adolfsallee,
schone neuhergerichtete 5-Zimmer.
Wohnung mit reichl. Zubehör auf
sof. o. sp. z. v. Näh. Hth. 1.  7317379

61r elfte strafte 23 firiF 2 5-Zimmer-
_ Wohnungen auf sof. zu verm. 4389
Hellmundstraße 32, 1, 5 Z., Küche. 'K.
_ u . Ms. Näh. Franken str. 1, P . 4338
Jahnstraße 29, 1. oLer 3. "EtstM,

5 schöne Zimmer , Balkon, Badez.
u. Zub. p. sof. o. spät. N. P .^4340

Kaiscr -Friedrich -Ring 67 ist die P .-
Wohnung , besteh, aus 5 Z., groß.
Balkon u . reichl. Zubehör , p. sof.
zu vermieten . Näh. das. 1. Etage
oder Bureau des Hausbessüer-
Vereins , Luisenstraße 19. 4450

Karlftraße 28, 1, schöne 5-Z.-Wohn.,
mit Balk. u. reichl. Zubeh., sof. bill.
zu verm., mit Nachlaß bis 1. April.

_Näh . Rh einstraße 57._
Kleiststr. 13, 3, höcheleg. 5-Z.-Wohn.

m. scp. Ga rdcrobezim . p. sof. 4470

Rhe mga uerstr . 4 4M,-W. N. P . 4498
Uheinganerstraße 5, 1, schone 4-Z.-W.

mit Erker , Balkon, Gas , Bad . elek.
Licht, Kohlenaufzug p. i . April 09
preiswer t. Keiper, Part . l.

Weinqauersträtze 10, Bcl-Ltage . eleg.
4-Zimmer -Wobnung mit Balkon.
Bad , Gas u. elektr. Licht, n. rei»
Zubeh . per sof. od. spät , zu d. Näh.
das. o. Albrechtstr. 22, i. Bur . 4810

Klovstockstratzc 19 hochhcrrsch. 5-Zim.
Wohnungen aus 1. Januar oder
später zu verm. Näheres daselbst
oder Kleiststraße 16, 2 r . _ 4138

Klopft,ickstraße21 hochherrsch. 5-Zim,-
Wohnungen mit Heizung auf
1. Januar od. spät, zu verm. Näh.
das, od. Adelheidstr. 81, P . 4496

Lürcmburgstrafte 5 sch. gr . 5-Zim .-
W. mit reichl. Zbh. p. 1. April 09

_zu vm. Näh, das, od. 3. Et . l. 4104
Marktstraße 13, Bdb. 2,  ö -Z.-'W. mit

Zubeh . p. sof. od. sp. zu ve rm . 4842
Moritzstraße 12, 1, 6 Z . u. Zu §7 per

1. Januar zu vermieten . 4843
Möriüstr . 21, 1 l.. 5 grFZUschch

Zub . z. 1. April z. v. Nah. P,,4064
Moritzstraße 27, 1, schöne 5-Aiminer .'

Wohnung mit Bad , Gas , elektrisch.
Li cht auf glei ch oder 1, April . 4344

Morivstr . 48 5 Z., K( u. Zub ., Balk/
1. Et ., p. sof. od. sp. N. B . P . 4345

Morltzstraße 52, 1, 5 Zim . m. reichst
Zubeh . per sof. od. später . 817405

Adelheidstraße 58, Part .-WohnstH
Küche, Bad u. reichl. Zubehör , ans
1. April zu verm. Näh, daselbst.  !

Adolfsallee 33, Hochpart., 6 Zimmer,
Vorgarten , Badezimmer , Küche m.
Speisekammer , 2 Eingänge , zwei
Keller, 2 W.-K., Mädchenkammer,
Mitbenutzung der Waschküche, auf
1. Apri l 1909 z. v. N. 1. Et . 4358

Adolfsallee 37, P ., 6-Zim .-Wohn. z.
Apr. Z. bes. v. 11—12 u. 3—4. 3903

Bahnhofstraße 6, 1, 6-Zlm .-Wohn.
mit reichl. Zubehör sofort zu vm.
Näh, bei  Franke im Ha use._ 4091

Bierstadterstr . 32, Kurv ., Villa , 6 Z.,
2 831!., Bad ec., Zb., Gart cnb. 10384

Dotzyeittrerstraße 18 große ß/Zimmer - !
Wohnung mit Zub ., neu herger ., f.
950 Mk„ per sofort od. später zu
verm. N. Bureau 2. Hof  l ._ 4359  |

Herrngartenstraße 12 6-Z.-W., Bass
li. reichl. Zub ., per sof. o. 1. April

__ zu .vernn _ Näh. Part erre.  4486
Kaiser -Friedrich -!>!inn 62, 3. Etage,

6 Zimmer u. reichl. Zub . zu verm.
Näh, daselbst Part , links. 4360

Kavellcnstraße 16, 1, 6 Zimmer mit
Bad , Gas u. elektr. Licht, Balkons
u. reichl. Zubehör per sofort oder
1. April 1909 zu vermieten . Näb.

_daselbst 2. Stock zu erfragen . 4480

m. 3-Z.-W., p. sof. N. V. 2 l . 4374
Neub. BlücherstraßH6 gr. Räum¬

lichkeiten, sehr pass, für EngroS-
geschäft, Automobil -Garage , Werk¬
stätte usw., per sofort zu verm.
Näh. daselbst 1. Stock.

Mlöwstr . 9 Werkst., ei. Kr . 817383
Couliiistraße 3 Lad. m. 2 Schaufcnst .,

m. od. ohne Wohn., p. sof. od, spät.
Näh. Albrechtstr. 7, Haberstock. 4377

Dotzüeimerstraße 20 große Parterre-
Räume mit großem Lagerkeller,
für jed. Zweck geeign., in Afterm.
zu ied. annchmb . Preise zu v. Näh.
Dotzheimerstr. 40, Mtb . P . 4489

Dotzheiiiierstraße 55 gr . hellFPärt .»
Raum f. Werkst, od. Lagerr ., ev. m.
Bur , ii. Wohn., z. v. N. B. 1 1. 4378

Mvritzstraße 43 Laden per sof. billig
zu vermieten . Näh. 1 St . 8971

Mvritzstraße 43 Werkstätte per sof. zu
vermieten . Näh. 1 S t.  3970

Moritzstraße 45, 1, Läden mit Pack¬
raum u. Bureau , für jed. Geschäft
geeig., bes. s. Zigarren - od. Papier-
gesch., 5 Mm . v.' Hauptbahnhos , a.
für Bureau od. Lager , per sofort
od. 1. Apr il billig zu verm. 4066

Nerostraße 23 schöner großer Laden
dnit großen Nebenraumen , auch
zu Restaurationszwecken geeignet,zu vermieten.

Nettelbeckstraße 14 Lagerraum m' t
Bureauräumen , ev. auch getrenni,
ist auch als Flaschenbierkeller ge.
ei gnet, zu vermieten.  _ B 173 81

Niederwaldstraße 6 ist ein Laden mit
Ladenzimmer , gr . Keller sof. z. v.
N. das, od. Schiersteincr str. 7. 4393

Niederwaldstraße 14 gr . Helle Merk/
_stätte zu vm. Näh V̂dh. P . 4894
Rauenthalerstraße 20 Laden mit

Wohnung billig  zu verm ._ 4323
Rheingauerstraße 26 Werkstatte “ob.

La gerr . per sof.  zu verm. 8 17393
Eckladen Rheinstrasre 82 mit 3-Zrm.-

Wohnung , Preis 2200 Mk. Näh.
Worthst raße 6, 1. Etage . 4305

Riehlstraße 2 Ladest mit Wohn, sof
_oFJbät . z. v. Näh. Stb . P . r . 4063
Röderstraße 22 Werkstätte , ca. 54 gäss

mit Lagerraum , ev. für Bureau,
sof- od. sp.  z u vm. N. 1. r. 4396

Ecke Röder- u. Letzrstraße Laden u.
Wohnung zu vermieten . Näheres
Lehrstraße 14, 1. _ 4397

Römer borg 35 Laden mit 3=3/237 für
_ .650 Mk. per 1. ApriIP9 aujjerm.
Roonstraße 22 gr . Hesse Part .-Räume

f. We rkst, od. Lagerr . sof. Näh. 1.
Schi ersteinerstr . 9 st ssch. Läacrr.  4398
Schicrsteinerstraße 16 ar . Helle Lager,

raume , auch zum Möbeleinstellen.
Ul. Gas u. W., sos. Näh. Pst  4399

Schiersteinersträße 16 gr . Hesse Werst-
statt sofort  zu vermieten . 4409

Schierste.ncrstr . 17, P ., Läden. 3907
Schönbcrgsträße a. t>. Dotzheimerstr,

N. Bahnhof , Werkst, mit Lager,
raumen in 3 Etaaen , ganz od. get.
für icden Betr . geeig. (Gaseins .j,
rn äußerst bequemer Verbindung
au einander , sof. zu verm. Näh.
b.„Hausverw. E. V., oder Baubur.
Göbenstraße 18. 815714

Schwalbacherstr. 27 ein Lassen mit
Ladenz . u. Keller aus 1. Jan . 1909,
ev. a . spät., mit oder ohne Wohn.

_z u verm . Näh. Bureau , Mittelb.
Sedänplatz ITBelle Werkst, od. Lagers

raum sof. od. später zu vm. 4069

Dotzheimerstraße 81 gr . Werkstätte u.
Lagerräume zu verm. Näheres
Dotzheimerstraße 96, 1. 8 17384

Kapellenstraße 49, Part . od. 2. Etaae,
Herrschaft!. 6— 7-Z.-W., Bad , große
Loggia, Balk., 2 Mans ., 2 Keller.
Gartenbenutz ., Gas , elektr. Licht

April zu vermieten . Näh.
_4475
. sof. 4514

per 1
daselbst, 2. Etage

Meiststraße 13, 3, 6/Z/
Langgaste 10, 1. u. 2. St ., je 6 ober

8 Zimmer zu vermieten.
Morichstraße 10 Wohnung von 6 Z. u.

Zubehör , im 2. St . per sof. 0. spät.
_zu verm . Näh. Parterr e. 8 17050
Nheinbahnstraße 2, 2. Etage , 6 Zim.

mit Bad , Gas u, elektr. Licht,
Vorder - u. Hinterbalkon u. reichl.
Zubehör , zum 1. April 1909 zu
vermieten . Näheres Part . Anzu-
sehen zw. 10 u. 12 und 3 u. 5. 4089

Dotzheimerstraße 102 1 Eckladcn u.
1 Frontladen , mit oder ohne
Wohnungen , per sofort od. später
zu vermieten . Näh. daselbst von
10—12 u. 3—5 oder Bleichstr. 41,
Bureau im Hof. 8 17385

Dotzheimerstraße 150 Laden mit 3-
Zimmcr -Wohnung auf gleich zu
vermie ten . Näh,  da s. 2 St . 4380

Elt villerstr , 4 grKWerkst. p. 1. April.
Erftachcrstraße 8 gr . h. Werkst. 4381
Frank enstra ße 5 kl. Werkst. 817492
Frankensträße 5, 1, gr . h. Räum , H.,

neu herg., f. Bür ., m. 0. 0. Wersst.
Friedrichstr . 44 Lagerr ., ca. 48 Om .,

ev. auch 96 Om ., per sof. od. spät,
z. v. Näh, bei Heinrich Jung . 4882

Göbcnstr(2 gr . Werkst, s. 0. sp. 817386
Göbenstr. 2 gr . Lag  ermum. '8 17337
Göbenstraße 20 gr . Laden, in welchem

längere Zeit Speiscwirtschaft be¬
trieben wurde , m. 2-Zim .-Wohn.,
sofort oder später preiswert zu
vermieten . Näheres Baubureau
Blum , Göbenstraße 18. 8  1 4582

Göbenstraße 22, Neubau , gr . Lagerr.
mit Bureau zu vermieten . 8 17388

Schlichterstraße 15, erstes Haus von
Adolfsallee , 3. Etage , 6 Zimmer,
reichl. Zub ., Sonnens ., neu herger .,
der 1. Avril 1909 zu v. N; P . 4361

Schone Aussicht 28, 1. Et ., 6 Zimmer,
Bad . Loggia, elektr. Licht, auf
1. April oder früher mit Nachlaß.
ftlnsehen  11— 1 u. 314—6. 4362

Walluferftr . 13 herrsch. 6-Z/Wohn . z.
1. April üd. früher zu verm., Gas,
elektr. L., Bad , Zentrnlheiz . vorh.,
Näh. d. u. bei Höhn. Kleiststr. 6, 1.

.Anzus. v. 11—4 u5 Zlhr . 4478
Wilftelminenstraße 8, 2. Et ., herrscht

6-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubeh.,
ev. mit Garten , per sofort oder
später zu vm. Näh. das. 3. Et . 4090

Hallgart erstr aße 7 gt ._Werkst.  4383
Hartingstr . 7, bei Schonssäch, Werk-

stätte od. Lagerraum zu  v m. 4384
Hekcncnstraße 11 schöne helle Werk-

stütte mit kleinem Schuppen per
1. Jan . zu verm. Preis 250. Näh.
Schwalbacherstr . 22, Bur . 4460

Hellm und st r.  29 Wer kst. 0. L. 8 13789
Hellmu ndstr. 34 neuer gr. Lad. '3898
Herderstraße 33 schöne Werkst, m. od.

ohne Wohn, auf gl. o^ sp. _ 4517
Hermannstr . 22 schö ne We rkst. 8 :7:590
Hirschgräbcn 12 Laden mit Zim . per

sof. od. spät , zu vm. Für Friseure
Eine,  vorh .^N. Adlerstr . 7, P . 4386

Kais.-Friedr .-Rlng 61 Läden , cv. "als
Bur . 0. Lagerr . abz. N. d. 3 r . 40 41

Kirchgässe 7, 1, pbotogr. Atelier zu
verm. Näheres daselbst. 4493

Secrv dcnstr. 33  Wärk st. 0. Lag. -4401
Weilstraßo 6 Werkstätte mit Lager¬

raum , cv. Lagerhalle , per fof. ob.
sp. zu vm. Näh. Löth. 1 r ._ 4402

Weißenburgstraße 2 schöne Werk,:, m.
_Nebenr ., auch als Lagerr . 817063
Weißenburgstr . 8, Neub., gr . H/Raume

als Bureau od. Laaer z. vm. 4504
Westendstrafte 40 gr. Ladenlokal mit

Zim ., i. Abschl., m. od. 0. gr . Kell.
B reis 500 M k. Näh, das._ 4403

Wörthstraße 6 Laden mit Zimmer,
Eckhaus, zu verm., Preis 1050 Mk.
Näher es 1.  Etage ._ 4404

Bor kstraße 8 Werks tätte g._t>. 8 17497
Schoner Laden mit 2-Zim .-Wohn. Ist

Zubehör auf 1. Dezember zu verm.
Derselbe dürfte sich für Butter - u.
Eiergeschäft, Wurstausschnittgesch.
usw. cigney. Näheres Hellmund-

_stra ße 5, 1 S t. lin ks. _4117
Größere Lokalitäten für Speise!

Wirtschaft billig zu verm . Nah.
Nette lüeckstr aße 2, 1. 8 17395

Werkstätten, Lagerräume , a. Bureau,
ganz od. geteilt , per sof. od. späler
zu vermieten . Näh . Niederwaid.
str aße 6, P art , rechts._ _4405

Laden mit Wohnung zu verm . Nähl
Oranienstr aße 18, 2. _ 4406

Laden mit ob. 0. Wohn, per 1. April
- bill. zu vm. Scharnhorststraße 14.
Große Helle Werkstatt zu verm. Nahst
_Weilstraße 18, 1 St . 4131
Sch. Laden m. 2-Z.-W., beste Lage in

Biebrich, Nathausstr . 74, ist z. vm.
R. daPod . Morihstr .̂ 25. hier 4455

Bäckerei, mitten in der Slädt , soförs
zu verm. oder zu verkaufen . Näh.
Nikolasstraß e 7, St b. 1 St ._

Eine Wirtschaft zu vermieten . Nahst
Mitteilung erh. Reflektanten unt.
E . 641 an den Tagbl .-Verlag.

UiUen nnd Känssr.
Eine Villa, vollst. der Neuz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Nähere-
L. Heiser , Schützen hofstr. 11. 4408

Zist'verrn. od. zu verk. Einfamilienh .st
Mainzerstr . 86a, vis -a-vis Bahne .,
Flächenr . 12 Ar 29 Om ., gr . Obä-
u . Zicrg . Näh. Emserstraße 57, P.

V Zimmer.

Lorelev-Ring ssstLaden mit Wohnung
per sofort oder später zu verm.
Näh. Loreleh-Ring 10,  Part . 4388

Löreley-Ring 10 zwei ^Werkstätten
Lagerräume , Bierkeller per sofort
oder später zir vermieten . 4389

Adolfsallee 32, Hochpart. 0. 2. Etage,
7 Zim . u. Badez.. auf 1. April , ev.
früher . Einzus . 11—1, 8—5. 4363

Adolfsallee 53. 2, herrschaftl . Wohnst,
7 Zim ., Badezim .. 2 Ms., 2 Kell.,
Küche u. Speisckam ., Gas , elektr.
Licht, zum 1. April zu verm. Die
Wohnung wird ganz neu herae-
rich tet . Näh, daselbst 1. St . 4121

An der Ringkirche 4 herrsch. 7-Ziiiistst
Wohn, sof. od. spät, zu Perm.

Ecke Goethe- u. Mvritzstraße 56 7 Z.
m. allem Zub . p. sof. od. sp. 4364 ,

Luisenstraße 22, Erdgesch., 2 Räume,
70 Omtr ., als Bureau , Lagerraum
od. Werkstätte gecign., p. sof. od. sp.
zu v. Näh. Tapet enges ch. das. 4390

Michelsberg 1, 1, Geschüstsr., 4 große
_Znn ., so wie Hofkellcr zu verm.
MichelSberg 6 ist der Laden mit

Sousol, . zirka 200 qm, per sofort
oder später  zu vermieten . 4391

Miwelsberg 6 ist das Eiitreiol , zirka
120 gm, passend s. Eieschästsräume
od. Bur ., sof. od. sp ät , z. v. 4392

MichelSberg 28 Werkst, od. Lagerr.

Motznnngeo: ohne Zimmer-
_ Airgrrtze.
BiZmaEng " 32̂ " h7^ FiMWoh ^ .
Körnerstraße 2 schöne kleine Wobn.

lHintcrhaus ) zu vermieten . Nah.
_Vor derhaus Pa rterre . 4003
Rheinstraße 20 große Part .-Wohn.,

zu Geschäftszwecken u. für Arzt
passend, sofort zu vermieten . Näh.
Hinter haus Parte rre ._ 4466

Römerberg 36, H., Dachw., n. herger.,
_g leid; 00. spät, zu verm ., m.  2 0 'Mk.
Wohnung mit Stalluny , Wagen,

remiscn und großer Hofraum , auch
als Lagerplatz ^ zu verm . August
Ott , Schicrsteinerstraße . 4073

Möbliovt » Mohilungen.
Mauergas se 7 m. Z. m. Küche zu  vm.
Rikolalqtrnße 43, 2,  m . W. m. K. fr.
Möl>Iic:-te Zimmer. Mnusärden
_ ete.
Adelheidstraße 4o7H ., ' eleg.̂ m. Eckz

zu vm. Anzus. von 2—4 Uhr.



Nr . 56i,
AdolfSallee 3, G„ hzb. m.  Ms . a. Hrn.
AlbrSchtstraße 11 gut ingbl. &.  f rei.
Vlbrechtstratze 16, 3, vollst. scp. möbll

Zim.  mit od. ohne P en sion zu tun.
Tlbrechtskr. 32, P ., g. m.W.- u . Sch fzi
Albrechtstratze 37, 1, moNl. m. Psi
Vlbrechtstruf-e 38, P „ mM . Zim . u.

Morgen-MuSgave, 2 . Blatt. WLesda-etter Tagdlatt. Dienstag , 1. Dczemver 1308. Seite IS,

Mans ., m~t u. ohne P ension z. trat,
jö erßr amstrntze 9, 3 r„ ein mbl. Zint.
Pertiamstr . 20 m.Z., Ms. N. Mb. P . r.
Bismarckrin g 11, 3 l., rii.  Fsp ., 3 Ml.
Ltsmarckring r ., möbl. Zim'.
PiSmarckri ng 26, P . r ., gut mbl. ZI
teiäm ittärtiitn 35, 2, min. 3 Mk.
Bismarckr . 35, Hp. 1., m. Z. 611911
Bleichstratze 16, 3, sch, m. Z. 617965
Bleichsiratze 18, 2 r, , g. nt. Zun frei.
fgleich stratze 19 hzb. möbl. Ms. 61 7957
VterÄftr . 20, 2 L, in. Z.  m . o. o, K. b.
Bleichstratze,23» 3 l., möbl. Zim . z. v.
Bleichsttäße 25, 2, gut möbl. Zimmer

mit oder ohne Pens ion zu berm^
Meichstr. 39, 1, freunN . möbl. Zim.

mit od. ohne Pens , zu vm. 617439
Klncherstr . 3, 1 r ., sepa rT̂ im. 617430
Bliichor str. 14, 8 lt t m. Z. 18 M . m. K.
Bülq»öttratze 8, 2, n. möbl. sonn. Zim.
E>!UnbachtLl 5 möbl. Mainb Alexn
Totzhei merstr . 18, 2, sch, mbli M.  z . vi
Dotzheimerstratze 21, 3 r ., srdl . möbl.

Zimmer an 1—2 Herren zu beim .,
wgchentl. pro Person 3 Mk. 617195

Dotzheimerstr. 24, 1, 3 sch. sep. Zim .,
1—*2 B. u. G» reibt ., blll . 6  174 83

dotzheimerstratze 26 schön m. Balkon-
zpm. mit Schlafkabinett zu ver m.

^ otzheimerstratze" 32, 3 lt, sch,  m.
DotzheimKstr. 12, H. 2, m. Z., 15 Mt
HoMimerstraßr 46, V. 3 t,m .T tm.
Dotz heimerstr . 54, P ., gr . g. m. Zim.
Dotzheimerstr. 62, 3 t , gut möbl. Zs
' in ruh iger  Woh nung , billig zu vm.
Drudenstr . 6, H. 2 r i, m. Z., 1 o. 2' B.
Eleonorenstraße 7, 8 r ., hochf. möbl.

Erkerz . m. Öfen , sch. A., w. 4 Dtk.
Neonorenstr . 8, 2 l.. m. Z. 16 M. m.
Wsahetbenstr. IN, 8 lFrtsp.fZinöbl. Z.
Wenbogengasse 10, l , möbl.' Z . zu  vt
Elle nbog engasse 11, 2, schön ui7Jim.
ssranken str. 3, 2,  m . "sep. Z. 817838
Frank en str. 9, 2 t„  m . Z., 2 B et t., sof.
Fr ankenstratze 10, 1, mö bl. Z. zu vm.

i ^ i '<sn r- ' ~■' ■' __ _
Frie drichstr." 29,' Stb . 2„ m. Z., 2 Bett.
KriMrWratz e 43» 2 l„ m. A. nn Pst
tzriebrrchstratze 46, 3s sep. Km . mit
_sehr guter Pension zu vermieten.
Terichtchstr. 1, 2, sch. u>. W vrciSw.

Helenenstratze 30, l lks.7 Ecke Well¬
ritzstraße, 2 schön möbl. Z. sofort
an b.  Dame ober Her rn zu ve rm.

Hetencnstratze l̂lO, 2~@n „ gut möbl.
^Zimmer zu vermiete n.  _
Hellmnndstr . 3, B7 ist mH " Kleber.
Dellmundstr . 11, g~r ., m. Zitn^ zt^ vnp
Hellmundstratze lg , 2, m.̂ Z.̂ 7 o. sp.
Hcllmnndstr . 26, S^ möK/Z . 617907
Hellmnndstr . 34, 2,  m , semZTMMl
Hellmnnd str. 4», 1, sch, nt. Z .,  18—20.
Hellmnndstr . 40M2,m Zl-m, 6 17972
Hellmundstr . 4L. 2 r ., m. Z., 16 Mki
Hellmnndstr . 49, 2 l., m. Z., 1- 21 8:
Hellmtt ndstr . 51, 2 l., g. in. Zim . bill.
Herderstr . 25, 1 r„ el. m. Z., Älleinm.
Herderstraße 27, 1 r ., gut rn. Z. oder

Wohn-  u . Schlafzim . zu b. II766
Herm annstr . 12, 1, möbl. Z. W. 2 M.
Hirschgrab,en 21, P „ möbl. Zim . in.

sep. Ei ngang  billig zu vermieten.
J ahns trnste_ 1 sch, niöbl. Part .-Zrm.
Kahellenstr. 12»  3 r ., frbl . nÄ . Zim.
Kavcllenstratzc 40, 1, schon m. Zim.
_sofort zu vermieten . IV  252
Kar istr. 21, 2, m. Z. m. o. o. Pettsi
Karlsiratze  32 , H. P ., möbl. Z., setz, E.
Karlstraße 35, 2 Iks., schön möbkiKte

Mansarde mit Ofen an  anst . Pers.
ÄirchWge 2̂1» 2, A. m. Kaffee Ä>Mit
Kirchgaffc 49, 3 t„  m . St nt. zü' verml
Kleiststr. 3, hch r .. Ms., mbl. o. unrnNt
Sitwit äflffe 48, 2, möbl. Mansarde fret.
Lehrstratze 33 sch ön m öbl. P 'art .-Zi
pu lsen str. 5, Ätln 2 r ., sch, nröbl.  Mi.
Luisenstr . 5, chth. 3 l., mbl. Z. 10468
Luisenstr . 20, 1 r ., sck>ön. scp. Zim . m.

od. oh ne Pension  preiswert . 10527
M anerga ffe 8tzhH!7Zmö ül. Mans . btll.

Schwalbacher str. 11, 2,  m . Z., sep. E.
L- chwül vacherstr. 11, 1, sch. m. Manst
Schwalbncherstrnße 12, LtchAiön möbl.
_Zi m. mit Pen sion billig zu verm.
Schwalbacherstratze 22, Gth . 1 ktnkS,

srdl . m. Z. mi t 1 od. LIletten fr.
S chwalbach cr str. 53, 8. mbl. Z. mZP s.
Sedanstratze 1, 2 r ., mbl . Z.. 1—2 B.
Sed anstr. 11, Utziäst tut Z. !Ü7Ü7Ö37
Scerobenstratze 11, NW . 1 lt, rntZim.
Wa lramstr7 4, B. 2 l „ m. K. s. 617707
Walramstra tze 10, 1 r ., inbltz . v.

Oranienstrahe 35, Hth. 2,  gr . frbl . Z.,
leer oder möbliert , zu vermieten .

Rheinstratze 48 leeres  Zimmer p. sof.
Rheinstratze 91 großes Mäns .-Ziin.

zu Perm. Räh . Parterre . 4082

Mauergassc 45, 2 r., sch, moki. Zim.
Manrit inss tra tze 3, 1 r ., mobl. Zimt
Michelsberg 26 einfach möbl. Zimt
Muritzstratzc 7, 2 l ., möbl. tZT̂ z,! vm.
Moribst r atze 24, 2, möbl. Zim . zu v.
Moribsir . 44, 1 r ., möbli  Ma ns.  zu v.
Nerostraße 14, P . I., 1 mbl. Zim. z. vt
Neugliste 15, 2 r.. schönchuöbhZimt
Nikola sstraste 43, 2, m. Zim . 25 Mk.
Oranienstratze 2, 1. Stock, schön̂ b t̂t

Zimmer ^niit^Pension zu verm.
Öralnenstr . 8, H. P ., m. Z., 2 Bett.
Oranienstratze 29, 1, schon m. Wohn¬et. Schlafzim . mit Klavier . 617o16
Rauenthalerstr . 7, 2, hzb. m. Z .'bt
Meinst r.  15 g. m. Ms.7 10 Mk," 10430
Rheinstr. 51 fch. möbl. Zf,  Pr . 25 Mkt

Gneisenaustratze 5, 1 l ., m. Z., sevar.
Eing,., mit od. o. Pens , f. 617956

Gneisenaustr . 19, 1 1., elt mhlZWöhn-
u. Schla fz., mtl . 40 Mk., ev . a. einz.

tNöbe nstr. 4, 2 l.Zst dl. nt. Erkerz . hillt
Goetb -lstratze 1, 1, mobI7 Mans . zu v.
tztoethestr. 15, P ., W.- u .Schlz^ H1246
Hel enen strcktze 18, 2 r ., schön mbLj3t
Helenciiftrntze 20, 2t mbl.' Z., scp. Et
" " --- - - - - — -g - -Slenenstratze 25, 2 r ., schön nt.

1 Zimmer.
Echer«föedeftratze 12 1 Zim. u. Küche

zu verm. HeO & FEosmanith. 4425

S Ammer.

EKarnhEstraße 27 schöne Zwei-
Zimruer-Wohttnrige» per sofort
oder, fpcîcr zu vermieten. Näheres
Lechutzenstr. 1 oder im Hintcrh. 1. St.

i

Katser -Friesrich -Rittg 8» h«ch-
herrsch. 8- 4-Z ., ev. 8-Z.-W.,
m. all. Zubeh. pcr I . Apr. 1909
S. V. Näh . Bur . od . 8 . Et . 1. 4051

Gr . 3-Zimmcrw., Bordh. Part ., 460 Mk.,
a. gl. od. sp. Siettelbeckstr. 5. 617897

4 litaHij *.

KirchMsfem
gr. 4 - Zimmer-Mhn . m. Zubch. pcr

1. April 09 zu vermieten. Näheres
Walkmühlstraße4. 4L29

4, s Sv er T̂ Dmmer,
1 Treppe doch,' in nächster Nähe des
Gerichts, für Jastizrat o. RrAts-
anwast besonders geeignet, pcr
1. 4. 09 zu verm. Gcfl. Adressen n
87. SS ® a. d. Tagbl.-Verl. erb. 4481

B 'it' nur.

D ®mbachtaH2 tu 14, Gartenh. Part .,
bezw. 2. Etage. 5 Zimmer, Küche,
Spsisckamtner, Balkon,̂ Bad, Warm-
waffereiNichtung, pcr sof. od. splltcr zu
verm. Näh. Dmnbachta! 12, Vorderh.

_ 1. Et ., bei r . yhi Hpp i . _ 4426
^ 'UsahetWWr . 15, 2. Et ., SfFimmcr

u. Zltbeh., vollst. neu hergcr., sof. od.
P̂ater zu  verm. Näh. Part. _4488

Hranz -Ävtffr . 12 (Nerotal ), 1. St .,
schSttes -ZiMmerwoOttrrng m.Bad,
KohlennuiMg, Doppelkcller, Balkon,
Veranda (Blick aus Nerotal-Anlagen).
Gas u. elcktr. Licht ec. per 1. April
1909 zu verm. Preis 2000 Mk. Näh.
Ncrotal 10. Hochp. od. Langgassc 16, 1
(9lh—1 ob . 3l/-i—6 üfin . ' 4474

Seeroveustraße 30 , 1 St ., schöne
5- Zimmer-Wohnung mit Zubehör
tu vermieten. 4515

Mmerkera 18 tiUiL,4. n. Ta ne in SR,
8iö:;terberg 16 m. Z. nr. o. Bcnsf
Römerberg ' 21, 1 l.,' kl. eins. Zim . Liilt
Roonstx. L '21 frd lt m. Z. " 617885
Saalgnssc 22, Laden , einfach m. Zt

von 2. 50 M . an per Woche zu vm.
Schiersteinerstr . lil3  J .,_g._rä. Z,, 25t
Schirr ste»ni rstrittze '17» 1', m.  Z ^.z.is,vi
Schülber g_  15, 0>th. 1 I., m . Z. zu vm.
Äch uigassc 6, 1,  sch, m. Z. IN. 'Kost bt
Schwatbachcrtzratzc 4 möbl. 'A. sofort .'
Schwatbachersir. 11, 1, sch. gr . mS6ft

Nikslasstr ^ ßc 13
Parterreivohnung von 5 Zimmern und

Zubehör per fof. ob. spät, zu verm.
Nähere Auskunft wird auf dem Bureau
dcr Nechtrauwälte Juslizrat «r --.

und hier, Adelheid-
stratze 24. erteilt. P 242

MWiMiHe 11
ist die im Hochparterre gelegene
Wohnung, besteh, ans 5Zimmern,
Küche, einschl. Bad , 2 Manst, za ci
Keller, per 1. Asiril 1909 zu vcrm.

Anzusclun von 10—4 Uhr.
Näh. das. i. Baubureau . 4429

Webergasse 39, 1 r ., sch. Z., ev. Ps ., b.
Webergasse 41, 2 l., cleg. mbl. Z. bill.
Weilstraße 9, 2,  gut rrx. Z., 1—Q Bett.
Weitzenburgstr. 1, P . I., sep. m. Zim.
Wellritzstratze 51, 3 r ., schön in. Z.
Westendstr. 6, 2 I., sch. m. Z. 617686
Westendstraße 17, 2 r., möbl. Zim.
Westendstr. 19, 1, möbl. Zim , 617434
Wörthstratze 1, 2 I., eins, nt. Zimmer
_an soliden Herrn zu vermieten ._
Wörthstraße 3, 1, zwei schön m. Zim.

mit au, « Pension per 1. Dez. z. v.
Wörthstratze 13, 2 r ., m. Z. mit 1 u.

6 Betten üb. die Marktt . 617973
ibarküratze 11, 1 r ., möbl. Zim . z. o.
Borkstratze 18, P . l., ungen . mbl. Z.
Zimmermannstr . 9, 2, 2 m. Z., Pens.

Frenndl . möbl. Zimmer
sof. an Herrn od. Fräul . b. zu verm.

Helenenstraße 24, bei König.
Eins . m. Zim . auf sof, od. sp. billig.

Näh. Hellmundstraße 19, 2.  617902
1 Zim ., sep., clea. m., an b. H. zu

verm . Näh. Tagbl .-V. 617968 6s

facre  Jimmeu nnd Menlsvden etc.
Narstratze 14, 1. leeres Zim . z. verm.
Albrechtsir. 84. 2 l .. Ms., mtl . 6 Mk.
Vcrtramstr . ttz leeres Part .-Z. s. 4409

oififi.)tpMri» 1̂ , 3 ! . Hy/5^8
Blücherstraße 6, Vdh. 1, 2 gr , Z . auf

gl. od. sv. zu vm. Näb. B . 617697
Blücherstratze 14 ein l. Zim . 617421
Castellstratze 8 2^kletrnZim . zu vm.
Emsersträtze 11 schön, gr . Frontsp .-

Zim . an einz. ruh . Person per
1. Dez. zu verm. Näh. Part . r.

Frankenstratze 5, Hth., heizb. l. P .-Z.
Hctlmundstratze 30 1 Mans . N. B.
Hellmundstratze 31 2 Msd. u . 1 Z. n. d.

Str . an anst. P . N. B. 1. 617424
HcÜmundftraße 51 leer . Ẑim . zu vm.

1 l. Matts . Nüb. 1..
Kellerstratze 17 Zim . ans gleich zu v.
Micbelsbera 11 zus. od. einz.
Michelsberg 26 leeres Zimmer z. v.
Moritzstratze 37, 1 r ., 2 incinandergeh.

er . Mansarden zu vermieten.
Moritzstraße 49, Hth. 1, 1 Zim . an

alleinsteh, ruhige Person zu verm.

Sedanstratze 5 große heizbare Mans.
an einzelne Pe rs on  z u verm ieten.

Walramstr . 11 hzb. Mmts . ZWltz 1.
Wellritzstratze 9 l. Zim ._ RatztzPart.
Westrndsträtze 261 Mans . 617425
Zietenring 12, Rtb .. 2 frSHTf lÖ
Zimme rmarin str. 5 IsF . sof. N. V.  P.
Ein freundliches Zimmer im Vdh.,

mit Wasser auf gleich zu berm.
Preis 10 Mk. Walramstraße 81,
im Seitenb . links, bei Schmidt.

ViktsriKsiratze 3L
(Etagen-Billa mit Garten)

1. Etage mit 5 Zimm»rn , großem Bade¬
zimmer, großer Veranda und reich¬
lichen Znbehörungenper 1. April 1909,
ev nt. auch sofort zu vcrniielcn. blüh,
beim Hausmeister Biktoriastr. -t9 . 8979

^cMngstraße 12
(Zwei-Familim -Villa mit Garten)

Hochparterre mit 6 Zimmern, mehreren
großen Mansarden u. sonst reichlichen
Zubehörungen, euent. auch mit schöner
Souterrain -Wohnung, pcr 1. April
1909 zu verm. Näh. das Ibft ob. beim
Hausmeister Wktoriastraße 49. 4487

- - - -—- - a—.
Rikolasst raß e 23, 4, ttniru Z. f. a. Pf
Oranienstratze 8, 1, 2 1 Abschl., sof.
Oranienstratze 8 MästsKde sof. zu,p,
Oranienstratze 25 leere MFd. R. V.  P.
Miffipvsbernstr .8, 2,1 Ms., HanZartzf

schöner Laden (zirkaiogm).
mit  zwei großen SchM-
senstcrn nnd Zubehör
bill. znv. Näh. z. erfr.HotelTan 'ihcins r.

Btsmarchring 22.
Bluchcrstraße 1, mit

Ladenkeller und Lagerräumen, ans
1. April 1909 zu vermieten. Näh.
BiSmarckring 24, 1 l._ B 1739S

Blcichstraßc7Ä »fÄ
gazi tr, Keller auf 1. April c9.  4114

UMm  Oiclci-ftragc 29
m. Koloninlwaren-Enir . U.3-Zim.-Wohn.

p. 1. April  1909. N. 1. Ei , r . 6 15818
BlÄchersttatze 4L, Ecke <8ne »sr« »u»

strasze, ist der dvdfyc  ldlkladen filr
MteSKvlonialwarenaeschäst .rttf
gieicki oder später , « vermtetcn.
Näheres Blüch erst ratze 40 . 1.

Nrmisen , Ktailnngen etc.

Dotzheimerstr. 10» Stall s. 2—3 Pf.
ii. gr.  Futterr . tu Remise ' sof. 4507

Dotzheimerstratze 150 gr . Stallung od.
Werkstatt , Läger - u. Kellerräume,
paff, für große Flaschenbierhandl .»
aut gl . zu v. N. das. 2 St ._ 4411

Dreiwci denstr . 4 Stall. }. 4 P f. 4412
Drnden stra tze 3 schöne S tallung z. v.
Eltvillerstr . 1 Kell. m. Wäss. u. Gas.
Herder str. Ztzltall . in. Rem, s. II13 2
Herderstratze 33 2 schöne Keller mit
_oder ohne Wohn, zu vm. 45 16
5ke!lerstratze 17 Wägenremise a. so f.
Keilerstraße 17 St all, f. 2 Pferde  gl.
Kl eisistr ntze 13 gr . Auto-Garage . 4413
Körnerstr . 5 Flaschenbierk. Seel . 4414
Michelsberg 28 Stallungen nt. ZLh.
Moriv str. 23 F'Iaschenbierkcll. uIStälll
Mo ritz str atze 29 ist ' ein großer Wetn»

kellcr mit elektrischem Faßaufzug,
sowie großem Bureau , Werkstätt 'e.
Lagerräumen uftv. auf 1. April 09
zu vermieten . Einzusehen vorm.
9—12, nachmittags 4—6 Uhr. Näh.
Aausbesitzer verc in , Luisenstr. 4416

Nerostr.  2 1 Sin  ll m. Fu tt err . 4417
Niedertvaldstratzc 14 gr . Keller mit
_Sta ll, zu  vm . Näh. Vdh. P . 4418
Schi erst ei»cestratze 22 Weinkeller, sow.
_ei n tr ockener Lag erraum  z . v. Z419
Stetntzässe 36 Scheune u. Stall für

4 Pz er de, auch geteilt , gIei ch ad. sp.
Wieland str. 21 Lagerr . u. Keller. 4062
Für Kutscher. Stallung für 3 Pferde

nebst Wahn, auf 1. Okt. zu v. Näh.
M ax^Röder , Ahlerstraße 29. 44 20

Am Müterbahnhof Stallung für zehn
Pferde oder größere Lagerräume,
eventl . mit Wohnung , zu vermieten
Do  tzh eim  er str. 127, G u tIle r . 4421

Fierkeller mit Stall . Göbenstrafw 2Ö
sofort zu verm. Näh. Louis Blum.

.. Ar chitekt,  Siöb enstr aße 18, 615 722
Stallung mit Lagerplatz nORemisen

an der Schiersteinerstraße zu verm.
Näh, Raucnt haler str aßc  3 , P , 45 11

Zum 1. Jan . Stallung f. 5 Pferde,
Remise ü . Zub ., ev. m. Wohn., zu
verm . Nab. Weilstraße 18, 1. 4130

Jägers/ratze 8 3 Zim . und Zubehör
sofort oder später zu verm. Nah.
bei Gust. Mohn , Wa ldstratze 6._

Waldstratze 6 und Jügerstraße 8
2 Zim . u. Zub . sofort oder später
zu verm. Näh. bei Architekt Gust.
Möhn, Wa ldstraß e 6.__

Waldstratze 90 schöne 2-Z.-Wohnuna,
Küche u. Zub . gl. od. 1. J ul i, 4423

Waldstratze 90 gr . 3-Zim .-Wohn. mit
Zub eh. gleich od. 1. J uli z. v. 4424

Sonnenberg , Ädolfstr. 5 ZilZSWHn. mi
Zubeh. p. 1. April , Näheres Part.

Zimmer und Küche,
mit Abschluß, Mitte der Stadt . .
gesucht. Off . m. Preis u. O . H. 333
postlager nd Bismarckring.

2-Zim :ner-Wohnun g
aus 1. April gesucht. Off . mit Prunt . B. 646 an den Tagol .-Berlag.

Suche per 1. AprilWst
_ J . mit Mans .. w. mögl . i a.
mit sep. Ging., Nähe Bleichstr. Off.an den

617778mit Preisangabe u. V. 194 an den
agbll-Verlag.

Wormann. B17400

Eckladen

MWsße 72, Drtcrrc,
schöne 6 - Ziwtner ° Wohnung re.

sofort oder später zu vermieten.
Näheres 8 Treppest . 4480

7 MmnE»
AdolsSallee 9 ist dte Parterpe-

Wohlmng, 7 Zimmer , Küche,
Speffekawrucr , Badekahinxt,
Balkon , elekt. Licht u. reichliches
Zuvehör , p . sof . od . spät , zu ver¬
mieten. Einzuschen ll —l Uhr « .
3—5 Uhr . Näheres daselbst im
ersten Stoch _ 4432

FrieSrUMraße v, nächstd.Wilhelmsim,
2. tKtage, 7 Zimmer m. reich!. Zubehör
auf fof. od. spät, zu vcrm. Näheres b.
<4. Volt *, Dclarpeestr. 1,P . l. 4488
Fäden und Deschäftsräutnr.

ÄlbeeStsira^s 3, mit
Magazm ii. Lagerraum

auf soß oder späteren verm._ 4004
pEa MMM 30 iSlL

zimmcr sof. zu verm. Näh. 3. B17899

Großer
hübscher

lvcke Große Bttrgstraße nnd
Mühlgasse mit Souteriain best.
Geschäftslage, Kurviertel, per bald
oder später zu verm. 6z . 8v.-tsr6 !,
Laden Gr. BurHrahr 19. 4435

p :ü £ MBi» iagg « j

Dotzheimerstr.10
Ecke Karlstr . ,

Laden mit Ladenjintmer auf
sofort od. später vermieten. 4436

Answärtige Motznnngen.
Waldstratze 50 "sch.' 3-" tu^2-Zim .-W.

sof. Näh. Dreiweidenstr . 4, 1. 4422

Eckladcn Frievrichstraße 5,
nächst der Wubelmstraße, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspee-
straße1, P . lks. G . Volt ;. 4438

Gesucht für Wintermvnate
3—4-Zim .-Wohnung in ruhiger Lage.
Sonnenseite , Zentralheizung . Off.
mit genauer Preisangabe u. O. 642
an den Tag bl.-Verlag ._

Gesucht zum 1. April
eine 4-Zimmer -Wohn.» Hochpart, oder
1. Stock, mit Zubeh. Off . m. Preis
u^ U. 195. an  d en Tagbl .-Verl . 617946

Ein einz. Herr (Offizier a. Di)
sucht z. 1. April 1909 im Kurviertel,
vornobm. Haus od. Villa , Wohn. b.
4—5 Zim . nt. Bad , der Reuz. entspr.
Off . m. Preisan g. P . 643 Tagbl .-Verl.
Aelterer Herr sucht eins. m. Zim.

mit bürg . Pens . Off . m. Preis unt.
F . G. po stlag. Bismarckring . 617966

Dame sucht hübsch möbl. Zim .,
Nähe Kirchgasse, am liebsten als
Alleinmieter . Offert , mit Preisang.
tt. U. 646 an  den Tagb l .-Ve rla g.
Remise, Stallung für 2—3 Pferde,

für größere Flaschenbier -Handlung
mit 8-Zimmer -Wohnuna zu mieten
gesucht. Offert , unter 11. 777 an die
Tgbl .-Zweigst., Adelbeidstr. 76. II777
Guter Weinkeller mittl . Größe ges.

Off . u. W. 194 Tagbl .-Zweigst., Bis.
marck -Rin g 29, erbe ten . 6 17442

Holzkagerplatz ober^Garten
zu mieten gesucht. Off . m. Größen,
ang . u . Z. 634 an den Tagbl .-Verlag.

, n

MMW
M

FrietzülUlllüe 46 3635

Entresol, für Lagerräume geeignet, per
sofort zu vermieten. Näb. bei' ö-» » U-
W o i » . Ai chitck turbur .,Fricdrichs!r.46.
Kirchgasse 7 (gute 'Teschäftslagc) ein

gr. u. ein kl. Laden mit Lagerraum,
mit u. ohne Wohnung, auf 1. April
1909 zu vermieten. Näh. Kirchgasse 5,
bei 4492

Gr. Laden
Marktstr . 22 , mit bedeutenden
Lagerräumen, in welchem das
älteste tt. größte Glas -, Porzellan-
u. LuMswarengeschäft Fa . Rud.
LLolff seit fast 100 Jahren betrieb,
wird, p. 1. April (9 zu v. Näh.
b. K. Meier, Nikolasstr. 41. 3634

"EMaden"
Marktstr. u. Grabenstr., sowie der neben-

anliegende Laden in dcr Grabenstr.,
mit od. ohne Wohnung zu verm. Weg.
dcr vorzügl. Lage eignen sich dieselben
für jeden Geschäitsbetrieb. Näheres
Kaistr-Friedrich-Ring 25, P . 4068

Dotzheimerstr.1<K
schöner Eckladen mit 3-Zimmer-
Wohnnng und Metzgerei- Ein¬
richtung zu vermieten. 4437

Eck!aD§R
Emferstraß « 84 , Ecke Scerobenstr., mit

3 Schaufmst., Lagerraum u. 3-Z.-W.,
bes. f. Drogerie od. Kolonialwarengesch.
ge eign., sot. od. später  z u verm. 3974

ÜTfiht»« Frankenftr . 19, m. ob. ohne
jiuytH Lagerräume, erst. Werkstätte u.

1 leer. Z . i. 3. St . sof. od. sp. 6 17401
mit Sorstol, groß und hell

MVL -U Marktstr . 32 , per 1.1.09
kvvcrm. Näh. Bachmaherstr. 8. 4439

-7 große
« Geschäfts-Msritzstr.

ob. Lagerräume, zirk. 450sH, p. soiort
itu verm.  MH . I». S4 >e-»r't . _ 4002

Moritzstratze 16  tm Falstaff,
Laden mit Zimmer,

bisher Zigarren -Handlimg, mit voll¬
ständiger Einrichtung, für jedes Ge¬
schärt geeignet, für sofort oder später
billig zu vermieten. Näheres bei
IbHtirer , Wilhelmstraße 26. 4001

Friebrichstratze 47, 3 r ., möbl. Zim.
mit Pension an isr . Herrn o. Dame.
Ntöbl. u. unmöbl . Zimmer mit und

ohne Pens , in komf. vorn , geleg.
Villa . Kapellenstraße 85.

SchKrnhorststratze7
zu vermieten sofort oder später:

Ein Ladet » mit 3-Ziiiimcr-Wohnung;
ein Laden mit oder ohne 3-Zimmer»

Wohnung;
zwei 3-Zimmer-Wohnnngen;
eine 2-Zimmer-Woünung;
eine geräumige Werkstatt.

Näheres bei dein Hausverwalter,
8. S tock links, ^ F 372

Scharnborftstr . 28 Werkstatte oder
Lagerraum zu verm. Näh. P . r . 612604

WeberMsse3, fmkumUai
einen rtthigen Betrieb per sof«
o. sp. z« vcrnr . Räh . G . 1. 4456

Wettritzftr. 30  Laden
nt ver mieten. _ _
Für Schuhmachkl rc.

Laden mit Wohnung auf sofort z. v.
Näh, Albrecktstr. 46, 3 r , 4440

IflOtfBjtinfS 3/,mstch8m8-ẐW'
tt. sehr reicht. Zbh. p. 1. April z, v, 4116

Moritzstr. 6̂8,
2 schöne Lüden » evtl, mit Wohn.,
billigst zu verm. Das Haus ist ander¬
weitiger Untcruchmuitgen halber sehr
preiswert zu verkaufen. Näh. Moritz-
straße 68, 2. tt. 3.  Stock. 4325

Ä MM. n futdipfc
ein Laben
vermieten,
selbst oder bei Ä. Müller , Kiaiser-
Friedrich -Nmg bö. 4505

sofort oder später zu
Näheres im Hause da-

,ttit  Zimmer , ar.
Mod . Ausstellfenster,

auch als Bureaus geeignet»
Dotzheimerstr . L8 per sof . od.
spüt. zu verm . Näh , das. 4441

Arbertsraume, 180 gm,
Lagerräume, za. 300 gm,
Weinkeller, z«. 180 gm,
StallUNgeN für3- 4Pferds
^nreanö, Hofraum,
Karlsiratze 39 per sofort od. später,
ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.
Dotzheimcrstraße 28, 3 l._ 4444Brrreau-Nänrne.

2—3 große schöne Zimmer, Part ., auch
für Geschäftsräume geeignet, billig zu

_v « ra._ Dotzheime rstr, 36, Part . 4442
Qtlhpll Zfveck geeign. z. ocriin

Näh. Eltvillerstr. 9 . 6172t 3
Werkstätte,
Lager,
Bnreans

m Zentrum , Friedrichstratze 12,'
zu vermieten.

_Näheres C. Hnlkbrennrr.
Möiter MmALSZ

Gneisena ustraße 25 b. ffluoisteiin
Schoner Ladet», auch für Bureau pass.,

sof. oder später bill. zu vcrm. 4327,
_ _ Kellmundstra tze 34. j
Große Lager-Raume

p. sofort zu vm. Bi'oritzstr . 12, 4448,
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jZu vermieten
nach Vollendung des Umbaus
Eckhaus Große und Kleine

E Durastratz « 2 4508
H 1 hochmoderner Eckladen
H mit4 gr. Schaufenstern,

1 Entresol- Etage mit
prachtv. Räumen und§
8 Ausstellfenstern. |

Ia Lage. Näh. Wilhclmstr. 9, 2. ^

mit ober ohne Woh¬
nung Herrnmühloasse 1,
Gcke Große Burg-

stratze, zu verm. N k̂ckladen. 4448

l
Laden

Elegantes geräumiges 3948

Atelier
(Lift), für Maler, Photogr.,Bau¬
bureau re. geeignet, zu vermieten.
Nassau!sche Leinen-Industrie

.8. M. KtuniiM,
Ecke der Kirchgasseu. Friedrichstr.

Echvne Werkstütte mitNcvenräüm
zu verm. Mo ritz stratze9, 1. 4000
Gr. schöner Laden,

eventuell mit Keller-Räumlichkeiten,
Moritzstr . 86 per sofort od. spät, zu
vm. Näh. Moritzstr. 68, Ko nto>. 48si1

Kitreau m. Lagerraum , auch geteilt,
zu verm. Rbcinsiraße 76. 14 17517
GegenVer KauplMU“

Schlachthanöstratze 12,

Werkstätten | moa„
Lager?«,.me, l
Bureaus, Part .,svq«..
Souterraiu, 4«.r«°.

ganz oder geteilt zu verm. Näh
4-. Knl hbrcnci or , Friedrichstr. 12.

Itaflcrriuutt od. Werkfflltt
zu vermi etenS chwa lbachcrstr.2g. M03

A« l>eMereiM»r.L°
Näheres Blückerstr . 40, 1. v 17403

Schöner Heller Laden,
Lage.pasi. f.Friseureu.B-rb..bill. z verm.

Off. unt. » . sr»u an den Tagbl.-Verl.
UiUor: und Häuser.

Zslslla mit gr. Garten, elektr.
KiiUN Lichtu.Zentralh.z.vm.SiiyoiiSSi«

Kleines Gartenhaus,
Stdolföhöhe, per1. Jan . zu vermieten.
Näh. Adolfsattee 3t , Part « 10482

Die beiden neuerbauten
WlikLWllxmerkr.ltl.9
m. all. Komfort der Neuzeit aus¬
gestatt., za. H Ziemer, nebst all.
Ziibeh., schönem Garten, Halte¬
stelle der Elektr. (Rondell, auf
sofort zu vermieten oder zu
verkaufen. Anzusehen vgn 4 bis
6 Uhr. Näh-res bei Düse &
Uöhlinaim. Tel. 2708. I!17404

PenofJenfionS'PflJäiflse
12 Zimmer, schattiger Garten, pr April
09 zu verm. od. verk. Off. uut. T. il)3
au den Tagbl.-Vcrlag._ H17464

i. Kurv., 7—8 Zim., sofort zu vermieten
oder zu verkaufen. Off.mit. X.  5 »5
cm den Tagbl.-Vcr lag. 3980

Möblierte Wohnung »».
mö5l. Etage,

SJÖl1“ *-* 4 —5 Zimmer, auf
S)] fv cleg.

rf 4— 5
_Wunsd) Küche, zu vermicte>i._
Wotzurtng» i . Et., 5 Z. ü. Zubehör

Kockb-uimenlage, mit Möbel, per
1. April, ev. früher, zu vermieten.
Möbel sind anzukaufen. Off. unter
8.  646 an dm Tag bl.-Vcrlag.

Möblierte Zimmer , Mansardenet».
Adelbeidstr. 2t » Part .. Südseite, gr.

Ziinm. mit 3 Betten zu vm. Ul7774
Adetsteidstr« ’4t ? 1 , eleg. möblierte

Zimmer per gleich zu vergüten.
Aaffustr. 48, 1 r ., g. möbl. Z, lil7 ?l

1 gut möbl. Zimmer,
. et, 1, cve-'tl. mit Küche.

2» »U!erste . ; » schm » möbl . Partcrrr-
zinnner zu vermieten . _

Mmmermänuftratze 8,P .. 1 möbl.
Zim mer v. d. Absciilntz zu v. 817 -40

Gut möbk. Partcrre -Dinmer z vm.
Göbcnstr . 8, Part . r. U 17415

Gnt möbl . Zimmer mit aut biirgerl.
Pension erhalten preisw. Geschästrirl.

_ii . Her ren Nerojtra(4e 30,2._ lV242
El eg. nffabl. Wohnzimmer m.Klavier

und Schlafzim. m. Bad zu vermieten
R l,ein stratze «4, Part . B17864

Mli Sl . Wohl- !!. KWf-
sep. Eing., bei einz. alt.

, Dame. Sioonstr . 2l »2 l.
zr»Mise„, KtaUnngr» etc.

}\mm

Mm iüstr 7 StaNung für 2, 4Ä/lMlysN . i od . 5 Pf per sof. od.
später zu verm. Näh. B. Kraft. 4185

PerMet, Klallmg. Um-
um  oder Aw-Gmüe
sofort zu verm. Mainzersir . 68,
cralse dein̂ KanptbalmHos . ^ 4447

WMrHKNk ^ Al
Weiukskler,

Zubetr. zu vm. Moritzstr . 9« 4448
ArrsWärtigr Wohnungen.

SM- Dotzheim. - MG
Z- u.J-Zimmer-Wohnung, Gas, elektr.

evtl. öi. gr. Werkst.. Stal ! ec., prcisw.
zu verm/ Nah. Wilhelmstraste 29, 1,
Dotzheim. 10443

Elegante ijotterremolnuma,
8 Zimmer, in bester Lage, von einzelnem
Herrn gesucht. Offerten unter IV. « 4!«
an den Tagbl.-Vcrlag.
Gesucht per 1. April

Wohnung. 3 o.4ZImmer imKurvicrtel,
1. o. 2. Etage. Offcrt-n mit Präs
miter «»._64n n de n Tagbl.-Lerl.

Gesucht per 1. April
1. Etage, 5 u. 6 Zimmer mit allem
Zubehör, kleine Familie. Offertenmit Preis unter B. 635 an den
Tagstl,-Verlag._ r __

Suche in beliebig. Zeit bei alt gebil' .
achtbarer Periönlichvit oder Familie
WohnunaSnisaluß, möbliert, Kurlaae,
ev. GarrenhauS. Offerten unt. e . » .
postlagernd̂Berliner Los . 10526
2 hmlrjjOl. möbl. Jmmx,
Parterre, separat und ungeniert, von
Herrn gesucht. Offerten unter 4». ß -BS
ott den Tagbl.-Vcrlag.

Eine Mem in guter Um
Wiesbadens oder Umgegendz. 1. April
1009 zu mieten gesucht. Offerten mit
Preis und Lage' unter 84. 6SS an
den Tagbl.-Veriag.

Ulla Wellt!», es ;'ür
bebaglich möbl. Zimmer mit und ohne
Pension peeisw. für den Winter zu
vermieten, sowie abgeschlossene Etagen
mit Küche.

Häinerwea | JH| fl  Mg Haincr veg

'FlenidkiiMsm. '
Elegante Zimmer , clektr. Lickt,

Zenrraltzeiz. , Bäder . Derrügliche
Küdie. Mäßige Preise.  Tel . 880.

Wige ptiiitcr-Polmung
in sehr schönem Hause, nahe
Theater mV Kurhaus. Elegant
möblierte Zimmer mit oder ohne
Pension. Zentralheiz., elektr.Licht.

<4 Aufzug . (Mrofitcr Komfort.
Bicrstadtcrstratze 5.

Znm 1. oder 18. Dezember sind
ineinandergebcnde

£>  Zimmer (auch
einzeln zu v rm.) mit od r ohne gute
Pension frei. Mädiqe Preise.

Pension Maydt,
Stiftstrah- 2,  Hochp-rte rre.

Miiltitn 5nd. Zimmer mit s. gut
Pensioni. fe-nem Hanfe.

^D!onall. 60 Mk. Nik olaSstr. 39. P. l,
M-L ' Zn einem kleinen,überaus betiagl.
1 ’"'S li fl t* 11 P I PrivathauShalt s.

W I <111 -© vornehmn alt.
Dame findet ein

allcinsteh. (auch leidender! alter Herr,
der seinen Hausstand ansgeben möchte,
dauernd »Stnsnaiime bei vorzüglicher
Verpflegung gegen eine Pension von
8 «« bis 360« Mk.

einschl. sämtl. Ncben-
5tz» Ifl 4 Iw » ausgab., w.cHeizung.
Licht.Wäsche,Pfleg-usw.ES wird nickt nur
ein angenehm. Heim, sowie vorzügl. Küche
u. exakte Bedien., soadein auch die sorgf.
Fürsorge in jeder Beziehung zugesickert.
— Auf Wunsch eigene Einriditung. —
Gest. Zuschriften an SRV» ’» T0>r . SB..
U-nrri, Moltkestr. 8 », 1° Stag «.

Jeder Mieter
verlange die Wobaung'slisteii den
Hans- n.örmidiMzer-feraiis

E . V.
GcsoMftsatells : Luisonstrasse 13.

Telephon 489. F397

lR.
Rüniqlicher fiok3ps<üt?us

Stss «1t -U im  an gw.

Ueb « raiedclliing «L
von und nacli nmwiirti.

Aufbewahrungen
für hnrae und liing ' ere Ke t,

Verpackungen,
Speilitlon von ilinterlanen.
ai ’iiartee , Annlouera etc . eto.

1460
äliireai

Sl !ioIas «tra «se 5*.

Wohunnsts -NdchWets-
Bureau

£ionk Cie.,
Friedrtchstras .e 11.

T-leplron 788.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

Seid-und ImmobilienMarkt des Wierbadeuer Lagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geltz- und Jmmobilien-Markt' kosten L0 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitaltsn -Angebore.

Ptc§otljaerfei)enpeit-$anit
ibt 1. Hhpoth.-Gclder auf sehr gtite

. . . Zinshäuser zu ev, ermäßigten
Beding. ,bei,baloig. Abnahme.
Sauptneschäftsstelle
kihetnstraße 60», 1

_, . Näh.
Hermann Rühl,St.

HWÄeke«-EÄer
stets zu vergeben durch

üjinlivig Bstel , We bergaffc 16, 1.
Mark

«IS 2. Hypothek auszuleihen. Näh.
Herniannstraße9, 2 r.

Aus 1. Htzpollieken ausznleitzen
ist ein großes Privatkapital in Bcträaen
von 88,008» 108,888 Mk. n. Iiötzcr.
Offerten unter Va, «US an den
Tagvl .«Verla g zu richten.

Za. WWOÖMk.
als 1. Hypothek(auch get.) auszulcihen.
Off, u. 8°. « 8« a. b. Lägbl.-Verlag.
_ KapitaiirnGrfnchs.

2500- 3000 Mk.
B. Hypothek auf gleich oder späterzesuchi. Offerten unter L. 643 an
gen Tag bl.-Vcrlag. _—3—5000 Mark
tu zedieren gesucht von einer2. Hstpotb..
direkt hinter der LandeSbank, innerhalb
50°Ä> der feldgerichtl. Taxe. Off. vom
Geldgeb. u. ltzf a. d. Tagbl.-Verl.

Gegen doppelte Sicherheit 48ff8Mk.
sofort qesuckt. Gefl. Offert, nur von
Selbstgebernu. T . ffl-56 Tagbl.-Verlag.

3500- 4000 Mk. fluftt;
Zmshaus zum 1. Januar 1909 ober
später zu leihen gesucht. Offerten unter
14. « 4 » an den Tagbl-Verlag. _

Such« 2. Hüpoktz. v. 4 6888 Mk.
zu 6—70 o. Nä >. durch

l ?i »ie„ t, :, --,r Uiltrl,  Schnlxa sse 7.
Auf 1. Hypothek

werden 8008 Mk. zu 5% per gleich
od. später gesucht Off. nnt. **. <141©
an den Tagbl.-Verlag.

6 - 10,888 Mark ans gute Nach-
lnipettzek zu 8 4̂ Vis ö 0 von vcr»
mög uoeni Manne gesucht. Off.
« . xv. «4 © a„ der» Tag »t.-Dcrl.

S-I2M !Ml
auf sehr gute Nachhypothek in allerbester
Geschäftslage zu gUken Zinsen von ver¬
mögendem Kaukmann auf1Jahr gesucht.
Gest. Offerten unter ES mt  an die
Tagbl.-Haupiag., Wiihclmstr. 6. Z.047?

12—185,000 Mk.
2. Hnvottiek sür bei Wiesbaden gesucht.
Taxe 79 600 Mk., 1. Hypothek 50% der
Taxe. Offerten unter Bo. ©tS5 an
den Tagbl.-Verlag.
—Zweite .Ätzpotl,e?^ 4- 17,088 M.
a. April gesucht(Objekt Mirtcd. Stadt)
von pü. ktl. Zi s ahler. Offerten unter
V.. W . UM» postl. Schützenb ofsiraße.
^ 15- 20,000 Mk.

als 1. Hypothek von pünktlichem Zi»«-
zablcr auf prima Objekt aeincht. Off.
u. «fe. g»4 a ■b. Tagbl.-Verl. B17607

Ich suche '
auf meine Liegenschaft, feldgerichil.
Taxe 70,00 Mk., 80,000 Mk. Vor¬
belastung, 1.0—12,000 Mk. an 2 Stelle,
nur voll Selbstgeber. Gefl. Off. u.
M . 643 an ben Tagbl .-Berlag.

D . Aberle sen .,
Walluferstrasic 2 , Tel . 77 «,

Bertveter von erflklaffige» südd.» nordd . «. ausländ . Banke,r,
offeriert in jeder Höhe erststcKigeS Hyvoth .-Kapital für

Biebrich und Sonnenvskg zu kulanten Bedingungen.
1«-516

25,000 Mk.
anZ . Stelle gesucht, 2fache Sicherheit,auf gleich oder 1. Feotuar . Offerten
unter P . 645 an den Tagbl.-Verlag.

2.  Hvvotüek von 40,000 Mk.
auf ein sehr gutst. Objekt (Geschäfts¬
haus) per 1. Januar 1009 od. früher
gesucht. Näh. Baubureau Blücher-
straße 46._

Aus2. Wched
50—.55,000 Mark gef. Rh einstr. 76, P.
1. AWkM ¥' 70,000
50' /» der Taxe, sehr gutes Hans von
Beamten in sicherer Stellung bei maß.
Zinsfuß bald od. spät, gesucht. Off. v.
Seldstdnrleiheru.V. < '8,a.Tagbl.-Verl.

M . 120,000
ans 2. Hypothek. I« Objekt in
bester Lage, per b.-Id gesucht.
Off. u. T.  uaA an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

IMmobilien -Verlräufe.

Hochscine Bi!!a
kür 3 Familien eingerichtet, in erster
Lage, zu verkaufen. Käufer erzreltgrößeren Ileberschutz. Näheres durch
die Jmmobilien-Agentür von I . Ehr.
0!H5rffi<f! W!lh»lnist̂ ^ß^ 50.

W

Zn verkarrsen'Villa Nero«
bcrgftratzr >8 mit Garten,
46u =)iut. Näh. e . Hr -41,
Nrchit., BiSmarKiing 84, ob. b.
Eigent..N-no 'crgstr.15a. 9933

Martiustr . 9,
cnthaltind 14 Zimmer, nebst Kücken u.
Mansarden, mit Stnltgebäudeu. großem
Garten zu verkaufen. Näheres stNan-
vureun » ierstadterst ra ße 6._
Btlta (sog. Ächlützvilla), schönste L.

i. Nerotal, wegzugsh. sehr preisw. zu
verk. Jmanb , TaunuSstratze 12.

Dambachtal.
Die Billa Fi esentirsstratze4 !»ent¬

haltend7 bis 8 Zimmer und reichliches
Zubehör, Zentralheizung, clektr. Licht,
ist preiswert zu verkaufen oder ab
l . Januar 1909 auf 8 Jahre zu verm.
Durch Sterbeiall tritt kür die ersten
2 Jahre eine ganẑ be?eutence Preis¬
ermäßigung ein. Nähens beim Eigen¬
tümer rtzrefenitzHYpaste 21 «.

Billa
Schützeustr . 1 ii. 14
m.8—11 Zim u. Zubeb., hochherrs*aftl.
Slusstatkung, Zentralheizung re., schönm
Garten, in eitle,, gesuuucr, freier Lage
in Waldetnäde, an der elektr. Bahn,
per sofort oder 1. Apr-l zu verkaufen
oder zu vermieten. Näch. beim Besitzer
Mhv  S-Sŝ rtes-sKsam» Ichützen raste  1.

Neue Billa
Frankfnrterstratze41 zu verkaufen.
9—1ü Zimmer, reich!. Neben räume,
mod. Komfort u. reizende Ausstatt.
Stalluirg möglich. Nah. dortselbst
beim Eigentümer. _ 10414
WMüM —KeseMM 11
Giffsamik en- 'Elien zu verk. Nih. bei
Architekts»--i,oi ',Dainbachtal2b. 1V243

Billige Billo.
neu, nahe Kurpark, f. feldg. Taxe5>.030.
Bes. v-rwohnt 45l> f. 5-Zimmer-Wokn.
Off. unter ■». -sj>S an d. Tagbl.-Verl.

In derTannftänker - u. i- rcgfr -eiv-
firatze, a. d. Wiesbadener Allee(Halte¬
stelled r clektris cn Änhnh sind einige

hübsche WilieNp
mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit
ausaestattet, gesunde staubfreie Lage u.
herrliche Aussicht auf Ndein ti. Taunus,
völlig zu v-rfaurn Reizende Garten-
anlagen mit Lauben u. Brunnen, sowie
reichtragendem Obübaumbrstand.

Sodann sind daselbstu. an den neuen
Rickard-Wagner-Anlagen etwa 85Vllen-
banplätze, teilweise mit altem Baum¬
bestand, von Mk. 14 an pro gir>, zu verk.

Besichtigung der Villen u. Vaupläbe
jederzeit. 10462ArchitSkt Ktl.  Wiillon,
MeZbad'N-Biebrich, Wiesbad. Allee 80.

Lausche'
mein Rentenhaus gegen eine Villa im
Preise von 60,000 Mk. und zahle Geld
heraus. Off. üuter M. L8 an Tagbl.-
Haupt-Agentur, Wilhelmstr. 6. 10517

Hochmoderne
Billa!

mit zirka 88 Rnten Garten,
Biebricherffrutze, am RondeN» sehr
prciSWert zu vertattfen.

.! ullus AHsiadU.
Tckicrfteiricrstraü« 13.

Villa putiUMcr Höhe 1,
geräumig, mit großem Zier» u. ein.
sträal. Obstgarten, Stallung rc„ zu
verkaufen od. zu vermieten. Pracktv.
Aussicht, gesünd. ,Laae. Elektr. Bahn.
Verbindung in nächster Zeit. BestK-tum wiro auch geteilt verkauft.
Nähere fe Ne rot al 88._ _

' Renkl Haus!
NikolKSstratzez« verka" fen.

.,' »z ' »er« AUitadt.

Geschäftshaus
im Zrntr . (Altstadt ) zu Verk» Preis
i88. 888 Mark . ^ » kii, . AllstaiH.
fas laus(PüiuöoöengaUc 12
sofort zu verk. od. zu verm. bei Zimmer-
meifier SSeilU-erUer « Advlksallce.

SnuffSiP 60 Morgen (Hofgut ).U!!| uj£ 12  St . Hornvieh, 2 Pfe de
gegen Etag UbauS hier. M rn !«i.r»l
B4i»r3, Schulg affe7. Telephon 2085.

Das Haus

WÄeMG H
ist versetzungshaldcrsehr preiswert zu
verkaufei«. Altes Nähere durch diz
Jmmobilien-Agentür von

J). Clip . «iEUcUIIch,
W l elmstra ße 50.

Im Sta tinnern. Südviertel großes
gutcrhalt., neueres Geschäftshaus, eui
ran ., mit gr. rücklieg. Geschäftsräumen.
Helle gr. Fabrikationsräume, za. ISO qm,
Lagerräume, za. 800 qm, gute Geschäfts-
keller, za. 180 gm. Lastenaufzugd. drei
Etagen, Stallungen f. 8—4 Pferde, gr.
Hofraum, Bureaus, vord. WohngebäuL,
gm vcrinietet, Läden cinzuriebten, billie
zu verkauf. Für FabrikationS - und
EngroSgrschäste , Kettereien»Hand¬
werker, Auyrv .uterrtehnier re. bei.

Off, u. r». « x» TagvI.-Verla g.
~ÄfcAtt ä  mit Mktzgereum ?~ cpWW » Ktnritztnng

preisAert zu verkaufen. WoS sagt de,
Taabl.-Verlag. G,
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Wis wWellritzlkttel
mit 2 Läden wegzug- halber günstig zu
»erst Off. u. e». <i48 g. d. T agbst-Verl.

JBS&~ GiMere Existenz.
Vorort MeSb . Umstände h. vorz.
Isniglw .-G, n. Haus JiiÖffl zu verk.
gl. Hinnahme zirka öS 0 (1.  Sing.
4000 0k.  Offerten unter T. 642

an den Taghl .-Verlag.UllS!mKMerttl Ulksvöd.
unter günstigen Bedingungen teilnngs-
halbrr tu verkaufen. NSHcres Weinberg»
firatze7. Bi ebrich.

Etagenhaus
ritt 8000 Mk. freiem Ueberfämß, direkt
9om Erbauer zu verk. Off. u. *5. t » s
nn den Ta gb!.-B:r !aa . B17606

In RüffelSheimffelSsieim a . M»
Wirtschaft

MK
ist eine

mit guten größeren Nebengebäuden,
massiv gebaut, apch für jedes andere
Geschäft, ferne Fabrikanlage passend,
billig zu verkamen. Zu erfragen daselbst
Königstädterstraße46.

Zmmobiiirn-Kanfgesuche.

Ich suche
i « oder bei Wie - bndr « zu ka« k«n
eine mit allen neuzeitlichen Ein¬
richtungen versehene

gut gebaute '

Villa»
10—IS Räume, mit Garten»

oder
ern

größeres Grnudstülk,
mit ast. Baumwuchs bevorzugt, zu Er¬
richtung ein-r solchen. Eicfl. Änerbietcn
mit Preisangabe unter Vtl.  645 an
den Tagbl.-Berlag.

Ich beschaffe
raschest unii Torsduvieucn
Käufer od. Teilhaber
für hiesige und auswärtige Detail-,
Engros- und Fabrik -OSeschiifte aller
Branchen , Gewerbebetriebe jeder
Art, Zins-, Geschäfts-, Fabrik -Chund-
Sl ficke» Villen, Güter ete. stc. Durch
auf meine Kosten in 900 der ge¬
legensten Zeitungen ganzjährig er¬
scheinend» Reklame stehe ich ständig
mit za. 2500 kapitalkräftigen Bßdek-
tanten für Objekte aller Art in
Verbindung, daher meine vielen, durch
glänzende Anerkennungen nachweis¬
baren, oft innerhalb 8 Tagen erzielten
Erfolge . Meine Bedingungen sind
die denkbar besten , von jedermann
annehmbar . Verlangen Sie knsten-
fre en Besuch zwecks Besichtigung
und Rücksprache. F 90

E. Kommen Kachf,,
Köln n. Rh., Kreuzgasse 8, I.

Alt s, bestfiinliertes \ nternehmen
mit Bureans in Dresden, Leipzig,
Hannover, Köln a. Rh., Karlsruhe i. B.

Uttilkhm KGH,
schöner Park und einige hundert
Morgen Land dazu » zu kaufen
gesucht . Rbeingegend u. TaunuS
bevornigt. Ausführliche Offerten nur
von SrlbstverkSusern unter « -LS
an den Tao.bl. -Verlag erbeten. Ver¬
mittler verbeten.

Ins

Kaufe Villa
für ca. 50,000 Mk.. wenn mein 8- u.
4-Zimmer -Haus , gering belastet , da¬
gegen genommen wird . Ausführliche
Off . u. P . 642 an den Tagbl .-Berlag.

Kleine Villa
(für 1 oder 2 Familien ) gegen Bauplatz.
Restkauf oder Rcntenhaus zu perlauschen.
Off. u. Hj.  KW » au den Tagbl.-Berlag.

Hotel
mit Restaurant sofort zu kaufen gesucht.
Off. u. SK an Tagvl .-Han -rt-.
Agentur , Wilhelmsir . 6. 16518-

Kleiner Anzeiger - er Mierbaüener
Sokale Anzeige« im . Kleinen Anzeiger" kosteni« einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bet Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Strohhülsengeschäft
in verkaufen , erf. 2309 Mk. Näheres
an Tagbl .-Berlag, _ Qi

iFachfämer Hör- ib . Lager -Hund
amständebalber sehr billig zu verk.,
ev. mit Hundemarke : kann auch als
Zughund benutzt werden. Kohlen-
hanülung H. Göde!, Frankenstraß e 24.

JS . Bol qg wes er Hündchen,
114 % alt,  18 Zmtr . hoch, 24 lang,
hört aus Thoa, Äs pqff. Weihnachts¬
geschenk zu verkaufen . Näheres
steorwrenstvaKe liMö. 817709

Deckbett u. Kiffen, Eisenbahn,
K.-S chlittfch. vk. Sccrobenstr . 5, P . L

Wegen Aufgabe des HauSh.
eins. Bett u. verschied. Möbel zu verk.
Karlstraße 17, Fsp. Schmitt.
G. erb. Bettst . m. Apr .-R. u. 3t . Ni.

zu verk, Sedanstraße 13, §.  2 . 817954
Gut erh. Möbel, Betten , Schränke,

! Nähmaschine,
fast neu , wegen Mangel an Raum,
einige Kaiser -Koffer billig , Spiegel
mit Konsol zu verk. Goldgasse 21,
Antiguitätcn -Gsschäft Luftig.

Sp ezerei-E inr ichtuug? it

_ prenKi _
Selisn ^schön ge». j§vx» rer

zu, ve« . Bismawi ® . U
Schi Dobermau-

Mm su b®" * ’
NeÄpiliicherchen zu . . .. ..

Dotzherm sru easte 57, Hth. | _l

MP
übe, sehr urachs.

;aße 59.

;lt950
_ ene KanarienhÄine

au verkaufen S-eu bauerstras-.e 10. 8.

Verkäufe»
ttc

Stoftarten , tiefe
Et .Beif. Ernst.  Le
Pränr . Kan«

SMldstr .84. .111247
_ -■ mHähne f®i. Seifert)HU verk. PH. B-Ite, Weberaaffe 54.

Verschied. Herren - «. D . Ringe
mit fite flauten stzvtibillig verkäuflich.

" ~ ' 4.7, Part , r .,

Beriiko zu verk. Rauenth a-Ierstr. 6, P.
Ei» gut erhaltenes Kinderbett

billig  zu verk. Bl üch erpla tz 8, 4 r.
Chaiselongue, neu, 16 Mk.,

mit De cke 24.  Ra uenthal ex str. 6, P.
Diw.. Siehpult , K!d.- u. KÜchenschr.,

Schrerbkom., Betten , einz. Betteile,
Tische, Stühle , Spiegel , Bilder,
Kopierpresse, Vertiko usw. billig abg.
Hellmundstraße 38, Part . B17952

1 Diwan u. 2 Sessels Mk.,
1 kompst Bett mit Haarmatr ., zwei<Scr’ '
tisc
kam. .. . ... . . .
Pfeilerschr . alles noch sehr aut , zu
verk. Aorkst raße 6, Hofeinb. links.

Neues Sofa billig
zricherkaufen Castellstraße 7, 1 Sk

Mah.-Büfett , Sofa , 2 Sessel,^
Nußb.-schreibt ., eis. Bett , Waschmgl.,
Waschtisch, Stehschreibpult , Ofensch.,
elektr. Tischlampe, Adlcrrad , großl
Bilder , gr . Säule m. Fig ., Nähm.-

", Theken,
Regale mit u. ohne Schubladen , nur
gute Arbeit , kaufen Sie billig Markt-
stra ße 13, Bdh^ , bei Sp äth.

Laden-Cinricht ^ ourpll, wie neu,
für Kolonialwaren , nur 800 Mark.
Dambachtal 5. Damm.

N -terlü Theke, 2,50 Mtr . lang,
ev. mit Glaskasten , Fatzgestell, sowie
einz. Regale , L'üster, wegen Umzugs
billig abzuäeben Marrtstraße 21,
SpiAwaren -Laden._ _

Ein sehr schönes Schublabenreat
(46 Schichl. nebst Fach.) billig zu ver-
la ufen Helenenstraße 5, Pa rterre.

Messing und ^ icke?, billigst zu verk.
Ä, Riesner , Rsuenthalertzraße 14.

Ä arkerDa ndkar ren 18 Mk.,
Kanarienbahn 8 Mk. zu verkaufen
. . m ’ ■ 717

uijtänber,"

Gebrauchtes Phonola -Pianiuo
zu kaufen gesucht, Off . unter M. 646
an den Ta gbl.-Berlag

Ich zahle gute
für antike Porzellane, ildcr , Möbel,
alte Krüge und Waffen . Offerten u.
H. 195 an den Tagb l.-Be rl . B 17816

Mobiliar , Teppiche,
Luxus - u. Gebrauchsgegenstände ges.
Off, u. O. 643 an den Tag pl ^Pspsag.

Gebe. Nalimaf-Hinc zu kauf. gef.
Saa lgasse 16. Äd. Rumpf.

Gut erh. gebt. Bogeulauipen
zu laufen gesucht. Orf . u. N.
an den Tagbl, -Verlag . Bl7btz6

Riehlstra ße 10, Kib. !. SU, II771
Selbstfahrer,

abrik Maune . billig zu verkaufen
awbacÄ-al 5, Alexi

Gra efe. Gr.
»u verkaufen

(30 M .) DotzheimAÜIratze8, 1._
Zwei fast neue Jackenkleider

u . mährsre Blusen sehr billig zu ver¬
kaufen Schenkertdoufskraße1* 2 IkZ,_
t .„ . Meg . weist. Kleid u. 1 Cape
wlllg abzug. Schsnkondörfstr^ , ? IkS.

T .-Klett>er, Bkufsn, Mantel
LMLLvMg . GÄe nMM e 4, 3 r.

Elegantes Trauerkleid,
fas; neu, Größe 44, seidene Bluse
• verkaufen . Näheres
tm Taabl .-Bexlsg . Qm

Eleganses TüDr -'K istM
preiSw za verk, VktVliiki  12 , 2 r.

neu , 'billig
S.u verk̂ DraurUiuSstraste 8, 1 rccM.
Schw. Winter,vckeit li Bolcrojackch.

billig zu  verk . Wicbelchcrg 10, 1 St.
Meg.

schw. seid. Kleid, Capes , Blusen usw.,
40rxu-- 48t, billig zu verk. Rau,

Sedanst raße 7, ll_
nou. bill. zu ttcrtr

Wellri tzst raße 48, 1. _ 017818
dwarges Jackett, neu, da zu klein,

M SU der !. Emserstratz^ 8,̂ 3 siM.
Mast-Anzug, bräun , stärkere Mg.,

billig zu  verk . Bismarckri ng 33, 3 r.
Schöiichchstie Spitzen

zu verk. Uorkstraße 19̂ 4. B17418
^Pianola , Wramt System

. Sott , mit Stuhl u. Noten-
ans u. 28 Notenrollen zu verk.

üsaerhauS L. Rettenmayer , Wies¬
badener .Mobelheim, elektr. Haltest.
ssnfanieris -Kajerns.  _ 10444

ITjSaljcn,
—»-^ ^-Aöl.-Verlcrg. Ch

... v-imattlg , guter Tüu,
w. Um», s. b, zu perZ. Göbenstr . 19,
bei Peter Schirg> S chuster. B 17936

CelloHewwert zu verkäüfrn
Scharnhorststraße H, 1 r. _B 17845

Geige, «ui erhalte », zu verk.
Noll, DlSmarck rlng  S ._ B 17663

Uasrneuer Grammophon
mit mehr. d. Plattm billia zu verk.
Kolonialw.-H«mdl. Blücherstr. 80, 1.
7h7^ M °t»gr. Apparat (9ym  “
brll̂ zu verk. Rö derstraße 14, 2 I ,

Ankikr Möbel, Sch raufe , Sofas,

Gest., Aquar .. Zugh. isedanpl . 7, 2 r.
Sehr guterb . schw. Salon

billig zu verkaufen . Näh. zu erfragen
im Laghl.-Berlaa._ Qy

Tnsp-iichrank, 1 Paravent,
1 Papagerkäfkg, 1 Ladenschr., 2 Stand¬
uhren , 1 Eich.-Treppe , 1 Gärungs-
Säge billig zu verk. Niederwald-
strastp. 4, Par t, rechts. _

Wegen Platzmangel zu verk. :
ein schtvarz. Salon , u. zw.: 1 Salon,
schvank, 1 Salontisch vier Sessel,
1 Sofa u. Anderes mehr . Näheres
im Tagbl .»Berlag ._ _ _ Ql

Neue und gebr. Möbel billig
zu verk. Frankenstraße 9. ^ L17H91
3 kompl. Betten , 2tür . Kleiderschr.,

Ausziehtisch. Küchentisch, Ledcrsofa,
Diwan , Ottomane , 10 Stühle , pol.
Vertiko, Gasherd , Gasofen m. Zbh.,
alles noch sehr gut erhalten , spott-
hilli-g zu verkaufen Norrstraße 6, im
Hoselnvaii links . B1741.1
2tür . Kleiderschr. 32, 5 gute Betten,

Deckbetten, Kissen, Nachttisch, Sessel,
Waschtisch 4 Mk., Tisch, Matratzen,
Sprungrahmen , Bettstell , sofort zu
vê . Blücherstraße 44, 1 r . B17958

Schöner Nustb.-Schreibtisch
(Rollbureauß hochhäupt. Bett mit
Rahmen , Wollmatratze , pol. Stegtisch
u. auterh . Spiegelschrank wegen Uml
zugs billig abzugeben. Näh. Markt-
straffe 21, Svielwarenladen , nachm,
zw, L u. 4 Uhr anzusehen.
Mahag .-Damenschreibttsch zu av Mk.
zu,verk . Molfsallee 18, 2 St.
ein
laufen

Tische. Uhren,
Riemstraue 2^,

stlder billig zu verk.
Art . 1. II 778

Ein elegantes SpcisMMmer,hell Eichen, wie neu , billig zu verk.
Herderstrasie 21, Hochp. links ._

~7 tnS neues Schlafzimmer,
hell Eichen, f. Fremdenzimmer paff.,
billig zu Verl . Herderstr . 21, Hochp. l.

Ein gut erhaltenes ^ Tett billig
UV. derl . Schiersteinerstr . 12, Hth. 2 l. 1

Zwei Kinderfchaukeln,
eine fürs Zimmer , eine fürs Freie,
gn  verk . Lagerhaus L. Rettenmayer,
Wiesbadener Möbelheim , Schier-

10,stetnerstraße
Für Knaben!

i445

Heißluftmvtor , Elektromotor , Holz-
brand -Apparal . alles fast neu , billig
zu ,verkaufen Mauergasse 21, 2 r.

Puppenbettcheii zu verk.
Hellmundstraße 14, Part ._
1 Puppenwagen u. 1 Sportwagen,"

fast neu, zu verk. Lehrstraße 28, 1 I.
Puppenstube zu verkaufen,

f. Schnitzarb., Wohn- u. Schlafzim.
Blücherstr. 42, 2, Eing . Gnei senaustr.
""Reisek»fser werden billig verkauft

Schillerplatz 1.  _ ’O;1)!
ISeßrT RWnaschme sehr billig

zu verkaufen E. Stößer , Hermann-
straße 15,_ B17577

Erstkl. Nähmasch. in jed. Preisl.
Wellritzstraße 27, P . lks. Bl7566

Gute Nähmaschine, vollst. Bett,
fl . Kanapee sehr billig zu verkaufen
Fabnstraße 3. Hth. Part . r . L 17864

Feh , rov mit Kreilauf 40 M
Wellritzstraße 27, P . lh.  B17564

uberftfifiLenkbare Robelfchiitten
billig zu verkaufen Stiftstraße 14o,
H. Part ., bei Kleber._

Rodel-Schlitten , 1-, 2-, 3-, 4sitzig,
zu verk. Rbeinaa uerstr . 10, Stippler.

Kinderbabewänne auf Gestell,
Kinderwaa ., Gasherd , Wäschemange,
zp verk. MorGstraße W, 2.^

Sitz- «. Liegewagen billig zir verk.
Blerchs traße 8, 8 St, _ 817848

Großer Kinderwagen
zu verka ufen Mö hringstraße 9. Part .

Höchfeiuer neuer Kinderwägeu,
sowie schöner Sport -Sitz- u. Liege¬
wagen zu vk. Eleonorcnstraße 7, 2 r.
—Tulerh . « metit .« fen lu ^ iT~
Harnorrveg 7._

^in iverŝ emaill . Gasherd,
wenig gebraucht, Prachtstück, zu verk.
Lagerhaus L. Rettenmayer , ~ Wies
babener 'Möbelheim. Elektr . Haltest.
Insanterie -Ka serne._ 10446
2fl. Gasherd nt. Tisch, a. I . „Woche"

billig Aorkstraße 31, 2 St . 817645
4 gut erhalt . Kachelöfen, eis. Ofen

billig zu verk. MbreMstraße 17, 8.
Gasheizofen , 2>1. Gaskocher zn verk.

Kaiser -Fri edp.-Ring 38, P, _ 817951
Gasbadeofen , emaill . Badewanne,

Gaslira billig Webergaffe 3, 1 St,_
Fast h, Petroleumheizofen billig

zu verk. Lelenenftraß e 28, Hth, 1._
Eleg. Peiröleumofen billig zu verk."

Hirschgraben 26. Schreeb.
. Weg. Speisezimmerkrone

bist zu verk, GHwaLbackerKr. 65, P,
Schöne" wenig gebrf Hängelampe,

gut erh. Herbst-Herrenüberz ., sowie
amerik . Gummischuhe billig zu verk.
Oranienstraße 35, 3 I._ _ _
Bahe-Einr ., best. a. emaill . Vabew.

u. Kohlenofen, Küchen-Einrichtung»antike Möbel und andere Raritäten,
zn verk. Adol fsa llee  y . _ _

ade-Nnr ^ Kohleübadeof. u. Badew.
45 Mk. Seerobenstr . 81, V. Sout . r.

Em. Aadewllnne ü. GaAofe«
Zu kaufen ges. Herrngartenstr . 15, P.

Säugpumpe , gebraucht, zu kaufen
gejuchh Neuberg 6. _ _

Ätte Teller , Schüsseln, Kannen
v_. S \m  k. Bernhard t, Seeroben str. 31.

Äusgekämmte Haare w. gekauft.
F-aulbrunnenstraße 10, Baumann.

Großer Lagerplatz
sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser.
Swützenhofstraße 11. 1419

Alle Arten Kleider werden bMg
gearbeitet Elisabethenstr.  10 , Ksp. 8.

Schneiderin emp
sich in und nutzer
Moritzstraße 89, Mtb . 1 r.

fiehltdem Hause.

Kost. jeS. Art , Blusen , Ges.-Kld.
w. g. u. sch. sitz, zu brll. Preis aearb.
Bleich straße 14, Nh - 2 St . BJ785 1

fiebern . nor̂ Tnfert . schicker Blut.
Oranien stra ße 12, Part . 817783

Äeltere Witwe empfrMt sich
im Ausbess. di W. u. Kld„ geht auch
halbe  T . ausw , Lehrfiraße 27, 2 St .

Perfekte iVeißzeugnäherlu
empfiehlt sich in u. außer dem Hause,
Eleonorenstraße 8, 1 lks._ 817885

Manege , u. Namen in Wäsche
g. u. billig aestickt Kapellenstr. 12, 8 r.

Perfekte Stickerin empfiehlt sich
in Weiß-, Buntstick, u. Ueberzieh.-
Mo nogr , Be rtram strotze 20, 1 links,
Wasch. Frau Schmidt , Lanaettbeckpl.,
Gartn . Schmidt . Feinbüglerei für
H.» u. Damen -Wäsche. Bl eiche.  ^
Monogramme für fieberz. w. schön

und bist, angef . Karlstraße 35. L lks.
—W -ischerei Wellritzstras.e 43, 1,
übern . Damen -, Herren - u. Haush .-
Wäsche.  Schonend ? Bzhandl . 817556

Franzose aus gut . tzamilie erteilt
Nachhilfestunden in Grammatik und
Konve rjaiion, _ Friedrichst raße  18 , 2.

Grünbl . Klavierunterricht
wird H fl, erixilt Kirchg. 18 Fsp. r.

Klavier -finterricht
für jede Stufe wird gründlich erteilt
Bertramstraße 20, 1 links . 817862

Kraust w. abends e. Putzkurfus"
zu nehmen. Offert , u. K. H. 15
postlag ernd_BiZmq rckring._ _

Bügetkursus wird grünbl . erteilt.
Eltvillerstraße 7, H. P . r . 8 17682

Schw. Leder-Täschchen mit Inhalt.
G. Bel, abz. Philipppbergstr . 6, I. I r.

Männl . Foxterrier zugelaufen.
Näheres im Tagbl .-Berlag . Qw

14 Friedrichstraße 14,
Wasch- u. Feinbüglerei , schnell und
billig. Fre mden wäsche in 10 Std.
Gardineii -Wäicherei u. Spannerei

Wellritzst raße 43, 1 St . 8 17922
Wasche zum Waschen u. Bügeln

w. stets angen . Tadellose Lieferung,
bist. P reise , Wellritz str. 87. Tel . 8986.

Perfekte Friseuse empf. sich
im Abonnement und Ballfrisuren.
Näh. Wellritzstraße 51, 1 St . links.

Junge Persönlichkeit,
mom. in Verl ., w. 25 Mk. zn leihen.
Off , u. K. R. 28 postl. Schutzenhofstr.

Eine Familie bittet
edeld. Herrschaft um e. Weibnachts-
freude für ihre 6 Kinder (abgelegte
Spielsachen u. Kleider ). Offerten u.
K. 645 an den Tagbl .-Berlag.
' "" Wirkliche Not!

Bess. Familie bittet um Hilfe d.
Lebensmittel , abgel. Kleider und
schriftl . Arb. 's. d. Mann . Gefl , Nachr.
u. W. 195 an Tagbl . -Berlag . 81792-1

Zwei Achtel 2. Rang
für einige Zeit billig abzugeben.
Näh , im Tagbl .-Verlag Q»

Gut erhalt . K.-Badewanne
u. w. eis. Pett billig zu verkaufen.
Pflaum , Schulberg 27, 1 St, _ _

Guterh . emaillierte Badewanne
bill, zu ve rk. Tauu _usstra ße 87, 1.

Anbreäsmarkt.
Eine Bude, 4 Mir . lang , billig i
verk. WeißenbntLstr aße 10, 1 link s.

zu

Eiserne Treppe,
leicht gewunden, li Steigungen , mit
l«schmiedet«», Geländer , für Garten-
erraffe sehr geebnet , billig zu der.

au sehen in der Schlosserei
Rdmerberg 8. ^

kaufen,
Küh!im & xr, RS me rbrrg
„ B«t SÄwffer ! , ,Gutes neues Bandeisen , 2 ern breit,
’n größeren Mengen biäig abzugeben.
I■ Scheaenbcrgffchr Hofbuchdruckerei,
_La »Ma ffe_JS7,_Drucke re!-Kontor.

Schone Ziprmerpalme
5» verkaufen Äeürstraße 26. 1 St . lks.

Guter bürgerst MittagStrfch 50,
Absndt. 35 u. h„ n. Wunsch. Elise
Rem melsberger Nfg., >saalgasse 22, 1.

Gut . isrsest Privat -Mittägs-
u. Avendtisch zu maß. Preise . Fried-
rickstr aße 47, 3, nahe Kirchgasse. _

Vorzüglicher PrivastMittagstisch . "
Daselbst gut mÖbl. Zim . m. Pension
billig . Hellmundstraße_ 8Ö, 1. 817919
Weihnachts -Neklame u. Lackfchltder

werden zu 8 Pfg . p. Buchstab, angef.
Wollritzstratze 6, Bdh, 1 links. _

Klaviere stimmt
B. Werner , Rsonst raße 6, 1 rechts.

J 'n iiiid aützer dem Hanse empf.
sich tllcht. Schneider . Näheres bei
Schüler , Hirschgraben 7. 817854

Perfekte Schneiderin
empfiehlt sich speziell in Kinder - und
Kipaben-̂ arderoben in u. außer dem
Hause. Gneisenaustraße 18. Part , l.

Perfekte SchneTerin empf, sich
in u. außer dem Hause. Näh , Wal.
ranfitr . 19, bei  Trautmann , i. Laden.

Schneiderin empfiehlt sich
außer dem Hause, spez. f. Kinder.
Rah.  Sc harn horststraße 88, 1, 817916

Damenfchneid -rin empf. sich.
Garantie für tadell . Sitz . B. Funke,
Haügarterstrahe 2. SK».

Wegen Reise
ist ein Platz , Kgl. Theater , Abonn. 0,
1. Rang , und ein Logensib, Zyklus¬
konzert, abzugeben. Nähere ? tm
Tagbl ,-Verlag ._ Pt

Gesuch! vom 1. Januar ab
ein Achtel oder ein Biertel 1. Rang,
Abonn. A, Logenvorderplatz o. Rang-
galerie , 2. Reihe, Eckplatz. Näheres
Harnerweg 7._ _

Frisiermodell
gesucht Goldgasse 18.

Herzst WribnachiSwunsch.
^Lelch edeldenk. Dame würde einem
zurückgezogenen alleinstehend, jungen
Ka'ufm., 26 I . alt , evg., dem eS an
Bekanntsi. .
bchülf,
anschiießen zu
Diskretion Ehrensache. Offerten u.
M. 645  an den Ta gbl.-Berla g.

Witwer , 40 Jahre «It,
mit 2 Kindern , w. mit e. M
oder Witwe im Älter vo» 30—446 tz.
wecks Heirat in Berb

treten . Offerten unter
den Tag bl -Verlag.

Mädchen
n 30—+46 I.
bindung
I . 645

zu
an

litwe mit einem Kinde
nicht ausgeschlossen, zu verheirate « .
Aufrichtige Briese bitte unter K. 646
im Tagbl .-Berlag niederzukegen.

Vermögen,

Tagbl .-Berlag niederzulegen
D . ISS.

Brief lagerst
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Kleine seine FremheWenlinn
6 Zimmer , ist mit teilt », gutem Inventar
für 4000 Mk. plötzlich entfielt . Fnmillcn-
verhältn . halber z. Januar zu verkaufen.
Ê ff. u. 8. « m so  a n den Tagbl .-Vcrlag.

Nachweislich gutgehendes

Aurz-, weitz- und
WsllWA'eR-Geschäft

in guter Lage ohne Konkurrenz sof.
oder später zu verk . Erf . 12,000 Mt.
Offerten unter D . 53 Tagbl .-Haupt-
Agentur , Wilhelmstraße 6.  10475

Mllftiise—IMnnlituvc
mit Geld findet außerordentliche Gelegen¬
heit zum Ankäufe einer komplct eu
Existenz, möblierte Wohnung mutz nicht
übernommen werden . Offerten unter
»c.  K -s :.- an den Ta gbl.-Berlag ._

neue Ernte , garant.
^ » *» J *' »*p vorziigl . kochend, per

Vfd . 28 u. 82 Pf ., beste tbur . Vtktoria-
rrbsr » per Psd . 28 Pf , 10485

JL < o ijeici if r , Adolf stratze l *_Brillanten
Eine Parti ' Briktantxlnge , das Stück
von Mt , 40 an , G rubenst raße 2, 2.

Spstibillig
werden Herrenstoffr verkauft , solange
Borrat reicht Friedrichstr . 44 . 1 lks.

Einige eugl. NereentzE
für Anzüge u . Ueberzieher wcit unter
Brettz zu verkaufen . Zu spr . 1—8 Uhr
Dotz he imeri ir . 2 1,8 , bei blvubmis . 10518

außerordentlich blllia zu verkaufen
Taunusstraßc 88, Gartenhaus.

KMNlnliöÄS-ßerillil
vonund
NrehmS Tierteveu — Andrer
Handatlas — sämtlich neueste
Austagert u. elegant gevunden,
sind in gut erhaltene »» Exem¬
plaren zu bedeutend ermäßig¬
ten Preisen abzugebcn.

Worit * itnd tlünzrl,
Fernruf 2325. Wilhelmstr . 52.

1 Sollst. Bett m. Sprungr . 35. 1 2-tür.
Kleiderschr. 26, Kiichenschr. 16 - 20, 2 ,
Anrichte , gr . massive Kommode. Vertiko
25, Herren - u. Dauienschreibr ., Salont .,
schwz., Ottom . 18, Diwan 20, Deckb. u.
Kissen bill. Scharnhorststr . 46, H. Wkst.

Piaus, modern , fast neu,
billig zu v rknufeu.

Off, erb, un . s . is . jtfi hauprzioftl.
fl Gelegeuheitstauf ! !

„Alte Meiste»bilder"
einzeln ob. zs. sofort billig zu verkaufen
1 Gemälde v. Burginion 1632 (Reiter-

gefccht), 0,50 <0,70,
2 Gemälde Baron Löwenstern 1702—1751

(Schlachtcnbilder ), 0,40x0,56,
2 Gemälde Herrm . Kaulbach (Genre¬

bilder ), 0,24x0 .32,
1 Gemälde Keßler (Kopf), 0,20x0 .25,
1 AquarellC . Krölwr (Jagdst .),0,30 <0,21,
1 do. H. Schilbach 181l>(Lndsch.)0,98 - 0,28
und versch. andere unter Garantie der
Echtheit . Näh , im Tag bl.-Ve rla g. Qx

Prima Taschen-Diwall
ä 38, zirka 25 St . immer vorrätig , versch.
Garnituren Ottomane 18, Patentrahm .,
alle @r., 15, Roßhaar , Woll - u. Seegrns-
matr . bill. Scharnhorstst r . 46, H. 1417634

M verk Menl egen Ausgabe
1 Halvuetde -f , i Bernhardiner
H »'indi «r ( reineRasse,Tta »n >,: vann »)
uevft Hütte Dotzyeimerstraße 15,
Biebrich . _
ifofe IflMlunn altes 31««,
darunter sehr seltene Stücke , Porzel¬
lane , Bronzen , Kupfer usw.

Guldgaffe 2i.

Zu laufen gesucht «ine leichte
Möbelrstt «. evtl , auch Geschirr u.
Wäger », für ein Pont ) passend.
Offerten werde » erbere, !.

1 . 4*. Scliaiirer , Möbethdl . »
Nieder - Angetheim a . Nh.

Kmstzsstks. die IUnn
mitzebr!!.

Drei - Zimmer - Einrichtung wird
zu kaufm gesucht, evcnt . kann Wohnung
mit übernommen werden . Gefl . Offerten
erb, unter A. » «1 an den Tagbl .-Ve rl.

A. Geizlials,
kauft von Herrsch, zu hob. Preis , guterh.
Herren - it. Damenkl , Uniformen , Möbel,
g. R., Pfandscheine , Gold - u. Silbersach .,
Brillanten , Zahngebisse . Au fB . k. i. Hau s.
Î glsb*  Frssaa Stummer 1,
KJ. WcKfirc -nsse 9 , 1, kein ä a <en,
zahlt dicastcrhöchsrcn Preise f. guterh,
Herr .-, Tarnen - u. Kinderkleib ., Schutze.
Möbel , GoP , Silber , Rachl . Postk. gen.

Frau
Hochstatt« 15 , Teiepüo -r 3490,

zahl ' oen hSchien Preis
für gut erhaltene Herren - » . Damen-
Kreide r , «Sch uh «, Gold » MS el. _

Zahle De YWen greife
f. Neutuch , Metalle , Eisen , Lumpen,
Papier , i . H. abgeholt . Telephon 2431.
Hochstätte nstraße  1 4. M arrlosf Wwe.
"Reh- u. Hasenfette,
Lumpen , Papier , Flaschen , Eisen x.  kauft
u. holt p. ab 8. Lippen, Orauicnstr . 54.

Stehbierhalle
in bester Lage in hies. Stadt ist aus

1. April 1009 z. v. Ges. Ansr . erb ».
’S' . Sü5 an d. Tagbl .-Verl . L17967

Deutsche Lehrerin
aufs Beste empfohlen von eng¬
lischer Familie , w . WieSb . ver¬
läss t.  Näh . Friedrich sir. 8 , 8.

ÄngländerintLonchon ) ert. Un'erricht^
Konvers, Villa N er vi , Elisablthenstr.21.

Gesucht
gebildete Französin , die einer Dame
fran -ösischc Konversationsstunden geben
kann . Offerten unter E . 0 * 4 an
den T agbl .-Verlag ._

5ff»I «% Jierrier , Maitresse do
lan gue fra n ; aiae , Mallerstr aaae 2. 1. F 50

6*> anzÖ8in idipl .) ert . grdl . l’nterr.
u . Konv . Beste Ref . Ka rlet r. 31, I 1.

Farisienne Saist »t «s.4räc *»
donne letjons de gram , et  oonrereation.
Taunu sgtrasse 31, IY.__

4, Oäsvs et lecons
Frangaise diplömeo . Orauienatr . 21 , 2

MsUenrftrs II 754
Eintritt iederzeit . Adelbeidstr . 56 , 3.

Kartei -Patience.
Wer würde darin Unterricht er¬

teilen ? Anmeldung nur v. 4— 5 Uhr.
Pension Luisenstraße 6, 2.

Gefunden 1 Brosche,
Brillant , Rosen -Smaragd . Abzuhol.
bei Jakob Bender , Wilhelmstraße 42.

EST- Berühmte Phrenologi « '“®
'' Herren und Damen ).

Karlstraße 3, Hth . 2. Etage r chtr.

Uebernehme z>:r Ausführung in meinen

Freistunden va« Nehet ' trKgMl
Ä. Geschäftshüchernre.
Saubere Ausführung und Diskretion
zugcsichert. Offerten unter P . 6M
durch den Tagbl .-Verlag erbeten._

EMWgk Weisem
perfekt in der Anfertigung französ .,
sowie engl . Kostüme , sucht noch einige
Herrschaften in Kundschaft . Auf
Wunsch auch außer dem Hause.

We stendstraß e 32, 1. E t . links.

AerZtl . gepr. Dame
empr . sich z. Bchandl . b. Neuralgie,
Ischias , Frauenleid . usw . d. Elektra-
Vibration u . elektro -magnet , Hand¬
massage . Voranmeldungen mögt , er¬
beten . Riehlstraße 12, 1 L, 9— 1 u.
2—i  Uhr . Telephon 4186.

Alle MasilM«,
Wiener Maniküre von junger Dame.
Hellmu ndstraße 52, 2,  Nähe E mserstraße.

Dame empfiehlt sieh fürManiküre- Massage,
amer 'k . Methode . On parle franv'ais.

Karlstrosae 37, Pa rt , rechts , 10—12, 2—6.

MMe- ftflaniänre
von j, Dame . Langgasse 26, 1. Eingang
Römertor S preclist. v. 10 —1 u. 3—8.

!ipjjrcnoloaiu, Cöiromontin!!
Winlelerstrast« 4, Part . 1.,

_a n der Dotzheimerstr . 817898

Berühmte Phrcirvlogi«
und Tstirotnantr »» für Herren mtö
Damen . Aslerstraste 48 , 2. St.

~ Phreuoloqrn
Schachts!! . 23 , 1. Stock. Frau Mar .-..
Spr echst, vorni . 10 —1, nachm. 4 - 10 Uh r.

NAuf vielfachen Wunsch
des Publikums!!

noch kurze Zeit hier.

CMitamantiE.ganDlErtfiHKB
Sprichst , bis abends 9 Uhr.

11 Moritzstratze 11, 1. Etage«

Kapitalist
wünscht stille od. tätige B17920

Beteiligung
au Fabrik od. Engrosgcschäft WicSb. od.
Um egend, ev. auch an ringsrciem
Koblengrosgeschäst . Off. erb. unt.
25. aas an den Tagbl .-Verlag.

Die . schwere Beleidigung gegen

Herrn "FraKZ Wendt,
Dotzheimerstr. 32, früher TaunuS-
strahe 19, nehme ich hierdurch mit
Bedauern zurück.

Wiesbaden , 23. Nov. 1908.

Adolf Besieg
_ Taunusstraße 33.

Baumaterialieu-Branche.
Technisch gebildeter lediger K.i u»

«>an » , ro» ti »»ierter unisiditige»
Disponent , s»r dt »vegerr Austritts
sei»»cs älteren Associesei »ie» ncue,
Teitbader mit entsvreMeudeü»
Kapital . Brancheeennt »ri?se nicht
erforderlich . Anträgen »r. >». sn
a»» den Tagbl . -Berlag ._

^tifiiltgc ü.20,000  IH.
kann eine Dame oder Herr in einen
hiesigen Verlag eintreten zwecks Teil¬
nahme oder Uebernahme . Anfangs¬
gehalt 100— 150 Mk . Offerten unt.
L. 642 an den Tagbl .-Verlag.

Wer beleiht
nur vorübergehend Grundeigentümer,
absolut sicher, größeres , äußerst ge¬
diegenes Mobiliar ?'* Gefl . Offerten
unter H. 646 an den Tagbl .-Verlag.

Del Mjliin§sftanei1($fneii
o. sonstigen Verhältnissen übernimmt
ausw . Speditionsfirma , Wohnungs¬
einrichtungen oder Waren aller Art,
käuflich oder auf Lager gegen Vor¬
schuß. Off . u . A. 980 a . d. Tagbl .-V

AndrellsMüriU-MüD.
noch er '" <v Mann frei
Tagbl .-Verlag.

Liahcr. Qr
1 od . 2 Plätze 8 . Rang , Mit !«,

für GStt «rdLmmokn « g ab ;»»r . ad.
zu vertauschen « Sedanstr . 7 , ! .

diskret a. Schuld 'chi
bequ. Rückz. dink : v.
Kapit . beschafft nach¬
weislich L  Bifiher,

WleSvader », Dotzheimer r . 82, Part.
Z u spr. von 2—8 Uhr u. S onnt , vorm.

1000 Ä C'ßileljn ccfariii
für ein kl. Geschäft . Näh . durch Krock,
Bücherrevisor , Göb en straße 4, 3.

Junges kinderloses Ehepaar
wünscht Kind in Pflege , event . gegen
einmal . Vergütung als eigen anzun.
Off . u . F . 646 an d. Tagbl .-Verlag.

DiSkr . Privatcotb . b. Fr . kstti Telci hr,
Heb amme  Mai z, Gärtuerst r . 1, 1. ^ W

Frau lb' rierci -' riolt « Weimer,

EhevsrmlttLung
RSmerderg 39 , 1. Etage . "

he:

Wiesbadener Fremden - Liste
Sä:

.Hotel Adler Baakaus,
Lauggasse 42, 44 und 46.

Gerlaeh , .Rechtsanwalt , Berlin.
Hotel zum neuen Adle *.

/ Goethestrasse 16.
Bidlet , Dresden . — Reuner , Kaufm .,

m. Fr ., Hannover . — Hedderich , Fr.
u . Frl ., Wlorrns. — Kuhlmann , Kfm .,
Berlin . — Stradtmann , Kfm ., Biele¬
feld . — Stradtmann , Frl ., Bielefeld . —
»Schienssner, Fr ., Nürnberg . — Klau,
Fabr ., Herrnsdorf . — Kuhmichel , mit
Fr ., Buxtehude . — Herr , m. Fr ., Frei¬
burg . --- Wechselmafln , Kfm ., Berlin.

Belgischer Hof.
Spiegelgasse 3.

Ludwig , Amtsrichter , Hayingen.
Motel Berg.

Nikolasstrasse 27.
Heymann , Kfm ., Barmen . — Drusen-

bach , Oberamtmiarm , m. Fr .. Rittergut
Haus Zeitz . — Jensel , Heidelberg . —
FierinKfm, ., Berlin,

Hotel Biemer.
Sonnenbergerstrasse 11.

Wiehner , Frl .,, Darmstadt . — Langen-
scheidt , Frl ., Elberfeld.

Schwar7cr Bocüt«
Kranzplatz 12.

Stein . Fr ., Speyer . — Sievert , Kfm ..,
Düsseldorf . — Pastor , Fr ., Krefeld . —
Bernstein , Bauunternehmer , mit Frau,
Przemysl.

Goldener Bnnuseo«
Goldgasse 8/10.

Sander , Fr ., Frankfurt . — Hahn,
Kfm ., Ludwigehafen . — Braun , Fabr .,
Elberfeld.

Hotel
Lauggnsse '1/ '."■} u . M- r-<y “'n/W

Lange , Rent ., m. Fr ., Wesel . —
Hanimerschmidt , Kim ., Köln.

Hotel Cordan.
Niko .lasstrasse 16.

Douglas , Frl ., London . — Zdarsky,
Fr ., m . Tocht ., Wien . — v. Kaydnesi,
Oberstleut ., m . Fam «, Schlangenbad.

Hotel Einhora»
Marktstrasse 32.

Jantz , Kfm ., Köln . — Walter , Kfm .,
Stuttgart . — Moses , Kfm ., Bonn.

Hotel Epple,
Körnerstrasse 7.

Rittmann , m. Fr ., Oberstem . —
Schreiner , Kassel.

Emoi )äisclicr Hot.
Langgasse 32.

Hillemanns , Kfm ... Runkel . — Eng¬
länder , Kfm ., Stuttgart . - • Doerr,
Rent ., Berlin . — Kölschbach , Ingen .,
Berleburit«

l ' raukiui ter BoiC.
Webergasse 37.

Bode , Dir ., m . Fr ., Veendam.
Hotel GrMxibrinns»

Marktstrasse 2ö.
Schweitzer , Frl ., Schlangenbad . —-

Schweitzer , Kfm ., Düren.
Grauer Wald.
AH rktstra 'sse 10,

Kestner , Kfm ., Gotha . — Michaelis,
Kfm ., Berlin . — Geismar , Kfm ., Poris.
— Oesterlen , Kfm ., Berlin . — Adler,
Kfm ., Berlin . — Scbroecler , Kaufmann,
Delitsch . — Rosenau . Kfm ., München.

Friedlaender , Kfm ., Berlin . —-
Kaim , Kfm ., Köln . — de Maurizio,
Kfm ., Wien . — Gvse , Kfm .. Berlin . —
Bohle , Kfm ., Elberfeld . — Saks , Kfm .,
Paris . — Dcirmth , Kfm ., Pforzheim . —
Gugfrenheim , Kfm ., Paris . — Schu¬
macher , Kfm ., Krefeld . — Dreyer,
Kfm .. Nürnberg . — Lochmann , Kfm .,
München.

Jüan sa -ORTotel«
Blmmstfasse 18.

Knipper , Kfm ., Düsseldorf . —
Müller , Kfm ., Bleiberg . — Schulte
Obering ., m. Fr .. Essen . — Schmitz.
Kfm ., m . Sohn , Düsseldorf . — Har .zo.
Stud ., Frankfurt . — Maier , Frau,
Heidelberg.

Hnf .ol Happel,
Schillernlatz 4..

Diehl . Kfm.., Altona . — Herbst,
Kfm ., Düsseldorf . — Krüger , Kfm .,
Halle . — Krebs , Kfm ., m . Frau.
Bremen.

fer .Tab resa **$**■*!,
Ka iser -Fri edri ch-Platz 1.

Esser , in .Fr .. Köln . — v. Posnhinger-
Camohausen . Fr ., Bamberg . — von
Posch inger -Camph ausen, Bamberg.

Flotöl Krug,
Nikolasstrasse 25.

Da uh . Kfm .. Düsseldorf . — Sieben-
dörfer , Kfm ., Deidesheim . — Haas,
Kfm .. Berlin . — Hockeberger , Kfm ..
Mannheim . — Gnade . Kfm ., Frank¬
furt . — Chavet . Kfm ., m . Fr .. Aachen.
— Bunverf , Kfm .. Köln , — Firn-,
Kfm ., Giessen.

Metropole mti Monopol*
M’ilhelmstrasse 6 u. 8.

Sachs , Bergwerksbes ., München . —
Bube , Fabrikdirektor , Köln . - Loh¬
mann , Kfm ., Hamburg . — "WHUielmy,
Obergeri chtsprokura tor . Hatten h eim
ver Loren van Themaat . Gutsbesitzer,
Holland . — Schmidt , Frl ^ Hatten¬heim.

Hotel iium
ITäfnergasse 4/6.

Stein , Kintzingen . — Wagner , Kob¬
lenz . — Rübel , Kfm ., Darmstadt.

Hotel Lloyd .«
Nerostrasse 2.

Schmiedeknecht , Architekt , Bochum.
Hotel Melileit -.

Mtihlgasse 7.
v. Stietencron , Leut ., Spandau . —

Niemann , Haupt -in., Ulm.
Hotel rfassjivt ö . Hotel Oeriliö«

Kaiser -Fried rieh -Platz und
W i1he1ms t r a«se.

v. Baltinger , Baron , m . Bed ., Berlin.
— May , Dr . mecl., m . Fr ., Berlin . —
Boersken , Frau , Breslau . — Marx-
Kirsch , Bankier , mit Frau u. Bed .,
Mannheim.

Knrhar « NerotaX.
Nerotal 18.

Grimsehl , Frau Bank dir ., Berlin.
Hotel Prinz Nikolas.

Nikolasstrasse 29/31.
Rettig , Kfm ., Wertheim.

.Nonnenhof.
Kirchgasse 15.

Löbl , Kfm ., Bamberg . — Lehmann,
Kfm ., Berlin . — Strobel , Kaufmann,
Stuttgart.

Hotel Omnien *.
Bierstadterstrasse 2.

Pieru , Rent ., m . Fr ., London.
Palast - Hotel.

Kranzplatz 5 u. R.
Biehler , Rent ., m . Frau , Berlin.

Pf «.rlse r Holt
»Sniegnlgasse 9.

Hepp , Elberfeld.
Ko ).ei Fatcrsfenrg*

iS-Ml3
Froitzheim , Kfm ., Köln.

P/ 'Ueer Hof,
Grabenstrasse 5.

Knobel . Grödenmuth . — Schäfer,
Kfm ., Flacht.

Hotel Qnisisansu
ihirkstvasse 5 und

Erathstraspe 4, 5, 6. 7. 9, 11. 12
TÄfesel. Göh . Kommerzienrat , Dalbke.

— Ke ding , Frau Rent ., mit Jungfer,
Mecklenburg — Bürck . Fr . Dr ., Mün¬
chen . — Nickel , Bankier , mit Fam.
Berlin.

Romerha ^ ,
Kochbrunnenplatz 3.

Matthis , Frau Hotelbes ., m . Tocht .,
Niederbronn.

Hotel RoyaL
Sonnenbergerstrasse 23.

Paton -Smith , Konsul , Kiew.

Itncui - JAoteic
Rheins trasse 16.

Greuter , Kfm ., Kempen . — Trauth,
Frau , Stuttgart.

H.atel Eo »(k
Kranzplatz 7, 8 uJ.

v. Jena , Offizier , Jakmen . — Ashby,
m . Fr ., Broinborough . — Philipp , mit
Fr ., Rotterdam .— Tervvangne , Advok .,
Huy . — Heyden reich , Oberarntmann,
m. Fr ., Oberweimar . — Schubert , Fr .,
Wilmersdorf . — Herbacher , Direktor,
Zürich . — Heestermann , Amsterdam.

^Weisses ütoss.
Kochbrunnen platz 2.

Seidenstücker , Sekretär , Fron -»
hausen.

Kotei Saalburg,
Saalgasse 30.

Hirtz , Fr . Dr ., London.
Savoy - Hotel.
Bären strasse 3.

Kahan , Fr ., Berditschew . — Bern¬
heim , Dr . med v m . Fr ., Strassburg.

Scliiitzeuhof.
»Schützen höfstrasse 4.

Lampreeht , Topograph , Gr .-Lichter-
felde . — Rathkomp , Architekt , Gc-t-
tingen.

Privat - Hotel Silvana,
Kapcllenstrasse 4.

Mank , Fr . Rent ., Darmstadt.
Tanuhäuser.

Bahnhofstrasse B.
Knapp , Domänenpächter , Limburg.

— Anders , Kfm .. Ruhrort . — Hauss-
mann , Kfm ., Elberfeld.

Taxmii s- H o t el.
Rheipstrasse 19.

Arnold , Obering ., Berlin . — Fckardt,
Fabrikant . Herdecke . — Bergfeld,
Direktor , m . Fr ., Köln . — Zaracsawly,
Kfm ., Erfurt . — v. Dembeck , Frau

; Rent ., Darmstadt.
Hotel Union.

Neucrasse 7.
Schwabe , Fabrikant , Pforzheim . —

Müller , Kfm ., Neuwied . — Stern,
Kfm ., Berlin.

Viktori .a - Hotel n . B ullianft»
Wilhebnstrasse 1.

Moriau , Neumühl . — Rapp , Frau,
Caldwell . — Sch im.ann -He .nk , Frau
Opern Sängerin , Caldwell . — Rapp,
Caldwell.

Hotel Vogßl.
Rheinstrasse 27.

Müller , TCfm., Freuenhof . — Wie¬
wall , Kfm ., Berlin . -— Breithaupt,
Kfm ., Düsseldorf . — Glatt , Kaufm .,
Deidesheim«

Hotel Wein»
Bahnhofstrasse 7

Geil , Bürgermeister a . D., Bech>
heim . — Theis , Rent ., Gladenbach.

In Privatliänsern.
Gr . Burgstrasse 5:

Steinhaus , Frl . Rent ., Warschau —-
Kinderling , Kapitän , Kiel.

Friedrichstrasse 18:
v. Oldershausen , Freih ., Pyrmont.

Geisbergstrasse 10:
König , Frl ., Baden bei Wien.

Evangel . Hospiz , Emserstrasse o:
Petersen , Frau Pastor , Lübeck . —

Diederichs , Pfarrer , m. Fr ., Hiesfeld.
— Schmits , Frl ., Düren.
Villa Humboldt , h lankfurterstr . 22:

Matuschka ,Graf u. Gräfin , Schlos/
Vollraths.

Marktstrasse 6, 1:
Mansour , Kfm ., m . Fam ., Bethlehem

— Mansour jr ., Kfm ., Paris.
Nerotal 31:

Bernbeck , Forstamtsassessor Dr.
Schernfeld . — Blumok , Frau Kom¬
merzienrat , m . Tv, Neumünster.
Augenh eilanstalt , Elisabethen str . 9:
Füllner , Bahnassistent , Untergeis.

Kl . Burgstrasse 11:
v. Fumetti , Offizier , Lahr i. B%den

— v. Fumetti , Berlin.
Dambachtal 8:

Windeis , Nahup -Hagen.
Villa Frank , Leberberg 9:

Dillenberger , Kfm ., Krefeld.
Geisbergstrasse 15:

Jackson , Frl .. England.
Pension Grandpair , Emserstr . -.6/17:
v . Wolff -Semerchof , Baronesse , Liv¬

land . — Hiicking , Fr . Landgerichts-
Prä ..®iden t , Ko blenz.

Pension . Jeanette , Nerotal 15:
Grimm , Frl ., Staudernheim.

Pension Margareta , Thelemannstr . 3:
Nathan , Kfm ., m . Fr ., Dresden . —

v, Gustedt , Kfm ., Frankfurt.
Nerobergstrasse 7:

Müller , Frl . Schwester , Verden.
Villa Oianda , Gartenstrasse 18/20:
Jonnem ann , Paris.

Villa Roma , Gartenstrasse 1:
Bopp , Fabrikbes . Dr ., Frei -Wein-

heim.
Villa Speranza , Frathstrasse 3:

Diederichs , Fr ., Amerika.
Villa Stefanie , Paulinenstr . 1 a:

Schoepe , Fr ., Frankfurt.
Webergasse 3:

Zeller , Kfm ., Bamberg . — Bender,
Apotkekenbes ., Köln.



Vermischtes.
*  Die Unterschlagungen bei Artur Koppel . Der

Direktor - er AllgemeinenMoniangesellschaft , Otto Dauß,
ist unter dem Verbucht , die Unterschlagungen Kluges
bei der Firma Artur Koppel begünstigt zu haben , ver¬
haftet  worben . Es hat sich herausgestellt , daß die Aus¬
künfte , die Kluge von einsm großen Berliner Auskunfts-
bureau bezog , zum Teil an ihn selbst und an die Allge¬
meine Montangesellschast gerichtet wurden , und daß
DauZ sie dann dem Kluge nach dem Bureau von Artur
Koppel hinbrächte . Klugem gibt an , daß er dies nur ge¬
macht habe , um die Auskünfte , die er durch Dauß be¬
kam, mit den offiziellen Auskünften der Firma Artur
Koppel vergleichen zu können . Außerdem ist festgestellt
worden , daß die Allgemeine Montangesellschast schon am
1. März d. I . von den innig befreundeten Kluge und
Dauß begründet wurde , indem sie zunächst in Ser
Charlottenstraße eine Wohnung dazu mieteten . Erst im
Oktober wurde die Gesellschaft gerichtlich eingetragen,
wozu Kluge , wie schon erwähnt , 20 000 M . hergab , die
auf Len Namen zweier Strohmänner eingetragen wur¬
den . Außerdem hat er noch andere Einschüsse gemacht,
wahrend Dauß nur aus der Kasse der Gesellschaft zehrte.
Kluge hatte mit Dauß zusammen sehr günstige Verträge
mit einer Firma K. in Hannover abgeschlossen, die ihm
wohl an 100 000 M . in einigen Jahren ernbringen sollten.
Über deren Verteilung existiert indessen kein Schrift¬
stück.

pc . Die Vorteile der billige « Zigarren . Ärztliche
Untersuchungen haben ergeben , Laß das Rauchen billiger
Zigarren nicht von derselben schädlichen Wirkung auf
die Gesamtkonstitution des Rauchers ist, wie die Ein¬
wirkung des Rauchens der schweren Importen und der
teueren Zigarren . Der Grund hierfür liegt vor allem
in dem sehr verschiedenen Nikotingehali der billigen und
der teueren Zigarrensorten . Der Tabak , von dem die
guten Zigarren gemacht werden , ist viel gepflegter und
sorgfältiger gezogen , was selbstverständlich .zur Folge hat,

daß der Gehalt sämtlicher chemischen Bestandteile der
Pflanze , also auch des Nikotins , ein viel reichhaltigerer
ist. Viele Leute glauben , daß der in der Zigarrenspitze
zurückbleibenöe braune Goschlag Nikotin ist diese An¬
nahme ist grundfalsch . Nikotin im konzentrierten Zu¬
stande ist kristallhell und weiß . Eine ganze kleine Dosis
von konzentriertem Nikotin wirkt aber bereits tödlich.
Billige Zigarren enthalten allerdings in reicherem Maße
den braunen Niederschlag , aber wie schon gesagt , viel
weniger Nikotin , und wenn auch der Geruch der billigen
Zigarren für die Umgebung oft recht unangenehm ist,
so fohlt ihnen doch die gesundheitsschädliche Wirkung
vollständ ig.

i. Pelze aus Papier . In Paris hat man auf Grund¬
lage der physikalischen Tatsache , daß Pa 'pier ein sehr
schlechter Wärmeleiter ist, zum Schutze gegen den Ein¬
fluß der Kälte auf den menschlichen Körper Pelze aus
Papier hergestellt Dieses hemdartige , aus faserigem
Papier hergestellte Bekleidungsstück wird unter dem
Anzüge getragen und ist infolge seiner Billigkeit ein
besonders guter Schutz für die ärmere Bevölkerung . Ein
solches Hemd kostet nur 20 Pf . und ist mindestens 8 Tage
zu tragen . Rechnet nmn Hie kalten Wintermonate auf
November , Dezember , Januar und Februar , so kann
der arme Mann mit 16 bis 18 solcher Papierpelze oder
für einen Kostenaufwand von 3x/2 M . sich gegen Kälte
bequem schützen.

pc. Der Verdienst der Londoner Straßerlsänger . Das
Singen in den Straßen Londons ist ein Beruf , der
seinen Mann reichlich zu ernähren im stände ist. Be¬
denkt man die Spesen , die die besseren Straßensänger
alltäglich haben, so kann man sich von den Verdiensten
dieser Straßensänger leicht eine Vorstellung machen.
Die meisten von ihnen haben ihr eigenes Klavier , das
auf einem Wagen mitgefahren wird , stets bei sich. Sie
müssen demzufolge also täglich ein Pferd , das meist ihr
Eigentum ist, sowie den dazugehörigen Kutscher ernähren.
Auch der Begleiter am Klavier mutz mit mindestens
6 Mark täglich entlohnt werden. Als kürzlich ein solcher
Straßen sang er wegen Widerstandes gegen die Staats¬

gewalt verhaftet wurde , fand man in seiner Tasche 48 M .,
die er in nicht ganz 4 Stunden verdient hatte . Das
Durchschnittseinkommen eines solchen Siraßensängers
schwankt zwischen «0 bis 100 M . täglich , und oft ziehen
sich diese — im wahrsten Sinne des Wortes — fahrenden
Sänger bereits nach 2 bis 8 Jahren vom Geschäft zurück,
um irgend etwas anderes zu unternehmen.

* Londons Verkehr . Nach einem soeben veröffent -,
lichten Blaubuche verfügte das größere London  im
Jahre 1907 über 604 Eisenbahnstationen für Leu
Passagierverkehr . Die Zähl der täglich in den zwölf
Hauptstationen Londons einlaufenöen Vorortszüge be¬
trug 1984. ' Der gesteigerte Verkehr scheint nicht dem
Wachsen der Bevölkerung so sehr wie der gesteigerten
Reiselust zuzuschreiben zu sein . Während im Jahre 1903
972 465 682 Passagiere durch Eisenbahn , Trambahn und
Omnibus befördert wurden , stieg diese Zahl im Jahre
1907 auf 1280 840179 Passagiere.

* 480 000 Kilometer z« Fuß . Nach vierzigjährigen
Diensten hat sich in Nochester der sechzigiährige Brief¬
träger William George Collins ins Privatleben zurück¬
gezogen . Collins , der Invalide ist und nur einen Arm
besitzt, hat als Briefträger in seiner vierzig Jahre
währenden Dienstzeit nicht weniger als 480 000 Kilo¬
meter zurückgelegr . Er hätte demnach mindestens zehn¬
mal die Reise um den Äquator oder um die Erde zu
Fuß zurücklegen können.

* Ein internationaler Wettbewerb für Eisenbahnwagen-
Kuppelung . Wie uns das Rheinisch-Westfälische Patent - und
technische Bureau Oskar Geier u. Ko., G. m.. b. H., Cöln am
Rhein , Komüdienstraße 3/5, mitteilt , hat sich das National-
Kollegium der italienischen Eisenbahn -Ingenieure ent-
schlossen, zum Studium neuer Systeme automatischer Eisen¬
bahnwagen -Kuppelung , die an dem augenblicklich im Betrieb
befindlichen Wagcnmatcrial angebracht werden kann, angu-
spornen und die praktischen Prüfungen derselben zu fördern
in der Absicht, das An- und Abhängen der Wagen zu er¬
leichtern und vor allem diese Arbeit weniger gefährlich für
das damit beschäftigte Personal zu machen und schreibt des-
halb einen internationalen Wettbewerb mit folgenden
Preisen aus : 1. Preis 10 000 Frank und eine große goldene
Medaille vom König Italiens angeboten , 2. Preis 5000
Frank usw. Die dem Wettbewerb unterstehenden allgemeinen
Bedingungen sind bei der obigen Firma zu beziehen.

T rau ringe
Gold- und Silberwaren

empfiehltH CoiirlS Juwelier«» vJCSU ! , Langgaese 4,1.
Meine

„Spezialmarke" §
„Meisterstück

der Industrie " «z
ausgestellt im Schaufenster <*»*>•

von -B» c. Malli , 22
Inh . Gnstav Birause,

Kirchgaffe 26 » *J£>
Brand u. Ges chmack vorzügl.

Tisit-, Einladungskarten,
Verlülranpanzeigen

in Foliönstor Ausführung . 1279

Jos. Ulrich, Litlsoar.Anstalt,
fri«drfefetr.t9,£iÄ

^tPita ng d urc hs Tor.

O

8S.o

&

JFfit WikbermMstr
von Zuckerware«

ist beste und billigste Bezngscmelle für
Makronen aller Art, Lebkuchen, Niko¬

laus ec., Weihnachtsgebäcke, die
Drakronenbäckerei u . Lebküchlerei

w . lnni >, Hochstättenstr. 16.
Versand, Emba llage ohne Berech nung

VMge§ hÄhuersutter.

(Getreideabsall
Mk. 11.— per 150 Pfund mit Sack
franko Käufers Bahnstation gegen
Nachnahme. F90

Rheinisch -Westfälischer
Geflügclfutter - Versand,

Utenft a . Nh.
t- b.  Mpfontteii,

größte Auswahl , billigst. Kupfer-
schmiederei Fliegen , Ecke Gold- und
Deß aergaffe 37,_ _ _
NrHrima Stoffe 1501
s Damenkostüme, Paletots . Herren- u.
Knabcn-Anzüge u. Hosen bedeut, unter
Selbsteinkautspr.Knchgasse8. E. Arendt.

SSÄS » - -

3)fe Scfife

Die Echte
Eau de Cologne hat
jenes diskrete , köst¬
lich erfrischende
Aroma , das nie auf¬
dringlich wirkt . —-
Sie ist das Beste für
Teint und Haut . —
Nur echt  mit der in allen
Staaten gesetzlich geschützten

Etikette : Blau -Gold.

Lieferant vieler Höfe.
Stets Erste Preise!

Haus gegründet 1792.

M

Weit rmter Preis
kaufen Sieelkg.Amll-u.Mben-AWgk

Paletots , Joppen , Hosen und Havelocks.
Nuprinzelnc Mustersachen. Kein Laden.
_ _ Ne ngasse 22, 1 Treppe . 10508

Bon besten Haaren!
Anfertigung»an Scheiteln , Perücken.
Zöpfen . Locken» Unterlagen . 1342
Feinste Ausführung. Billigste Preise.
_M . CUirtli , Spicgelga sse 1,

«tüt-iatujBt israras
Bürgen an jed. auf Schuldschein, Wechsel,
Hypotheken rc., auch Ratenabzahlung, aiebt
A . Antro jp, tBrrlttl M. O . l 8 . Äückp.

an Jedermann , anerkannt
reell, euch gegen bequeme

Ratenzahlung, verleiht diskret u. schnell
zu kulanten Bedingungen Selbstgeber
O.A.HHp-« iiI «r,Äerlm56,Potsdamer-
straße 65. Notariell begl. Dankschr. § 94

Mr schlosset!
Gutes neues Bandeisen » 2 om breit.

in größeren Mengen billig abzugeben. *
L. Schellrilbrrg'schr Hostiuchdruckerri
_ Langgasse*27, Druckerei-Kontor.

Erste Pariser

Neu-rvascherei
mit clektr. Betrieb

von W . Sund , * 8g9. ##
Riehlstr . 8 u. Römcrverg 1 (Läden).
WeMM. ersten Ranges

für Kragen, Mansch., Vor- u. O.-Hemden.
Schoncndste Behandlung der Wäsche.

Eigens Rasenbleiche.

u. Wlafenleiden . Vorzügliche Erfolge.
Kein Quecksilber. DiSkr. Beh. D 17980

Rvdtzi ' t Vrv88lvr,
Kur-Institut für Naturheilkunde.

Kaiser-ouiedrich-Ring 4. 10—12 u. 4—6.

.« ML ikikl . .1
mm ! -4

empfiehlt ihre ausserordentlich preiswertem ? MMt abgelagerten Flaschenweine.
. . .  Im Einzel verkauf zu Originalpreisen durch den Restaurateur der JL ©§g© Plato.
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Sorte 18, Dienstag , 1 Dezember 1868. Wiesbadener TagbiaM Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt. Nr . 5kl-

ZiriMgDersieiWW.
Am 25 . Jaunar 19 ©%

nicht am 22. Dezember 1908, vor¬
mittags 9 Uhr, wird an Genchts-
stelle, Zimmer Nr. 6V, das der
Witwe des Rentners Friedrich
Fenbel dahier und Kindern
kichörige Hauögrundstück Viktoria¬
straße 23, 7ar 41 qm groß, mit Ge¬
häuse steuernutzungswert 2755 Mk.,
dahier öffentlich zwangsweise ver-
jteiqert. F 263

Wiesbaden , 24. Nov. 1908'
König !. Amtsgericht,

Abt . I ©.'_

KoiilMskersllhM.
Ucbcr das Vermögen der Ehelertte

Hofphotograph Gustav Georg
Lange und Mathilde , ged.
Marggräf in Langenschwal¬
bach ist am 27. November 1908
-das Konkursverfahren eröffnet. Ver¬
walter: Rechtsanwalt Klemm in
!Langenschwalbach. Anmeldefrist bis
9. Januar 1909.. Erste Gläubiger¬
versammlung: 19. Dezember 1908,
vormittags 11 Uhr. Allgemeiner
Prüfungstermin: 23. Januar 1909,
vormittags 11 Uhr. Offener Arrest
Mit Anzeigefrist bis 19. Dez. 1908.

Langenschwalbach . f 263
den 27. Novemlur 1908.

Königlich es Amtsg ericht 2.
Bekanntmachung.

Der Fluchtlinienplan zur Fest¬
setzung einer Baufluchtlinie auf der
Südseite der Geisbergstraße zwischen
Jdsteiner- und Flotowstraße ist durch
Magistratsbeschlußvom 28. November
förmlich festgestellt worden und wird
vom 1. Dezember ab weitere 8 Tage
im Rathaus , 1. Obergeschoß, Zimmer
Nr. 38a, während der Dienststunden
q-u jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden, den 28. Nov. 1908. *
_Der Mag istrat.

Bekanntmachung.
Die am 17. November d. I . im

Distrikt „Münzberg" stattgefundene
Holzversteigerung ist nicht genehmigt
worden. *

Wiesbaden, den 28, Nov. 1908.
_Der Magistrat.

Bolksbadeanstalten.
Die Badezeiten sind: Mai bis

September vormittags 7 Uhr bis
abends 8.30 Uhr. Oktober bis April
vormittags 8 Uhr bis abends 8 Uhr.

.Die Männerabtcilung ist von 1.80
bis 2.30 Uhr geschlossen, außer an
Sonnabenden und Tagen vor Feier¬
tagen, an denen auch stets bis 9 Uhr
geöffnet ist.

Die Frnuenabteilung ist stets von
8 bis 4 Uhr geschlossen.

An Sonn - und Feiertagen wird1 Stunde früher geöffnet und um
10 Uhr vormittags geschlossen. *

_Städ tisches Maschrnen bauamt.

Bekau nt maäwrrg.
Dienstag , den 1. Dezember 1968,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Pfandlokale, Hclenenstraße 5:

2 Pianino , 1 Flügel , 1 Spiegel-
«schrank, 1 Kleiderschrank, 1 Küchen¬
schrank, 1 Büfett , 1 Vertiko, 1 Kon¬
sole, 2 Sofas , 1 Kanapee, 1 Wasch¬
kommode, 2 Schreibtische, 1 Time,
4 Wirtstische, 2 Nähmaschinen,
5 Halbstück Obstwein, 2 Wagen u,
eine Bretterhalle;

nachmittags 4 Uhr versteigere ich in
der Waldstraße, Pfandlokal „Zum
Deutschen Eck":

1 Kontrollkasse, 1 Spiegelschrank,
1 Kleiderschrank, 2 Ladenschränke,
1 Vertiko, 1 Sofa , 2 KanapeeZ,
2 Sessel, 1 Waschkommode, 1 Bett,
2 Nähmaschinen, 1 Regulateur,
17 Kisten Zigarren, 30 Pakete
Strickwolle und 3 Wagen B17948

öffentl. zwangsweise g. Barzahlung.
Wiesbaden, den 80. Nov. 1908.

Eifert, Gerichtsvollzieher.

Zu den beiden Aridrsasmartttagen
empfehle als Spezialität : -

sranz. Rahmumficlu.
Bcrl. PslMilülchcu.

Kre- pclu.
Fpifa Sossong

Hoflieferant.
Goldene Medaille Wiesbaden 1908.

Goldene Medaille Paris 1908.
Nur Kirchgasse,

Ecke Mau ritiu sskra ffe,_ 1604
«4 »feI Gänse!

Ige . fette Hafermnst. fand, gernpft,
7- 10 Pt-,L'V j.48—50 Pf.«.Enten6«)Pf.
Vers. tagt, frisch geschlachtetgeg. Nachn.
Bes.6 .l.VeLipbslGr.-Fr!edrichSdors,Opr.

BFg3<MK»i.<M5rMB5 ■

Herzliche Bitte!
Die alt nassanische Wohltätigreits -Bnstalt Pantinen-

ftiftnug steht vor einer umfassenden Aufgabe, wie sie derselben seit
ihrer Umwandlung und Neueinrichtung als Drakonissen -Mutterhaus
an der Schrersteinerstraßenicht auferlegt worden ist.

ES gilt den Neubau des Erziehuugshanses — „ Kinder¬
heim " , verbunden mit „ Sa »glingshe .' M" — d. i. einen Er¬
weiterungsbau — unmittelbar gegenüber der jetzigen Anstalt an der
Schiersteinerstraße— welcher der ausgestellten Kostenberechnung nach
— 350.000 Mk. — dem Bau der Anstalt selbst ungefähr gleichkommt.

Lange hat sich der Vorstand der Ausführung dieser außergewöhn¬
lichen Aufgabe gegenüber gesträubt; obwohl er von ihrer Notwendigkeit
durchdrungen war. Länger glaubt er cs nicht mehr tun zu dürfen.

In dem vor za. 12 Jahren errichteten Mutkerhatrsgedände
ist längst kein Raum mehr für die auf über 100 herangewachsene
Schwesterschaft. Man haste, bei dem Neubau in allzugroßer Bescheiden¬
heit Raum für nur za. 30 Schwestern vorgesehen. Fast täglich müssen
hilfsbedürftige Kinder wegen Ueberfüllung sämtlicher Räume im Gr-
ziehuugshans von der Schwelle weggewiesen werden.

Das Krankenhaus ist nach kreisärztlichem Urteil bereits über¬
belegt•und mußte somit die seiiherige Aufnahmeziffcr wesentlich herab¬
gesetzt werden, um den behördlichen Anforderungen zu entsprechen.

Dazu kommt— in weitesten Kreisen, namentlich auch der Armen-
verwaltuug unserer Vaterstadt Wiesbaden, als dringendstes Bedürfnis
anerkannt — die Errichtung eines mustergültigen Säuglingsheims
für der Muttcrpflege völlig entbehrende Kinder(Waise, Halbwaise rc.).

In dem geplanten neuen Kinder - (für 2—14-jährige) und
Säuglingsheim soll nach den vorliegenden Bauplänen Raum ge¬
schaffen werden für insgesamt 14 © Kinder . Die durch Hmausver-
legung der Kinder in der Mutteranstall freiwerdenden Räume sollen für
Erweiterung des Kranken - und Schwesternhauses längst
ersehnte und nötige Verwendung finden.

Es sieht also die Entwickelung nuferer Gesamtanstalt,
namentlich auch die Ausdehnung unserer durch Gottes Segen in so
besonders schönem Fortschreiten begriffene Gemeindepflege (über
60 Schwestern des Hauses arbeiten bereits draußen hin und her im Land)
mit dem notwendigen Erweiterungsbau im engsten Zusammenhang.

Zn den auf 350,000 Mk. berechneten Baukosten hat uns die Landes-
versicherungsanstalt in Cassel ein Darlehen von 1-50,000 Mk. zu be¬
scheidenem Zinsfuß in Aussicht gestellt. Za. 50,000 Mk. Bangeld ist
Dank namentlich dem Vermächtnis von Frl . Pauline Scholz und den
reichen Liebesgaben vieler Freunde unserer Sache ans Stadt und Land
anläßlich unseres 50j,ihrigen Jubiläums, neben dem Bauplatz, der völlig
bezahlt ist, vorhanden. Einen namhaften Beitrag erhoffen wir von der
Stadt Wiesbaden. Es bleiben aber auf jeden Fall noch anfzubriugen
mehr den » 1« ©,öö4 » Mk.

Und da kommen wir im Vertrauen auf die oft bewiesene Wohl¬
tätigkeit unserer Mitbürger, die sich noch iimner bewahrt hat, wo cs galt
einer ivirklichen Not zu steuern— ein bedeutsames Werk edler Menschcn-
und Ehristenliebe zu fördern— und bitten im Namen unserer Kinder,
im Namen unserer Kranken und nicht zuletzt im Namen unserer Schwestern,
die ihr Leben in den Dienst deS Elends, dessen noch so viel auf Erden
ist, gestellt haben— helft uns und ihnen, unser Werk hinaus zu führen
um der Liebe, um des GottcS der Liebe willen, der, „was Ihr getan habt
einem unter diesen seinen Geringsten, ansehen will, als ob Jhr 's ihm
getan."

Der Vorstand:
General-SuperintendentN. Maurer , Vorsitzender,Adolfstr.8.
Kommerzienrat Bartling , Beethovcnstr. 4. Berlagsbuch-
händler Bergmann , Schwalbacherstr. 20. Dekan Boell,
Langenschwalbach. Pfarrer Oiristiim , stellvertr.Vorsitzender
u. Schriftführer, Schiersteinerstr. 31. Konsifiorialpräsident
Br . Ernst , Parksir. 75. Majora. D. Freiherr von Ende,
Uhlandstr. 16. Pfarrer Ji. (Triedricii , An der Ringkirche 3.
Fräulein liarie Goetx , Sonnenbcrgerstr. 4. Hofrat
I)r. Modi , Luisenstraße 39. Geh. Sanitätsrat Br.
A.  Fagensteclier , Taunusstr. 38. Br . E . Pagen»
steeber , Withelmsrr. 4. Polizeipräsident von Srhenek,
Friedrichstraße. Oberin J . von Wintzingerode,
Schiersteinerstraße 31.

Es sind bei Herrn Polizeipräsident von Schenck bezw. auch direkt bei
der Kasse des Hauses bereits die nachstehenden Beiträge eingcgangen oder
für den Ban zugesichert: Frau Ludwig Deneke 300 Mk., Frau van
Gülpen 100 Alk., Herrn KommerzienratBartling 5000 Mk., durch Schm.
Lina von Fr. Emmel, Kördorf, 1.25 Mk., von Fr. Christ das. 2 Mk.,
Fr . Maxeiner 1 Mk., Frau Hohewald, Attenhausen, l Mk., von Frl.
Spieß ges. 10.05 Alk., Liebesgaben aus dem Kirchspiel Kördorf4.30 Mk.,
durch Schw. Wilhelmine, Holzappel, durch Kinder ges. 5 Mk., N. N.
10 Mk., Prinz Schönaich-Carolath, Niederwalluf, 20 Mk., von Olga
Merz, Herbornseelbach, 2 Mk., Frau Fr. Koenig 1600 Mk., Frau von
Tschierschky 2000 Mk., Frau Casparins 10 Mk., durch die Schw. in
Homburg 43 Mk., N. N., Klingelbach, 10 Mk.. N. N. 20 Mk., durch
Herrn Hilfsprediger Housc ges. 8.08 Mk., von einer Sterbenden 20 Mk.,
von H. Würdemann 10 Mk., N. N. 20,000 Mk., von Herrn Archivrat
Hageman 500 Mk., Frau Wilhelm Cleff 200 Mk., Herr und Frau von
Hochwüchter 300 Mk., Graf von Kalkreuth 800 Mk., Herr Pfarrer Vömel,
Dautphe, 3 Mk., N. N. 10 Mk., durch Schw. Mma, Idstein, 9 Mk.,
Frl . Boel 5 Mk., Herr Winkler3 Mk., Frau von Koppen, Mainzerstr.,
310 Mk., Frau Diefenbach3 Mk., Frl . Olson 6 Mk., Herr Major
Pnrnianu 300 Mk., Herr H. Goedecker 300 Mk., Frau Ostmann5 Mk.,
N. N. 6 Mk., Frau Kugclstadt5 Alk., Frau El. Tocpke 100 Mk.,
Witwenschcrflein von N. N. 100 Mk., Frl . Hann 5 Mk.. A. R. 1 Mk.,
Frau Lucy Fleischer 3000 Mk., Fran Burnhmnmer 10 Mk., Frau Bürger¬
meister zu Kornbach5 Mk., Frau Rinkcr, Sinn, 3 Mk., Frl . Würde¬
mann 10 Mk., Baron von Küster 1000 Mk.

Indem wir allen Vorgenannten herzinnigen Dank sagen, bitten wir
zugleich um weitere Gaben, auf daß nach diesem verheißungsvollen Anfang
das Hunderttausend voll werde und der Bau könne hcnauSgeführt
werden zur Ehre Gottes und den Menschen zum Wohlgefallen.

Alle Vorstandsmitglieder sind zur Annahme von Gaben gerne bereit;
auch können Ueberwcisungen direkt bei der Nassauischen Landesbank auf
unser Konto gemacht werden.
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Grserme Treptze, *IZwei r.v.ile Stückfäffer,
leicht gewunden, 11 Steigungen, mit g - ! mehrere Halt -- n. Viertersiüek, sowie
schmiedeten: Geländer, für Garten- ! kleinere 4 ranKpartfKsser; ferneri
Terrasse teilt geeignet, billig zu vor- \ mehrere hunrcrk Rhein-. Äosclw.- und
kaufen. Anruiehen in der Schlofferei Bürdeaaxftaschrnwerdenb>'tig abgegeben. !
R45is»*<: Jü  jäi« -!>-,S'cn’, Römerberg8. IOffen, uut. 5ß. asttt postt. Schierstem. I

KusgLbeftellen
des

Wem ÄKIM
irr drrr Uororterr Wiesbadens.

Wiebeich:
AdolfSHSHe:

Horn, Wiesbadener Allee 72.
Adolfstraße:

Wehnert, Adolfstr. 8:
Krupp, Friedrichstr. 7;
Krieger, Adolfstraße 17.

Adolfsplatz:
Göhringer, Adolfsplatz 2.

Armenrubstraße:
Hinkelmann, Armenruhstr. 14.

Babubofstraße:
Lauer, Bahnhofstratze 15;
Emmerich, Ecke Gaugasse 1.

Bunsenstraße:
Rusert, Bunsenstraße 1.

Burggassc:
Neidhöfer, Wicsbadenerstr. 84.

Elisabethenstraße:
Michels, Elisabethenstr. 19.

Feldstraße:
Lauer, Bahnhofstraße 15;
Schwind. Weihergaste 21;
Boß, Weihergasse 32.

Frankfurterstrape:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

. Fricdrickstraße:
Krupp, Friedrichstr. 7;
Krieger, Adolfstraße 17.

Gartenstraße:
Kersten, Gartcnstr. 6:
Heuchert, Ecke Kaiserstraße.

Gnugaffe:
Lauer, Bahnhosstrnße 15;
Schwind, Weihergaste 21:
Emmerich, Eae Bahnhofstr. ;
Preiß , Gaugasse 26.

Heppeuheimerstraße:
Fritz. Frankfurterstr. 17.

Herinannstraße:
Groß. Hermannstraffe 12.

Jahnstratze:
Juli , Kaiserstr. 1.

Kaiscrstraße:
Juli . Kaiserstr. 1:
Speist, Kaiserstr. 55:
Kastrier, Kaiserstr. 53;
Heuchert, Kaiserstraße, Ecke

Gartenstraße.

Kirchgasse:
Zindorf. Kirchgasse 11.

Krauscgasse:
Schneidcrhöhn, Rhcinstr. 11;
Wehnert, Adolfstr. 3.

Kastelerstraße:
Haas, Kastelerstr. 8.

Mainzcrstrahe:
Gcbr. Kromann, Marnzerstr. 7;
Krämer, Schloßstr. 27;
Weil, Ecke Rathausstr. ;
Nemnich, Mainzerstr. 41.

Neugasse:
Michels, Elisabethenstr. 18;
Pallmer, Rathausstraße 10.

Obergasse:
Krärner, Schloßstr. 27.

Rathonsstraße:
Weil, Ecke Mainzerstr.;
Pallmer , Rathausstrahe 10;
Müller, Rathausstr. 78;
Gebr. Kromann, Mainzerstr. 7;
Meinhardt, Wwe., Rathaus-

straße 63.
Rheinstraße:

Kadner, Rhcinstr. 10;
Schneiderhöhn, Rheinstr. 11.

Sackgasse:
Zindorf, Kirchgasse 34.

Schloßstraße:
Krämer, Schloßstr. 27.

Schulstraße:
Juli , Kaiserstr. 1.

Thclemannftraße:
Müller, Rathausstr. 78.

Weihcrgaffe:
Preiß , Garmasse 26:
Schwind, Weihergaste 21;
Boß, Weihergaste 32.

Wiesbadener Allee:
Horn, Wiesbadener Allee 72.

WieSbadenerstratze:
Bräuninger , Wiesb.-Str . 111;
Brunck, WieSbadenersrr. 33;
Ncidhöfcr, Wicsbndcnerstr. 84;
Gebr. Kromann, Mainzerstr. 7;
Utenzel, Wicsbadenerstr. 54.

Wilhelinstraßc:
Neidhöfcr, Wilhelmstraße 24.

Zohheim:
Jakob Kroth, Wilhelminen-

straße 2;
Philipp Seelbach,

Wiesbadenerstraße 54;
Heinrich Egert, Wiesbadener¬

straße 40;
Anton Bohland, Wicsbadcner-

straße 29;
Karl Kraft, Kölner Konsum,

WieSbadencrstraße 80.
Georg Gau ff, Obergaste 10;
Wilhelm Körppen, Ecke Obcr-

und Bachgasse;

Heinrich Moos, Biebricher-
strnße 18;

Adam Knapp, Römergasse 11;
Wilhelm Schnell, Wilhelm-

straße 23;
Fritz Lehr, Ecke Rhein- und

Friedrrchsträßc 6;
Wilhelm Schüler, Schier¬

steinerstraße 5;
Heinrich Müller, Mühlg. 36;
August Wilhelm, Neugasse 24;
Adolf Wurster, Taunusstr. 5.

Aohheinr -W iesöcröerr:
Ernst Deschner, Dotzheimerstraße181.

Gr-benheirn:
Wilhelm Kneip, Neugasse 19; > Hugo Sturm , Wicsbadenerstr.

C»onnenöerg:
Heinrich Fritz, Langgaste 1;
Philipp Bach, Talstraße;

Karl Altenheimer, Rambacher-
straffe 34;

Emil Wehel, Rambachcrstr. 1.

Weingcru:
In Schicrstcin:

durch Wilh. Hell, Mainzer-
straße 21.

In Nieder - Walluf:
durch Bahrihofs - Portier
Willibald Bug, Pcters-
gaste 51.

In Eltbille:
durch Franz Priester, Noscn-
gasse 11.

In Kiedrich:
durch Jakob Warzelhahn, im
Winzerhaus.

In Erbach:
durch Joh. Pusch II., Er-
bacherstraßc.

eld-
eg.

In Oestrich:
drirch Ernst Knauf,
straffe 3, a. Hallgarter

In Winkel:
durch Adam Kaufmann, Auf¬
seher, Domherrnstratze.

In Geisenheim:
durch Christian Sprenger,
Bergstraße 14.

In Johannisberg:
durch Christian Sprenger in
Geisenheim, Bergstraße 14.

In Riideshcim:
durch Adam Jung , Friedrich-
straffe 1.

Mclingau:
In Hochheim:

Jakob Willms , Hintergasse.
In Weilbach:

Joh. Wenzel, Marxheimer-
straße.

In Diedenbergen:
Heinrich Mühl.

In Massenheim:
Friedrich Roth, Hauptstr. 28.

Jn^Eddersheim:
Stefan Burkard, Zanggasse.

In Flörsheim:
Jakob Schneider II., Post-
straffe.

In Sindlingen:
Frau Kreis, Bahnstraffe 38.

In Zeilsheim:
Valentin Götz, Kolonie Nr. 18

In Höchst:
Bernhard Schuhmann,Stadt-
garten 5.

Mainz:
Haupt-Agentur des Wiesbadener Tagblatts(D. FrcuzP

Große Bleiche 12, I.
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f ° rient Perser^Teppiche . '
Alle Sendungen sind eingetroffen und offeriere ich.

Speise - Zimmer-
Herren - Zimmer-

K Boudoir - und
O Salon - Teppiche
K Läufer U.Vorlagen

-ne Grösse^a11

sek r yfiSäS
w

Be

D L . D . Ben Soliman
24 Wilhelmstrasse

Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs
WIESBADEN Wilhelmstrasse 24.

Versteigerung
Don

SM , seiden- und« me ».
Dienstag , Den 1. Dezember er.,

morgens 1v und nachmittags 3 Uhr beginnend, läßt Herr
B . Bon in meinem Verstcigcrungslokale,

7 Schwalbacherstmße7,
folgende Waren , als:

Za. 50 ® abgepaßte gestickte Blusen
in Gerde, Wolle nnd Batist , gestickte MvbeN,
große Anzahl seidene Shawls , Spitzen--
Echarpes, Fichus, Spitzenvolants, Fantasie-
Kragen , große Partie seidene Foulards
für Blusen und Taschentücher, echte PhreNÜische
Wollwaren, als:Matinees, Unterröcke, Kinder-
mäntel - Kra cn re., Münchener Künstlerdecke»,
Perltasche », imit . Gobelins re.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Bemerke , dah sämtliche Waren frisch nnd tadellos

find und sich besonders zu Weihnachts -Geschenke» eignen.
Besichtigung am Bersteigerungstage. 10502

Wilhelm fiB elf rieh,
Telephon 2941 . Auktionator u. Taxator , Schwalbacherstr. 7-

MbiiiU -LersietzerMg.
Heute Dienstag,

den 1. Dezember , nachmittags 2 Uhr beginnend, versteigere ich zufolge
Auftrags in meinen Versteigeruugssälcn

25  Schwalbalherstraße 25
uachverzcichnete, gebrauchte Mobiliargegenstände:

Komplette Lchlafzimmer -Etnrichtnng , eleganter nustb. D 'plo.
rnatenschrcivtisch, Schrcibsekretär , 1- und 2-tücige Kleiderschränke,
Salon -Gar, »itnr , Sosa , 2 Sessel , nnstv . Pfeilerspiegel mit
Trümeau , Kamcltaschen-(9ari!itur, Sopha, 2 Sessel, Plüsch-Garnitur,
Diwan, 8 hochhäuptige Betten, einzelne Haarmatratzen, runde, ovale u.
viereckige Tische. Auszuatische, Schreibtisch, Wasä,kommoden und Nacht¬
tische, Nipptische, Kleiderständer, Etagereu, Lexikon mit Regal, 2 gut
erhaltene Teppiche» 5,10x8,40 , 3,90x2,90, Vorlagen, Singer-Näh¬
maschinen, Stühle aller Art . Waschmangel, Käfig mit Ständer , Staffelet,
Gasherd mit Tisch. Ncgulateur-Uhr, Doppelflinte, Oelgemälde^i. andere
Bilder, Ak'e >rcgal, Vorhänge, Portieren , Herren-Fahrrad , Spieldose,
Puppenmöbel, Puppenstube, Kaufladen, Heliograph, Sitzbadcwanne.
-siter, Klarinette, div. Wcitzzeug, Nipp- nnd Dckorationsgegenstände.
Steh - und Hängelampen, Lüster, Küchcnschrank, Mcssing-Erkergesteck,
2 Kauarieuhäbne, 2-rädriger Hnnd-Fcdcrwageu und viele hier nicht
benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion. iv 253

Auktionatoru. Taxator.
Geschäftslokal: Schwalbachcrstraste 88.

NB. Gegenstände zum Mitpersteigrrn können avgeholt werden.

Zxreditionen nller Art.
Möbeltransport , Verpackung , Lagerung

Bureau und Lagerhaus : A «S©Iffs £l*e 1.
Lager- u. Umladeballe mit Geleiseanschluss auf dem Westbahnhofe

Spedition-Gesellscliaft Wiesbaden
G. m. b. H. 1154

Seeligs’coffeinfreier3
m kandierter

Korn -Kaffee
wohlschmeckend , anregend,

nährkräffig ; billig.
Oratisproben - u. ISiederlagen-

verzeichnis durch El  in51
Neclig Heil¬

bronn a/Neckar.

Zum Schamhorst", Schariihorstslraße
32.

Heute Dienstag : MstzeLsNppe.
wozu freundlichst einladet

Meinr . BSecäier.
Gleichzeitig cmvfehlc während der AndrcaöniarMage

reichhaltige Speisekarte. Wild, Geflügel u. A._B17927

IHainjer BißriioHs » M . »craass- » .

ssieillk iiitEstig : Meirelsnppe,
wozu freundlichst einladet geiltvl.

Sin beiden Andrcasniarkttagcn:
Großer Jahrmarktrummel,

sowie alle Spezialitäten als : GanS , L' as , .Hahne » u . s. w.

RestM . ßMN (GMMWe ).
Dienstag abends:

Bratwurst.
Mittwoch morgen s:

_JT " «Wellfleisch.
Abends: Mehelsn pe. "

MellllUMtWjenbUgerWs.
Sedanpial; v«

Heute Dienstag:
Gvvftcs Schlachtfest
wozu freundl. einladet

1 Drehstrom -GleiOftrom -Nmformer (mit Transformators
und eine vollständige Schattanlage für Licht u. Kraft, 1 Slnlast.
Widerstand und 1 Regulier - Widerstand , Alles in bestem, ge¬
brauchsfähigem Zustande, billig zu verkaufen. *

$. Schellenbevg'sche Hsfbnchdrnckrrrr,
Wiesbaden.

Stttztzttdürz Csrl Mel!.
Kleine Brrrgstratze 4,

Aernsprecher 3613,
ctnpfiehli als besonders

preiswerte WeilmachtSgeschLnke:
Binder, Wauderstündchci!, für Kinder von

8 - 12 Jahren , statt 3.50, nur 2.— Mk.
Binder, Guck! ©uefI für Kinder von

4 - 8 Jahren , statt 2.25, nur 1.25 Alk.
Deutsches Mädchcnbuch, Bd. 12,

statt 6.50, nur 4.— Mk.
Deutsches Knabenbuch, Bd. 18,

statt 6.50, nur 4.— Mk.
Gumpcrt, Töchter-Album, Bd. 5t,

statt 7.50, nur 5.— Mk.
Gumpcrt, Herzblättchens Zeitvertreib.

Bd. 51, statt 6.—, nur 4.— Mk,
Helm u. Schanz, Junge Mädchen, Bd. 8,

statr 8.- . nur 4.50 Mk,
*HeyS , Deutsche Geschichte, 3 Bde.

in Halvsrar « , statt 45 .- nur5
*v. Huniboldt, Wilhelm nnd Ea>

Briese aus der Brautzeit , elcg. get' .,
statt 10.—, nur 6.50 Mk.

*Leutwstn,̂ Elf Jahre Gouverneur in
Deutsch-Südwestafrika, brosch.,

statt II .. , nur 7.50 Mk,
*May, Winnetou, 3 Bde., geb.,

statr 12.—, nur 8.— Mk.
*Meyer 's Konv .-Lexikon»3. Anfl »,

21 Bde . in Luxnsband,
statt 252 .—, nur 80 .— Mk. ,

"Pausche, Im Morgcnlicht, Kriegs-, Jngd-
und Reise-Erlebnisse in Ostafrika,
elea. geb.. statt 12.—, nur 8.— Mk.

^Roseggers Schriften , 1. Serie,
15 Bde . gev. , statt 45.—nur 30 . - .

Schanz, Kinderlnft, Bd. 12,
statt 5.50. nur 4.— Mk.

*v. Scheffel, I . V., und Emma Heim,
Eine Dlchtcrliebe, eleg. geb.,

statt 8.50, nur 5.— Mk.
*v. Tetta », Achtzehn Monate mit Nutz¬

lands Heeren in der Mandschurei 1.,
brosb., starr 8.50, nur 5.- Mk.

Die Woche für die dcursche Jugend , reich
illirstr. Quartband , statt 3.— nur 2.—.
Tie mit * bezeichnet«! Werke sind

antiquarisch, aber tadellos erhalten und
in mir je 1 Exemplar vorrätig. 1050

Der Vertrieb eines in Wiesbaden
hervorragend cingeführtcn

------ - ersMafsiigen =IRttteralbrunttens
soll an eine rührige solvente Persön¬
lichkeit übertragen iverderr. Inter¬
essenten, die über wenigstens 10 Mille
verfügen müsse», bietet sich eine sich.
Existenz mit seltenen Chancen. Off.
unt . Z. 646 an den Tagbl .-Vcrlag.

f  Tagblatt-
Fahrpläne

Miet -Verträge

Alt-nassauische
Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck -Ring 29.

,Zur guten Quelle."
Heute abend:

BictzclsuOc
wozu freund!, einladet
Frau Wlld. Hobos Wwe.

Zum Schwanen.
Heute Dienstag:Meizelmppe,

-wozu freuudtichst einladet
.f.  Weber , Webcrgas se 50.

R °? « L >aLhrlftmann
Heule Dienstag:

Großes
Schluchtfeft^

wozu freundl. einladet
EIJ«-!iru\ flm -istiuisnajni, Wwe.

ReMurMtGambrmu§,
Marktslraße 20.

Heute Dienstag
Metzelsuppe,

wozu freundl. einladet
_ _ _ Pli . Fanl y.
Bayerische Bierhalle, Sldolfstr. 3.

Heute Dienstag:

Metzelsnppe.
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68 g68Gmi6uk.Agkk's in Osmkn- u. Kinder-KonfGktion zu fabGlhaft billigen Preisen.

Ein Posten Jackenkleider
aus Fantasiestoffen in englischem Geschmack, aus Tuch und Diagonalin allen Farben . ,

Ein Posten Paletots
mit geschweiftem und losem Rücken aus Diagonal und englischen
Fantasiestoffen, solide gute Qualitäten, beste "Verarbeitung.

Ein Posten Kostümröcke
in den verschiedensten Fassons, lang, fussfrei und Faltenröcke.

Ein Posten Seiden-u.Spitzen-Blusen
darunter hochelegante Modelle, ohne Rücksicht auf den früheren Wert.

Crrosse
O OO OrenseromssflgaiiM

auf

Abend -Mäntel , Morgenröcke
elegante Kostüme
garnierte Kleider

darunter hochaparte Modelle.

Serie I

15.
Serie II

23.
Serie III

33"
Serie IV

45.
Serie V

65.
Wert bis 26.50. Wert bis 38.00. Wert bis 52.00. Wert bis 75.00. Wert bis 130.00.

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

r r 16" 22 .. 29.
Wert bis 10.50. Wert bis 16.50. Wert bis 27.00. Wert bis 34.00. Wert bis 46.50.

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

|25
r 6" 12. 23.

Wert bis 2.75. Wert bis 6.25. Wert bis 10.50- Wert bis 19.50. Wert bis 34.50.

Serie I Serie II Serie III Serie IV Serie V

6“ Q“
V 13" 16" 25"

Wert bis 13.50. Wert bis 17.50. Wert bis 24.50. Wert bis 30.00. Wert bis 50.00.

Unser gesamtes Lager in

(Daten-n.NäMenionfektion
haben wir teilweise bis zirka zur

im
Preise herabgesetzt.

[irchgasse 39 —41« Telephon 188 u . 950«
KU
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Seiden -Haus 11. Marchand
“1

= Hotel Adler.
empfiehlt zu

Langgasse 42 . -MU

Weihnachts - Geschenken
seine anerkannt

soliden Seidenstoffe und Samte
LU ganz bedeutend es*mässigfen Preisen.

Halbfertige Roben gebe wett unter Preis ab.
1555

Aachener und Utftnehener
teuer - Versicherungs - Gesellschaft,

Versicherung gegen Feuer , Einbruchdiebstahl und Wasserleitungsschäden.
Die Geschäftsräume der Gesellschaft befinden sich ab 1. Dezember

Rheinstrasse Ir . 57 «1.
Telephon . 1890. Karl Hetzel.

Haemacolade!
Ueberall, wo man sie prüfte, war man entzückt, endlich ein Getränk für die J-'amilie,

für Gross und Klein gefunden zu haben, welches alle trefflichen Eigenschaften : Wohlgeschmack,
kräftigende und appetitanregende Wirkung neben billigem Preis in sich vereinigt.

Haemacolade hat noch niemanden enttäuscht , sie ist

eist Ne ^ -eii für des Binde und Kranke.
Etwas Besseres, Wohlschmeckenderes oder Preiswerteres wird man vergeblich suchen.

1 Pfund 2. Mk. Di« neue Tafelform zum Rohessen
w Pfund in Konsumdose 9.— Mk. (Tafel 50 Pfg.) schmeckt ganz

hervorragend. Man nennt sie : die
Delikatesse als Kräftigungsmittel!

F200aigggas

malt a. G.
zu Darmstadt.

General-Agentur Frankfurta. M. Carl Angnst Sehne.

Die Renien-Coupons pro 1908 werden ab 1. Dezember a. e.
auf meinem Bureau Goldgasse 17, vormittags von 9 bis
13 Uhr ausbezahlt.

Die Haupt -Agentur Wiesbaden:
Carl Orfinbergr«

Kuranstalt SVlichelstadt im Odenwald.
San.-RatI)r. Gigglberger.

Winter - Kuren F147
für Nervöse, Blutarme, Rheumatiker, Erholungsbedürftige.

Molkerei Oscar Müller.
Bismarckring 10.
Faulbrunnenstr. 13.

Herderstrasse 12.
Saalgasse 24/26.

Rohrmöbel
Künstlerische Ausführung nach jeder Zeichnung. Eigene Werkstätte. 1356

Großes Laaer in Korbware » .

f ôdw . MecrSein , Goldgafse 16.

15  Londoner Hansom-Cahs
m. Geschirr (2-sitz. Einsp. auf Gummi), geh aucht.
unverzollt lagernd , sind sofort gegen Gassn zu verkaufen.
Oamburg , Sandtorkai 33, SSrntms & ätsSster.

(Verwrndg. als Sportwagen, ferner für Landwirte,
Aerzte u. ötf. Fuhrwesen.) F9o

Lipsius&.Tischer,Kiel 272
versenden ihren weltberühmten

Räuiunss-WßilmaclitsRatalog lll
konkurrenzlos KÜligv BÜCher
auf Verlangen (gratis >> franko.

am  Billige Aepfell a
Kochäpfel z. 8 u. 10 Pf., Taseläpfel
z.12u. 15 Pf ., anßerd, Goldparmänen,
etwas fleckig 10 Pfd. 1 Mk. Alle Sort.
w. 5-Pfd .-weise abgegeben

Seerovenstratze 13, i. Hof« l»

PrlmgMgeldeMeWvjelrel.
haltbare Winlcrwarc, vcriendet

Wt‘orjf Liebel,
Luvwigshafen a . Rh.

Irauorkränr«,
paimv/edsl

iu i'sdor Brsisiusss, ststz fertig
Ernst Wahl,

Wilhelmstr. 34. Adulfstr. 6.
Fernruf 908. Fernruf 910.

1578

L. Schellenberg’sche
Kof-Buclidruckerei

Kontor: Langgasse 27
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen In Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank-
sagunrs -Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeigen als Zeitungs-
beilagen, Nachrufe u. Grabreden,

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Spezialhaus für
Buttes *, Eies * und Käse.

Täglich frisch. — Grösste Auswahl.
Tel . 3381 . Feinste Qualitäten . Tel . 3381.

SaDenräume in £hcvnv)ch
Zum 1. Mai 1909' ist in vorzüglichster Lage Oberursels Laden in Größt

von 6x7 Meter mit 2 großen Schaufenstern zu vermieten.

Umr** Beste Lage,
mitten in der Stadt , 2 Fronten -Eingang. Evtl , kann auch Wohnung mit ab¬
gegeben werden. Offerten unter l \ 17. 25. 033 an Rntlolt flösse,
Frankfurt a. Main. __ (F. ept, 4237) F 150

l.rx'fi, t JA- , •V:' >' ,' «ev*;. . ... ••••, •• ' r.

Todes -Anseige.
Hiermit die traurige Mitteilung , daß mein lieber Mann , unser

guter Vater, Schwiegervater, Grobvater, Bruder , Schwager und Onkel,

Herr Mlhelm Ikck.
im Alter von 60 Jahren heute nachmittag, wohloerschcn mit den
heiligen Sterbesakramctuen, sanft dem Herrn entschlafen ist.

Um stille Teilnahme bittet
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Familie Irrir . Adlerstraße 51.
Wiesbaden , 29. November 1908.
Die Beerdigung findet Mittwock) nachmittag um 2 Uhr 45 Min.

vom Südfriedhof aus statt.

' : ‘k-' v ' ' *~ '- ^ > > ‘ ^A . 0. ,, ^ 7 .

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise

herzlicher Teilnahme bei dem Hinscheiden
unseres unvergeßlichen Sohnes und Vaters,

Philipp Heiland«
sagen wir Allen herzlichen Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
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l Die Stimme seines Herrn 1

»rV. s « ,s,,sv , m>04.48fi 9a a - s st Bi iss .f?-•

Dezem Aer-neutmfn otimen
Francis Mactennan

Kgl . Hofopernsänger
iS&is «oiü nwr dir
mein Lied ertönen,

^ 4̂ 42168  aus „Tannhäuscr“
4-42159 Dir töne Lob, aus

Jjmntlhäuser “(mit
Klavier -Begleitg.)

Ottilie Metzger-Froitz¬
heim, k. k. Hofopern-
sängerin Wien

Segens -Arie aus
048108 „I )er Prophet“
048107 Leise, leise, fromme

Weise, aus „Frei¬
schütz 11. Helene
Offenberg

Emmy Destinn
KgL Pr . Kammersängerin

Arie der Gräfin
au s „Figaros Hoch-
zeitu

Ö&üOb? Ach, ich fühl *s, aus
„Die Zauberflöte u

Emmy Destinn, kri. pr.
SamraenäDgerin , und
Karl Jörn, Kgi. Hof-
Opernsänger

Gepriesen sei die
Stunde , Duett aus

q  2-44884 Tannhäuser“
2ÜMS Zur Rettung aller

bin ich erkoren ,
Duett aus „ Die
Hugenotten“

Margarethe Preose-
Matzenhaner, ngi.Ba yr .,

Kammersängerin , und
Pani Bender, Kgi.Bayr.i
Kammorsänger

München ,
Ja , was nun ? \

■nr044091  Duett aus „Martha“  J
04409£ Ja . seit frühester  $

Kindheit Tagen.  1
Duett,aus „Martha“  *
Karl Jörn , Kgl.
HofOpernsänger , u . .
Paul Knüpfer,Kgl . iPreuss . Kammer¬
sänger

Alfred Matthes, comet.j
Kgl . Kammermusiker
Xylophon Sari in {

Perle des Ozeans. [
Fantasie für Cornei '

p 48046  von Hoch468£>7 ' Sternenbanner-
Marsch von Sous/.
Newell und Niblo.  5
JCylo-phonm . Qrch.- '
Begleitung , Berlin

Renard, Fellowes und*
R . EpS ein (Violine |
Cello und Piano)

Andante aus der)  ,
Trio op. 85 vor\

048001  Reissiger
048UÖ2 Andante aus der/*

. Trio op. 66 von
Reissiger

I Sämtliche Gesangspiecen sind mit Orchester Begleitung .f
; Kapellmeister Seidler -Winkler , aufgenommen , f

gDaonnaDDoaDDoacanaoDcaDaaaDaDaaücaoaDODQaaarnaaaDaaaoana <j

j Wechnschis - Albas sin[j
fj enthaltsnd 12 der schönstsn Grammophon-Aufnahmen?]

!8 Preis inkl. Album vielfarbiger Titel Hfl-, 30 .— • 1
; aaaaDaooaancmaDaaoDQoaa innaaoDOODaanaaoDDaaDDanaDQauvaooot*

y Bezugsquellen:
Wiesbaden:

h.  1*1». öorsier , Marktstrasse 14.
Heb . Hnttlies W »ve., Kirch-

gasse 54, 1, und Webergasse 14.

'MM  bMM-LÄ.SsrllnS.C.i

Atth . r Isla « Kosenliraiu.

Nerzen 9
Jür Kcrusfrcruen . £

Elektra»Kerzen müssen Sie pro¬
bieren, lieute Weltmarke. Die bi«tgste, beste und
stenste Kerze. Rinnen nicht» riechen ni -nt. « esonderS
billig :v. Gus; leicht ee chädi,t« v. Dir». Mt . - .55, —.80,
—1 .20.  Iran verlange überall Ctckt' a-Ker en v.

Ustn, Nürnberg. Hier: Drog. s » nitn >,, Mauritinsftratze3,
1?« « her , Drog ., Kirchgafle 0.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr im großen Saale:
Musikalischer Abend. Frl . Hedwig
Schöll (Klavier ).

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
La Gioeonda.

Volks - Theater Wiesbaden . Abends
8.15 Uhr : Der Herrgottschnitzer
von Ammergau.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
's Lieserl vom Schliersee.

Walhalla (Restaurant ;. Abds. 8 Uhr:
Konzert.

Biophon - Theater , Wiihelmstraße 6.
(Hotel Monopol .) Nachm. 4.80—-10.

Kinephon - Theater , Taunusstraßc 1.
Vorstellungen von 4 Uhr nachm,
bis 10 Uhr abends.

Deutscher Hof. Täglich Konzert.
Großer wissenschaftlicher Lichtbilder-

Bortrag der Schriftstellerin Minna
Kube, in der Wartburg , abends
8.80 Uhr.

Aktuaryus ' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Vangers Knnstsalon, Luisenstr . 4 u. 9.
Kunstsalon Victor , Wilhelmstraße 54.
Die Demminsche Sammlung kunst¬

gewerblicher Gegenstände im städt.
Leihhaus , Neugasse ES, Eingang von
der Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 8—5 Uhr.

Bolksselehallc, Fricdrichstraße 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis 914 Ubr abends . Sonn - und
Feiertags von 10—12 u. VsS —3
Uhr geöffnet . Eintritt frei.

Verein Frauenbilbung -Frauenstudium
Lesezimmer : Oranienstraße 15, 1,
Bücherausgabc täglich von 10 bis
7 Uhr. Austunftsstellc für Frauen¬
berufe : Walkmühtstraßc 1.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
Abteilung 2 (für höhere Berufe!
des Arbeitsnachweises für Frauen,
im Rathaus . Geöffnet von 149 bis
VA  und 7,3 —V;,7 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends.
Rathaus (Arbeitsnachweis , Abteil,
für Männer ).

Dir Bibliotheken des VolkSbildunas-
BcrcinS ftebcn jedermann zur Be¬
nutzung offen. Dis Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.l
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Dlückier-
schulc): Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5—3 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein¬
gasse 9): Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abega-
Bibliothek (in d. Gutcnbergschule ):
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwoch? und Samstag ? von
4 bis 7 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent»
geltl . Stellenvermittlung . Dienst¬
hunden von 8—1 u. 3—6 Uhr,
Männer -Abteilung für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schank-
wirtschaftsgcwerbe für männliche
Hotelangestellte. lAuch Sonntags
geöffnet von 10—12 Uhr). —frauen-Abteilung, für weiblichesotelpcrsonal , höhere Berufsarten,
Verkäuferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- u. Putzfrauen.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Ubr, Steinaasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schulc , Part ., Berahort
a. d. Schulbcrg . Knabcnhort,
Blücherschule. Hilsskräftc zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Damen -Klub E. B. Oranienstr . 15. 1,
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Ubr.

Arbeitsnachweis des Christi. Arbeiter-
Vereins : Seerobenstratze 18, bei
Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Hcrmann-
straße 22, 1.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
stelle: Luisenstraße 22.

Rieseuposter» Schlafzimmer
in verschiedenen Holzarten mit Spiegelglas und wei ;cm Marmor

Mk. 213 . - an.
Modern« BüfettS

Mk. 115 .— an.
Nie wiedcrkehrendes günstiges Angebot.

Möbel -Kager Mücherplatz 3 —4.
B17171

Turngefellflhaft . 6—T'A Uhr : Turnen
der Damcnabteitung ; 8Vt —10 Uhr:
Männer -Abteilungcn.

Turnverein . Abends von 8— 10 Uhr:
Kürturnen und Borturncrschule.

Wiesbadener Fcchtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Reichsbank, Klub-
total : Hotel Vogel, Rhcinstraße.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschule
Oranienstraße 7.

Wiesbadener Veamtcn -Vercin . Abds.
8.30 Uhr : Hauptversammlung.

Zwangs -Innung für Damenschneider
und Schneiderinnen Wiesbaden.
Abends 8.30 Uhr : Versammlung.

Männer -Turnvcrcin . Abds. 8‘/ , Uhr:
Riegcnturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberger
Anfänger -Unterricht : 149—10 Uhr,
Mittelschule Luisenstraße 26, Zim¬
mer Nr . 26).

Svrachenverein 1903. Hotel National,
Taunusstraße 21. Abends 8% Uhr:
Französische Konversation.

Geiangvereii : Wicsbad . Münnerklub.
Abends 87 - Uhr : Probe.

Evang . Lllänuer - u. JünglingS -Vercin.
Abends 87 - Uhr : Jugcndabteilung.

Stemm - und Ring -Klub Athietia.
Abends 87 - Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 87 - Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 87 , Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
87 - Uhr : Zitherspielprobe.

Guttempler - Loge Taunuswacht.
Abends 87 - Uhr : Versammlung.

Christlicher Verein junger Männer.
Dotzheimerstraßc 20, Hth. 1 St.
8.45: Bibelbesprechung.

Theater -Gesellschaft Wiesbaden . Ver¬
einslokal : Thürrnger Hof. Abends
9 Uhr : Proben

Quartett -Verein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Probe , im Restaurant
Gambrinus , Marktstraße.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Miiunergesana - Verein Concordia.

9 Ubr : Probe.
Gesang - Verein Neue Concordia.

Abends 9 Uhr : Probe.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Kraft - und Sport - Klub Menrcrtia

9 Uhr : Uebung.
Männergefang -Bcrein Unron. 9 Uhr:

Probe . Vercinslokal : Burg Nassau.Mannergesangverein Hilda . Abends
Probe.

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Ubr:
Bereins -Abend.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen.
Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Ikrieaer- und Militär -Verein . Abend?
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -Kameradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge¬
langprobe.

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 97 - Uhr : Versammlung.

Bahern - Verein Bavaria . Gesang-
Probe.

OrtSverein der Deutschen Kaufleute.
Abends : Versammlung im Restau¬
rant „Vater Rhein ", Bleichstraße.

Versteigerung eines Billards usw. im
Verstcigerungslakäle Eleonoren-
straße 3. vormittags 10 Uhr. (L>.
Tagbl . Nr . 559, S . 31.)

Versteigerung von Spitzen, , Selden-
u. Wollwaren im DersteigerungS-
saale Sckwalbacherstraße 7, vorni.
10 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 561,,S .I9 >,

Bersteigerung von 30 Kisten Käse bei
der Güterabtcrtiaung Süd . vorm.
10 Uhr- (S . Tagbl . Nr . 561, S . 10.)

Versteigerung von zwei Obligationen
über ie 200 Mark , sowie eines Har¬
moniums rc. im Verst'cigerungs-
lokal Helenenstraße 24. ■mittaas
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 560 S . 10.)

Reftdenz -Tlsra -rr.
Direktion: vr . phil. A. Rauch»

Dienstag, den 1. Dezember.
Dutzendkarten ungültig.

Fünszigerkarten ungültig.
2. und letztes Gastspiel Elconora Düse

mit ihrem Ensemble.
(Jmpresa A. Brass. London.)

La Gioeonda.
Tragedia in4 atti di Gabriele d’Anr.unzio

Dramatis Personao:
Silvia Settala . . . Bleonora Düse.
Lucio Settala . . . Altredo Robert.
Loronzo Gaddi . . Giro Galvani.
Oosimo Dalbe . . Dante G'apelli.
Prancesoa Doni . . A. Granozio.
Giocouda Dianti Gemmä De Sanctis.
La pictM1» Reata • F,. Mellino.
La Sirenetta . . . Vittoi iuaVerani.
A Firenze o su la marina di Pisa nel

tempo iiostin.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9 Uhr.

Mittwoch, den 2. Dezember , nachm.
4 Uhr : Gänseliesl ; abends 7 Uhr:
Das Bischen Ruhm.

Donnerstag , den 3. Dezember , erstes
Gastspiel des Intimen Theaters in
Frankfurt a. M.

Freitag , den 4. Dezember , zweites
Gastspiel des Intimen Theaters
in Frankfurt a. M.

Ualks -Theatev.
lDotzhcimcrstraße 15, „Kaiseriaar - .̂

Direktion: Hau « Miistelmq.
Dienstag , den 1. Dezember.

Abends 8.15 Uhr:

Der Krrrgoltschnitzer
von Ammerga«.

Volksstück mit Gesang and Tanz in fünf
Aufzügen von Lud ig Gangboicr und

Hans Neuert.
Spielleitung : Direktor Wilholmy.

Musital. Leitung: Kapellmeister Clement.
Personen:

Anton Höflmaier, der
Klosterwirt . . . Arthur Rhode.

Loni, s. Pflegetochter Ella Wilhelmy.
Fritz Baumillcr, Lnnd-

schastSmat'N: . . . Emil Römer.
Die Löhner kraudl . Lina Töldte.
Pa li, ihr Sohn . . Heinrich Necb.
Der sltötelvachbaucr. Ludwig Joost.
Muckl, sein Sohn . . ailfreb Heinrichs.
Der alte Peelllerlchnl Hans Wilhelmh.
Der Hochzeitladcr. . ConradLoehmke.
Nandl . Mnrgar . Hamm.
Loisl, der Gaisbub . A. Schläger. i

Resl, Kellnerin
Regerl, Hochzeiterin
Toni, Hoäizeiter .
Die Krainertes
Anastasia Grübt .
Monika Brühl . ,
Der Schnciderjackel

Margar . Bccklin.
Henny Dclery.
Willy Klein.
Ottilie Gruncrt.
Kuni Clement.
HclcneLeidenius,
Curt Röder.

Bauern, Bäncr -nncn.
Ort der Handlung : Graswang und

Umgebung. .

Mittwoch, den 2. Dezember , nachm.:
Die Königskinder ; abends : Die
Grille.

Donnerstag , den 3. Dezember:
Robert und Bertram.

Freitag , den 4. Dezember : Lumvaci-
vagabundus.

Samstag , den 5. Dezember , nachm.:
Die Königskinder ; abends : Die
Waise aus Lowood.

Zo es Riendl.
Georg Vogeliang.
Anna Tcrofal.

Josef Ertl.
Anni Tcrofal.
Nit. Kopp.
Josef Weiß.
M. Schmidtkonz
Amalie Schüller.

Johanna Wagner.

WaÜmUa- Thealev.
Direktion: K. Norbert.

Unter Leitung des Direktors Taver
Terofal:

Gastspiel des Schlierseer Bauern»
Theaters.

Dienstag , den 1. Dezember:
Anfang 8 Uhr.

's Kreserl vom Schlrersee.
Ländliches Gemälde mit Gesang und
Tanz in 4 Aufzügen von Dr . Hcrm.

von Schmid und Hans Neuert.
Personen:

Brunhoicr, reicher
Bauer v. Schlierscc Willi Tirnberger.

Walburg, s. Schwägerin Anna Reil.
Siivcst, s. Bruderiöhn Georg Schüller.
Der Kramerpauli . . S >egm. Wagner
Wab n, seine Tochter Ther. Dirnberger.
DerÄlarinetten -Muckl Taver Teroral.
llleudorfer, der Hoch-

zc t ' lader . . . . Carl Willner.
Seehoier, der Wirt . Eduard Pleitäner.
Sein Weib . . . Emma Schmidtkon;.
's Lieserl v. Schlicrsee Fanner !Ter :ral.
Der ''Carrcr . . .
Ter B rgermcister .
Die Austrag-Bcvi .
Michael Dmgler , ein

Bauernsohn . . .
A ra . 1
Girgl, Dienstboten
Fcrdi , r am
Stell , Brunhofc
Rest. )
Wirk, Kellnerin . . ....
Die Handlung spielt in Schlicrsee

und Umgebung.
Vorkom̂mende Tänze : Jin 1. Auf-
znge: Quodlibet , gesungen von Xaver
Terofal . Im 3. Aufzug : O wunder¬
schöne Jugendzeit , gcsung/n von

Anna und Xaver Teroral.
In den Zwischenakten: Vortrage des
Virtuosen -Terzetts : Fannerl Teroral
(Streich-Melodion), Karl WUlner
(Schlogzitber ), Josef Riendl (Grtar .).
In jeder Vorstellung Auftreten der

Schuhplattler -Tänzer.
Nach dem 2. Akte findet erne größere

Pause statt.

Mittwoch, den 2. Dez.: Der Dorf.
Pfarrer . ^

Donnerstag , den 3.: Gesckilosien.
Freitag , den 4.: Geschlossen.
Samstag , den 5.: Der Paragraphem

Sonntag , den 6., 3Ms Uhr : Almen-
raus -ck und Edelweiß . 8 Ubr:
Der Paragraphenschustcr.

Montaa . den 7.: Der Paragraphen¬
schuster. _ _

Kurhaus m Wiesbaden.
Dienstag, den 1. Dezember

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

fies stäritisrhen Kur-Orchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. ärmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Johann von

Paris“ von A. Boildieu.
2. Phantasie aus der Oper „Der Pro¬

phet“ von G. Meverbeer.
3. Mein erster Walzer v. P. Mnsengni,
4. Das Herr am Rhein von H. H 11.
5. ImWalde, Jagd Ouvertüre v. J .Brille.
6. Fragmente ans der Oper „Der

fliegende Holländer“ von R.Wagnrr.
7. Pizzieato-Polka von O. Birnbaum.
8. Humor?*k ' aus der Operette „Or¬

pheus in der Unterwelt“ von
J . Oßenbach.

Abends 8 Uhr im Abonnement,
im grossen Saale:

Musikalischer Abend.
Leitung: Herr Ugo Afferni, städt.

Ivurkapellmeister.
Solistin: Fräulein Hedwig Schöll aus

München (Klavier).
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Vortragsordnung.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Rntfüh-

rung a. d. Serail“ v. W. A. Mozart.
2. Konzert für Klavier und Orchester.

G-dur, op. 58, von L. v. Beethoven.
Fräulein Hedwig Scnöll.

3. Unvollendete Sj'mphonie, H-moll,
von Fr . Schubert.

4. Wanderer -Phantasie mit Orchester,
op. 15, von Schubert-Liszt.

Fräulein Hedwig Schöll.
Zuschlagskarte 25 Pfg., mit de:

Abonnements- oder Tageskarte vorzu.
zeigen. — Die Damen werden en
gebenst ersucht, ohne Hüte erscheinen
zu wollen. — D;e Eingangstüren de*
Saales und der Galerien werden nui
in den Zwischenpausen geöffnet.
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(Nachdruck verboten.)
Vom rheinisch-westfälischen Eisenmarkt.

(Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts“.)
— Düsseldorf, 30. November.

In den Marktverhältnissen ist in jüngster Zeit keine
wesentliche Änderung eingetreten. Gegenüber den optimisti¬
scheren Darstellungen , wie sie hin und wieder zutage treten,
muß nach wie vor betont werden, daß die Lage andauernd un¬
geklärt und, im allgemeinen betrachtet, schlecht bleibt. Wäre
wirklich eine Besserung im Anzuge, so müßte sich diese doch
zunächst bei den Preisen bemerkbar machen . Dieselben haben
sich indes noch in fast keinem Falle heben kühnen ; bei ein¬
zelnen Artikeln, die dem freien Wettbewerb ausgesetzt sind,
hat noch nicht einmal die rückläufige Bewegung autgehört.
Im Roheisengeschäft ist es allerdings in letzter Zeit recht leb¬
haft zugegangen, doch nur , weil die Sätze erhebliche Er¬
mäßigungen erfuhren und die Hütten ihre großen Bestände ab-
ßtoßen wollten. Jetzt ist es wieder stiller geworden, da der
Bedarf gedeckt ist. Immerhin haben die Hochöfen ihre Pro¬
duktion teilweise bis Sommer 1909 verkauft , zum Teil ver¬
fügen sie wenigstens für das erste Quartal näöhsten Jahres
über genügend Arbeit. Gegenwärtig scheinen die Unter¬
bietungen aufgehört zu haben , und hier und da werden schon
höhere Sätze gefordert. Für Altmaterial machte sich eine Zu¬
nahme der Nachfrage bemerkbar , und da das Angebot nicht
allzu reichlich war , konnte etwas mehr erzieT werden. Was
Halbzeug anlangt , so bleibt der Verkehr unverändert ruhig.
Das Inland ist versorgt, und vom Ausland kommen nur
wenige Aufträge herein. Der Oktoberabsatz des Stahlwerks¬
verbandes entsprach ziemlich dem dos September. Trotz der
mißlichen Lage der Walzwerke sind die Preise für Halbzeuge
auf der alten Höhe belassen worden. Für die reinen Walz¬
werke ist dies um so schlimmer, als dieselben für ihre Erzeug¬
nisse kaum soviel erzielen können, als sie für das Rohmaterial
anlegen müssen . Dabei wird seitens des Stahhverksverbandes
behauptet , daß er mit seinen Preisen für den heimischen Kon¬
sum bereits bis an die Grenze der Selbstkosten, teilweise noch
darunter , gegangen sei. In Formeisen und Trägern liegt das
Geschäft schlecht. Der Verkauf von Formeisen ist für das
erste Quartal 1909 nun freigegeben, und zwar zu einem um
5 M. ermäßigten Satze. Bei Abschlüssen von wenigstens
200 000 Tonnen und Abnahme im Winter kann eine weitere
Ermäßigung um 5 M. bewilligt werden. Der Weiterbestand
der Trägerhändlervereinigungen , und zwar auf 4 Jahre , ist nun¬
mehr gesichert, da die Generalversammlungen der einzelnen
Vereinigungen sich den Beschossen der soeben stattgehabten
Gruppenversammlung anschließen dürften . Stabeisen wird
nach wie vor vernachlässigt , und von einer Besserung der
Verlust bringenden Preise ist auch nicht im entferntesten die
Pude. Am Blechmarkt geht der Verkehr immer mehr zurück,
auch die offiziell notierten Preise sind nicht zu erzielen, da die
gemischten Betriebe ständig niedrigere Offerten machen . Der
Walzdrahtverband hat die Ausfuhrvergütung um 5 M. erhöht
in der Hoffnung, daß sich das Geschäft dadurch heben wird.
Die Beschäftigung in den Drahtwalzwerken ist nicht gerade
schlecht zu nennen , kann jedoch auch nicht befriedigen. Die
Maschinenfabriken klagen sehr über die derzeitige Lage und
in der Kleineisenindustrie wird letztere immer mißlicher.

Das Welt-Penny-Porto.
In der kürzlich abgehaitenen Sitzung des leitenden Aus¬

schusses des Handelvertragsvereins berichtete I)r. Borgius
auch über die Gesichtspunkte, welche den Tlandeisvörtrags-
verein veranlaßt hätten , die Frage des Welt-Penny -Portos be¬
sonderer Bearbeitung zu unterziehen und einen Spezia1 sach¬
verständigen auf postalischem Gebiete, Schriftsteller Arved
Jürgensohn-Friedenau , mit der Ausarbeitung einer größeren
Studie über diesen Gegenstand zu betrauen. Alsdann hielt
letzterer ein Referat über die bisherige Entwicklung der inter¬
nationalen Portofrage. Er wies insbesondere nach, wie alten
Datums bereits der Gedanke einer Gleichstellung des in- und
ausländischen Portos seit und wies darauf hin, wie ge¬
waltige  Gebiete des Reichspostvereins heute bereits auf
Grund von Sonderverträgen ein einheitlich internationales Porto
hätten . So einerseits Rußland mit 22 Millionen Quadrat¬
kilometer, ferner die Vereinigten Staaten zusammen mit Mexiko
und Kanada 22 Millionen Quadratkilometer und England mit
seinen Kolonien 30 Millionen Quadratkilometer. Dazu komme
neuerdings die englisch-amerikanische Vereinbarung unterein¬
ander . Der ganze Weltpostverein umfaßt aber nur 114 Mil¬
lionen Quadratkilometer. Angesichts dieser Tatsachen dürfen
die europäischen Staaten nicht Zurückbleiben, wenn sie sich
nicht schwer schädigen wollen, zumal auch hier bereits eine
ganze Anzahl von Sonderpostvereinen den Weg zum Ziel ge¬
ebnet haben . In Anknüpfung an den interessanten und bei¬
fällig aufgenommenen Vortrag beschloß die Versammlung auf
Anregung des Referenten nachstehende Erklärung; „Der
Handels Vertrags verein erklärt den heutigen Stand des inter¬
nationalen Portos für Briefe, Postkarten und Drucksachen für
dringend reformbedürftig. Als Ziel der zu erstrebenden Reform
erachtet er unbedingt die Ausdehnung der heutigen inländischen
Portosätze auf den internationalen Postverkehr . Angesichts
der an maßgebenden Stellen hiergegen bestehenden Bedenken
fiskalischer u. a. Natur erachtet er als den gegebenen Weg zu
diesem -Ziele den Abschluß von besonderen Postkonventionen
mit zunächst einem oder zwei postalisch für uns wichtigen
Auslandsstaaten und , bei günstigem Ergebnis, deren ent¬
sprechende Vermehrung, um so zunächst für den gegenseitigen
Verkehr mit diesen Staaten das Inlandsporto einzuführen und
die Wirkungen dieser Maßnahmen zu erproben. Alsdann wäre
tunlichst schon bei dem im Jahre ISIS zusammentretenden
nächsten Weltpostkongreß die allgemeine  Einführung
dieser Portosätze zu beantragen.

Der Ausschuß beauftragt Vorstand und Geschäftsstelle,
im Verein mit dem Referenten die Frage einer eingehenden
Bearbeitung zu unterziehen und nach deren Abschluß im an¬
gegebenen Sinne bei der Reichs-Regierung vorstellig zu wer¬
den, ferner mit Hilfe der dem H. V. V. nahestehenden führen¬
den wirtschaftlichen Körperschaften des Auslandes dahin zu
wirken, daß auch seitens anderer  Länder in gleicher Weise
vorgegangen wird, endlich die Unterstützung anderer deutscher
Interessenvertretungen hierfür zu erwirken und das Interesse
der breiten Öffentlichkeit dafür zu erwirken.“

Dis wirtschaftliche Entwicklung Japans.
Das Kaiserliche japanische Finanzministerium hat vor

kurzem wieder ein „Finanzielles und wirtschaftliches Jahr¬
buch für Japan“ herausgegeben. Dieses Buch gestattet einen

Einblick in Japans Wirtschaft’iche Entwicklung während der
letzten Jahre . Aus dem reichen Zahlenmaterial heben wir
folgende, diese Entwicklung besonders kennzeichnende An¬
gaben hervor:

Die Bevölkerung Japans hat sich in den letzten 20 Jahren
von 39 607 234 auf 49 319 885 gehoben; sie umfaßt gegen¬
wärtig 24 883 159 Männer und 24 450 369 Frauen . Eine außer¬
ordentlich starke Zunahme zeigen die jährlichen Staatsein¬
nahmen und -Ausgaben. So betrugen die Ausgaben 1867/68
30 505 086 Yen (zu 2,09 M.), 1888/89 81504 024 Yen, 1898/99
219 757 569 Yen und 1908/09 619 797 671 Yen. Bezüglich der
Landwirtschaft bemerkt der Bericht, daß diese mehr als
60 Proz . der ganzen Bevölkerung Japans Beschäftigung bietet;
aber , so wird weiter hervorgehoben, „in der Anwendung wissen¬
schaftlicher Grundsätze auf die Landwirtschaft und in dem
Verhältnis des ängebauten zum ungebauten Lande steht Japan
noch weit hinter den vorgeschrittenen Ländern Europas zurück,
und es bleibt noch viel zu verbessern und zu entwickeln
übrig“. Eine weit günstigere Entwicklung wird für die Industrie
festgestellt. Während vor noch nicht allzulanger Zeit die Haus¬
industrie vorgeherrscht hatte, ist jetzt mehr und mehr die
Fabrikindustrie mit Maschinenbetrieb an ihre Stelle getreten.
Die Regierung suchte den Gebrauch von Maschinen zu fördern
und errichtete zu diesem Zwecke Musterwerkstätten und
Fabriken. Im ganzen hat sich die Zahl der gewerblichen
Arbeitsstätten in der Zeit von 1897 bis 1906 von 7287 auf
10 361 gehoben, darunter diejenigen mit Motoren von 2910 auf
4656. Die Zahl -der beschäftigten Arbeiter stieg in der gleichen
Zeit von 437 254 auf 612 177; auffallend groß ist dabei die Zahl
der weiblichen Personen , die 1906 369 233 gegen 242 944 männ¬
liche ausmachten . Die Hauptindustrie Japans bildet die Web-
stoffindustrie, die 1908 in 5592 Arbeitsstätten insgesamt
325 047 Arbeiter beschäftigt ; mit weiteren je 50- bis 70 000
Arbeitern schließen sich diesem Industriezweig die Maschinen¬
industrie , chemische und Nahrungsmittelindustrie an. Noch
deutlicher als in der Entwicklung der Industrie tritt der wirt¬
schaftliche Aufschwung in der Zunahme des Außenhandels zu¬
tage. Der Gesamtaußenhandel betrug im Jahre 1873; 49 742 831,
1887: 96 711 933, 1897: 289 517235 und 1907: 926 880 219 Yen;
hiervon entfielen im letzten Jahre 432 412 873 Yen auf die Aus¬
fuhr und 494 467 346 Yen auf die Einfuhr. In den erläutern¬
den Bemerkungen wird hierzu noch besonders hervorgehoben,
daß ein Uberwiegen der Einfuhr über die Ausfuhr, wie dies aus
den statistischen Zahlen hervortritt , nicht Anlaß zu Bedenken
oder Befürchtungen zu geben braucht ; vielmehr sei darin nach
den Verhä’tnissen des Landes, den Zeitumständen und der
Natur der Einfuhrgüter eher ein Glückszeichen zu erblicken.
Ein Rückblick auf die Gesamtlage des Einfuhrhandels dränge
diese Ansicht um so mehr auf, als die Zunahme der Einfuhr
von Rohstoffen auf der anderen Seite von einer Abnahme der
Einfuhr von Fabrikaten begleitet sei und eine in dieser Rich¬
tung gesteigerte Einfuhr in nicht mehr ferner Zeit Früchte
tragen und zu einer starken Entfaltung des Außenhandels
führen müsse.

Haiskem und BSrsa.
Berliner Börse. Den telegraphischen Stimmungsbericht

von der Berliner Börse veröffentlichen wir unter Letzte
Handels-Nachrichten, auf die hiermit verwiesen wird.

* An Börsenstenern wurden im Oktober vereinnahmt: Aus
Umsatzstempel 1 100 150 M. gegen 1 281 484 M. im September
1908 und 840 059 M. im Oktober 1907; aus Effektenstempel
definitiv 1 665 473 M. gegen 2 732 524 M. im September 1908
und 1 228 445 M. im Oktober 1907.

* Erhöhung dar MarimahjrGcze für Lombarddarlehen . Der
Zentralausschuß der Reichsbank hat in seiner jüngsten Sitzung
der Bank die Ermächtigung erteilt, eine Erhöhung der jetzt
bestehenden Maximalgrenze für Lombarddarlehen vorzu¬
nehmen . Diese Höchstgrenze,  deren Festsetzung eine
interne Angelegenheit des Reichsbankdirektoriums ist, bei der
aber der Zentralausschuß gehört werden muß, ist bereits in
den neunziger Jahren erhöht worden. Sie war in den letzten
Jahren des öfteren überschritten worden, so daß der neueste
Beschluß eigentlich nichts anderes ist, als eine Sanktionierung
bereits eingetretener Tatsachen.

* Festverzinsliche Anleihen. Der Kurs der 3%proz.
Mecklenburgischen Eisenbahnschuldver¬
schreibungen,  der an der Berliner Börse seit sechs
Wochen gestrichen war und zuletzt 91% Proz. notierte, ist zu
Schluß der vergangenen Woche auf 93% Proz . gestiegen.
Hierbei ist zu bemerken, daß gleichartige 3% proz. Eisen¬
bahnschuldverschreibungen  in jüngster Zeit
durchweg entsprechend angezogen haben. Wenn dies auch an
sich vorzugsweise auf die billigen Ge’dverhältnisse zurückzu¬
führen ist, so greift das Publikum doch jetzt wieder mehr zu
festverzinslichen Werten, weil es die Folgen der sehr un¬
sicheren industriellen Lage auf die Aktien, besonders der
Montangesellschaften, fürchtet.

A. Schaaffhattsenscher Bankverein und Bonner Bank.
Die Verwaltung erklärt gegenüber einer anders ’autenden Nach¬
richt, daß sie an der in Konkurs geratenen Bonner Bank für
Handel und Gewerbe nicht interessiert ist.

" Die neuen Aktien der Concordia-Bergbau-Aktiengesell-
schaft in Oberhausen im Betrage von 1% Millionen Marie mit
halber Dividendenberechtigung für das laufende Geschäftsjahr
sind an der Berliner Samstagsbörse zum erstenmal notiert
worden, wobei der Kurs sich auf 287 Proz . stellte ; der Kurs
der alten Aktien war 298.50.

An leihen.
* Zur Valorisationsanleihe. Nach in Hamburg einge¬

troffenen Meldungen hat die brasilianische Regierung mit den
Übernehmern der neuen Anleihe vereinbart , die Ausfuhr von
Kaffee in dem ersten Jahre auf 9, im zweiten auf 9% und im
dritten auf 10 Millionen Sack zu beschränken. Der sich mög¬
licherweise ergebende Ernteüberschuß soll in Brasilien in
Lagerhäusern aufgestapelt, den Pflanzern bevorschußt wer¬
den, und bei Gelegenheit an den Markt kommen. Der von den
Anleibeübernehmern und der Regierung eingesetzte Ausschuß
zur Durchführung der Valorisation gibt jedes Jahr 700 000 Sack
heraus . Er kann aber auch mehr herausgeben, wenn die
Marktverhältnisse es erlauben. Die Kommissionäre und
Makler in Havre haben gegen diese Maßregel Widerspruch er¬
hoben. Die Anleihe soll nicht zu der Pariser Börse zugelassen
werden, wenn die Ausfuhrbeschränkungen bestehen bleiben.

jflcrjj- und Hüttenwesen.
* Belgische Koksproiss . Gleich dein rheinisch -west¬

fälischen, hat auch das belgische Kohtensyndikat eine Er-
mäßigung  seiner Preise vorgenommen. Es stellen sich
diese jetzt für gewöhnliche (nicht gewaschene) Kohlen resp.

Koks und halbgewaschene Koks auf 2.50 Frank die Tonne
billiger als seither. Gewaschener Koks, vornehmlich für die
Gießereien bestimmt, dürfte wahrscheinlich dieselbe Ermäßi¬
gung erfahren . Die Ermäßigung sollte erst nur für das erste
Viertel nächsten Jahres Gültigkeit haben , zur Anregung der
Kauftätigkeit würde sie jedoch auch auf das zweite Viertel¬
jahr bestimmt.

Isstlustrie rasid Handel.
w. Ein Zmnplattcnsyndikak Dem „Iron and Steel Trades

Journal “ zufolge haben ,die englischen und amerikanischen
Zinnplatten -Fabrikanten eins Vereinigung mit bedeutendem
Kapital gebildet, welche ihnen tatsächlich die Herrschaft übel
die Zinnplatten -Industrie der Welt gibt.

* Kusu Konflikt in der Seidenbranche. Diejenigen Mit¬
glieder des Seidenfabrikantenverbandes , die durch die be¬
kannten Abwehrmaßregeln besonders in Mitleidenschaft gezogen
sind, haben bei dem Seidenfabrikantenverbande die Einbe¬
rufung einer dringenden Generalversammlung  mit
folgenden Anträgen beantragt : 1. Aufhebung der K 9 bis 15
der Verkaufsbedingungen, 2. Verhandlungen mit dem Ver¬
bände deutscher Detailgeschäfte der Textilbranehe und Suspen-
sierung der vorgenannten Paragraphen zur Erledigung der An¬
gelegenheit.

* Aktiengesellschaft Arthur Koppel £a Berlin. Der Vor¬
stand dieser Gesellschaft teilt zugleich im Namen des Vor¬
sitzenden des Aufsichtsrats mit, daß die Feststellung des
Schadens aus dem Betrug Kluge beendet ist und daß der
Betrag sich auf 401 121 M. stellt. Der Schaden wird durch Be¬
schlagnahme von Wertgegenständen des Kluge eine Verminde¬
rung erfahren , deren Höhe sich jedoch noch nicht feststellen
läßt. Entgegen allen anders lautenden Nachrichten sei fest-
gestellt, daß der Vorstand noch am Tage der Verhaftung des
Kluge an den Vorsitzenden des Aufsichtsrats den Antrag ge¬
richtet hat , eine eingehende Prüfung des Falles in die Wege zu
leiten.

''' Ankerwerke, Aktiengesellschaft, vorm. Hengslenharg
tu Ko. in Bielefeld. Wie im Geschäftsbericht mitgeteiit wird,
ging der Umsatz in Nähmaschinen und Fahrrädern zurück,
und das Ergebnis wurde auch durch vermehrte Verluste bei
vorwiegend ausländischen Abnehmern beeinträchtigt . Der Ver¬
sand von Kassen überstieg denjenigen des Vorjahres beträcht¬
lich ; doch litten die Preise unter den ungünstigen wirtschaft¬
lichen Verhältnissen. Durch neue Systeme hofft die Verwal¬
tung diesen Artikel gewinnbringender zu gestalten. Über die
Aussichten für das laufende Jahr läßt sich, weil dieselben
zu sehr von den allgemeinen Verhältnissen abhängen, heute
noch nichts sagen. Es gelangen 5 Proz . Dividende zur Ver¬
teilung.

* Eisengießerei und ScSiloSfabrik, Aktiengesellschaft,
Velbert Die ordentliche Generalversammlungsetzte die Divi¬
dende von 7 Proz. sofort zahlbar . Für das laufende Geschäfts¬
jahr hofft die Verwaltung auf ein ähnliches Ergebnis wie das
im verflossenen Jahre erzielte. Während die ersten Monate
des neuen Jahres still verliefen, seien die Aufträge letzthin
besser hereingekommen.

* Banner Aktiengesellschaft für Besatzindnstris vormals
Saatweber n. Ko., Barmern. Die Gesellschaft beabsichtigt zu!
liquidieren.  Das Ganze soll in eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung eingebracht werden, die das Geschäft
weiterführt.

* DieseLMotorenfabrik, Aktiengesellschaftin Liquidation in
Augsburg. Im abgelaufenen Geschäftsjahr hat sich der Ver¬
lust durch die laufenden Unkosten usw. auf 786 570 M. (im
Vorjahr 772 278 M.) erhöht. Die verkauften Maschinen kamen
vollends zur Ablieferung. In Grundstücken usw. war auch irb
abgelaufcnen Geschäftsjahr nichts zu realisieren. Das Aktien¬
kapital beträgt 1,2 Millionen Mark.

* Zeitzor Parattin - und Solarälfabrik. Die außerordent¬
liche Generalversammlung beschloß die Aufnahme einer
4%proz. Anleihe von 700 000 M. und die Erhöhung des
Aktienkapitals  um 71,8 000 M. (bisher 3 682 000 M.).
Die Allgemeine Kreditanstalt in Leipzig und H. F. Lehmann
in Halle führen die Transaktion aus , die zur Verstärkung der
Betriebsmittel und zum Ankauf neuer Kohlenfelder erfolgt.

* Zahlungsschwierigkeiten . Die Kunstwolle -Exportfabrik
P. Gutfreund in Pölitz (Böhmen ) ist insolvent. Deutschland
ist beteiligt.

* DividendenschäfznjiBen . Ver. thüringische Salinen
vorm. Glenck nach der „Voss. Ztg.“ 3 Proz . (i. V. 2 Proz .);
Wollwarenfabrik Merkur in Liegnitz  nach dem „Her!.
Börs.-Cour.“ annähernd 11 Proz . (i. V. 14 Proz.).

* Dividenden. Die Generalversammlungdes Vereins für
ZeUstoffindustrie, Aktiengesellschaft in Dresden,  setzte die
Dividende auf 6% Proz . fest. Wie die Verwaltung mitteilt,
ist der Geschäftsgang normal , die Verkaufspreise sind etwas
gedrückt. — Die Brauerei König stadt  schlägt 4 Proz:
Dividende vor (i. V. 5 Proz .). — In der Generalversammlung
der Viktoriawerke, Aktiengesellschaft in Nürnberg,  wurde
die Dividende auf 6 Proz. (i. V. 8 Proz.) festgesetzt. — Das
Frankenthaler Brauhaus , F rankenthal,  zahlt 7% Proz.
Dividende wie im Vorjahr. Die Aussichten des neuen Ge¬
schäftsjahres werden nicht als günstig bezeichnet. Die Barm-
becker Brauerei-Aktiengesellschaft in Hamburg  wird 5 Proz.
(i. V. 6 Proz .), die Königsbacher Brauerei -Aktiengesellschaft
vorm. Jos. ThiUmarm in C obl enz wieder eine Divi¬
dende von 5 Proz., die Aktienbrauerei Eisenach  8 Proz.
(wie im Vorjahre) zahlen.

Terljelsirswcscn.
w. Canadian Pacific. Die Einnahmen der Canadian Pacdlc-

Eisenbahn betrugen im Monat Oktober 1908 7 381 970 Dollar
die Ausgaben 4 726 703 Dollar, mithin beläuft sich die Netto¬
einnahme auf 2 655 266 Dollar, das bedeutet eine Abnahme
von 25 050 Dollar gegen den gleichen Monat des Vorjahres.

Verschiedenes.
* Der ZenSralverband Deutscher Industrieller nahm in

Berlin in einer in Gemeinschaft mit dem wasserwirtschaftlichen
Verbände der westdeutschen Industrie in Arnsberg und dem
Zentralverbande für Wasserbau und Wasserwirtschaft einbe-
rufenen Versammlung Stellung zu dem Entwürfe eines
preußischen Wa  s s e r g es  e tz  es . Nach eingehender
Erörterung nahm die Versammlung nahezu einstimmig eine
Resolution an, in der im allgemeinen die Zustimmung der
Industrie zu dem vorgelegten Gesetzentwürfe, der geeignet sei,
die Errichtung wasserwirtschaftlicher Unternehmungen zu
fördern, vorbehaltlich mannigfacher Abänderungen im ein¬
zelnen, erklärt wurde. Vor allem wurde die gleiche  Be¬
wertung gewerblicher und industrieller Interessen gegenüber,
denen der Landwirtschaft gefordert,
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4. . » C.E.B. S.Iu.1189 »
4. . » » 8 . HIstf .91 »
4. . » Goldanl .Em.il 90 »
4. . » » » HI 90 »
4. . » » » IV 90 »
4. . » » » VI94 »
4. . . St .-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . » . » 1902 stfr . A
3*/i0 » Conv . A. v. 98 stfr . »

©5.
84 .30

96 .60
S7 .Ü0
»8 .50
S7 .LO
97 .20

49.
48 .90

90 .SO
103 .10

103 .20

104 .10

3Va
3. .
3V2
3>/2
31/2
3,
3-/2

4. .
4. .
3*/2
4.
4.
4.
4.
4.

ZVr
3.
4. .

►Goldanl . > 94
96

Schwed . v. 80 (abg .) »
> » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895 ’A
Span . v. 1882(abg .)Pes.
Türk .-Egypt .-Trb . £

» cons . » v. 1890 A
» (Administr .) 1903»
»con . unif .v.1903 Fr.
» An), von 1905 A

Ung . Gold -R. 2025r .
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr.
» » lO.OOOr»
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis . Tor Gold » .//
» Grundtl . v . 89 »öfl.
» 5ÜQ0r » *
» % 500r »

5. .
5. .
IV2
4V2
4. .
41/2
41/2
6.

Japan , von 1905 A
Mex . am. inn . I-V Pes

» cons . äuß . 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr . „Ä
* cons . iny .SOOOrPes.
» » 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »

ln «/0
84.
97 .90

VS.

97 . 50

80 .20
SS.
97 .50

97 .40
97 .1Ü
94 05

95 .70

56 .80
57 .60
10 .30

101 .
90 .20
»2,50
LS .7Q
80 .60
89 *70
SS SO
89 60
89 .50
55 .50
97.
82 .80

82 .50

83 .50
83 .66

fSIßO
81 .75

©7 .10
94 .30
95 .20

©7 .6C
73 .80
95 .20
83.
92 .70
86 .10
62 .
83.
61 .90
92.
90 .20

80 .40
76 .50
»2 .70

92 .70

II . Außereuropäische-
Arg .i .O .-A.v . 1887Pes ISO.

» » » 500 » ICO.
abgest . » » 9 .50r> - - 100 .70» äuss . E.-B. I.G. 90 £

» innere von 1888 A  —
» äuss .G.-Anl .l888 £ —
» * » v. 1897^ 85 .30

Chile Gold -Anl . v. $9 » 1 -
do . von 1906 * 89 .10

Chin . St.-Anl . v. 1895 £ i

Provinzial - u . Communal-
zt.  Obligationen . tn
4. .1Rheinpr .Ag .20,21,3ljS !lcO .9O
33/41 do . > 22U. 23 - 100 .80
56/io do . » 30 » 84 .30
31/2 do .10,12 -16,24 -27,29 » 93 .50
3V2 do . Ausg . 19uk . 09 » 83 .20
31/2 do . » 2Suk .b . l916 » 93 .50
SVz do . » IS » 9 2 .20
5. . do . » 9, 11 u . 14 » 93 .6O
4. . Frkf . a. M. v. 06u . 14 » 100 .7 0
31/2 do . Lit . Nu .Q (abg .) » 93 .20
3V2 do . Lit . R (abg .) » 93 .50
31/2 do . »Sv.  1886 » 93 .50
3V2 do . » T » 1891 » 93 .60
31/2 do . » 17 »93 , 99 » 93 .60
31/2 do . » V » 1896 » » 3 .60
31/2 do . L . Wv . 98u .08 . 93 . 50
3V2 do . Str .-B. » 1899 »
SV2 do . v. 1901 Abt . I » 93 .50
3V2 do . » - A.11,111» 93 . 50
3'/a! do . » 1906A. I, II » 83 .60
31/2I do . » 1903 » 93 .50
31/2 do . v . Bockenheim » 82 .10
4. .! Augsb . v.!901uk.b .08»
31/21 Bad .-B .v . 9S kb . ab03 »
31/2 do . » 05 » » 10»
3. .1 do . » 1886 »
31/2 Bamberg , von 1904 »
31/2 Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. Oluk . b . 06»
4. . do . » 07 » » 12»
31/2 do . » 1898 »
31/2 do . v . 05 uk . b .1910»
3. . do . » 1895
4. . Darmstadt v. 07 u . 14 »
31/2 do . abg . V. 79 »
31/2 do . v . 18S8u . 1894 »
31/2 do . conv .v .91 L .H . »
31/2 do . » 1897 »
31/2 do . v . 02 am .ab 07»
31/2 do . v . 05 »ablOlO*
4. . Freib .i.B.1900k.1905 »
31/2 do . v . 81 u .84 abg . »
31/2 do . » 03 uk . b . OS »
4. . Fuldav .OlS.Iuk .b .06 »
31/2 do . von 1904 »
4. , Giessen v.l907u .1917 »
31/2 do . v. 1890 »
31/a do . v . 1893 »
31/2 do . v .1896 kb .ab 01 »
31/2 do . » 1897 » » 02 »
31/2 do . » 03 11k . b . 08 »
31/2 do . » 05 uk .b . 1910 *
4. . Heidelberg von 1901 »
4. . do . v.1907u.1913 »
31/2 do » 1894 »
31/2 do » 1903 »
31/2 do . v .05uk .b .l911»
31/2 Kaisersl . v .97uk . b .08 »
4. . Karlsr . v. 1907u.1913 »
31/2 do . » 02 uk . b . 07 »
31/2 do . » 06 (abgest .) *
31/2 do . v . l903uk .b . 08»
3. . do » 1886 »
3. . do . » 1889 »
3. . do . » 1896 »
3. . do . » 1897 '
3i/r Kassel (abg .) »
4. . Köln von 1900 >
4. . do . » 1906 >
4. . Landau (Pf.) 99 u. 04 »
4. . do . v. 1901u. 06 »
31/2 do . v . 1886u . 87 »
31/2 do . » 1905 »
31/2 Limburg (abg . ) »
4. . Ludwigsh . v. 1906 »
31/2 do . » 1896 »
31/21 do . v . 1903uk . b . 08*
4 . . Magdeburg von 1891»

Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b .l910»
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 83»
do . » L.J. v. 1884»
do . von 1886u. S8»
do . (abg .) L.M. v.91 »
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .1915»

Mannli . v. 1901 uk .06 »
do . » 1906uk. ll»
do . » 1907 uk . 12 >
do . » 1888 »
do . » 1895 »
do . v. 1898 k . 03»
do . « 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do , v. 1906u . 1912
do . » 1907u. 1913 *
do . » 03/04u.08/09 »

Nauheim v. 02u . 1912*
Nürnberg v. 1899-01 •

v. 1902u. 13
» 1904u. 14
» 1907u. 17 >

» 1906u . 16 »
1903u. 08 >

91 .SO
37.
©1.50

©9,90

80 .56

00 .80

88 .50

91 .70

91.
©1.

ICC.
IOO.

91 .50
»1 .40
80 .80

lOO.
91 .70
91 .70
91 .35
90.
»0 .50
LS.
86 .50
93 .30

lOO .lO
jOO .lO

91 SO
81 .50

5. . ' » * » 1896 * 101.
41/2) » » » 1898 » 00 .70
5. . CubaSL -A . 04stf .LG . .^ 102 .50
4. . Egypt . unificirte Fr . 103,
31/2 » privilegirte » 36 . 10
fr. .1 » grnantiite £ 89 .90 [
IV# AaL 8 . H » i 81 . j

4. .
4. .
4.
3V
3V2
31/2
3V2
3V2
3V2
4. .
4. .
4. .
3V2
31/2
3V2
S>/2
4. .
4. .
4. .
3»/2
31/2
4.
4.
4. .
4. .
3-/2
31/2
3.
4V2
41/2
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
4.
4.
4.
3V2
31/2
4. .
3‘/2
4. .
31/2
31/2
4. .
4. ,
4. .
31/2
31/2,
31/2
4. .

do.
do.
do.
do.
do.
do.

Offenbach von 1877 »
do . » 1879 »

do . v. 1900 k. 1906 *
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1908 »
do . v. 1905 u. 1915 *
Pforzh . v. 1899k . 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do . v. 1907 uk . 13 »
do . * 83(abg .)u.05*

St. Johann von 1901»
Stuttgart v.1895k.a.05»

do . » 1906u. 13 »
do . » 1902u. 08 .
do . » 1904 u. 12 .

Trier v. 1901 uk . b .06 *
do . » 1899 »

Ulm, u . 1912
do . abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910 «

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 -
do . v. 1903S. IV u. 12»
do . (ubc .) »
do . v. 1887,06, 9S, 02 -
do . v. 1903S. 1,11 -

Worms v. 1901 u. 07 >
do . » 1887/89 -

31/2I do . » 1806k .1901 1
31/21 do . » 1903 k . 1914 *
Z1/2! do . « 1005u. 1910-
4. .1 Würzb . v. 18990.1910
31/21 do . v. 1903 u . 1910 1 j
4. . 1Zweibrück , uk.b .1910» |

31/2 Amsterdam h . fl.
41/2 Buk . v . 18S8 (conv .) A
41/2 do . » 1895 4050r »
41/2 do . » 1898 3
4. . Christiania von 1894 »
4. ,j Kopenhg . v. 01 u. 11 .
31/2! do . von 1386 » jJ . J do . » 1S95 » '

©1.40

©1.30
»1 .2C

100 .70
100 70
ICO .50

93.

100 .50
100 .50
100 .50
IOC 50

9S .S0
LS.

Zf.
1. .!

®|io!

5. .

1/2

1/1

Lissabon » 1886
Moskau Ser . 30-33
Neapel st . gar.
Stockholm v. 1880
Wien Com . (Gold)
do . » (Pap .)
do . von 1898
do . Invest . Anl.

Zürich von 1889
St . Buen .-Air . 1892

do . v. 88 i. G.

A
Rbl.
Lire

A

ö . fl.
Kr.

A
Fr.
Pe.

L

In 0/0

98 .50
96.
eß.

101 .40

Div. Vollbex . Bank -Akti SN.
Vorl . Ltzt. In M»
6 .. 6i/i !A . Eisass . Bankges . 1121 .70
51/2 6V2 Badische Bank R. 183 . 50
41/2 41/21B . f. ind . U .S . A-D „A 70 .50

5. . » f. Handelu .Ind .» 104 .S0
8. . » Bod .-C.-A., W. * 139 .75
805. 805 » Handelsbanks .fi. 154:

12« 1215 » Hvp . u .Wechs . » 283 .75
71/2 71/2 Barmer Bank-V » 129.

6. . Berg -u. Metall-Bk.^ 117.
SV2 81/2 Berg .-Mark . Bank » 129-
9. . 9. . Berl. Handelsg . » 165 .76
41/2 51/2 » Hyp .-B. L. A. »
41/2 51/2 » » Lit . B »
7. . 6. . Breslauer D.-Bk. » 107 .60
61/2 61/2 Comm. u. Disc.-B. » 107.
8. . 6. . Darmstädter Bk. s.fl.
3. . 8. . 127 SO

1?. . 12. . Deutsche B. S. I-X . 235 .10
i >. . 9. . » Asiat . B.Taels 186 .50
5. . 5. . * Eff. u. W. ThL 100 .30
7. . 7. . » Hypot .-Bk. » 141 .30
6. . 6. » Ver .-Bank A 1S2 .90
9. . 9. . Diskonto -Ges . » 177 .70
81/2 8V2 Dresdener Bank » 146 .60
6. . 6. . » Bankver . « 103.
7. . 71/2 Eisenbahn -R.-Bk. » 12 5.90
81/2 y. . Frankfurter Bank » 198.
9. . 9. . do . H .-Bk. . 200 .20
71/2 8. . do . Hyp .C.-V. » 156 .20
8. . 8. . GothaerG .-C.-B.Thl. 153.
41/2 4V4 Mitteid .Bdkr ., Gr . A 96.
61/2 61/2 do . Cr .-Bank » 116 .90
7. . 71/2 Natlbk . f. Dtschl . * 119.
51/2 6. . Nürnberger Bank » 107 .80

!0 . . 10. . do . Vereinst ». » 520 .50
5 i/70 622,7aOst .-Ungar . Bk. Kr. 125

6. . 61/3 Oest . Länderb . »
80/4 93/3 do . Cred .-A. ö . fl. 103,50
41/2 5. . Pfalz. Bank M 100 .80
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 189 .50
71/2 71/2 Preuss . B.-C.-B. Th). 152.
5. . 5'/, do. Hyp .-A.-B, A -115 .30
322 Reichsbank » 146.
7.. 7. . Rhein . Credit .-B. * 133 .26
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. » 195 -50
81/4 81/2 Schaaffh . Bankver . » 133 .10
6. . 6. . Südd . Bk., Mannh . » 107 .25
8. . 8. . do . Bodenkr .-B. » 172 .50
5. . 51/2 Schwarzb . Hyp .-B. » 114 .60
5. 5. . ^chwarzw . Bk.-V. » 95.
71/2 71/2 Wiener Bank-V. » 124 .60
7. . 7. . Württbg .Bankanst . » 14.6 .90
5. . 5. . do . Landesbank » 102 .20

6. . do . Notenb . s. fl.
7. . 7. . do . Vereinsbk . » 147 .60

\ 6. . 6. . Würzb . Volksb . M

Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien. In %
8. . |9. , | Banq . Ottom .50 <VoFr. j 139,80

Aktien u . Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -Ges . _ A/Vorl .Ltzt . In 0/0.

I lOstafr . Eisenb .-Ges . I
| 3. . 1 (Berl .) Ant . gar . M . |10S .30

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt.
22 . . ,26. .

1 0 ..
9. .
7. .

11 ..
15. .
13. .
12..
10. .
12'/2
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
8. .
9. .
6. .
6. .
7. .
6. .
5. .

13. .
6. .

14. .
10..
6. .

91 .45
©1.45

100 .10

99 .80
91 .80

sT.
91 .20

lOO.
JÜ0 .50
ioo .eo

92 .30

100 .40

96.

80 .6«
60,50

SS.
82 .10 ,

10. .
10. .

5. .
15. .
13. .

12Vi

14. .

7. .
7. .
9.
7. .

27. .
5. .

22 ..
10..
12..
24. .
4. . 4. .

19. . 20. .
8. . iO. .

22Va 32. .
9. . 6..
8. . 10. .

121/2121/2
9. .1 9V2

11. . |
3l/2 4. .

9. .
12. .
9. .
8. .

10. .
7V2

30. .
9. .

30. .
10 .
12..
30. .

7. .

7. .
10. .

7. .
7. .
9. .
5. .

10. .
5i/r
6V2
9. .
5. .

10. . 10.
35. . 20. .
10. . 10. .
10. . ! 0 ..
25. . 1
12. . .12. .
25. . !
11. . {10. .
&. . !

14. . 14. .
10. . 14. .
15. . 16. .

\ lum.Neuh ,(50%)Fr.
Aschffbg Buntpap .^

» Masch .-Pap . »
ßad . hrckf. Wagh . fl.
Baug^ idd .I.60% E. Jt
Kleist.Faber Nbg . *
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. *
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff *
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. *
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speiet . »
» Stern , Oberrad *
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Werger »

ßronzef . Schlenk »
Cent . Heidelb . »

» F. Karlst . »
» Lotlir . Metz »

Cham . u .Th .-W.A. »
Client .A.-C. Guano»

» Bad. A. u.Sodaf . *
» Blei.Silb .Braub . »
>D.Gold -,SI.-Sch .»
* Fabr . Goldbg . »
» » Griesli . El. »
* Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V .Mannh .»
» Weiler -ter -Meer »
» Werke Albert *
» Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum . Berlin *
* Deut . Uebersee r
»Ges . Alig .,Berl . »
* W.Homb .v.d.H . »
» Lahmeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges ., Berl. »
» Schlickert *
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

Feinmechanik (J .) *
Gelsk . Gußst . »
Kaik Rh . Westf . »
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N . Sp. »
Ludwigsh . W.-M. »
Masch . A., Kleyer *

» Badema , VVh. »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
* Gritzn ., Duri *
» Karlsruher
» Moepitf »

In « ft

183.
135 .50
135 .10

93.
270.
180.

104.
180 .50
127.
137.

i2o !sc
65 .60

108 .20
133.
145.

»2.

87.
70.

193 .50
66 .50

2L850

70.
120 .
153 .30
135 .50
128 .50
152.
111 .50
SCO.

7850
426 .50
189.
236 .50
388.

298 .40
147.
422.

140.
195 .60
149 .50
226.
116 .20
116 .10
117 .50

118 .10
204.

117.
159 .50

88 .
120 .
193.
181.
162 .50
232 .;;0

276.
131.

Vorl . Ltzt.
6. .

11..
23. .

41/2
12..
7. .

5. .
12. .
25. .
4. .

12..
71/2

12. . 10..
121/2 15. .
7. . . 6. .5. . !
9. . 1 9. .

11. , 12. .
171. 7.
10. . 10. .
5. . 16. .
7. . 71/2
8. . ! 8..

20. . ,25. .

» Mot . Oberurs . Jt
»Schn.Frankerith .»
» Witten . St. »

Mehl- u. Br. Haus .»
MetaIlGeb . Bing,N . >
Cif ab . Ver . D.
Photogr . G ., Stegl . »
Pinself ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel *
Pressh .,Spirit , abg . »
Pulvert .. Pf ., St .I. »
Schuhf . Vr . Fränk . »
do . Frankf . ,Kerz»

Schuhst . V. Fulda »
jlasind . Siemens *
Spinn. Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
7cHstofl-F .WaMh.

ln 0/0
[ 78.187 .20
313.

80 .40
101 .60
12o, .30

66 .
239 .50

259.
136 .60

1121 .50

253.
123.
114.
329.

Div. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt.

15. . 162/8 ßoeh . Bb. u . O . A
6. . S. . jBuderus Eisenw . »

12. . 22. . >Conc . Bergb .-G . »
10. . Deutseh -Luxembg . »
14. . 14. . Esch weder Bergw . »
10. . |16. . Friedrichsh . Brgb . »
11. . 111. . Gelsenkirch eil » »
11. . 12. . Harpener Bergb . »
11. .<14. , Hibernia Bergw . »
10. . 10. . Kaliw. Aschersl . »
15. . ,15 .. do . Westereg . »
4V2 41/2 do . do . P .-A. »
8. .1 8. . Massen er Bergbau»
5V2 6. . Oberschi . Eis.-In . »

15. . 17. . Phönix Bergbau »
12. .[ 9. . Riebeck . Montan »
12. . 12. . V .Kön .-u .L .-H .Thlr.
12. . 15. . ' M ö c’

V» •%
217 .50
112 .50

151 .20
187 bO
134 .20
183.
183 . 50

179 .75
180 .20
101 .30
118.

97.
175 .50

192.
317.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk.
— I Gewerkschaft Rossleben | 88.
Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . In «%.

210 .65
191.
2I1 .CO

10. . 92/Z Ludwigsh .Bexb . s.fl 228 .50
ftl/2 61/2 Pfalz . Maxb . s. fl 14:1 .76
5. . 5. . do . Nordb . » 136 .25
41/2 .51/a \llg . D. Kleinb . A 97.
73/4 73/4 do. Lok .-u.Str .-B.» 142 .60
73/, 8. . Berliner gr . Str .-B. * 173 .70
4. . Cass . gr . Str .-B. » 1C0 . 30
6. . 6 V2 Oanzig El . Str .-B. » _
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . » 102 .50
6 . . 5l/a iiidd . Eisenb .-Ges . » 113,

11 .. 10. . ’iamb.-Am. Pack . » 110 .90
71/2 8V2 •ordd . Lloyd » 88 .70

b) Ausländische«
6 .. 6 . . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl. 1 —
6. . 6 . . do . St.-A. »
5'/z 52/3 Böhm. Nordb . » 134b.

126/7!12-721 fuschtehr . Lit. A. »
12 -/2 13. . do . Lit . B. . 259.
1» /20 111̂20 'zäkath -Agram * 22 .60

5. . 5. . do . Pr .-Ä.(i.G .) » 103.
5,. 5. . ‘iinfkirchen -Barcs »
6. . 63/5 tst .-Unsf. St .-B. Fr. 141 .50
0 . . 0 . . do. Sb. (Lomb .) » 1S .70
SV« 51/4 do. Nordw . ö.fl.
S'/4 51/5 do . Lit. B. »
4. . 4. . ’rag-Dux Pr .-Act. » ©3.
4-/5 5. . do . St.-Act. »
4. . 13/7 taabÖd .-Ebenfurt» 26.
5. . 5. . •tulilw. R. Grz . »
72/5 72/5 iotthardbahn Fr.

6. . 6. . Baltiin. u . Ohio Doll. 108 .80
6. . 7. . Pennsylv . R. R. Doll. 128,50
6 . . 6. , |Anatol . E.-B. A\  —
63/5 6. . |Prince Henri Fr . >123.
9 .. 91/2 GrazerTramway0 .fi. |175.
Pr. -Obligat , v . Transp .-Anst.
Zf. Deutsche« lit

4. .1Pfälzische Jt 100 . 80
3'/2 do . » SS . 45
31/2I do. (convert .) » 83 .90
3. . Aiig D. Kleinb . abg . A —
4. . Allg .Loc.- u.Str .-B.v.98 » 98 .40
ftl/2 Bad. A.-G . f. Schifff. * ©7.90
4. . Casseler Strassenbahn » 99 .60
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S.
4. . D. Eisenb .-Ci. S. lu . III» 100 .30
4-/2 do . Ser . II » 100 .50
41/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 »
4. . do . v. 02 » » 0? »
3'/2' Südd . Eisenbahn » —

KZ Ausländische.
ft. . Böhm . Nord stf . i. G . A

do. do . stf . i. G . »
ft. . do. Wstb . stfr .i.S. ö.fl. 96.

do. do . » i. S. » 36.
4. . do. do . » in G . A 98 .50
ft. . do. do . von 1895 Kr. 96-4. . Donau -Dampf .82stf.G . A
ft. . do . do . 86 » LG. »
ft. . Elisabethb . stpfl . i. G . »
4. . do . stfr . in Gold » 80.
4. . Fr . Jos .-B. in Silb . ö . f!
5. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal K. L. B. 90 stf. i.S. * &G.
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr
4. . Ksch . O. 89 stf . i. S. ö.fl.
4. . do . v. 89 » i. G . Jb 83 .50
4. . do . v. 91 » i. G . »
4. . Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö.f!
ft. . do . do . stfr . LS . »
ft. . Mähr . Grb . von 95 Kr
4. . do Schl es. Centr . »
4. . Öst. d"o►J
ft. . do do . stfr . i. G. *
5. . do Nwb . sf. i. o . v. 74 » 103 .20
31/? do do . conv . v. 74 * 35 .50
31/2 do do . v. 1903 Lit.C. » 86 .50

Lit. A. stf . i. S. ö.fl. 104.
31/2 do Nwo . conv .L.A. Kr. 86.
3V2 de clo. v. 1903L. A. »
5. . do do . L.B. stfr .S.ö.fl 103 .60
31/2 do do . conv . L.B. Kr 8 6.
ZV- do do . V.19U3L.B. »
5. . do . Süd (lomb.)sf. LG . A 200 .60
4. . do

26/10 do do . Fr. 57.
26/10 do. E. v. 1871 i. G . »
5. . do Stsb . 73/74sf.i.G . A
5. . do. Br. R. 72 sf. i. G.Thl.
4.. do. Stsb. v.83 stf . LG . Jb 67 .70

3. . do. I.-VIII .Em.stf.G . Fr.
3. . do IX. Em. stf . i. G. »
3. . do v. !88S stf . i. O . »
3. . do (Eg . N.) stf . i. G. »3. . do. v. 1895 stf . i. G. A 77 .80
4. . Pilsen -Priesen sf . i.S. ö.fl.
3. . do v.  1896 stfr . i. G . > 73 .20
3. . R. Od . Eb . stf . I. G . »

do . v. 91 stf . i. G. -
3. . do . v. 97 stf . i. G. » 67 .20
4. . Reichend .-Pard .sf.3. ö.fl. 67 90
4. . Rudolfb . stf. i. S. * SS .SO
4. . do . Salzkg . stf . i. G. Jt 06 .70

Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
4. . Vor ulberv stf . i. S. » —

2VlO Ital. stg . E.B. S. A-E. Le — ,
4. . do. Mi!reim. ' tt .LG . »
IVio LivornoLit .C.Du . D/2  - 74 ,

Zf.
4.
4.
4.
evio
4..
5.

j/2
3»/2
4. .
4V2
4.
4.
4. .
ft.
4.
ft.
z. .
4
ft. .
4. .
4. .
4. .
4. .

Sardin .Sec. stf . g . Iu .II Le
Sicilian . v. 89 stf . i. G . »

do . v. Ql * i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
jura -Sir.iplon v. 94 gar . »
Schweiz -Centr . v. 1S80»
Iwang .-Dombr . stf. g . A
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »do . Chark . 89 » » »
Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g . »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 95 stfr . *
do . Wor . v. 95 stf. g . »

Gr . Russ. E.-B.-G. stf . »
Russ . Sdo . v. 97 stf . g . A
do . Südwest stfr . g. »

Ryäsan -Uralsk stf . <*. »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g . »
do . v. 1898uk. 09 »

In o/a
1102 .40
JC1 .50
102 .90

71 .30
114 60

102 .30
95 .40
95 .40

102 .30

86 .50
80 .50
80 .50

5. . 1Anatolische i. G . Ä
41/2; Port . E .-B. v . 891 . Rg . »
3. . j Salonik -Monastir »
4. . j Türk . Bagd .-K. S. I »
5. . Tehuantepecrckz .1914»

81 .30

80 .60
88 .50
80 .50

100 .70
10070

62 .50

101 .30
Pfandbr . u. Schulaverschr

v . Hypotheken - Banken.
Zf.
31/2 A !!g . R .-A ., Stiittg . .4
t . . Bay.V.-S.M.,S.16u.l7»
51/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürnb .»
4. . do . do . S.21uk .l910»
31/2 do . do . Ser . 16 u . 19»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
31/2 do . do . Ser . 1 u . 15 »
4. . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. . do . do . (unverl .) »
31/2 do . do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C .-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8. 9u . 10 »
1. . do . do . 8 . 11,12,14»
31/21 do . do . Ser . 1,3 -6 »
31/2 do . do . » 2 »
4. .1 Berl . Hypb . abg . 80% *
3V2 do . » 80% »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha 8 .6 »
4. . do . 8er . 7 »
4. . do . » 9 u. 9a »
4. . do . 8.10,10auk .1913»
4. . do . » 12,12a » 1914»
4 . do . » 13 unk . 1915 »
31/2 do . Ser . 3 u . 4 »
31/2 do . « 5 »
4. D. Hyp .-B. Berl . S.10»

do . do . do . »
Eis . B„u. C .-C. v. 86 »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. 8er . 14 »
do . do . S.20uk .1915 »
do . do . 8. 16 u. 17 *
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41 »
do . do . S.43uk.l913»
do . do . Ser . 45 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913*
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 *
do . do . Ser . 6 u. 7 »
do . do . S.Suk .1911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do . unkb . b. 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Ör .)2 »
do . Ser . 3 »

do . unk . b . 1906 »
Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »

do . do . *
Pr .B.-Cr.-Act,-B.S.17»

do . » 21 *
do . S. 3, 7. 8. 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v. 03 uk. b. 12 »

v. 06 uk. b . 16 *
v. 07 uk. b. 17»

v. 1894/96 »

31/2;
4. .
31/2
ft. .
4. .
ft. .
4. .
3V2
31/2
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
33/4
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3»/2
31/2ft.
4.
4.ft.
ft.
Z'/2
y /2
31/2ft. .
4. .ft
31/2ft. .
31/2ft. .
4. .
51/2
31/2
ft.
ft.
ft.ft.
31/2
31/2
ZI/2ft. .
ih
31/2
ft. .
ft. .
4. .
4. .
ft. .
ft. .
4. .
33/4
31/2!
3V2ft.
4. .
4.ft.
31/2
31/2
ft.
4.
4.
4.
4.
31/2!
31/2:

do.
do.

do.
do . v. 1904 »
do . C.-O .06uk .b .l6 »
do . do . 01 uk .b. 10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . *
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk. b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910.
do . » 1912*
do . * 1914»
do . » 1915»
do . » 1917»
do . » 1914»
do . » 1912»

Comm .-Obl . » 1912 >
do . * 1917*

Rhein . H.-B.kb .ab02 ■
do . uk . b . i907 »
do . » » 1912»

do ! » » 1914»
Rh .-Westf .B.-C.S.3,5»

o. Ser . 7 u. 7a»
» 8u . 8a »
» 9 u. 9a *
»10  »
» 2 u. 4 »

6 uk.b.OS*

do.
do.
do.
do.
do.

4. . Südd .B.-C.31/32,34,43
31/2 do . bis inkl . S . 52 »
4. . W .B.-C.H .,Cöln S.7 •
4. . do . do . S. S »
3V2 do . do . S. 4 »4. . Württ.H.-B.Em.b.92>
3V2 do . do.

In % ,
95.
99 .SC
98.
99 .00
99 .90
92 .50
02.
92 .60
99 90

100 .30
94 .40
94 .20
95 .SO
95 .60
9 5.60
80 .40
89 „40
86 .50
89 .25
98.
99.
99.
99 .30
99 .30
99 .40

lQO
93 .50
98 .20
91.
99 .50
92.
99 .30

I 00 .6 O
ico.

©0.30
92 .50
©2.50
©4.
98.
93.
98 .80
98 .60
99.
94 .30
92.
92.
99.
SS.
SS .20

100 .
92.
92
92.
98 .30
98 .30
SL 30
98 .50
98 .^ 6
91 .60
92.
92 -40
97 .70
97 .70
97 .75
91 .50

100 .30
92 60
98 .30
#3 .60
90 .60
S7.
38 .60
99 .20

lOC.,00 .60
91 .80
92 .60
93.

i00 .50
V / so

90 SO
98 .30
99 .25
97 .50
98 .30
©8.30
88 .90

icO.
94 25
80 .50
©8.30
98 .50
98 .40
98 .40
»8 .70
91 30
51 .30
98 40
98 .40
98 .75
&©.
90 .20
91 .20
98 .70
99 .60
92 .60
08 .90
99 .30
91 .60
98 .90
92,10

Zf. In % .

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-Li -8 . 5. 12-13 97.uk. 1913 ji
4. . do. S.14-15uk .l914> 100 .25
31/2 do. Ser. 1—5 * 92.
31/2 do. » 6- -8 ver !. » 92 .40
31/2 do. *9-11 vir.1915» 92 .20
ft. . do Com Ser . 5-6 100.

3V'
51/C
31/2
ft.
31/2
ft.
51/a
P/a
51/j
6*/s
51/2
3.

Ld.-Hess .Com .Ser .7-8’
do . do . » 1u. 2 »
do . Ser .3verl .kdb . »
do . S. 4 vl. uk . 1915»

L,-K.(Cass .)S.22u.l914
„ „ S. 21u.!917>

Nass . L.-B. L. Vu . 15 »
do . Lit. J
do . » F,G , H , K,L*
do . » M, N, P, Q»
do . » S, R »
do . » T »
do . » O s>.*• i'

93 .70
9 2.
92,40
92 .22

IOO.

100 30
93 .70
93 .70
92 .70
03 .70
94 .30
2S.
98 .50

Zf. Amerik . Eisen b .- Bond « .
4* Centr . Pacif . I Ref. M. 97 .40
Zi/2' do. SS .2V
6. 1Chic .Mihv.St.P ., P .D. 102.
5 I do . do . do. loo.
4 do do 99.
4 North . Pac .Prior Lien 102 .5«
3 do . do . Gen . Lien 73.
5 San Fr .u . Nrth . P.I M. 101 . 20
4 South . Pac . S. B. I M. 94:.80

•n — - -- Rp»v! 61 .10

Diverse Obligationen.
Zf. in

4. . AschafFo.Buntp . Hyp . ^ 55.
4 Bank für industr . U. » 6 6 .50
4. . Brauerei Binding H . » ss .so
ft do . Frkf . Essigli . »
4 do . Nicolay Hau . -
ft. . do . Mainzer Br. » ICO.
ft1/2 do . Rhein ., Alteb . *
ft1/2 do . do .Mainzr .103 » 100 .E«
ftl/2 do . Storch Speyer » 99.
4 do . Werger » 33 .40
4 do . Oertge Worms » 94 .50
5 BriixerKohlenbgb . H. »
4 Buderus Eisenwerk » 87 .L0
4 Cementw . Heidelbg . » (99 . 50
4-/2 Ch . B. A.- u. Sodaf . » 101 .80
41/2 Blei- u . Silb .-H ., Brb . » &e.
41/2 Fabr . Griesheim El, » ICbAÖ
41/2 Farbwerke Höchst » 102 20
fti/2 Chem . Ind . Mannh . »
ft do . Kalle & Co . H . » 94 .50
4 Concord . Bergb ., H . » SS.
5 Dortmunder Union » 110,
4 Esb .-B. Frankf a. M. » S7.
31/2 do . do . » 101
41/2 Eisenb .-Renten -ßk . » 101 .5«
4. . do . do . » 100 50
41/2 El. Aceumuiat ., öoese *
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 » 101,60
4. . do . Serie I-IV » 97 50
5. . EI.Dtsch . Ueberseeg . » 102 70
41/2 G .f. elektr . U. Berlin » 08 .75
21/2 do . Helios »
2-/4 do . do . »

do . do . rckz . 102 »
ri/2 El.Werk Homb .v.d .H. » 101 .86
ftl/2 do . Ges . Lahmeyer * 99
L do . do . do . » 05 .50
ftl/2 do . Liclitu . Kr .Berlin 101 .50
ftl/2 do . Lief .-Ges ., Berl . » 52 .90
41/2 do . Schuckert » 93 .50
4. do . do . » 66 .80
ftl/2 do . Betr . A.-G. Slem. » SS IO

do . Telegr .D.Atlant . » 97,30
4. do . Cont . Nürnberg »
fti/2 do . Werke Berlin » 101 IC
4. do . do . do . » 98 .50
ftV2 Emaillir . Annweiler » 90  50
41/2 do . u . Stanzw . Ullr . » 39 .90
ft. Frankfurter Hof Hypt . t 96.
P/2 Gelsenkirch .Gussstah ! - ICO.
4. HarpenerBergb .-Hypt .» 08 .60
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .l 02> 96 .50
4i/2; Hotel Nassau , Wiesb . - IOC .50
41/21Mannh . Lagerh .-Ges . > 99 .30
4. , Oelfabr . Verein Dtsch . > 100 . 20
ftl/2. Seilindust . VX-'olff Hvp . > 103.
41/21 Ver . Speier .Ziegelwk . * 98 .80
*1/2’ do . do . do . » ss .so
»1/1 ZeU«t Waldhof Vlantih. - —

Zf. Verzinsl. Lose. te «ft
4. Badische Prämien Thli 1E0-
3. Belg .Cr .-Com . v. 68 Fi
5. Donau -Regulierung ö . fi Z32 .SC
31/ Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr
3-/2 do . do . II . » 112 .7 5
3. Hamburger von 1866 »
3. Holl . Korn. v. 1871 h.ri
31/2: Köln-Mindetier Thh 136 .40
5-/2. Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr
3. Madrider , abgest . »
4. Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr 1S6 23
i. Oesterreich , v . 1360 ö . f 154 .50
3. Oldenburger Th li 127 .7 5
5. .| Russ . v. 1864a. Kr. Rbl
5. do . v . 1866a. Kr. »
V/2 Stulilweissb .-P .-Or. 107 .6©

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. ia W

— Augsburger fl. ?
Braunschweiger TliU . 20 181.
Finlandisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . - » 10 co .et
Meininger s . fl. 7 31.
Oesterr . v. 1864 ö . fl. 100

do . Cr . V. 58 ö . fl. IOC 467.
Pappenheini Gräfl .s. fl. 7 60 .10
Salm-Reiff.O . ö.fl. 40 CM
Türkische Fr . 400 140.
Ung . Staatsl . ö. fl. 100 £18.

- Venetianer Le 30 30.

Geldsorten.
ngl . Sovereig . p . St.

:0 rrancs -St . »
>esterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »
iold -Doilars p . Doll
Veue Russ .Imp. p.St.
;old al marco p . Ko.
ianzf . Scheideg . »
lachhalt . Silber »
merikanische Noten
Doll. 5—1000) p. D.

•merikanische Noten
Doll. 1—2) p . Doll.

>elg. Noten p. !OOFr
ingl . Noten p . 1Lstr
rrz . Noten p . 100 Fr
Ioll . Noten p. 100 f)
tal . Noten p . 100 Le.
)est .-U. N. p . 100Kr.
luss .Not .Gr .p .lOOR.
lo. (1u.3R.) p.lOOR
-kvv«M7V. p H)0 p

* Kapital und Zinsen in Gold.

Brief. Geld
20 .42 20 .59
16 .31 16 .27

17. 16 .90
4 .1 S 4,18

2.041 .
2300 2790
2804
70 .20 SS .LO

4. 173/4 4 .1S

4 .17 i/r 4 .1g
81 .25 81 .15
20 .45 20 44
81 .55 21 4C

168 .60 1 C9 .SC
81 .45 81 .35
36,35 35 LL

213.
81 .35 21 .25
31 .50 81 .40

Reich sbank- Diskonto 4 % . Wechsel. In Mark.
.'(lSieiV.cV.i, 1). JO;

intw . Brüssel Fr . l^C
Italien . . Lire ICf
London . . Lstr . }
Madrid . . ps. 100
M.*Vork(3T S.jD . 100i

169021/2 31/2 0/0
Si .20 31/2 0/0
81.25 5 0/0
20. 44% 3 %

41/20/0

«ns . . Fr . 100 81421/21
■Schweiz. Bkpt . Fr . 100 81.40 3«
St. Petersb . S.-R. 100 — 1 31/2 c
rnc st . . Kr . 100 - ! 6«
Wien . . Kr . 100 S5.27i/2j 4 0,

•io. . . Kr. ta. S —
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Neue Erziihlungslileruiur.
August Niem ann , der frühere Redakteur des

Gothaer Hoskalenders , ist nicht nur ein fruchtbarer , sondern
auch ein sehr interessanter Romandickter , in manchen seiner
Arbeiten eine Phantasie verratend , die der des berühmten
Verne nicht nachsteht. Dar uns liegt ein neuer , phantastischer
Roman von ihm : ,,A e t h e r i o." Eine Planetenfahrt.

„ 1909. SB. Wunderling .), 8 °. 222 .©. Geh.
.) Mit Mtiflcr Erfindung und köstlicher Ironie gibt

iernänn da SPiegelbilder der menschlichen Gesellschaft, tn«
dem er BewcMler anderer Weltkörper schildert. Die Fahrt
durch die Manstenwelt ĝeschieht auf Kosten und unter der

, ir^- -r- "" " antasta
. ■ ,jtn von

PZatico , der den Skeptizismus und die exakte Forschung
darstellt UND Äs Leibarzt der hohen Dame mitreist , aber der

m —ger der Reise ist der spekulative
erson des Chemikers Meditor . Die

sich
regen

_ _ _ _ _ werden,
hier Gestalt gewinnen

Eitrige intereffante Romanpublikationen liegen uns aus
dem Berlage der Conkordia , Hermann Ehbock, Berlin W., vor.
Da ist
Roman

geh. 2.50 M. Es 'ist „der" Roman des Monismus . Jemand,
dem die neue Weltanschauung zu einer Art zweiten Charak¬
ters geworden ist, vertritt sie nicht nur äußerlich mit Worten
Und reißt um ihretwillen nicht nur Liebesbande der Freund¬
schaft und Verwandtschaft entzwei. In ihm selbst gerät der
alte und der neue Mensch in einen schweren Kampf, in sich
selbst muß er die neue Weltanschauung unter vielen Schmer¬
zen zum wirklichen Siege bringen . Ein modernes , sehr be¬
deutsames Buch. —i Recht eigenartig ist: „Von der Wiege
bis jui Fra d“Eine  immerhin ernste Geschichte von

wisieuschirfttiche Manarn
ForfchernKst in der P>

Alfred Streit. (Preis geh. 2.50 M.) Dieses Werk ist die
Arbeit eines gesunden , feinempfindenden Geistes, dessen
Philosophie eine Richtung nimmt , in der die Probleme nur
durch schärfste Logik und feinfühligste Beobachtungsgabe ge¬
löst werden können. Die ganze Handlung ist voll des
frischesten Humors . Eines so köstlichen Humors , wie er
eigentlich nur im Leben des Kindes beobachtet werden kann.
Ja , teilweise steigert er sich zur überwältigenden Komik —
und gerade daS gibt dem Buche die Würze . Aber „immerhin
eine ernste Geschichte". Das Werk beschäftigt sich mit dem
Werdegang eines Menschenkindes vom ersten Tage seines
Daseins bis zu dem Tage , da es den pädagogischen Experi¬
menten seiner angeblichen „Erzieher " entrückt ist. —> Eine
gute „Akquisition" machte der Verlag mit dem Roman einer
neuen Schriftstellerin , Emma Böhmer : „Wenn die
Sonne unteraeht ". Mit einem Geleitwort von Georg
Engel . (Preis geh. 8.50 M .) In einen Kreis interessanter

Personen führt uns die Dichterin , zu Malern , Dichtern -und
den Gästen des Frauenklubs ; sie schöpfte aus des Lebens
buntem Wechselspiel und gibt uns Menschen mit warmem
Pulsschlag , rnrt den Leidenschaften der Liebe und des Hasses,
mit der großen Kraft stillen Dulüens aber auch. Schicksale
von ergreifender Tiefe gestalten sich hier , immer aber bleibt
die Dichterin einfach und schlicht in der Art und Forrn ihrer
Kunst. Mit stillem -Wehrnutsgefühl legt man das ernste

, Buch aus der Hand, der feinsinnige Schluß mit der sin Resig¬
nation aüsMngenden Lebensmelodie ergreift und führt sicher
zu dem Wunsche, den Georg Engel im Geleitwort aus¬
spricht, daß alle guten und herzenswarmen Leser der Dich,
terin jene Kränze entgegenbrächten, von denen sie im stillen
Kämmerlein ' oft mit stolzer Sehnsucht geträumt haben mag.
— Ferner 'erschien im Concordia -Berlage : „W iedie Men¬
schen einmal sind ". Erzählungen von Gustav Wied.
Deutsch von Jda Jacob Anders . (Geb. 3 M.) Wied, dem
dänischen Shaw , verzeiht man es gern , daß er uns den
Wahrheitssviegel vorlMt , in dem wir nicht nur freundliche
Grimassen schauen, sondern Menschenantlitze mit einem Paar
Augen, in denen Herz und Seele liegen. Auch dann , wenn 's
Herz böse und die Seele schwarz ist. Die Geschichte vom
bettelarmen Schloßherrn , der im Titel „Euer Gnaden " Trost
allein findet , die liebevoll detaillierte Schilderung des allweil
fidelen Schusters Munter und der allgegenwärtigen nimmer¬
müden Familientante Nikke mit der Tragödie ihrer Ein¬
samkeit sind wahre Kabinettstücke vornehmster Erzählerkunst.
Die lustige Fabel der naSgeführten „Gebrüder Grün " ist
Wieder so ein echter Wied, und der „Tag in Spanien " zeigt

derw alten Strfts 'fräulein am Grabe der Schwester als deren
Unehelicher Sohn vorstellt, ihr aber so daZ Geheimnis der
eigenen Jugendsünde entlockt und dann bei seiner Lüge bleibt
und der Matrone die festeste Altersstütze wird . Das ist Wied,
der uns aus den Zeilen anlacht , wie wir ihn lieben und
schätzen und der uns noch oft zeigen soll, „wie die Menschen
einmal sind".

Im Verlag von Adolf Bonz u. Komp, in Stuttgart er¬
scheint jetzt auch eine Volksausgabe von Ludwig Gang¬
hofers „Gesammelten Schrifte  n ", von der die
zweite Serie eben begonnen hat . Sie wird 38 Lieferungen
zu je 40 Pf . enthalten . Die erste Serie von Ludwig Gang¬
hofers Gesammelten Schriften hatte einen großen Erfolg.
Die Bücher des Dichters sind Volksbücher geworden. Was
aus ihnen redet mit der Wärme und Kraft des deutschen
Wesens , weckte ein verständnisvolles Echo in der deutschen
Volksseele, deren Sehnsucht in den Werken dieses Dichters
reiche Nahrung findet . Sie kann mit ihm jubelnd hinaus,
flattern in den grünen Wald mit seinen raunenden Geheim¬
nissen, seinem Naturweben und seinem Stimmungszauber , sie
begegnet lebensfrohen Menschen und hört von ihren Lippen
traute Heimatslaute klingen. Ja , die Bücher GänghoferS
sind Volksbücher geworden, weil sie das verkünden, was in

der deutschen Volksseele zur Entfaltung drängt : das eins-
froher Kampf gegen feindliche Gewalten , vertrauensvolles
Aufwärtsdringen zu den lichten Höhen des Schönen und
Guten . Die „Gesammelten Schriften " deS Dichters ver¬
dienen ' die weiteste Verbreitung.

Bon I . I . Horschick,  der sich bereits durch zwei Bücher
sehr günstig einführte , erschien ein neues : „Johannes
Li  st er ", in C. F . Amelangs Verlag in Leipzig. (Preis
geb. 3 M .) Es ist eine Novelle von dichterischem Wert , eine
seine Geschichte, fromm und edel in ihrer Art , von jemand,
der das Leben edel und fein aufzufassen und zu gestalten
verstand, voll tiefer Erkenntnis der höchsten Seelenneigungen
und Empfindungen , voll tiefer Einblicke in das Verhältnis
von Mensch"und Natur . Ein Buch für die Stille . —> Aus
gleichem angesehenen Verlag begrüßen wir „Annamaig ".
Eine Dorfgeschichte aus dem Bayreuther Lande von Hans
Raithel. (4  M .) Einige Lyriker vergleichen Rairhel mit
dem großen Schweizer Dichter Jeremias Gotthelf . In der
Tat , dieser Romancier , der da aus Begeisterung und Heimat-
liebe das fränkische Volkstum von Bayreuth um das Jahr
1837 herum so kraftvoll zu schildern weiß, muß ein ganzer
Mann und ein echter Naturpoet sein. Größere Treue und

ursprünglichen Voltstums , ein gesunder Humor weht durch
jede Seite dieses merkwürdigen Buches. —- Wertvoller ist
auch das bei Ämelang erschienene Buch der E. Möllenhoff:
„Aus einem stillen Hause  und andere Geschichten
für besinnliche Leute ". Kartoniert 1 M . (Amelangs
Miniatur -Bibliothek .) Kurze Erzählungen , einige wie stille
Bilder von Ludwig Richter, mit klaren , einfachen Strichen,
ganz anspruchslos , ganz unaufdringlich , darum dem sinnen¬
den Menschen so wohltuend ; andere die ersten dunkeln
Regungen ,darstellend , in denen Knaben - und Mädchenherzen
einander zuneigen , ganz modern , von überraschend .scharfer
Psychologie und schöner Zartheit . . . Eine vollständig neue,
aiber desto sympathischere Erscheinung ist E. Müllenhoff.
. . . die Liebe zum Heim und zu der Heimat ist das Leit¬
motiv , das sich durch alle Novellen durchzieht. Allerhand
wunderliche Gestalten tauchen da aus . . . und wie sie alle
heißen , die Menschen mit der sonderbaren rauhen Außenseite
und dem goldenen Kinderherzen , die in den GeschichtenMüllenhoffs vorüberziehen , von einem stillen, liebenswürdigen
Humor verklärt . Für Freunde einer behaglichen, beschau¬
lichen Lektüre wüßte ich kaum ein besseres Weihnachtsgeschenk
als diese niederdeutschen Heimatbilder.

Schließlich sei für heute noch eine Serie „Deutsche
Novellen" empfehlend erwähnt , die im Berlage von Karl
Reiner in Dresden erscheinen und eine gute Auswahl
hübscher, zum Teil literarisch wertvoller , Erzählungen in
guter , kartonierter Ausstattung bieten , nämlich : Band 1:
Frida , Freiin v. Bülow : Freie Liebe, Band 2, Ottomar
Enking : Die Schwester, Band 3, Wilhelm Jensen : Der
Ulmenkrug, Band 4, Marianne Mewis : Mettes Kinder,
Jeder Band kostet 2 M.

M. 2297. MrMri A. Sei. ?29?.
igBHii m ii üii aa ü mmm

mit echten SIW/OOO gestempelten Silbergriffen in größter
Auswahl von Hk . 4 .SSt an , mit eclitem ISbenholzatocU
und gebogenem eclit silb . Griff Stk . 9 . 5 # bis .15 . —. Sämt¬
liche Griffe sind mit meinem . , <iS»« jjos “ -JAItt , patentamtlich

geschützt , verstärkt und bei normalem Gebrauch unzerbrechlich.

Juwelier Herrn, Otto Bernstein,
Sircligasse 40 , Ecke Kl . Schwalbacherstrasse.
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empfiehlt als Weihnachtsgeschenke:
SlndachtK-, Grbainmgs -'« . Unter-
- haltungKbüazer -Schriften,
Wilder»ncher, Bilder » Kalender,
{ Lo sungen. Spruchtarten usw.
r : iHewstisWÄerfähreril

mfess@Lmir

Paket jOPiq,
** K

j& eVj
! gpsetzf die rajaiiL ,»aSdrsfin ubcrFTüSsSqjnsiftldllth u,chloetrar. i

l&irfKant au* desailbekirnknl
IHhenui-Borex-SeifenpulracL Mösm Helbach
BCSjn- Des ^tz « . Sann .!

auf den Lebensfail bei der 1839 gegr. Prcusslselien
Hcnteift 'er * )elier « ngii . iniitaH in Berlin F90

üeberall erhältlich. «M

JLiels 1105
lich macht ein zarter, reines Gesicht»
rosiges, juaendfrisches SlnSfthen , weiße,
sammctwciche Haut und blendend schöner
Teint . Lilles dies erzeugt die echteSleckrWW-LllleMlch-Kelft
v . l $ le¥ <mta « m & Kc >. , H :ia6eßmC,
ASt . 56 Pf . bei: Willi . Maehenb eliner,
Bismarckring, Otto Lilie , A. (Iratz.
C. Portsehl , C. W. Pothst Nnchfl.,
Ernst Kocks , Robert Säufer , H. Koos
Ifnclif ., Ford . Alcxi, Rieft . Seyb,
Chr , Tauber , Hugo Alter , Jakob
Minor, F. Altstatter Wwe., Fritz
Bernstein , Kronen • Apotheke,
Viktoria -Apotheke , Eduard Brecher

Wo kein Depot , direkt beziehen.

Dampf
Naturwein

Brennerei
Weingut O b e r - 01 m , Rhein.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Freise

offeriert
als Spezialität

A . Lstsctet,
Faulbrnnnenstr.

fl« . 1418
Rep

Deutscher Honig.
feinster unverfälschter Schleuderhonig,
unter Verschlußu. Kontrolle des Bienen¬
zucht-Vereins der Rheiuprovinz, lief, die

WlligMMtt.-GenGUM
in Brühl (Bez . Eö »n>

Vostkolli franko Nachn. 10,50 Mk.
Ferner empfehlen echten Honig»

tuchen und HonigbonbonK mit nur
feinstem Honig hergestellt, Pfund je
1 Mk. Vostkolli franko._

I*Tafeläpfel
[eder frisohe Sendung eingetroffe

Verkaufsstelle

Michelsberg 24,
im Laden,

vis - a - vis der Coulinstrasse.

Äeltere Muster yoh

eujahrs-
Karten

«t ® « ) verkaufen wir © ® ®

zu ermässigters Preisen.

L. Schellenberg 'sche
Hofbuchdruckerei KA

Leibrenten
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und Oeff «entliehe VersicheningganstaitKapitalien Einltommenserho‘lm»g, Alteraversorguu*.
— — - —- Kapitolversicherumir für itudinm , miltUrd 'tenst,
Asisste «$es*. — Aufnahme ohne ärzilicho Untersuchung. Portofreier
Rentenbezug ohne liebenssehgnti unter den von der Direktion zu er¬
fahrenden Bedingungen. —StrengsteVerschwiegenheit, Nah. Auskunft , Tarife
u. Frosp. kostenfrei bei Peiler & «ecUs .Wi eshades , Webergasse29
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10460hochfeine
Uananen-Edelroller

in alle» Preislagen . Streng reelle Bedienung.
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P8om 7.  November bis ö. Dezember 1308 .) Nur die Gewinne Über L4Y Mk . sind drrr
beireffenden Nummern in Klammern bngefngt . (Ohne Gewähr .)

: 28 . November 1908, vormittags . Nachdruck verboten.
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60® , 6® 1« 30® , 873 zu 10® , .1320 zu 6® ill« .
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Die fleht es mit dem Black?
Ist eigentlich

Mensch weiß es.
der Block noch vorhanden ? Kein
Im Reichstag mag man fragen , man

hört höchstens verlegene Äußerungen . Man _ sagt
„Gekündigt ist der Block nicht, aber eine Verpflichtung
als Blockmitglied der Blockpartei, die Regierungs¬
politik in ihren wichtigsten Bestrebungen _zu unter¬
stützen, besteht auch nicht. Feder tut eigentlich, was er
von seinen! Parteistandpunkt für richtig hält , nur , daß
man in der Form auf die Regierung und die bis¬
herigen Blockparteien vielleicht noch eine gewisse Rück¬
sicht nimmt ."

Das mag ungefähr der Tatsache entsprechen. Der
Block ist ohne Frage im Zerfall , in dex Auflösung . Die
Teile gleiten nach und nach und unvermerkt ausein¬
ander , Die Fugen des nur locker zusammengefügten
Gebildes werden immer deutlicher.

Ein gesundes kräftiges Gewächs ist ja der Block
niemals gewesen. Er war ein Verlegenheitsprodukt
des Fürsten Bülow , das dieser nach dem Bruch mit dem
Zentrum mit Kleister und Draht zusammengebaut hat.
Kein Mensch glaubte anfangs an eme lange Lebens¬
dauer . Nur weil ' die Freisinnigen seit Jahrzehnten
an politische Bescheidenheit gewöhnt waren , ist es ge¬
lungen , sie für die Blockpolitik, die im wesentlichen
eine konservative Politik auf einem dürf¬
tigen nationalliberalen Einschlag  ge¬
blieben ist, zu interessieren.

Die hauptsächlichste Frucht der Blockpolitik ist das
Vereinsgesetz gewesen. Die Freisinnigen haben das
Gesetz zwar als einen großen liberalen Erfolg ausge¬
geben. Aber es war höchstens dem Buchstaben nach.
Da es viel zu viel unklare Bestimmungen enthielt und
viel zu wenig Sicherung gegen Mißbräuche , so hat die
illiberale preußische Polizeipraxis bereits zu so viel
Klagen Anlaß gegeben, daß der Fortschritt außer¬
ordentlich gering ist. Für die Gewerkschaften
bildet der bekannte Sprachenparagraph geradezu einen
verhängnisvollen Rückschritt. Im Rheinland und
Westfalen z. B. darf in Gewerkschaften gar nicht mehr
polnisch gesprochen werden- Da nun dort fortwährend
polnische Arbeiter angenommen werden, ist es absolut
unmöglich, diese zu organisieren und aufzuklären , da
sie nicht genug Deutsch können.

Die zweite wichtige Vorlage , die der Block erledigen
sollte, war die Reichsfinanzreform.  Aber hier
zeigten sich gleich von Anfang an die größten Schwie¬
rigkeiten . Bei den Vorverhandlungen des Reichsschatz¬
sekretärs mit den Blocksührern ergab sich ein sehr
starkes Vakuum an Übereinstimmung unter den Block¬
parteien . Herr Sydow leitete infolgedessen zugleich
Verhandlungen mit den Zentrumsführern ein. Er
wollte sich damit den Rücken decken und erreichen, daß
beim Versagen des Blockes Zentrnmsmänner vor
Riß treten.

In konstitutionell regierten Ländern gilt das
bändeln mit Minoritätsparteien als Verrat.
Majorität kündigt in solchen Fällen sofort die Freund¬
schaft. In der Regel muß dann ein Wechsel des
Ministeriums oder aber Neuwahlen erfolgen, damit
wieder eine geordnete Mehrheit vorhanden ist, mit der
die Regierung arbeiten kann.

In Deutschland aber habeil die Blockparteien nicht
gekündigt . Die Konservativen haben keine Veran¬
lassung, denn sie beherrschen die Regierung nach wie
vor. Die Nationalliberalcn begnügen sich mit ihrem
Einfluß . Die Freisinnigen beschränken_sich auf Hoff¬
nungen , denn man braucht jedenfalls ihre Stimmen.
Das Zentrum endlich wartet auf den günstigen Augen¬
blick, sich mit seinem Gewicht für die Regierung wieder
unentbehrlich zu machen.

Durch den Zerfall  des Blocks ist eigentlich die
Anbahnung des parlamentarischen  Regiments
in Deutschland, die die Blockpolitik darstellte , insofern
die Regierung mit der Parlamentsmehrheit zusammen
die Politik machen wollte, wieder zunichte geworden.
Die Regierung ist wieder vollständig unabhängig und
kann sich Mehrheiten suchen. ' .

Trotzdem ist der Reichstag in verhältnismäßig
aünsiiaer Lage/ Durch das K a i s e r - I n t e r v r e w
hat das persönliche Regiment  seinen Banke¬
rott  erwiesen . Das ganze Volk  wünscht eine
S t ä r k u n g d e s R e i ch s t a g s . Ferner sind starke
finanzielle Verlegenheiten der Negierung

den

An-
Die

von allen
Rechte benutztVolksvertretungen zur Stärkung ihrer

worden» ^ ^ hr gespannt sein, ob der deutsche
Reichstag inorgen etwas heransschlagen wird . Zentrum
und Freisinnige , jetzt auch Nationalliberale , wollen
eine Ministerverantwortlichkeit durchsetzen. Sion
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servativen lehnen diese natürlich ab. Dw liberalen
Parteien bilden mit den: Zentrum , den Sozialdemo¬
kraten , den Polen eine Majorität . Aber der Reichs¬
kanzler und der Bundesrat werden niit den Anträgen
aus Ministerverantwortlichkeit jedenfalls die . übliche
Verschleppungspolitik  treiben , bis die
Steucrvorlagen erledigt sind: dann werden sie abge¬
lehnt . Das Zentrum und die Linke sind nicht so ge¬
schlossen. daß sie dem Bnndesrat ihren Willen auf-
zwingen werden.

Freilich ist andererseits nicht anzunehmen , daß aus
dem Zuklappen der Stenervorlagen genug Mehl für
die Regierung herausspringt . Man wird markten und
feilschen. Die Parteien werden sich sträuben , solange
sie können, die einen nach dieser, die anderen nach jener
Richtung . Zum Schein , um sich nicht zu sehr zu
blamieren , wird man etwas Zustande bringen . Wahr"
scheinlich nur eine Reform der Spiritussteuer ohne
Handelsmonopol , eine geringe Steuer auf Tabak , Brer,
und eine stärkere Heranziehung der entfernteren Erb-
schäften. Aber statt der gewünschten 500 Millionen
wird die Negierung vielleicht nur dre Hälfte erhalten.
Und wenn man dann den Schaden bei Licht besieht,
wird es genmi so werden wie bei der Stengelschen Vor¬
lage . Das Loch ist noch nicht halb geflickt, dann kommt
es sehr bald zu neuen Vorlagen . Bei dem Mangel an
parlamentarischer Geschlossenheit rmd parlamentari¬
schem Einfluß sind geordnete Finanzen unmöglich. Die
Regierung schiebt die Schuld auf den Reichstag und
dieser auf die Regierung . Erst wenn Deutschland etn
geordnetes parlamentarisches Regi¬
ment  hat , eine Mehrheit im Reichstag  die
Politik macht, die Regierung stellt und sich verant¬
wortlich fühlt für die Staatsleitung , erst dann  wird
das Deutsche Reich aushören sortzuwurst eln  und
neue Schulden zu machen, Vorläufig durfte das
traurige Bild , das die Regierung selbst von oe:
Finanzpolitik des letzten Jahrzehnts enthüllt hat , so
daß man im Reichstag den Fürsten Bnlow den größ¬
ten Schuldenmacher der Weltgeschichte hat nennen
können, nicht verschwinden. ^

Deutscher Reichstag.
(Fortsetzung des telcgr . Berichts in der Morgen -Ausgabe .)

— Berlin , 30. November.
Ji , Her weiteren Debatte über die Gewerbcord-

nungsnovclle , betreffend
Arbeiterinncnschntz,

führt Abg. Dr. Strcsemann (nntt .) aus : Glauben Sie
wirklich, daß durch den Zentrumsantrag , am Samstag
verheiratete Frauen nur sechs Stunden arbeiten zu
lassen, das erreicht werden soll, die Idealisierung der
Ehe und des Familienlebens ? Auf der anderen Seite
aber ist e« sicher, daß der Vorredner die Schwierigkeiten
der Durchführung dieser Maßregel weit unterschätzt hat.
Die Differenzierung der Arbeitszeit wird die verheirate¬
ten Frauen zu unbeliebten Arbeitskräften in der In¬
dustrie machen. Ebbe und Flut wechseln im Wirtschafts¬
leben naturgemäß , aber in Zukunft wird die verheiratete
Frau doppelt schwer unter einer ungünstigen Wirt¬
sch aftskonjnnktur leiden. Dabei ist die Zahl der ver¬
heirateten Frauen in der Industrie sehr groß , in der
sächsischen Industrie 84 Prozent aller in Fabriken be¬
schäftigten Frauen . Verheiratete Frauen zu beschäftigen
ist übrigens nicht, wie ein Zentrumsredner gesagt hat,
eine Eigenheit der protestantischen Fabrikanten ; auch die
katholischen Arbeitgeber haben die Fabrikarbeit der ver¬
heirateten Frauen als Notwendigkeit anerkennen müssen.
Ein konfessioneller Unterschied besteht, da wirklich nicht.
(Heiterkeit und Zustimmung .) Meine politischen Freunde
verschließen sich keineswegs gegen die große Bedeutung
des freien Samstagnachmittags . Gerade deshalb haben
sie es so lebhaft bedauert , daß unsere Anregung in der
Kommission, die Arbeitszeit auf wöchentlich 58V2 Stun¬
den festzusetzen, keinerlei Gegenliebe gefunden hat.

Staatssekretär v. Bcthmann -Hollrvcg: Man kann,
wie ich, ein überzeugter Anhänger jeder Maßregel sein,
die das Familienleben des deutschen Arbeiters zu heben
geeignet ist, man kann auch lebhaft wünschen, daß den
verheirateten Frauen die Samstagsarbeit so verkürzt
werde, daß ihnen ein umfassenderer Genuß der Sonn¬
tagsruhe ermöglicht wird , als das bisher der Fall ist, und
kann doch der Ansicht sein, daß die Verhältnisse nicht ge¬
nügend geklärt sind, um nach.dem Beschlüsse der Kom¬
mission zu einer
Differenzierung der verheirateten nnd unverheirateten

Frauen
zu gelangen . Wie schwer die einschlägigen Verhältnisse
zu beurteilen sind, zeigen mir schlagend die Reden, die
in der Kommission und hier gehalten worden sind und
der Wandel in der Haltung großer Parteien des Hauses.
Deshalb möchte es mir ratsam erscheinen, jetzt von diesem
Schritte abzuschen, der so außerordentlich tief in die Ver¬
hältnisse der Industrie und des Arbeiterstandes eingreift.

Ich bitte Sie , im gegenwärtigen Augenblick gemäß dem
Anträge Ablaß -Stresemann von der an sich durchaus
wünschenswerten Einschränkung der Samstagsarbett
verheirateter Frauen abzusehen. (Bravo ! rechts und
bei den Liberalen .)

Sächsischer Bundesratsbevollmächtigter Graf Vitz¬
thum ». Eckstädt unterstützt die Ausführungen des Staats¬
sekretärs und des Abg. Strcsemann . Der Antrag des
Zentrums ist unannehmbar.

Abg. Schmidt-Altenbnrg (Rpt .) spricht sich in gleichem
Sinne aus und warnt vor zu raschem Vorgehen.

Abg. Schack (Wirtsch. Wgg.) : Rach den Darlegungen
des Staatssekretärs und der anderen Herren sind wir
jetzt mit der Streichung der Sonöcrbestimmung für die
Arbeiterinnen , die ein Hauswesen zu besorgen haben,
einverstanden.

Abg. Stadthagc « (Soz .) : Der Staatssekretär hat
ganz recht, der Zentrnmsantrag ist undurchführbar . So¬
fort durchführbar aber sind unsere prinzipiellen Anträge,
die den Arbeitcrschutz energisch fördern könnten. (Sehr
wahr ! bei den Sozialdemokraten .)

Abg. Giesberts (Zentr .) : Selbst die Sozialdemo¬
kraten dürften doch von der Gesetzgebung wicht fordern,
was selbst die vorgeschrittensten Gewerkschaften noch
nicht haben erreichen können. Unsere Anträge verlangen
die prinzipielle Anerkenntnis , daß die verheirateten
Frauen eines höheren  Schutzes bedürfen. Leider sind
die Mehrheitsparteien vor dem Stirnrunzeln des
Staatssekretärs umgefallen. (Sehr gut ! im Zentrum .)

Abg. Schack (Wirtsch. Vgg.j : Der Staatssekretär hat
nicht mit den Augen gezwinkert. (Heiterkeit.) Als das
Zentrum sich in der Kommission von der Berechtigung
der Bedenken der braunschweigischenKonservenindustrie
hinsichtlich der Nachtarbeit der Frauen überzeugte , ist es
doch auch nicht vor dem Augenzwinkern des braun¬
schweigischen Gesandten nmgefallen. Um ans die sozial¬
demokratischen Anträge und die Rede des Herrn Stadt¬
hagen einzugehen, schätze ich meine Zeit und die deL
Reichstags zu hoch ein.

Hierauf vertagt sich das Haus.
Weiterberatung Dienstag 1 Uhr. — Schluß 5% Uhr.

Politische Übersicht.
Zum Fall Kluse.

n. Berlin,  30 . November.
Von sachverständiger Seite wird unS geschrieben;

An sich ist der Fall Kluge, der jetzt wieder einmal dir
Zeitungen beschäftigt, gar nichts so Ungewöhnliches,
wenn er auch durch die Höhe der defraudierlen Beträge
einigermaßen über die sonstigen Vorkommnisse dieser
Art hinausreicht . Im deu spaltenlangcn Erörterungen,
die den Unterschlagungen und dem Vorleben des
Schwindlers gewidmet werden , ist aber ein Punkt , ans
den meiner Meinung nach das Hauptgewicht gelegt
werden müßte , der aber fast überall kaum gestreift wird.
Zwar ist die Rede davon, daß Kluge sehr luxuriös gelebt-
daß er mehr ausgegeben , als er einnahm , Satz dies alle,
seinen Vorgesetzten  hätte aufsallcn , sie ans dis
richtige Spur bringen können — das wird kaum erwähnt.
Wunderbar ist das übrigens nicht, „kommt doch das
Ärgernis von oben". In den Kreisen der höher qualifi.
zierten Angestellten, vor allem der Direktoren von
Industrie gesell sch asten und Banken  gehört
es ja beinahe zu den Selbstverständlichkeiten, daß mar,
m ehr Geld  a u s g i v t, als man Geh  a I t bezieht;
Die Herren schaffen sich alle ihren kleinen Nebenverdienst
dadurch, datz sie an der Börse spekulieren, was neben dev
bedenklichen Folgen , die cs haben kann, auch noch des¬
halb zu beanstanden ist, weil cs dem Handelsgesetz wider¬
streitet , denn ich möchte den Direktor sehen, der über die
giesetzlich für Angestellte vorgeschriebene Ermächti¬
gung  zum selbständigen Betrieb von Geschäften für
eigene Rechnung verfügt ! Dem Gesetz nach könnte also
jede Gesellschaft die Spekulationsgewinne ihres Direk¬
tors für sich beanspruchen, eine Perspektive , die aller¬
dings kaum je zur Wirklichkeit werden wird . Nun
könnte man allerdings als Erklärung für den Aufwand
der leitenden Persönlichkeiten auf die Aufsichtsratsi-
tantiömen Hinweisen, die sich ja gerade auf sie in reichster
Fülle zu ergießen pflegen. Aber gerade diese stich doch
— zumindest logisch — nicht der Person , sondern dessen
Stellung , das heißt also dem Unternehmen zugedacht,
das der betreffende Aufsichtsrat repräsentiert , und sollten
eigentlich auch der Gesellschaft anheimfallen (was in ganz
seltenen Ausnahmefällen auch geschieht). Dies wäre um!
so berechtigter , als die Herren ihre Ämter doch in dev
Zeit auszuüben pflegen, die eigentlich ihrem Hauptberuf
gewidmet sein sollte. Doch dies nebenbei : worauf es hier
ankommt, ist eben, datz die leitenden Persönlichkeiten
ganz ungescheut mehr verbrauchen, als ihr Gehalt be¬
trägt . und damit die Allgemeinheit so an diesen Zustand
gewöhnt haben, datz er auch bei Nachgeordneten Ange¬
stellten nicht mehr auffällt . Fliegt aber mal eine der¬
artige Sache ans, wie jetzt im Fall Kluge, dann redet
plötzlich alle Welt -von den enormen Geldansgaben des



Sette 3, _Dienstag , 1 . Dezember 1908 . Wiesbadener © ßgMatt*
Betreffenden . Vorher waren sie etwas Selbstverständ¬
liches, denn «ran rechnete gewohnheitsmäßig mit dem
»„üblichen" Zuschuß aus dem Börsenspiel . Vielleicht wäre

daher richtiger, anstatt über mangelhafte Kontrollein¬
richtungen zu perorieren , einmal den ernsthaften Versuch
zu machen, in diesem Punkte Wandel zu schaffen. Leicht
wird das natürlich nicht sein, aber — einmal mutz die
Arbeit nach dieser Richtung Hin doch begonnen werden,
also je eher, um so besser.

Der Grxhrrxos-Thvsnfolger.
st. Budapest,  30 . November.

Zu dem jüngstens lebhaft ventilierten angeblichen
Plane , dem Erzherzog-Thronfolger einen größeren Ein¬
fluß auf die Regierung einzuräumen, äußert sich jetzt
auch die ungarische Presse, und zwar übereinstimmend in
wenig  günstigem Sinne . So schreibtz. B . der regie-
rnngsfrenndliche „Budapcsti Hirlap", daß die ungarische
Verfassung dem Träger der Stephanskrone ausdrücklich
«erbiete, einen Teil seiner Macht auf andere zu über¬
tragen. Auch der Erbe des Thrones dürfte keinen An¬
teil an der „suprema potestas" des Königs haben, wenn
ihn dieser auch, jedoch nur mit Zustimmung des Parla¬
ments, damit betrauen könne, gewisse, genau zu be¬
stimmende Angelegenheiten für ihn zu erledigen. Der
oppositionelle „Ujsag" bemerkt u. a.: „Ter Erzherzog-
Thronfolger spielt heute schon in gewissem Sinne die
Rolle des Regenten, denn der Monarch ttberläßr ihm zu
einem Teile die Leitung der Staatsgeschäste. Wenn ober
die angekünöigte antokrattsche Entscheidung wirklich am
2. Dezember, dem Jubiläumstage , dekretiert wird , dann
muß öffentlich festgestellt werden, daß man damit .̂'e
königliche Krone Ungarns der Suprematie des Kaiser¬
tums von Österreich unterordnet ."

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Das Befinden des

Kaisers  hat sich so weit gebessert, daß der Monarch bereitsgestern mit der Kaiserin  den ersten Spaziergang
machen konnte.
! * Der Bundesrat hat gestern einen Beschluß gefaßt
über den Etat,  der am Mittwoch dem Reichstag zugcht.

* Der portugiesisch-deutsche Handelsvertrag. Der
deutsche 'Gesandte Gras Tettenbach  hat in Oporto
mit dem Minister des Auswärtigen den portugie¬
sisch - deutschen Handelsvertrag  unter¬
zeichnet.

* Eine Revokation der „World". Die „World"
kabelte an den Fürsten Bülow , eine nachträgliche Unter¬
suchung ihrer Fassung des Haleschen Kaiser-Interviews
habe keinen Beweis für die Echtheit  ergeben.
Eigentümer und Chefredakteur hätten das Manuskript
vorher nicht gelesen; sie drücken ihr aufrichtiges Be¬
dauern über das Erscheinen aus. Ein entsprechender
Leitartikel erklärt, der Bericht sei i r r t ü m ! i ch, irre¬
führend und unheilvoll  in seinen Folgen ge¬
wesen, und schiebt, offenbar zu Unrecht, einen Teil der
Schuld auf Halc ab.

* Ein Appell an den Reichskanzler zum Bergarbeiter-
ausstand in Lothringen. Der Vorstand des Gewerkver-
stins christlicher Bergarbeiter sandte in der Angelegenheit
.des Bergarbeiterausstands in Lothringen folgende Depe¬
sche an den Reichskanzler Fürsten v. Bülow: „Auf
den Gruben Saar und Mosel in Lothringen sind
die Arbeiter zum Teil in den Ausstand getreten;
es heißt, weil infolge von Flötzbränden Gefahr für
Leben und Gesundheit  der Arbeiter besteht. Vier
Arbeiter sind bereits betäubt und ein Arbeiter tot zu¬
tage gefördert worden. Die Grubenverwaltung und die
Behörden erklärten in der vorigen Woche, eine Gefahr
bestände nicht. Demgegenüber hielten die Arbeiter an
ihrer Erklärung fest. So ist, wie uns mitgeteilt wird,

Feuilleton.
Rrsrdenz-TtMieL

Montag,  30. November, erstes Gastspiel Eleonora
Düse mit ihrem Ensemble. (Impresario A. Braff,
London.) „Hedda Gabler". Drama in 4 Akten von Hendrik
Ibsen.

Eleonora Düse ist uns keine Fremde in Wiesbaden.
Seit wir sie als Giaconda und Cameliendame sahen, hat
sie sich nicht geändert. In Spiel , Wesen und Aussehen ist
sie dieselbe geblieben. Sie baut ihre Charaktere groß
und klassisch von innen heraus aus und verschmäht es
dabei kühn, der Wahrheit in der Erscheinung der Dar¬
gestellten äußerlich Konzessionen zu machen. So konnte
es denn geschehen, daß sich gestern jeder fragen mutzte:
Was, diese Hedda ist mit der jungen blonden Thea
Elvsteö zusammen in die Schule gegangen und hat sie
als kindlicher Neidhammel in den prächtigen Haaren ge¬
rupft? Es ist nicht leicht, über derartige augenfällige
Dinge wegzukommen. Die zwanzig Jahre ältere Sarah
Bernhardt trägt da, wenn sie jüngere Rollen spielt, die¬
sen Umständen mehr Rechnung — und mit Recht. Aber
bas unvergleichliche Spiel der Düse ließ doch schnell über
diese Bedenken wegkommen. Da stand sonst jede Nuance,
jeder Augenaufschlag, jedes nervöse Spiel der Hand, und
auch die Toilette streng im Dienst der künstlerischen Auf¬
gabe, und auch ohne Verständnis ihrer Sprache empfand
man, wie wahr und echt sich dieser perverse dämonische
Charakter der Hedda aufbaute und sich gleichsam konzen¬
trierte in der furchtbaren Szene , da sie das Manuskript
Loevborgs zerknitterte , um es dann ins Feuer zu wer¬
fen. Weniger gelungen erschien uns die Szene , da sie
dem Verzweifelten die Waffe in die Hand drückt. . Es
mag mit darin liegen, daß der Darsteller des Loevborg
zu sehr hinter ihrem Spiel zurückblieb. überhaupt, die
Padroneffa dominierte ganz außerordentlich in ihrem
Ensemble, das nur Durchschnittskräfte enthält , lebhafte
Italiener von südländischem Exterieur, denen man diese
schweren, nordischen Menschen an sich schon nicht so recht
glaubt . Eine Ausnahme machte nur Herr Galvani
als Tesmann . Er aab den braven , blonden Gelehrten

nach der Erklärung der Behörden am letzten Freitag¬
nachmittag wiederum  ein Arbeiter bewußtlos  zu¬
tage gefördert worden, ein Beweis,  daß nicht jede
Gefahr beseitigt ist. Wir bitten Ew. Durchlaucht, ge¬
fälligst veranlassen zu wollen, daß jede Gefahr für die
Arbeiter beseitigt und die u. a . durch das gegenwärtige
Radbodunglück aufgeregte Arbeiterschaft beruhigt
wird . Der Zeutralverbanö des Gewerkvereins christ¬
licher Bergarbeiter . Köster, Vorsitzender."

r . Aus dem Reichstagswahlkrcis Biedenkopf wird
uns zur Wahlbewegung  geschrieben : Zur bevor¬
stehenden Reichstagsersatzwahl sind die Anhänger eines
jeden unserer sechs Kandidaten eifrig an der Arbeit.
Der siebente,  Ledersabrikant Siebel -Frendenberg,
hat, laut Zuschrift an das Volk, seine Kandidatur zu¬
rückgezogen.  Der Wahlkampf scheint diesmal be¬
sonders heftig ansfallen zu wollen . Voraussichtlich
kommt es zur Stichwahl zwischen N a t i o n a l l i b e-
r a l e n und C h r ist l i chs o z ia l e n, die bei der letzten
Wahl 8293, bezw. 15 361 Stimmen erhielten . Die Zahl
der Stimmen für Freisinn und Zentrum wird sich wohl
wieder, wie 1907, die Wage halten . Letztere Parteien
werden also nur vereinigt nach der einen oder anderen
Seite ausschlaggebend wirken können.

*  Eine Landtagsersatzwahl . Der nationalliberale
Kandidat H i r s ch wurde im Wahlkreise Altena -Iserlohn
mit 897 Stimmen einstimmig gewählt. Abg. Hirsch, der
Syndikus der Essener Handelskammer , vertrat früher
den Wahlkreis Essen.

* Eine diplomatische Konferenz für Ausstcllungs-
wesen in Berlin ? In der Eröffnungssitzung der in
Brüssel unter dem Vorsitz ihres belgischen Präsidenten,
des Ministers Francvtte , tagenden internationalen Kon¬
ferenz des ständigen Ausstellungskomitees machte der
Präsident der deutschen Kommission, Geh. Kommerzien¬
rat Goldberger , folgende Mitteilung : Die zuständigen
Stellen der deutschen Reichsregrerung , denen die ständige
Ausstellungskommission für deutsche Industrie die von
der ersten internationalen Konferenz des ständigen Aus¬
stellungskomitees in Paris gefaßten Beschlüsse unter¬
breitet hat, haben von diesen Beschlüssen mit Interesse
Kenntnis genommen. Sie sind gleichfalls der Meinung,
daß es bei der Bedeutung der Fragen , die hier für ein
wichtiges Gebiet der wirtschaftlichen Entwicklung in Be¬
tracht kommen, wünschenswert sei, eine internationale
Verständigung herbeizuführen . Von dieser Auffassung
ausgehend, hat die deutsche Reichsregierung die Absicht
zu erkennen gegeben, die Regierungen der für das AuS-
stellungswesen hauptsächlich in Betracht kommenden
Länder zu sondieren, ob sie geneigt sind, an einer diplo¬
matischen Konferenz teilzunehmen , welche die wünschens¬
werte Verständigung herbeiführen soll. Hierbei würden
auch die Regierungen derjenigen Länder einznbeziehcn
sein, in denen nationale Ausstellungskomitees nicht be¬
stehen, beziehentlich die der Berner Konvention vom
S. September 1886 und der Pariser Konvention vom
20. März 1883 nicht beigetreten sind. Mit Rücksicht daraus,
daß die von den nationalen Ausstellungskomitees ver¬
anstaltete dritte internationale Konferenz in Berlin , und
zwar voraussichtlich im Monat Mai 1910, tagen soll, wird
erwogen, für die diplomatische Konferenz gleichfalls
Berlin als KonfAsenzort und den Monat Mar 1910 als
Zeitpunkt des Zusammentritts der Konferenz vorzu¬
schlagen.

* Der neue Peters -Prozeß . Die 1. Strafkammer des
Landgerichts München I hat die Berufungsverhand¬
lungen im Peters -Prozeß der „Münchener Post" auf
Mittwoch, den 16. Dezerpver ö. I ., anberaumt . Als Zeuge
ist u. a. geladen Gouverneur a. D. Rudolf v. Bennigsen.

* Stiftung . Das „Hamburger Fremden-
b l a t t" hat aus Anlaß seines 100jährigen Geschäfts-
jubilünms und der Einweihung seines Neubaues 60000
Mark für Unterstützungszwecke gestiftet.

sehr glaubwürdig und mit Temperament und vermied
es mit Glück, sich allzu sehr nach Art vieler deutschen
Darsteller dieser Rolle darin zu gefallen, den Prosessor-
anwärter gar zu sehr als ein naives , absolut weltfernes
Individuum aufzusassen. Die veritalienerte nordische
Tragödie spielte sich in recht geschmackvollen, angemesse¬
nen Environs ab, nur das Bild des Padre generale im
Nebenzimmer hing recht ungeschickt und wirkte in seiner
gröblichen Mangelhaftigkeit während des ganzen Abends
direkt störend. Das nicht sehr stark besuchte Hans entrich¬
tete unserem illustren Gaste mit Lebhaftigkeit den schuldi¬
gen Beifallstribut . Sch. v. B.

Aus Kunst und Men.
Professor Sombart über Kunstgewerbö.

(Gesellschaft für bildende Kunst .)
In der hiesigen Gesellschaft für bildende Kunst sprach

gestern Professor Sombart  über die wirtschaftliche
Organisation des. Kunstgewerbes . Professor Sombart
hat sich in der Nationalökonomie unserer Tage eine
ähnliche exzeptionelle Stellung geschaffen wie Naumann
in der Politik . Indem -er, wie Naumann , über die
engsten Parteigrenzen und Parteitheorien hinaus¬
strebend, die Erkenntnis der großen Entwicklungslinien
der entscheidenden Zusammenhänge zu geben versuchte,
hat er seinem Gebiete unter den Gebildeten große
Summen neuen Interesses gewonnen und für die Fragen
feiner Wissenschaft bei vielen Anteil geweckt, die ihr sonst
prinzipiell oder aus Gewohnheit indifferent gegenüber¬
standen. Dementsprechend war der Vortrag auch sehr
gut besucht. Die Ausführungen Professor Sombarts
waren in der Hauptsache knapp, wie es die Raumenge
verlangt , wiedergegeben ungefähr die folgenden: Kunst¬
gewerbe — Kunst und Gewerbe : das Problem , wie ist
Künstlerisches mit Gewerblichem, Schönheit mit Zweck¬
mäßigkeit (im weitesten Sinne auch dem der Absatz¬
möglichkeiten) harmonisch in Einklang zu bringen . Pro¬
duktion und Absatz als entscheidendeFaktoren . Für die
Produktion stellte der Vortragende drei Hauptarten auf.
Die ursprünglichste Form die des Handwerks : Der
Gegenstand mirö von dem Künstler, der zugleich Arbeiter
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* Der verbotene „Schönhcitsabend ". Das Verbot des
gestrigen ,-Schön'heitsabends " in Berlin ist auf direktes
Eingreifen des Ministers des Innern  zurückzuführen,
weil Fräulein Desmonü als Schwerttänzcrin
ihren Körper nicht ausreichend mit einem nndurchsichti.
gen Gewand umkleiden wollte.

* Gewinnbeteiligung der Angestellte«. Die be¬
kannte Firma Karl Zeitz  in Jena läßt ihre Geschäfts-
angehörigen durch Nachgewährung von 8 Prozent ans die
Löhne und Gehälter des verflossenen Geschäftsjahres am
Gewinn teilnehmen.

Varlanreirrarifttzes.
Das Lehrerbesolönngsgesetz in Ser Kommisiio«. Die

Kommission des Abgeordnetenhauses für das Lehrer-
besoldungsgesetz führte Montag die Debatte über dte
Alterszulagekassen und die Leistungen des Staates zu
Ende. Von den Freisinnigen war ein neuer Antrag etn-
gegangen, nach welchem außer den bisherigen gesetzlichen
Staatsbeiträgen zum Lehrerdiensteinkommen, den Staats¬
zuschüssen zur Alterszulagekasse und der Entschädigung
der ausgefallenen Staatsbeiträge ein weiterer Betrag
von 35 Millionen zur Gewährung von Ergänzungs¬
zuschüssen an Schulverbände für die Kosten der neuen
Novelle alljährlich durch den Staatshaushalt bereit ge¬
stellt werden sollte, über die Verteilung auf die ein¬
zelnen Schnlverbände sollte dem Landtag alljährlich eine
Übersicht vorgelegt werden . Das Zentrum hatte einen
Antrag eingebracht, bei den Altersznlagekassen eine
Trennung der ländlichen und der städtischen Schulen ln
der Berechnung herbeizuführen . Dieser Antrag wurde
aber von der Staatsregierung bekämpft. Bei der Ab¬
stimmung wurde zunächst der in früheren Sitzungen
schon ausführlich verhandelte Antrag der Freikonser¬
vativen auf Einrichtung von Besoldnngskaffen mit II
gegen 10 Stimmen abgelehnt, ebenso der schon früher ver¬
handelte fretkonservative Antrag , statt der Alterszulage¬
kassen für jeden Bezirk Altersznlagekassen für dte ganze
Provinz zu errichten. Abgelehnt wurden ferner die An¬
träge der Freisinnigen und des Zentrums ; angenommen
wurde dagegen der erwähnte Kompromißantrag mit 13
gegen 8 Stimmen , die von dem Zentrum und den Frei¬
sinnigen abgegeben wurden . Ausgenommen wunde in den
Kompromißantrag noch die Bestimmung aus dem frei¬
sinnigen Antrag , daß über die Verteilung der Staats¬
beiträge auf die einzelnen Schulverbände im Landtag
alljährlich eine Übersicht vorgelegt werden soll.

Die Redner für die Verfassnngsdebatte. Für die D«r-
fasfungsüebatte, die am Mittwoch im Reichstag beginnt,
sind bisher folgende Redner gemeldet: Für die Frei¬
sinnigen : Müller -Meiningen und Friedrich Naumann;
für die Sozialdemokraten : Leüebour, Singer und Heine;
für die Nationalliberalen : Junck ; für das Zentrum:
Spahn . Staatssekretär v. Bcthmann -Hollweg wird vor¬
aussichtlich der Sitzung gls Vertreter des Reichskanzlers
beiwohnen.

Die Neichsfiuanzkommission. In die (82.) Kommission
zur Vorberatung des Gesetzentwurfs, betr . Än¬
derungen im Finanzwesen  sind vom Reichs¬
tage  gewühlt worden als Vorsitzender Dt . Paasche,
als Stellvertreter des Vorsitzenden Dt . Spahn (Ztr .),
als Schriftführer Graf v. Carm er -Osten (kons.),
Geyer (Soz .), Dr. Müller-  Meiningen (Freist Vpt.),
Speck (Ztr .), ferner gehören der Kommission an die
Konservativen Dietrich, Frhr . v. Rtchthofen, Graf v.
Schwer :« , von der Reichsparter Dr . Arendt , Frhr.
v. G a m p, vom Zentrum Gröber , Herold , Dr. Pichler,
Müller -Fulda , Klose, Dr . Zehnter , von Freisinnige«
Mommsen, Dr . Wremer,  von den Nationalliberalen
Ortcl , Sieg , Dr . Weber, von den Sozialdemokraten
Singer , Stadthagen , von der wirtschaftlichen Ver¬
einigung Raab , Vogt -Hall, und von den Pole»
Napieralskt und v. Saß -Jaworski.

ist, unmittelbar selbst angefertigt . Die zweite Form ist
die des kapitalistischen Unternehmens , in deren Rahmen
die Technik, die maschinenmäßige Erzeugung die Haupt,
rolle spielt, und die in erster Linie auf den Maffenabsatz
zugeschnitten ist. Als Drittes dann die Unternehnruu-
gen, in denen der Staat selbst Produzent ist, wo der tech¬
nische Arbeiter von Künstlern gegebene Entwürfe aus-
führt.

Alles Schaffen, führte Professor Sombart dann zu
einem notwendigen Überblick über die historische Entwick¬
lung aus , ist ursprünglich entstanden in den großen
Blutsgemeinschaften , in denen sich die Anfänge der
Menschheit entwickelten. In solchen Verbänden entstanden
auch die ersten Ansätze zu kunstgewerblichem Schaffen.
An den Gebrauchsgegenständen hatten sich erst schwächere,
dann immer deutlichere Bemühungen um Verschönerung
bemerkbar gemacht, aus dem organischen Wachstum der
Volksseele heraus . So sind die kunstgewerblichen
Leistungen der Naturvölker aus gemeinwirtschaftlicher
Produktion heraus gewachsen. Natürlich in primitivster
Technik. Auf diesem Wege sind auch in späterer Zeit noch
kunstgewerbliche Arbeiten entstanden . In der Zeit des
frühen Mittelalters , der Zeit des romanischen und früh¬
gotischen Stils , hat die Herstellung kunstgewerblicher
Gegenstände ihre Hauptpflegestätte in den Klöstern,
natürlich im Rahmen der Eigenwirtschaft. Dann die
Renaissance, in der die Träger der kunstgewerblichen
Entwicklung die kleinen selbständigen Produzenten
warep , die allein oder mit wenigen Hilfspersonen auf
ihr Risiko kunstgewerbliche Gegenstände herstellten und
gegen Entgelt absetzten, Künstler und Arbeiter noch in
einer Person . Später trennt sich dann der Künstler vom
Arbeiter . Eine kleine Anzahl hervorragender Persön¬
lichkeiten will nicht mehr technischer Arbeiter sein, sondern
die freie Kunst allein pflege« . Im 16. bis 18. Jahr¬
hundert , den Zeiten der Spätrenaissance , des Barock und
des Rokoko, vollzieht sich dann eine Verschiebung des
Schwergewichts in der kunstgewerblichen Produktion.
Während im 16. und 17. Jahrhundert Florenz und Rom
die eigentlichen Stätten der Kunst waren , ist es im 17.
und 18. Jahrhundert Paris , wo sich besonders das kunst¬
gewerbliche Schaffen zu hoher Blüte entfaltet . Aus könig,
sicher Initiative wurde eine Anzahl von Künstlern mit
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Witsbademr (Eanblaif.
kDienstag.

1. Dezember 1908.
SK. Jahrgang.

1 jtnJreasmarkt 1908.
An 1 beiden Tagen , ab 6 IJhr abends:

Grosse Festfeier
in sämtlichen Sälen nnd im Wintergarten

des Hotel Metropole , wie im

Wein-Restaurant „ Carlton “ Sj
= Sitte-Konzert if

der „Fr ^ res Ramagnano “ und der Italienischen
Sänger - und Tänzertrnppe „Savoya “.

Fest-Menuä Mk. 4.—.
Donnerstags

Filet von Seezungen gebacken,
Sauce Remoulade.

Prager Schinken in Burgunder
auf Ohipolata -Art.

Brüsseler Masthühner , gebraten.
Salat und feines Kompott.

Ananas -Gefrorenes.
Gebäck . Käse und Butter.

Freitag:
Ostender Steinbutfe.

Kaviarsauce , Kartoffeln.
Ochsenrückenstück mit feinen

Gemüsen.
Junge Gans , gebraten.
Salat , Apfelkompott.

Reis nach Trautmannsdorf.
Käse und Butter.

Belegen der Tische uud Bestellungen frühzeitig erbeten . Im
Restaurant „ Metropole“ wie im „Carlton“-Restaurant werden
Tische nur für Inhaber von Souper- Karten oder ä la Karte-

Bestellungen reserviert.

10 Uhr: Grosser Tanz im Fest-Saal.
i

Abwechselnd Auftreten der weltberühmten italienischen Gesangs¬
truppen „ÄSrotta di 4 '» pri “ , der Compania „Santa liiieia“

und der italienischen Elite -Truppe „Sport “ , sowie
Elite h Konzert

des 1. Rheinischen Künstler - Ensembles „König - Buscliardt “ .

Restaurant Metropole. A
Ausgewähltes Souper ä Mark 3.50 . ul

Soupcr »Iiar4 » n « , ŶBarlt und Hlark -L. —, sowie
Passe -partonts ä Mark 1.50,

jetztare in beschränkter Anzahl , gültig fiir beide Tage in
„amtlichen Lokalen . — Vorverkauf im Bureau des Hotel Metropole . Xs

Ed . Clll *. JSeckel , Besitzer.
U  10523 54*

Königliche Schauspiele.
Dienstag, den 1. Dezember.

267. Vorstellung.
14. Vorstellung im Abonnement C.

Götterdämmerung.
In drei Akten und einem Vorspiel.
Dritter Tag aus der Trilogie : «Der
Ring des Nibelungen " v. R. Wagner.

Personen:
. . . Herr Kaliscb.
. . Herr Gcisse-Winkcl.
. . . Herr Braun.
. . . Herr Erwin.
. Frau Leffler-Burckard.
. . Frau Müller-Weiß.

Fr !. Schröter~ ~
Rhein¬
töchter

Siegfried
Günther .tagen. .liiertet) .
Brünnhilde
(Summe .
Waltraute
Woglinde,
Wcllgiinde,
Floßhilde,

Frl . Fridfeldt.
Frl . Heßlöh!.
Frl . Schwartz.
Frl . Schröter.

Die Nornen { . . . Frl . Heßlöhl.
I . . . Frl . Dobor.

Mannen . Frauen.
Schauplatz der Handlung : Vorspiel:
Auf dem Felsen der Walküren . Erster
Aufzug : Günthers Hofhalle am
Rhein . Der Walkürenfelsen . Zweiter
Aufzug : Bor Günthers Halle . Dritter
Aufzug : Waldige Gegend am Rhein.

Günthers Halle.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.
Spielleitung : Herr Regisseur Mebus.
Dekoratiue Einr . : Herr Hofrat Schick.
Kost. Einr . : Herr Hofrat Raupp.
Nach dem 1. und 2. Akte findet eine

Pause von je 15 Minuten statt.
Anfang 6%,  Ende nach 11% Uhr.

Erhöhte Preise.

Mittwoch, den 2. Dez. 268. Vorstellung.
14. Vorstellung im Abonnement M.
Romeo und Julia.

Mmmer-Tmmverem
Wiesbaden.

Diejenigen
Mitglieder,

welche beim
Sd )auturnen
mitgcwirkt

haben,werden
für Irente
Dienstag

abend » Uhr , wie alljährlich, zu einer
gemütlichen Zusammenkunft

in unserer Turnhalle F429
gebeten. Der Vorstand.

l
sind Ands . MocU ’s Mundhar¬
monikas » Größte Auswahl empfiehlt

<5. M. Rösch,
46 Webergaffe 46.

Telegramm. Telegramm.

Restaurant Metropole.
Mittwoch abend ab 7 Uhr:

Grosse Andreasmarkt-Vorfeier.
Allererste Attraktion!

Auftreten der weltberühmten Gesangs- und Tänzer-Truppen
„Santa Lucia “ , Tenor a Ba Caruso.

18 Personen.
Essen:

Gans mit Hegjffel und Kastanien , Hasenbraten mit Feldsalat,
Mas im Topf mit g&nöcfeSn . 10554

Tatisms-jtestaurani
Während der beiden . Andreasmarkttage in sämtlichen festlich dekorierten Sälen:

- ^55  Grosse Feier.
witt,voc ? . ,Vden e :i . d . m . Grosse Andreasmarkt - Vorfeier

3 Musikkapellen , unter Mitwirkung der uniformierten Königsteiner Kurkapelle.
Fest - lEenu von 13 S lir ab . — Ausgewäliltes Souper von C Ulm - ab.

EdntrittsUaräen zur Vor - und Siaaptfcier Mit . 1 . —

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag , den *. Mezember 1008 , abends 7h , Uhr , im grossen Saalr

V, ZykSass - fCon ^ ert«
Leitung : Herr Ugo AiFerni , städtischer Kurkapellmeister.

Solisten:

Fräulein Ellttll TOD Volgtlaeilder (Violine),
Herr XiOlliS <le la Cm * - Frolich (Bariton).

Orchester : Städtisches Kurorcliester.
Vortragsordnung.  1 . Ouvertüre zu ,,Ein Sommemachtstraum“

von F . Mendelssohn . 2. Konzert für Violine und Orchester , E -moll , von
F . Mendelssohn . (Fräulein von Voigtlaender .) 3 . Wotans Abschied
imd Feuerzauber aus dem Musikdrama „Hie Walküre “ von Richard Wagner.
(Herr de la Cruz - Frölich .) — Pause . — 4. Der Sturm , symphonische
Phantasie , op . 18, von P . Tschaikowsky . 5. Chaconne für Violine allein von
J . S. Bach . (Fräulein von Voigtlaender .) 6 . Lieder mit Orchester¬
begleitung : a ) Hymnus an die Nacht von v . Hausegger , b ) Jung Dieterich von
G. Henschel . (Herr de la Cruz - Frölich .) — Ende 9% Uhr.

Mittelloge 1, Reihe : 7 Mir ., Logensitz : 5 Mk ., 1. Parkett 1.—20. Reihe:
4 Alk., 1. Parkett 21.—26. Reihe u . 2. Parkett : 3 Mk ., Ranggalerie : 2.50 Mk .,
Ranggalerie Rücksitz : 2 Mk . — Die Inhaber von Kurhaus -Abonnementskarten
erhalten an der Tageskasse des Kurhauses gegen Vorzeigung der Abonnements-
krrte Vorzugskarten zum 1. Parkett 1.—20. Reihe zu 3 Mk . — Beim Eintritt ist
mit der Vorzugskarte die Abonnementskarte vorzuzeigen . — Die Eingangs-
tirren des Saales und der Galerien werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.
— Die Damen werden ergebenst ersucht , ohne Hüte erscheinen zu wollen.

Städtische Kurverwaltung . F261

Eisenbahn-Hotel,
Rhein strasse 17.

Während der beiden Ändreaismarktfages

Feier.

Walhalla
Wiesbaden.

Veranstaltungen zum
Dienstag, den1. Dezember 1908:

Grosses Schlachtfest ,mnSÄräbeni
Feenhafte Beleuchtung . Doppel- Konzert.

Bedienung in Bayr . Nationaltracht.

Mittwoch, den2. Dezember:
W Grosse Worfeier . 1 P1
C«rosses Moppel - Konzert , ausgeführt von der Kapelle des
Feld - Artillerie - Regiments Nr . 27 (Oranien ), sowie von dem

Walhalla - Salön - Orchester.
Absingen von humoristischen Liedern usw.

Eintritt 80 Pf . Inhaber von Passepartout - Karten frei.

Donnerstag, den3. Dez., und Freitag, den4. Dez.:

Grosses Volksfest
..... ",:r:  in sämtlichen Räumen der Walhalla . = =

Eideies Volksfest . Jubel, Trubel u. Humor. Fideles Volksfest.

Im Theatersaal:

Grosser Andreasmarkt-Ball.
3 Balü - OrcJiester . 2 Ball - Orclieiter.

Im festlich geschmückten Houpi - Ilestaurant t
Krosses Wilitär - lionzert der Kapelle des Feld -Artillerie-
Regiments Nr . 27 (Oranien ) unter Leitung ihres Kapellmeisters

Herrn Memrich.

Im Weinrestaurant und American Bar:
Feststimmung . Künstler -Konzert . Feststimmung.

- - . Die ganze Nacht geöffnet,

Im Walhalla K̂eller:
Grosser Jahrmarkts-Rummel mit Tanz

des Wiesbadener Karneval-Vereins„Narrhalla“.
Ä*ssssejmrto «it - Si » rte «n im Vorverkauf , gültig für sämt¬

liche obige Veranstaltungen , ä 1 .50 Uh , zu haben an der
Theaterkasse und allen Büfetts des Restaurants.

fagesharten ä 1 TKTlt. an der Kasse. 1632
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Terminus 44 Restaurant
Nr. 562«

Telephon 2603 . I¥eu eröffnet ! Kirchgasse 23.
Diners und Soupersä Mk. 1.50 und höher, im Abonnementk_Mk . 1.30. — Spezial-Frühstücks- und Abendkarte in grosser Auswahl bei vorzüglicher Küche.

_ *~ Gesellschafts-Saal, I . Etage gelegen, für Hochzeiten und Festlichkeiten. ■■■ > —

19 . MWVg 06! 5. Rlflffg 219. W . Vk6W. MM.
Rtotn 7. November bis ü. Dezember 1908.) Nur die Gewinne über 240 Mk. sind dm

betreffenden Nummern in Klammem beigefügt. (Ohne Gewähr .)
so . November 1908, vormittags. Nachdruck verboten.

. . . 8SS 1116 40 311 624 2125 240 362 665 72 723 [1000] 90 [10001 989 3347 683
4019 435 612 894 906 85 5 031 50 314 579 618 55 880 6039 82 110 294 372 683
”2 738 811 941 7075 126 46 702 [3000 ] 886 8099 165 71 268 [600] 368 92 476
[800 ] 83 607 87 882 907 8062 262 466 649 85 771 [3000]

10088 144 47 [500] 292 [8000 ] 388 418 691 742 85 89 991 95 11073 160 222
SO 827 79 12200 86 335 73 638 903 [600] 13136 641 99 996 14011 179 90
298 [500] 430 621 805 80 [600] 917 [600] 15162 [1000] 219 [3000j 74 82 347 74
S69 604 29 812 995 18031 644 70 665 89 97 [1000] 704 861 17151 620 [600]

Ia6 7 988 a 40 44 86 788 95 >2130 368 824 [600] 733 «90 903 [500] 19189 361
21277 98 811 85 781 808 88 22091

147028 38 [3000]
' J49232 522 91

20183 87 247 417 658 [6001 737 66
I 4? f TO4 80 959 23046 159 634 612 [600 | 737 88- , - 24647 765 ' [600] 63" [600]

417 [500] 619 65 69 678 80 702 800 96f-3 38 42 63 25018"u)767 87 288 351
0165 97 378 [600] 317 31 4SI 683 2 7070 178 503 625 734 973 2 8007 276 365

751 842 68 81 29110 [1000] 507 640 96 748 [600] 65 813 [600 ] 78
30004 19 464 68 [1000] 537 792 870 [3000 ] 87 911 31056 79 90 110 [500]

H 658 800 90932106 96 219 682 844 98733133[3000]246 4SI 590 74138 49 54 70 864 34277 [3000 ] 382 423 563 779 800 33 3 5128 81
1 464 556 683 930 3 6079 164 69 687 876 938 3 7179 621 819 936 60

[1000] 632 [1000] 91 864 [1000] 86 92 974 [1000] 39002 85 171 426 72 638
i [500 ) 34

4p008 853 65 41030 141 [600] 65 212 25 89 441 94 571 833 887 42023
K4 70 312 464 89 43261 73 473 [1000] 640 86 794 4 4029 40 67 117 400 13
*27 90 4 5028 123 87 217 81 318 63 97 460 663 769 15001 82 835 993 [600] 40019
«2 US 269 398 619 [1000] 20 47128 408 SS 98 710 14 4 8057 164 219 617 723
62 814 LS [1000] SS 98 4 9232 480 717 [1000] 34 937 81
l» «. ,® ® 126 59 463 618 613 94  51001 488 590 1600] 670 713 64 [1000] 832 47
52377 688 [600] 94 789 921 [3000] S3ll4 [1000j 200 22 [1000] 685 708 988 5 4006
'110U0] 332 479 737 843 55223 566 710 [3000] 82 962 96 58448 631 [6001
J 3? &3 S68 57192 [600] 262 434 [1000] 704 [1000] 894 900 5 8333 34 85
1600 ) 420 [600 ] 648 5 9025 39 362 761

60234 337 426 61117 466 633 [3000 ] 936 [3000 ] 68 92 62204 461 514 735
804 72 902 68106 386 [1000] 431 817 777 [1000] 870 966 64000 181 489
11000 ] 94 833 65239 74 83 347 [1000] 654 621 88162 674 732 846 94 67043
TL43 417 68 716 6 8055 61 85 338 90 472 950 6 9257 789 833

70143 406 88 668 96 71136 356 72134 621 730 66 874 78 73228
,440 67 726 [500] 827 915 27 7 4930 80 7 5121 63 85 287 367 [10000 ] 461

7 8054 87 202 426 61 528 671 79 853 -- - - - - - -- --

Ü!
77113 16 465 615 19

013 92 93 [1900]
SS 15001 629 36
*9 [30001 86234 [600)
793 [500 ] 857 [600] 972 86

>1 731 872 [600 ] “78161 “ [1000]“ “231H 486 1[l (ä ] 62V635 37 77 7 9012
0] 177 212 470 86 520 67 837 82 942
80608 67 830 54 81085 177 388 640 879 942 81 82268 621 67 [600 ] 634 88 822
M 09 rinnni 83122 277 616 [6000 ] 632 68 83 906 77 84176 [3000 ] 259 330

.. . „ 766 882 SS 8 5 071 74 149 231 49 303 633 67 843 [600 ] 967 88
86234 [600] 37 87101 19 27 265 70 666 613 708 88128 84 226 564
B57 [600} 972 86 89237 449 625 814

_ » O0S0 77 162 69 776 01720 [500] 35 [600] 92231 384 737 93134 276 612
9 37 84032 58 11000] 107 [l000 | 257 373 609 37 907 29 9 5 027 160 00 73 230
|1000 ] 86 660 878 718 826 920 [600] 9 6026 269 444 659 98 847 67 71 924 9 7 003
|166 438 626 747 98024 161 [600] 214 480 516 868 9 9167 208 27 64 437 667 736
68 822 [3000 ] 76 964

160016 209 (1000] 322 429 89 99 612 72 [1000 ] . 99 836 [3000 ] 968 101068
186 492 552 66 623 67 738 70 916 25 30 1 02174 [1000 ] 472 677 637 [3000 ] 976
103142 91 673 638 723 964 71 104144 394 [3000] 608 839 [600] 926 88
105258 856 827 96 968 [500] 108177 242 61 90 319 461 [6000] 644 93 731 897
816 36 107008 198 209 80 302 29 60 645 918 84 108 047 385 487 606 64
717 63 879 939 [600] 109149 61 249 75 604 776 93 943 [1000] 78

110022 194 98 344 464 645 111080 426 627 77 718 74 832 934 112016 382 92
666 641 720 825 [1000] 113133 38 88 279 114035 103 97 466 696 779 974
;11SS47 439 541 736 79 93 110169 237 417 616 829 903 9 117060 180 288 391

704 854
[600 ] 721

[600 SIS [600 69 71 500 ] 118172 203 69 [1000] 402 8 524 [500]
926 30 110210 705 [600] 909 1 . 1 j

M 217 _414 608 89 601 [600] 724 84 98 907 48 1 21076 ^ 500] 278[6001 630 631 748 912 123106 96 24
144 ß — - —- - - -

I 79 Ü10 122027 242 367 sic,, . , _ . ,,, . _ _
J 351 641 765 124116 47 205 344 [1000] 522 54 611 [600 ] 13 733

162 689 [600] 993 126031 143 228 42 91 [1000] 437 6911 706 867 S4Z
.7228 84 fl000 ] 618 92 703 831 [1000 ] 967 128162 431 640 70 76 863 981
» ] 129073 [1000] 130 [500 ] 489 986

__ 130098 382 428 [8000 ] 566 68 78 937 131041 236 319 98 456 653 [1000 ] 91
176 879 98 976 132099 160 236 441 600 [600 ] 76 78 845 [3000] 73 133002 60
|600J 294 612 786 8 134025 297 373 61 307 720 31 33 63 68 813 979 [3000]
13 8036 68 99 126 49 303 16 67 [3000 ] 630 96 799 13 6024 170 93 264 441 526
{llWOO] 643 13000) 46 63 72 [800] 714 47 70 137664 874 878 138164 [3000]
847 84 [1000] 98 [5000 ] 496 842 918 13 0149 366 436 826 963 87 1 J

380 838 ,n 817  nooo ] 29 71 979 141182 232 81 84 390 659 887
926 142011 61 391 [5001 402 22 612 81 672 7.3 915 [600] 14 3008 190 24S
476 78 612 931 144225 311 404 669 734 [600 ] 895 [1000] 145 077 176 95 568
85 897 146220 391 [600[ 662 [1000 ] 612 [3000 ] 901 39 96 3
60 279 328 424 666 148186 243 [600] 77 306 16 72 678 728 84616 764 65 804

150062 606 826 151067 204 [1000 ] 84 [10 « ] 661 614 99 [600] 908 [30001
253 381 657  i 600 l 733 673  t 3000 ] 961 15 3051 240 [1000] 64 347 3Ö00I

lisEnio 84 ,« 08 833 919 72 1 5 4027 162 209 16 333 417 ' 55 651 664 851 949
IfÄ o}62  2t 7, 3,2! ?? 8? 723 86 806 i 3000 ! 15 8066 130 235 331 66 84
M “ 59253 33/4 “ 619 Ä 29 81 138072 103 98 [10°° ] 280 424 [1000>

«17 ! ? E10TO152 56 91 281 98 346 [3000 ] 62 [500] 95 413 [500] 548 51 66 669 723
93« 49 ! *! •?, 1ß,76i^ 2of ^ o 7! 7 ^ 50. 98 923 162023 [1000] 120 76 246 76 333 695
jä 8™ 24° 33 83 305 [1000 , 489 [1600] 99 865 [500] 932 184436 715 32
K5 6,n !,4«ü 18 417 767 72 80 805  1 6 6020 80 662 637 [600 ] 79 739

167083 288 349 502 90 922 38 168073 [1000] 244 48*362 82 955
[3000 ] 13 0027 155232 67 77 424 633 667 908 63 J 800

17 9i 62 l 1000 l 94 429 68 618 29 737 [1000] 971 171133 [30001 246 311 41
!t 7Gni , 98  173471 631 748 174326 35 606 76 SIS 900 32
1 1  2o8 70 310 64 508 88 936 1 7 0013 177 814 1 7 7 069 86 396 655 7S
178082 192 [1000] 266 627 [1000] 858 |600 | 966 1 7 0429 49 74 641 66

9PA 3 394 343  678 780 181660 643 936 182131 362 [1000 ! 663 828
'S «oP® 164 418 603 t 3000 ] 667 721 91 184157 700 972 18 8 212 33 61

- - - 8* 638 897 49  917 22 ilOOO] 180189 204 671 621 69 703 [500 ] 994 187076
146 630 676 782 880 18 8460 550 673 865 1 8 9010 185 276 517 22 829
,10 669 838 40  102299 349 698 804 96 947 193009
«14 o? 7olt 00^ ,J B 'i 004 280 406 30 828  105 296 695 688 88799 10 6438

990 1001 ^ ^ 576 711 12 ° ^ ^ 19 8009 28 878 403 37 613  l 8°° >
2 ° H 047 477 . 600 605 908  201080 304 20 47 719 202034 [1000] 111 69 350

78 40 ’ 869 203057 211 76 641 42 204136 369 632 37 886 937 [10001 205134
[1000 ] 616 61 851 938 206021 84 176 [500 ] 203 29 98 312 38 |60H| 780

207086 [3000] 108 247 66 482 85 600 63 69 648 917 [600 ] 42 [1000 ] 208125
278 407 16 608 22 890 2 0 0000 23 260 97 344 443 67 79 696 616 953

^ ? 0° 73 100 473 637 751 857 68 905 [600 ] 64 211116 368 77 597 624 808
900 79 212183 203 6 310 605 672 877 [1000] 213107 61 561 66 641 [10001
703 214038 39 169 67 81 687 [1000] 865 913 21 5263 433 604 60 21S150 [5001
36s 642 70 616 44 967 96 21 7114 374 424 600 720 822 979 218313 608 724
210066 410 62 [3000 ] 69 698 604 62 739 [1000] 71 [600 ] 921 29 [1000]

646 63 768 913  221248 670 96 908 [600] 40 77 222365 SO 437 86
910 223176 395 629 818 32 224074 [600] 106 44 64 368 46 620 86 7M
982 225102 70 297 600 43 849 77 [600] 87 226052 [3000 ] 61 [6001 218 31
351 447 606 739 861 [600] 227098 166 203 [3000 ] 629 [3000 ] 46 848 228014
I« 9, ?®Lc 2 ! 79 621 03 674 748  i 800^ 965  220029 838 [600 ] 326 672 734 83740 la  945 06

230066 70 [600] 83148 314 231003 [1000] 16 17 290 [1000] 602 8 29 232139
62 680 917 68 233682 234408 663 814 [ 1000] 62 76 814 2 3 6146 62 277
672 633 709 230030 263 804 38 49 948 flOOO 81 237142 77 98 S44 M
238003 12 81 264 322 646 746 861 924 230006 93 98 160 99 342 400 697748 894

«tS , 48? 634 748 874  241122 70 233 [600] 66 83 319 72 465
610 90 768 86 / 242086 (600 [ 177 806 46 2 4 303S 74 128 98 373 464 68
666 681 868 948 88 2 4 4028 383 538 663 876 930 67 [1000] 245236 496
662 931 [600 ] 66 68 246248 662 67 [3000 ] 826 958 2 4 7182 [600 ] 380 15001
267 707 87 748 M2 84 76 248016 37 61 147 303  68 646 97 700 77 867 240044

250243 638 77 998 251002 [600] 151 300 475 670 252061 88 128 287
[1000 ] 4SI 642 44 655 959 253007 230 56 [3000 ] 336 644 95 743 888 96 254028
76 322 1600] 604 [600] 255004 61 120 222 30 380 726 38 829 988 250166
288 443 70 ?J 7 25/123 261 366 414 661 884 901 258067 148 646 796 823998 2 5 0 1 21 67 372 603 777 848 993

260069 248 [600 ] 606 906 261311 441 682 638 [6001 60 794 829 202044
143 249 009 43 800  708 82 866 68 958 2 6 3 201 46 66 338 48 63 66 78 89 (10001
496 889 2 6 4044 69 187 270 98 [1000J 304 [600] 441 [1000 ] 94 663 952 208330
423 734 89 [10000 ] 802 [3000 ] 61 260162 66 406 647 769 996 267348 434 901
64 2 0 8233 38 87 356 696 801 [600] 209028 [500 ] 41 194 [600] 362 660 \

270164 448 644 46 810 63 271009 43 675 777 890 [600] 96 2 7 2089
112 280 11000] 379 81 630 [5000 ] 892 962 [500] 273064 74 136 270 [10201
71 437 666 770 2 74007 171 766 98 826 70 [3000 ] 914 2 75183 438 75 622
663 80 868 922 [3000 [ 60 [3000 ] 2 7 0002 43 326 46 [600] 676 618 277404
617 861 2 7 8278 637 776 829 902 2 7 9095 98 104 10 263 498 683 963

2 8 0143 304 72 455 60 676 681 835 » [1000 ] 281061 477 853 282061
169 71 781 838 919 2 8 3096 366 478 679 827 [8001 954 284118 94 [1.0001
469 661 642 67 741 285066 114 306 416 24 31 67 603 24 96 698 783 28B21J
366 620 832 66 287012 161 439 99 511 999

Berichtigung ! In der Nachmittagsliste vom 23 . November lies 7129 statt 7120.

ttSi 222013761° 62Z' 124630 ft“ ,t 124263 ' 164387 mU 600 m ' ' 165086  165078 . 201346

19. Mung der5. KM 219. Kgl. mi  Merle.
(* • » J. November dir E. Dezember 1908.) Nur die Gewinn « über 240 Ml . find den

belastenden Nummern in Klammer » beigefiigt . (Ohne Gewähr .)80
[200

November 1908, nachmittags. Nachdruck verboten.
f 200 [1000] 386 420 84 [600] 601 70 08 [600 ] 99 900 98 1134 601 2146 47

276 hm]  621 863 [1000] 806 67 3076 410 [600] 94 632 79 [3000 ] 738 4143
SS» 627 721 42 844 904 5 167 83 296 312 608 61 88 95 747 801 933 0096 462
688 [606] 67 612 701 872 7310 697 [1000] 831 8096 274 344 467 [600] 640 780
0225 372 720

10031 67 814 71 11036 60 168 93 277 331 63 778 952 [1000] 68 80 12070 111
86 330 40 428 675 80 744 882 1 3168 260 304 415 810 97 141 « 3 203 372 646 89
815 [9000] 629 15113 248 65 413 22 [1000] 680 979 [1000] 10093 174 720 [10001
49 992 17034 218 326 93 429 69 18057 143 286 490 [3000] 853 957 1 9024 38
466 600 30 780

2ÖU6 96 400 43 699 994 21010 28 140 251 331 617 690 763[600] 876
84 [3000] 22361 603 [3000] 26 732 921 87 23348 93 836 39 24082
,86 Ul 47 93 323 60 660 2 5103 66 296 340 476 82 2 0290 347 432 805

17084 317 411 77 676 28118 308 60 20092 132 [600] 303 [600] 6 424i! 887
—- r . ,260 489 646 684 766 971 31070 207 [600] 68 69 80 397 406 69

«67 84 783 [10001 972 3 2013 61 144 271 404 618 860 913 3 3460 542 865 „„
86 9ps [600 ] 34144 897 407 618 31 46 723 35131 38 44 278 394 401 28
664 777 90 938 36130 41 241 97 326 50 624 698 784 974 3 7116 48
821 483 674 896 38362 79 445 690 604 39121 [600] 31 237 416 82

40137 837 662 813 44 41367 670 75 638 73 0 42 42100 378 91 439 71
«66 80 43208 319 44024 114 79 684 96 740 822 [3000 ] 926 45066 93 164 77
229 360 410 « 20 86 402 >7 63 603 863 47401 633 646 [3000] 48008 49 116
«68 78 6? 7 794 879 978 4 8037 132 67 661 91 [1000] 671 [3000 ] 82 760 79 [1000]
«64 [3000]

10155 228 [1000] 427 96 51002 [500] 21 108 226 660 64 694 SS 828 52119
»7J600 ] 698 659 89 829 5 3177 645 63 726__916 [600] 84233 64 423 [1000]«07

«97 6 5 641 77 051 798 821 61 97 [600] 999 5 0221 397 ' "630 930 61 76 07196
«93 661 915 [3000 ] 98 5 0068 94 349 489 677 708 966 5 9109 48 292 883

6S117 [608] 260 97 374 [600] 492 697 767 68 [3000 ] 81060 [1000] 196 267 363
426 [600] 684 629 33 42 763 6 2 074 126 [600 ] 49 367 613 [3000 ] 23 728 882
>03031 69 61 270 91 381 66 406 [1000] 68 80 969 79 0 4082 268 686 785 (6001
76 11000] 982 0 5 211 386 468 666 763 819 86 [600] 0 0069 436 643 748 [6001 891
Ä7204 21 73 334 672 619 21 762 898 08170 237 436 67 [500] 643 831 60164
260 806 (£001 64 428 640 699 728 837 993 [1000]

70171 291 644 698 702 14 947 71073 76 176 238 321 22 69 466 688 7 2008
119 206 3 66 SS 467 647 66 760 868 7 3094 618 971 80 92 7 4021 450 613 28 770
75427 SS 687 7 6094 212 [600] 61 441 667 7 7169 417 22 607 631 894 927
7S0V4 102 311 422 63 692 97 7 9125 309 54 700 835

80102 366 619 73 697 (5001 763 907 28 01048 [3000] 61 164 248 470 695 [500]
723 02,102 43 [1600] 61 211 78 83 95 392 486 SIS 720 8 4225 63 96 649 8 5 086
273 83 13000] 342 |3000 ] 415 33 88 550 926 8 0239 97 342 86 643 96 752 847 68

87213 389 [600] 401 18 803 [6000 ] 45 88122 665 69 763 895 80088 168 412
662 91 900

00190 [1000] 215 41 [3000 ] 80 400 623 01009 196 229 389 636 64 701 92487
flOOOJ 608 949 67 0 3034 70 [600 ] 172 74 202 91 33 ! 72 486 622 47 718 30 39 71
»21 63 9 4117 21 323 600 19 22 668 91 13000[ 966 9 5 072 266 304 628 40 67 73
>774 846 993 8 0050 176 276 369 639 616 [1000] 79 762 901 33 9 7 026 292 616
,74 $ 972 [600] 98143 226 80 368 86 644 [1000] 009 86 [3000 ) 99170 377 630 70
«08 778 961

100106 64 317 55 [1000 ] 462 85 642 760 101079 193 272 468 686 780 890 10 2428
601 681 750 896 931 36 1 03001 413 685 636 64 882 104 087 123 30 77 97 294
843 446 56 [1063] 636 69 706 19 835 [600] 10 5067 81 106 490 694 866 1 0 0058
«8 124 41 69 304 669 780 [16000 ] 852 107168 272 332 694 SS [600] 666 865 991
108277 [1000] 477 961 »00088 91 97 678 802

118046 99 132 290 310 419 647 646 715 823 [3000 ] 72 76 [30001 984 111143
297 379 464 66 608 18 70 828 943 88 [3000j 91 112062 [1000 699 843 967 113137
,272 397 746 86 850 91S 114205 [6001 429 914 1J5069 182 722 24 76 823 943 48
j* ? .102S 27 [600] 74 628 710 14 66 117029 160 61 234 [1000] 327 697 668 118160
86 206 326 819 110013 14 [1000] 34 405 601 [30000 ] 87 613 761

120279 339 406 84 617 26 61 641 65 98 770 121184 [600] 689 622 63 [6001 70
764 883 964 76 122102 [3600 ] 2S6 616 703 999 1 23149 420 69 611 39 80 635

,f 8 t 3?00) 086 90 1 2 4216 379 [3000 ] 433 (10001 79 633 [600 ] 924 12 5 339 78
,60°1 610 12 806 92 1 100°1 903 35 76 89 1 . 0274 301 669 752

»HP 00 42 78 290 308  437 754 962 [600] 83 128115 [600] 33 77 327 93 620 7667C Ö23 67 9 4 120191 632 729

„ « WM 224 363 655 73 766 131506 861 132132 66 83 266 718 29 963
193005 40 [600]. 119 661 713 44 872 87 977 79 134226 329 90 417 67 663 95
M > 743 963 135 041 193 877 87 981 [600 83 13S427 [10001 606 819 [10001

13938 , ä SÄT ' * * ” “ “ ■» « > "  i «» i - -- - -

K'MSSS ." US 5

148435 66 76 832 «9 788 827 944 140402 14 87 836 93 933 147030 198 [SOO]
207 344 63 648 ^654 ^ 148116 37 371 80 821 926 88 149009 162 67 266 77 361 62

180263 84 413 [10001 764 80 876 80 1 81020 [3000] 160 248 328 687 907 25
l ? .? ,064 284 301 26  l 3000] 457 98 661 738 168177 333 669 945 18 4273 664 [500]
15 3 066 130 92 370 632 15 6089 266 489 601 86 946 [3000] 61 68 157347 86
469 661 188003 [500] 163 348 [1000] 474 545 691 738 83 874 189163 60 468 89
646 857 [10001

100275 | 600] 80 310 82 99 101120 437 862 943 [1000]
. 802 31

162075 126 37 286
»64104 40 ]356 696 706 843 1 0 3006 336 94 403 31 [600] 90 781 *L

280 463 73 18 5368 705 976 1 6 6238 360 619 61 667 ' 803 107015 61 221 494
647 84 867 1 60 003 521 47 633 862 918 46 109176 [1000] 284 372 462 694 660
746 (600), 63 [600] 87 869 987

17 0052 142 249 81 91 630 76 770 811 61 [600] 171121 66 [6001 323 478 669
1000] 66 754 853 1 7 2 062 122 47 43 373 434 »7 3228 93 316 606 732 8301

[600] 88 924 [3000] » 74069 134 273 4 65 877 97 1 75 178 83 362 439 87 846 70a

863 8617 ,1 008 l M 2269 -7872843 >7 7252 330 60 64 466 77 829 923 1 70347 83 463
>00126 224 328 [1000] 38 90 466 797 817 1 81019 307 402 47 649 610 93 763

^™ 9,29 >82069 139 [1000] 61 364 81 [3000] 4 93 668 81 630 709 [600] 979 [3000?
183160 665 [3000 ] 649 787 »04003 6 364 416 623 [1000 ] 783 957 88 18 5 02
86 438 682 864 18 6 056 470 636 716 883 926 [3000 ] »8 7 006 167 81 218 616 44
68 (600] 18 8041 166 377 464 606 [1000] 621 67 760 61 837 180329 411 [500]6/0 6001 93

190081 104 200 [600] 820 947 64 101641 77 661 10 2 024 48 247 98 485 820
323 27S l600] 328 38 78 633  ! 80° ! 990  194030 173 [1000 :603 600 40 706 898 937
105123 [600] 93 292 661 76 883 946 1 0 6018 167 73 82 [3000 ] 92 319 486 87 56Si
[600] 790 976 »07161 333 400 701 [1000] 98 884 903 72 79 100195 380 418 841
956 [3000 ] 84 »00163 394 687 W 1
, . „„ 200604 99? 201149 282 803 12 79 202147 204 92 [1000 ] 430 606 69
[1000 ] 704 8 2 0 3003 10 76 261 414 662 88 90 668 87 768 937 2 0 4046 96 178
333 92 716 827 965 [10001 77 200042 79 149 [1000] 83 223 43 708 40 817 42

307030 68 137 [1000] 92 234 618 66 93
209306 27 419 [1000] 25 [6

92 716 827 966 [1000] 77
203091 110 362 432 41 88 914
[1000 ] 684 208216 319 64 706
866 [30001

2101,60 601 656 [1000] 967

[600 ] 677 723 [500 ] 36

, - ■ 211039 134 200 13 92 365 EU 67 212042 86
[3000 ) 616 946 2 1 3344 [3000 ] 707 949 21 4086 438 677 83 215124 304 20 478
654 62 725 72 21 0080 297 392 411 700 )30001 896 962 [1000] 217101 [3000T
303 69 616 [500] 31 97 836 39 69 80 906 26 97 [600 ] 218060 69 [600 ] 161 213
489 611 979 21 9116 [500 ] 603 [1000 ] 619

2 2 0036 109 | 1000 ) 11 268 490 722 46 829 76 [1000] 221202 31 [3000 ] 98
440 68 620 832 [600 ] 904 222063 98 239 318 [1000 ] 61 4SI 68 627 897 435
22316 [6000] 241 324 641 2 2 4110 21 31 460 603 669 894 2 2 5060 16 - 855
996 22 8106 228 400 644 943 2 2 7 080 411 66 666 886 946 228207 375
606 604 743 1600] 872 919 229086 166 | 600 | 367 666 [3000 ] 636 61 820

230540 703 24 835 [500 ] 89 (600) 231043 54 460 643 896 2 3 2097 327 63
406 82 633 614 793 948 2 3 3063 458 82 99 [600 ] 615 793 819 29 234398 449
627 792 821 96 919 2 3 5187 249 307 429 601 762 2 3 6093 434 36 789 891 960
94 95 2 3 7119 30 [1000] 60 69 67 373 679 803 928 68 2 38134 66 282 344 76 77
667 768 810 931 2 3 0012 34 61.1 86 762 826 910

2 40137 615 69 883 946 600] 69 2 41088 111 265 311 481 622 [500] 97 657 835
945 47 242069 11000J 279 665 600 97 761 90S [10000 ] 24 3032 48 97 146 2'62
67 90 499 699 [1000] 768 [600 ] 85 244041 126 83 263 373 469 67 917 245076
209 77 497 644 57 95 605 4 3 87 787 2 4 0194 336 681 90 862 957 81 24 7344
461 619 76 [3000] 728 64 . 248162 66 282 334 691 661 24 9068 249 314 601 62976 784 804

250016 72 156 286 429 791 873 75 251069 263 312 33 635 252138 213
36 [ 500 ] 744 [1000 ] 253306 [1000 | 13 680 749 66 [6001 990 2 5 4072 409 19 620
[600 ] 602 819 931 2 5 5 033 34 166 260 6 3 332 690 S2i 81 909 256177 2S1 714
8109 » 2 5 7607 999 [1000 ] 258013 [3000] 60 61 [600 ] 206 632 643 97 887 955
259017 23 24 227 324 91 469 600 91 608 810 59 903 30

280043 162 76 95 371 633 874 961 26S261 303 713 833 [606] 966 82 93
262093 127 360 [600 ] 669 [1000] 716 [1000] 62 872 962 2SS223 303 [8000 ] 636
893 2 64118 234 36 68 [3000 ] 67 630 628 733 2 * 5617 82 92 147 319 2! 97
[600 431 613 767 893 998 2 0 0036 223 471 2 6 7 031 233 34 85 305 76 628 ’S
[600 ] 882 2 8 8020 124 60 302 693 622 27 79 [1000 ] 961 289016 79 84 144 99
310 32 41 403 61 73 91 707 98 804 '

2 7 0001 227 60 357 461 639 701 [600] 28 981 [1000 ] 271140 [1000] 383
689 641 2 7 2 019 48 97 165 303 46 86 [1000] 461 704 969 2730 *6 174 23.
[600 ] 76 356 430 601 835 274191 688 684 [1000] 801 275116 738 68 913
2 7 0006 162 278 438 606 67 89 768 829 994 2 7 7181 [600] 308 43 821 930
78 2 7 8131 261 347 667 [1000] 861 906 66 2 7 3030 173 240 437 680 927 f&ÖOO]
65 [3080]

200277 89 377 603 680 863 [1000] 60 990 281498 692 282
810 906 [1000] 283010 187 96 219 666 888 79 2Ä4S51 767 927
624 28 6222 28 38 342 72 433 647 706 843 2 8 7317 76 [1000 ] 436 I737 72
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Lieben Sie
MH WM?

Bitte zu versuchen.
ff. Thür .Lebcrwurstn Pfd . Mk. 1—1.40.
ff. Hefs. Leberwurst h Pfd . Mk. 1.—.
ff. Braunschw.Leberwurstk Pfd. Mk.1.20.
ff Katbslebcrwurst . . „ „ 2.—.
ff. Gänseleberwuist . . „ „ 3.30.
ff. Thüringer Rotw. . „ „ 1.20.
ff. Braunschw. Rotw. . „ „ 0 .80.
ff. Rotwurst . „ 0.70.
ff. Thür . PreßkovfLPsd.Mk.0.80u .1 —.
Braunschw. Preßkopf ü P (d. Mk. 1.—.fultaer Preßkopf. LPfd Mk.1.20.raunschw.Mettw.,weich. ü Pfd. Mk. 1.30.
Servelatwurst h Pfd . Mk. 1.20 bis 2.—.
L-cilami „ 1.40 „ 2.—.
Schmken, Westfälischer und Holsteiner.
Gemischter Aufschn. k Pfd . Mk. 1 bisL —.

Mrööeiltslje Mrsthelie,
DL Althoff,

PQT* 8 nur Maritstrahe 8 . "Wtz
Fern precher 2902.

Hg vorzUgl . ii . billige!
«r nm51iena« ,1i'Ü5i5t empiehle
die beim Sieben der besseren
Teen sich ergebenden 1576

Teespitzen.
Feine Qualität per Pfund

Mk . I .S1 ».
Hochfeine Qualität per Pfund

Mk . I . f

Ghr. ?anä«r,
Nasso via-Drogerie,

Kirchgasse G.

Ich empfehle stets frisch:
Geräuchert. Lachs,

„ Gänsebrüste,
„ Gänseleberpastete,Rnss. Kaviar.

Wcstf. Schinken,
Gekocht. Schinken,
Lachsschinken,
Brannscliweiger Zervelatwurst,
Gothaer Zervelatwurst,
Thüringer Leberwurst,

Zungenwurst,
Rotwurst,
Triif'el-Lebcrwnrst,
Sardellen-Leberwurst,
Sülze.

Tee- und Mettwürstchen,
Frankfurter Würstchen

zu billigstem Preise. 1523

99

99

99

99

Ghr » Steiper,
Wehergasse 34 .

Telephon 2075.

per Flasche ohne Glasvon Mk . —. SS an.

Wilsli Hirsch,
Weinhandlung,

Bleichstr. 13. Tel. 868.

• 1929

Reisekoffer,
Rohrvl . -, Kaiser -, Knpec-, DchissS-
nnv Hnnvfoffer , Reisetaschen und
Körbe ec. f. billig Webergaffe 3, H. P.

GO ÔOO
4 O-OOO

10,000  Mark
sind die Hauptsewinne der

Wormser Dombau-
Geidlotterie.

I <ose a 3 Mark,
auswärt»Porto u.Liste 80Pf.extra,

noch zu haben bei:

Rud.Stasseii."",::.« «' -
1. Stassen,

_ 1558
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500  Mk . Belohnung!
Fahndung!

Am 4. d. M., abends, hat sich der bei einem hiesigen Nervenarzt in Be¬
handlung und Pension gewesene Kaufmann Siegfried u Unburuer
nach Begleich!n; feiner Rechnung entfernt, mit der Absicht, nach Mannheim zu
reisen und wir» seit dieser Zeit vermißt. Es besteht die sichere Annahme, daß dem
Vermißten ein Leid zugesioßen ist. Würzburger ist 28 Jahre alt , am 19. Nov. 1889
in Mannheim geboren, etwa 1,66 Meter groß, von untersetzter kräftiger Statur,
hat starken schwarzen Schnurrbart . Backenbart nicht rasiert, schwarzes Kopfhaar.
Er war bekleidet mit dunkelbraunemAnzug, sehwarzem weichem fliilzhut. schwarzen
Schnürstiefeln, trug weißen modernen Stehumlegekragen, blaues Oberhemd, Wäsche
mit 8. W. gezeichnet. Photographie steht zur Verfügung. Auf die Auffindung
des Vermißt n bezw. dessen Leiche ist eine Belohnung von 500 Mk . aus gesetzt.
Nachricht wird an Ste ®fHed ■:« «pI «olm in Mannheim G. 8.19 — Telephon
Nr. 8207 — und an die Polizei-Direktion in Wiesbaden erdeten. F277

Taunusstrasse,
empfiehlt

JDiners zu Mk . 1 .50 uud ! Mk . S .OO,
Soupeis von G Uhr au zu Mk . 1 .50,

sowie

reichhaltige Abendkarte — Spezialgerichte.
Während der beiden Andreasmar ' ttage

besonders reicbhuifige Speisen karte.
Ansschank von S* älsens kr Irqnell , Hnlmbachcr B*etabräii und

frati kfu rter Benriclibier.
Naturreine Glas - und Flaschenweine.

Hotel Uarlrhos, MmPaße 60.
fki&reasmctrftü!

= Großes Konzert und Borstellung^
der Warnrcr Singsple '.-Gcs . „ Gcho " .

Eintritt frei ! Eintritt frei!
Für Speiien und Getränke ist bestens Sorge getragen.

ES ladet ergebenst ein Anton Bayer.«M« - W» k- mm,
Dotzheim-rstratze 15.Andreasmarkt.

Donnerstag , den 3. Dezember , abends 7 Uhr, im Theatersaal
Vorstellung:

„Robertu.Butram"(Die Instigenvagabunden).
Freitag , den 4. Dezember , abends 7 Uhr:

„LumpaeiVagahunduz"Große EesangspoW.
(Mit verkehrter Besetzung der Rollen.)

Nach Theaterschluß von 10 Uhr ab : Ball . Eintritt 1 Mk.
Für Theaterbesucherfrei. Galleriebesucher zahlen für Saal 50 Pf . zu.

In den vorderen Lokalitäten:

Großer Iahemarktsrummel.
Anfang des Konzerts 6 Uhr.

Stimmung ! I Stimmung S!
r
| Vorfeier des Äodreasmarkts.
E Am Dienstag u. 1Sitt « ocli , den » u. 3 . Deiemlierii Grosses Winzerfest
^1| in den festlich dekorierten Räumen der Weinstuben

| Istit Sportsmaii,
Webergasse 23 , 1.

™ Für Feststimmung und flotte Bedienung ist bestens gesorgt.

49 Anden .Salirmarktstagein : (kTOSSOF  Fcstt -TObcl.

1 d w wv ww

i

«WM 16.

Znm Andreasmarkt r
Ausgewätzlte Speisenkarte.

Große Auswahl in Abendplatten
a 7« Pf.

SpeziaLität:
Dipstehas mit Kartoffelklößen

AP'

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 2. Dezember 1908,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hanse

Helenerrstraße5
hier:

1 Schreibtisch, 1 Diwan , 1 Wasch¬
toilette , 2 Nachtschränkchen, zwe.!
Konsolspiegel, 1 Ladentheke mit
Marmorplatte u. a. m. .

öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung.

Lon sdorfer , Gerichlsvollmeher.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 2. Dezember 1908,

mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale Helencnstraße 5:

1 Büfett , 1 Salonschrank , 1 Salon¬
tisch. 1 Diwan , 1 Spiegel , 1 Ser¬
viertischchen, 1 Silberschränkchen,
1 Gaslüster , 1 Sessel, . 1 Sofa,
1 Bauerntischchen, 1 Kleiderschrank,
2 Bertikos , 1 Schreibtisch, 1 Noten¬
gestell u, dgl. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung , II787

__ Meder , Gerichtsvo ll zieher.
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 2. Dezember 1908,
nachmittags 2 Uhr, versteigere ich im
Versteigerungslokale , Helenenstr . 24,
dahier:

1 Klavier , 1 Eisschrank, 1 Glas¬
schrank, 1 Sack Grünkern , ein
Schneppkarren und ein einspänn.
Wagen

öffentlich meistbietend zwangswerse
gegen Barzahlung.

Wiesbaden , den 1. Dezbr . 1908.
Merk, Gerich tsvollzieher

Bekanntmachung . Mittwoch, 2. Dez.,
nachm. 3 Uhr, werden im Hause
Helenenstr . 24 dahier : 1 gr . Partie
div. H.-KIeiderst., Schreibt .. Vertiko,
Diw ., Kleiderschr., Sofa , Partie div.
Flaschenwein gegen bare (Zahlung
öffentlich zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 1. Dez. 1908. II786
Habermann , Gerichtsvollzieher,

S ckiersteinerstraße 24. _
Bekanntmachung.

Mittwoch, den 2. Dez. c., nachm.
3% Uhr, wird im Versteigerungslokal
in Erbenheim , Ecke Wiesbadener - u.
Bierstadterstr ., 1 Küchenschrank, neu,

Wiesbaden , d. 1. Dez. 1908. II785
Si elaff, Gerichtsvollzieher.

taiirii
Empfehle für die beiden

Andrensmarkttage eine

rätoltip Ata®A
li . Schewes.

NB . Hausieren u . Musizieren
untersagt ._

liest
Sciiirnistäider

in 1653

grosser Auswahl
billigst.FranzFlössner

Wellritzstr. 6.
21 NMMHklg 21.

Pr .Qual .Rindfleisch p.Pfd .UKPf.
.. „ Kalbfleisch „ ,. 75 - 8«
„ „ .Haniinetfleisch „ „ 66u .70

„ Roastbeef „ 1.10
„ „ Lende» „ 1.20

Ludwig Marxsohn.
Massen-Fleistz-Bcilaits!
Jed . Psd. Rindfl., durchwachs.,
Jed . Pfd. Rindst., znm Braten
Huste. Roastbeef und Lenden .
Kalbfleisch. . . jedes Stück
Empf.als Svz .Rindswürstch.Pfd,
Hackfleisch

4« Pf.
80 Pf.
50 Pf.
66 Pt.
60 Pf.

.60 Pf.
Ganz besonders billig: Hammelfleisch

jedes Stück Pfund 54 Ps. 817554
Straub , Walramstraße 18,
obe rh. Wellritzstr., a n d, D rog. Bernstein

"Mrg Mastls . 1ÄT
Morgen Mittwoch abend:

wretzelsnppe,
wozu freundtichst einladet

ii arl llapp.

Neu ! Zum ersten Male in Wiesbaden. Neu!
Auf dem Andreasmarkt (Mücherplah).

Die iüeinjte MeWWpe kr Welt.
Aus Castans Panoptikum, Berlin.

Auftreten des kleinsten Humoristen, Franz , 23 Jahre alt , 98 cm groß, sowie
der kleinsten Soubrette , Uosalle , 25 Jahre alt, 9o cm groß.

Auftreten des kleinsten Duettistcnpaares der Weit, .«osepii , - l Jahre alt,
90 cm groß, und BSelene , 19 Jahre alt. 95 cm groß.

Zur Aufführung gelangen humoristischeVorträge Duetts Lanze und Gesänge.
An beiden Markttagen von morgens Io llfir bis abends 10 Uhr:

— Grofte Vorstellungen. = == == ==
Wer recht von Herzen lachen will , versäume nicht die Vorstellungen

zu besuchen.
1. Platz 50 Pf.. 2. Platz 30 Pf., 3. Platz 20 Pf., Kinder u. Militär ohne Charge

zahlen auf allen Plätzen die Hälfte,
st <'

St . Nikolaus.
Den geehrten holl. H errschaften empf.

echt Holland . Svekulatinö , Letter«
dauketts , Borstbladen . w •Mayer,
Delasveestrafl e. an» Markt«

Es ladet ergebenst ein Stick . Beniit »ilimiiit , Impresario.

Eines der größten und feinsten Restaurants am Platze.
Mittwoch, den 2. Dezember:

Klidreasrnarkt-Uorfeier
Großes Bockbierfest.

Absingen von Liedern, unter Mitwirkung der berühmten
Dachauer Bauernkapelle k'. Kellner , mit ihrem SängerFranz i .oibl.

Streich» und Blasmusik. Humor. Streich- und Blasmusik.
Eintritt 20 Pf .» wofür Kappe und Lied.

An beiden AudrcnsmaMtagen
ab 6 Uhr:

§ Großes Volksfest ü
in den festlich geschmückten Räumen

unter gleicher Mitwirkung der Dachauer Banernkapelle.
Eintritt 50 Pf.

Vafsevartont -Karten im Vorverkauf für sämtliche obige Veranstaltungen
ä 75 Pf, sind am Büiett zu haben,_ _ _

“ ■Hotel-Restaurant Einhorn, Ma33? tr*
ZurVorfeier des Andreasmarktos morgen Mittwoch:

Schlacht lest.
Donnerstag und Freitag:

CiFOSsei * Jahrmarbternmmel
wozu freundlich st einladet ßeora Müller.

100M blntfrische , schwere
Wnldvase«

» Mark ».90

Walv -Jaq ». "X
100 Mü!

nur Wild- nur
Bülowftr . 0 Magazin Bülowstr . 9

Hasebraten 3 Mk., Gänse » Pfd . 80 Pf . (Wetterauer Dlütweise).
Rur diese Woche. — Postkarle genügt. B 17990

Kolonialwaren- u. Delikatessen-Handlnng
Peter t | siisit,

14 Marktstrasse 14 , Ecke Ellenbogengasse,
hält sich zum Bezüge aller in die Branche gehörigen
Artikel in stets vorzüglicher Ware nach wie vor

bestens empfohlen. II733
i:

Stoff - Reste
verkauft

fdfZ IskKZr , ^ ehsrgassE7.

3 elarp ccstrafle, an » Markt.

MMWllMW
für nur bessere Kreise durch akad. gcb.
Dame. Näh. PhilipM -rgstr. 36, P . r.

Zu Weihnachtseinkäufen
bietet

sehr günstige Gelegenheit
das

Kristall --, Porzellan - u . Luxus-
Warengeschäft

der Firma SSmiI.  WolIF , Inh . 8*. Oechsner im
Konkurs, SlnrUtstrasie 33.

bg«
«Jässlgt.

in Trink - nnd gemalten
Tisehseriicen , F 242

König! Meissen, Kopenhagen, Nymphenburg.

Die bereits herabgesetzten Preise sind neuerdings
luäs

Reiche Auswahl ) in
nocli mehr eri
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Neu! Blitzschnell Neu!
putzt und poliert das

Di -Putztuch (gesetzt. gesch.)

alle Metallgegenstände, Juwelen , Spiegel , Gläser rc.
Kein Putzpulver oder Pomade mehr nötig.

Alleinige Niederlage für Wiederverkäufer:
feWallenfels,All!ser-Mdr.-Rillg 63.Wesdliden.

Häustich für kV Pf . » Stück bei : ]
Gottfried Broel, Ellenbogeng. 5.
G. Eberhardt, Langgasse 46.
M. Frorath Nachf., KirchgasselO.
Anton Friton , Kassenjchranklager,

Moritzstraße 46.
Fricdr . Groll , Gocthcstraße 18.
Gcbr. Haberstock, Albrechlüraße7.
W. Hartmann , Faulbrunnenstr . 3.
Ludwig Heerlein, Goldgasse 16.
Fritz Koch, Moritzstraße 3.
Franz Knapp, Moritzstraße 16.
Vhrlipp Lieser, Linscnstr. 43.
A. H. Linnenkohl, Ellcnbogen-

gasse 15.
C. W. Leber Nachf., Bahnhofstr. 8.

Otto Liln , Drogerie, Moritzstr. 12.
Jakob Minor, Schwalbacherstr.33.
I . Rapp Rnckf., Goldgasse 2.
Th. Rumpf, Saalgasse 8.
Fritz Röttcher, Luxemburgstr. 8.
Fricdr . Runzheimer, Heroerstr. 11.
R. Seich, Rheinstr. 82.
Reinhard Stcib , Moritzstr. 9.
M. Stillger , Häfnergasse 16.
Friedrich Stnckart, Herderstr. 4.
H. Schweitzer, Ellenbogen>asse 13.
Paul Ullrich, Kirchgane 34.
I . W. Weber, Moritzstr. 18.
Steinberg & Vorsänger,

Schlachthausstr.
in 227

KX  Infolge günstiger Abschlüsse ver-
XX kaufe ich meine ganz vorzüglichen y\
Kühlkll-,KM-H.KrilM-OllllliMli,

die nur erstklaff. Zechen entstammen,
 ̂zu folgenden billigen Preisen : --:

per
Mk.Bestmel . Kohlen mit 60—70°/o Stücken . . . .

Gew . mcl * Kotzten ( 'h Stücke, 'h  Nuß III ), grie^ rci,
Fettnustkohlen , Korn I und II . „

rt n . HI . , ,
Ia Stückkohlen (griesfrci) . „
Sa Deutsch « Anthracit , Korn II . .
Sa Holl . „ „ I u. II jb^ aatszecheiir TTT{ Wilhelmina , "
Ä •• " » 111 (ebenso g. a. belg.I "
Eifornr -Briketts (Anthracit-Ersatz), tadelloser Brand „
Gadkoks (grobstückig) . .
BrechkotS s 80/60 mm . .

„ SS 15/30 mm . .
„ S/IS 40/60 mm . . . , ,

Steinkohlen -Briketts . . . „
Brannkoylen -Briketts . . „

Ctr.
1.35
1.45
1.45
1. 40
1.45
1.70
2.—
1. 85
1.80
1.80l .ro
1.30
1.70
1.50
1. 10

3-S‘*3©

2 ._‘W»3~ 2 Tri

E §  2 S 2
le*« —; I 52

gg » « »
Sa 6*§ 3'
I~* , »I~ri

®5iS2-

Mk. 1. 80
„ 2.40

JCa Kiefern -Bnndelholz (sehr trocken und harzig) . . . .
Sa Feingespaltenes Anzündeholz.

Garantie für Vollgewicht
„Der stetig wachsende Konsum ist der beste Beweis Der Vorzüge und

Beliebtheit meiner Marken!"

Karl Kutterer,wierbaden.
Kontor:

Moritzstr . 5. Tel . 2933. Lager:
Westbahnhof.

skshbooe

Original

P

ud
_
fe 'MtMS691*1«̂

Telephon 385.

Pilsner
in V2-Liter-Flaschen 35 pf.,

5- u. IO-Liter-Siphons fiük. 3.50
und Mk. 7.—.

Originalfüllimg
tätlich friscli aus den vorzügl.
Eiskellereien SJergselilösselieu

empfiehlt die 1208

General vertretun x

Boherf f ^ etiss,
Biergrosshandlung,

Weissenburgstr . 10. Telcpli

Sümtliche

D Haararbeite», D
D Puppe »-Perücken G

fertige von auögekämmtem Haar an. Reparaturen an Puppen billigst,
| < ‘■ 'ÄäiH -ä  Damen - Friseur,
dl « Je l ;t5 9 Michelsbcrg 11.

Haarunterlagen m. Deckhaarv. 4 Mk», Zöpfe u. 2.50 Mk. an.

1
5a Material und tadellose Ausführung.

Mäßige Preise . B17993

Alfred Schöner!,
Hellmim- stp. 20.

lieber Hie MrelMmkMge
empfehle meine anerkannt

vorzügl . Pfannkuchen
mit sst. Füllung,

_ W. '» Baye r . Del arpecstr. 8.
2 gr. OelgemÄde^

Landsch,, Gclegenheitökauf , Wert
500 Mk., h, 30 Mk. zu vcik. Off. unter
nVeleemKldo “ bauvtvostlagernd.

Ein scharfer Hofhund
(auch zum Ziehen geeignet) zu verkaufen
Eltvillcrstraß e 18, H. 2._

Konzert -Piano
Ibach

vorzügl. erhalten, mit 5 «»» SSir. unter
Anschaffungspreis zu vcrk, Monis.
Biömarckring 4 . B17991

Suche Billa
in d. Nähe des Landesdenkmals gegen
mein gutes rentables 5-Zimmerhaus in
Mainz umzutauschen, Bermittl. verbeten.
Off, an w . EiebUr . Mainz.
Emserst ratze 35 eins, in. P .-Z. B17982

Gitarrespieler f. Sonnt , abbs.
sof, ges ucht Albrechtstr. 35, H. Frank,

Tücht. Klavierspieler Andreasmarkt
fr. O.Zimmermann, Ma inz, Zcughausg,6.

Tücht. Weistnäheri » empf. sich in
u. außer d. H. Roonstr. 22. H, B16724

Phrenoiogin
empfiehlt sich. Kar lstraße 20, 1.

Braves 2vj. Mädchen sucht Stelle
als Alleinmäüch. i. rindert . H. Etwas
Fam .-Anschl. erwünscht. Näh. b. Frl.
Maria Koch i. Alten diez. III 249

Ein Kinder -Halbschuh verloren.
Abzugeb. Hermannstr . 16, 1 l. B17983

Goldene Brosche
mit Bildnis verloren . Gegen Belohn,
abzuliefern Wilhelmstraße 2 a, Pens,
Kohnkc. 10551

. w Verloren
ein silbernes Portemonnaie mit
Brosche , H. P. gezcichn. Inhalt 2 bis
2,60 Mk. Bitte abzugebm geg. Belohn.
Langgasse 24, Handschuhfabrik._

Ei » Herren -Handschntz letzten
Freitag , am Nassauer Hof verloren.
Abzugeben g. Belohn, beim Portier
Hotel Bi einer. _

Verloren Nähe Scdanpl . Port.
mit Inh . Wiederbr . Inh . als Belohn.
Andenken. Abz. Drudenstr aße 8^ 1 r.

Eiu Regenschirm gefunden.
Näheres Reugasse 6, 1 St.

?rauerkr3nre,
Palsnwedel

in jeder Preislage , stets fertig
Ernst Wahl,

Wilhelmsir, 34. Adclfstr. 6.

Krieger - u, Wilrtär-
Kameradsttzaft

..Kaiser Wilhelm H ."
M Unser Mitglied und

Kamerad, Herr
^ Wilhelm Jeck,

FeldzugStcilnchmcrv. 1870/71,
iß gestorben. Die Beerdigung
findet morgen Mittwoch, den
2. Dezember, nachmittags um
2 ' 4Itlr , von der Leichenhalle
des Südlri d gofs aus statt.
Der Verein versammelt sich um
20, Uhr daselbst. Um rege
Beteiligung wird ersucht.

Der Vorstand.
Wiesbaden . 1. Dez. 1908.

Todes-Amsige,
Sonntag früh verschied sanf:

nach längerem Leiden mein
lieber Vater und Bruder,

AWis StzNitzer.
D<c trauernde Tochter:

Kuttzchrn Schmritzer,
Frankenstroße 8.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch, den 2, Dezember, nach¬
mittags 3sji  Uhr , vom ' Süd-
friedhos ans statt.

Todes-Anzeige.
Verwandten, Freunden und Bekannten hiermit die traurige

Nachricht, daß mein lieber Mann , unser guter Vater, Schwiegervater,
Großvater, Schwiegersohn, Schwager und Onkel,

Friedrich Mohr,
Sonntag abend 11 Uhr nach langem, schwerem, mit großer Geduld
ertragenem Leiden saust dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:
Frau Louise Motze,

geb. Kretzighrimrr.
Miesbade » , den 1. Dezember 1908.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 2'/r Uhr vom
Leichenhause des Südfriedhofes aus statt.

Fei’mmt 908. Fernruf 910.
1578

Nachruf

Wiesbadener
VlMitnugs-

Jnsttt '.ü
Gebe. Ueagelrauer.

Dampf -Kchreiueeei.
Gegr. 1856.

Nelefo» 411. 1371

5 sk6masü-

MWLA

KchmuLvacheeste . 23.
Lieferant deS Vereins

für Fcuer b, statt«ng.
MM- Uebernahme von

Uebersührungen von und nach
auswärts mit eigenen Leichen¬
wagen.

Mitten aus der Arbeit heraus hat der Tod unfern
lieben Freund und Mitarbeiter, den

Leyvev

Georg Wcher,
gerissen. Doppelt schmerzlich ist der Schlag, als er die
Bahn eines Mannes in der Vollkraft seiner Jahre ans
Ziel brachte. Unerwartet ist uns die Botschaft gekommen.
Durften wir doch zuversichtlich hoffen, unfern erkrankten
Amtsbrudcr bald wieder gesund und schaffensfreudigunter
uns zu sehen! In Gottes Rat war es anders beschlossen.

Wohl wird sich die Lücke schließen, die sein Tod in
unsere Reihen gerissen hat, doch wir werden des Geschiedenen
nie vergessen, des lieben, treuen Freundes. 1657

Das KoUegttnu der Klächerschule.

L>

MM
"r Mi& i * f - .»v s ,

Am 29 . November entschlief sanft unser teurer , innigst-
geliebter Bruder , der

praktische Arzt
Sr . Sal!

im 69. Lebensjahre.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen.

Wiesbaden, den 1. Dezember.
Wir bitten , dem Wunsche des Verstorbenen entsprechend,

von Blumen- und Kranzspenden abzuseben . — Kondolenzbesuche
dankend abgelehnt . *

Die Feuerbestattung findet im Krematorium zu l̂ ainz am
Donnerstag, den 8. Dezember, um 11 Uhr morgens, statt . 1658

IMS
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Günstig er Gelegenheitskauf für den Weihnachtsbedarf!
Habe einen grossen Posten

nnterm 3*rels abzug-eben.

Blitzschnell putztu. poliert das
Di -Putztuch

k St cf. 50 Pf . III223

Arrzimdeholz,
fein gespalten, per Zentner M . 2. 2V,

Brennholz «13546
per Zentr . M . 1.40 liefert frei 5oaus

M « L«. Biemer,
Dampfschreinerei. Dvtzheimerstraße 96.

Telep hon 766 . Telephon 786.

WkibnLeblsLrtikk !.
Ia  Bari -Mandeln , das Pfand Mk . 0.90
Ia Bari -Mandeln, hand-

gewählt . . das Pfund Mk. 1.10
Ia bittere Mandeln „ „ Mk. 1 .20
Ia Russin (Mandelersatz ),

gerieben . . das Pfund Mk. —.50
Gr. Haselnusskerne das Pfd . Mk.—.75
Neues Zitronat das Pfund Mk. —.90
Neues Orangeat d. Pfund Mk. —.75
Gr. Krachmandeln d. Pfd. Mk. 1.20

do. 3faeh gesiebt d. Pfd. Mk. 1.40
Ia Tafelrosinen d. Pfd. Mk. 1.—, 1.20
Grosse Tafelfeigen d. Pfd. Mk. —.70
Smyrna-Feigen d. Pfund Mk. —.55
Delikategs -Datteln

das Pfund 80 Pf . n. Mk. 1—
Delikatess -Dattoln in Kart. Mk. 1.—
I Datteln . . das Pinnd Mk. —.35
Gr. Haselnüsse das Pfund Mk. —.40
Gr. Haselnüsse,

Neapolitaner das Pfund Mk. -- .60
Extragr .Walnüsse . das Pfd . —.45
Kandierte Früchte d. Pfd. 2.— u. 2.20
Ia Smyrna-Rosinen d. Pfd . Mk. —.60
Ja Sultaninen ohne

Stiel . . . das Pinnd Mk. —.80
Ia Korinthen ohne

Stiel das Pfun d Mk. —.50 u. —.60
Ia Schokolade das Pund Mk. —.80,

—.90 u. 1.—
Ia Biskuitmehl 10Pfd .Mk. l .80u . 2 —
Ia Konlektmehl 10 Pfd. Mk. 2.20.
Grosse Messina - Zitronen 12 Stück

Mk. —.60 u. —.80 Pf.
Punsoh -Essenzen Flasche Mk. 1.—

bis Mk. 4.50.
Rosenwasser , Ammonium , Syrup,

Backoblaten . K55
Vanille per Stange 10—50 Pf.
Backhonig das Pfund 50 u. 60 Pf.
Tafelhonig das Pfund Mk. 1.—.

Willi . 83 <>i !, i . EBirck,
Adelheid - u. Oranienstrasse - Ecke.

Bezirks -Fernspi 'echer 216.

nassiw goldener Broschen *e«
F . Sciiliffes *, Juwelier, Gold- und Silberwaren -Fabrikant,

Ilsis *eiistrasse 1 , Ecke Häfnergasse. — Fernsprecher No. 2893 . 1029
r

TopezlergenosseiBcM
-Passeside Weilm « ehts - <j3-esclienlte I

Schwalbacherstrasse 29,
Ecke IVIauritiusstrasse.

Alleinvertretung und Niederlage der Firmen
J . O . üSestSiorm und O . Bonn , Frankfurt a.

Teppfclae
Crardlfsen.

Tapeten
JLtzikrsis ! »

Möbelstoffe
Dekorationen

vom Einfachstes ^ his zium feinsten in Jeder Art wlsicS  Preislage«
Besonders echte Perser in grosser Auswahl. IV F 466

ianliei *.

Weit unter Preis
kaufen Sie

ete8.KjkrM'U.Kulide!!-AWl;e
Valetots, Joppen , Hofen und Havelocks.
Nur einzelne Mustersachen. Kein Laden.

Neugasse 22 , 1 Treppe . 10503

Zigaretten,
nur bess., alle Arten Pfeifen, Zigarren-

4«n, Etuis , 15 Mille Zig.-Beutel,
Briefm.-Albums, Neujahrskarten :c., aus
w- fnjl). Geschäft. Alles für die Hälfte
des Wertes. Postenabnahme noch billiger.
Offerten unter J . 846 Tagbl.-Verlag.

Blitzschnell putzt u. poliert das
Di -Putztnch

u Stck. 80 Pf. III223

Sparsame Hausfrauen
verwenden

E. 0. Weber’s „Pastilin “-Tab!etten
in Blechdosen ä lOO Tabletten Inhalt , k 15 Pf .,

al8 Zusatz zur Bereitung eines guten Kaffees.
Zu haben in allen besseren Kolonialw.- und Delikatessen-Geschäften.

Vertreter : I *. IS. Schmid , Wiesbaden, Gneisenaustrasse 7.

Billig.

Trlumphola -Piano.
Erstklassiges Klavier und vollkommenster Spiel - Apparat
(65-f -73tönig) in einem Instrument. — Bass- und Discant-

Nüancierung. — Grösste Haltbarkeit.
Tadelloses funktionieren. — Messingröhren.

TFiiaiiipfaola -lPIfijios
verschiedene Marken wie Mand , Rachate , Konisch,

Seiler etc . in allen Holz- u. Stilarten

von Mfe . I6S § bis AAZO.

Grösstes Noten-Repertoir. — Kityistler-Notenrollen.
W “ Icili -Abonnemcnt.

Spiel -Apparat kann in jedes bereits vor¬
handene Piano nachträglich eingebaut werden.

Allein -Vertretung -s B 17466

F . König , Pianoliandlg, frSSs .!
Um Besichtigung und Prüfung wird höflichst gebeten.

Blitzschnell putztu. poliert das
Di -Putztuch

k Stck . 50 Pf . III 223

X KM Kohlen. X
so lange Vorrat reicht.

10M . kltAuM . 12.80 Mk.
gegen Barzahlung,

franko Aufbewahrungsraum.
Waldemar Hinze, ÄV

Engros-Vertrieb der B17870
M »i i ^ - Briketts tu plom-
WHTO - vierten Säcken.

CV.(ßj 'nz
^Hoflieferant

CVDebergaffe 27.
jsr

CT& egen Aufgabe
der £3>rtifce[

0ferren voäfcße
und

cVafcßentücßer

15%
(Preisermäßigung,

jer

Qünßige Qefegenßeif
für tfeflgeßßenice.

1659

PIT " Bei jeder Witterung macht

Albion
die Hände blendend weiß.

Echt in Apotheker raium * Flora»
Drogerie , Große Bu rgstraße 5.

Aepfel-Abschlag!
10 Pfd. gute dicke Kochäpfel 80
Ztr . 7.50 Mk.
so. Müller , Ncrostr. 35

Pf..
T-l. 2730.

Blitzschnell putztu. poliert das
Di -Putztnch

k Stck. 50 Pf. III 223

Konfektmehl bei5 Pfd. ä 18 Pf., bestes Kuchenmehl bei5 Pfd. n17
gereinigt . . ,Rosinen , entstielt und gereinigt . . . Pfd. 40 und 34 Pf.

Korinthen , „ . Pfd . 34 „
Gultani « , „ „ . . . Pfd. 65 und 55 Pf.
Barimandeln . P d. 98 und 88 Pf.
.tzaselnußkerne . Pfd . 65 Pf.
Haselnüsse . Pfd. 34 Pf.
Walnüsse . . Pfd . 32 und 26 Pf.
Barrmkerzen . Paket 27 Pf.
Oetkers Backpulver . 3 Pakete 25 Pf.
Hefe stets frisch.
K- Nd. Milch , „Milchmädchen" . Dose 44 Pf.

garantiert reinschmeckend und belesen,
Pfd. 140, 180, 120, 110, 100, 90 und 85 Pf.

' II faetI erben deutschen Fabrik., aus bester
ÄiUVMv Rohware hergest.. Pfd . 200,150,125,100 u.80 Pf.

garantiert rein,
Pfd . 120, 100, 85 und 70 Pf.

Kaffee,

Schokolade,
Junge Hasmiuist-Gänse Psd. 75  Pf.

nur prima Ware, aus Bayern und der Wetterau.
Obschon einen größeren Posten abgeschlossen, dürfte rechtzeitige
Bestellung zum Feste geboten sein, zumal schon eine große

Anzahl Weihnachts-Bestellungen vorliegen.

.Artol ",Neu aus¬
genommen r pp

Einzig wirklicher Raturbutter -Ersatz.
tierischen Fetten.

Pfund 80 Pf .; bei 8 Pfund

auf Brot
streichvar.

Garantiert frei

gutes Kuchenmehl bei5 Psd. ii 16 Pf.
Weitz-Weiue.

von

75 Pf.

Süßrahm -Tafelbutter Pfd. 1. 84, Landbutter Pfd.
Bitello Pfd. 80 Pf .. Fama Pfd. 75 Pf.,
Schmalz , garantiert rein, Pfd. 60 Pf. .

1.12,

PalmbutterW. 47, dci5 Pfd. 46 Pf.
Zufolge der heutigen hohen Preise für Schmalz re. darf
dieser Artikel, der sich ganz besonders zu .Koch-, Back- und
Bratzwellen eignet, in keinem Haushalt fehlen. Durch große
Abschlüsseu. Umgehung der auf die Forcierung der Spezial-
markcn verwendeten enormen Reklamekosten bin ich in der
Lage, erstklassige Ware der renommiertestenFabriken ganz
besonders preiswert anzubicten. Jeder Probevcrstrchführt
_ zur ständigen Abnahme.

Lanbenheinier .
Oppenheimer .
Niersteiner . .
RuppertSderger

FI . 66 Pf ., bei 13 Fl . 58
„ 65 „ . 13 „ 60

70 .. .. 13 65
75 „ 13 „ 70

Pf.

Rot -Weine,
HämatofiS . . . Fl - «6 Pf., bei 13 Fl . 55 Pf.
Original -Rotwein . . . .. 70 .. ,. 13 ,. 65 „
Jngelheimer . . . . . . ,. 75 „ .. 13 .. 70 „
Medoe . - - „ 80 .. „ 13 .. 75 „

Medieinal -Weine.
Medicinal -Samos -Musratwem . . . . Fl . 75
Griech. Mevic . -B lutwein . . 100
Medic .-Süßwein , Tokayer-Ersatz. 125

Für weitere Sorten verlange man Preislisten.

C. § . W»Schwanke Nachf., Schwalbacherstr. L3. Teleph. 414
E!
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1 Kunffgeujerbehaus Gebrüder UJalliueber 1

Erke Langgaffe und BärenTtraSe . nn Etke ^Zgalle unä Bärenktratze.

UJeihnachts -RusFtellung °
bringt Tämtlicbe Deuheiten auf flem kunrtgeujerblictien Bebiet in allen Preislagen unä bildet eine

sa Sehensuüüröigkeit i. Ranges . h
■ Bas*  Berichtigung erbeten ohne jeden Kaufzwang . **= j|

K 169 M

Blumenthals
§

Ist eröffnet.
Jede Reparatur wird sauber und fachmännisch ausgeführt.
Alle erdenklichen Ersatzteile , wie : Köpfe , Arme , Beine,
Hiinde , Eüsse , sowie sämtliche Zubehörteile in hervorragender

Auswahl am Lager.

Xeehanisehe, optische uni elektrische
Lckrm'M und Spielwaren.

Reparaturen werden von einem tüchtigen Fachmann ausgeführt.

L--Slnmentlialk
Kirchgasise 39/41. K13

Nentuch-Abfälle
kaufen zu den höchsten Preisen

LiZeÄ sL
Alt -Eisen , und Metallhandluna,

Kl. Schwalbacherftrahe 4« Sldlerstras;« 27.
Teleph-N 1883. Telephon 2681.

An der Spitze aller B14966

Tisclhigveine
steht folgende Auswahl , welche gegen Konkurrenzangebote zu probieren bitte,
da diese Qualitäten trotz der Missernten ohne jeden Aufschlag sind.

Laubenheini er
*Bodenheimer „ 0.70, „ 13
^Oppenheimer „ 0.80, , 13
*.\ ierstcinor „ 0.80, „ 13
Hallgarter „ 0.90, „ 13

*Nierst . Domtal „ 0.95, „ 13
Oppenh .Goldberg „ 1.00, „ 13

1.10, 13
1.10, „ 13
1.20, „ 13
1.30, ., 13

Fl . 0.65, b. 13F1.0.60 Pf.
0.65 „
0.75 „
0-7o „
0.8o „
0 90 „

, "-95 „
1.00  „

, 1.00 „
, l .io „

1.2 )

Rotweine;
Dürkheimer Fl . 0.65, b. 13 Fl . 0.

*Inge ]heiiner
Oberingollioim . ,

do. Spätrot ,
do. Auslese ,

Ttalia ,
Barletta ,
KEsrlofisi ,
Span . Burgund.

0.70, „ 13
0.80, „ 13
1.00, „ 13
1.20, „ J~
0.65, „
0 6o, „
0.75,,
0.85, „

13
1,3
13
13
13
13 ,

“Nierst . Rehbach
Erbacher
Hochheimer
/Nierst. Orbel „ 1.30, „ 13 „ 1.2 ) „ Bordeauxweine v. 0 75,

Die mit ♦ bezeichneten Sorten sind © 'SJgdlCI * Kelterung.
Bei grösseren Quantitäten werden billigere Preise berechnet.

SSissEi rrkring Iff,
Kellereien Wiesbaden u. Kierstein a.

60 Df.
65 „
75 „
.95 „
15 „
60 „
60 „
70 „
80 „
70 an.

F. Ä. öienstbach, Eh.

stets in allen Grössen , Breiten und Preis¬
lagen , ..sowie Martgold vorrätig . Meine
Spezialitätt Cugen lose Kogel*

i .t „ . fassou -SSins «': (aus einem Stück ge¬
gossen ),Marke „ Ohzges “ , patentanjtl . gesch ., berechne ohne Pri -is*
ei liölumg . Gravieren umsonst , worauf gewartet werden kann.

juwcucr. Ilern?. Otto ßenisteni, i".'ke Kb

Thea!.-!!.R!irtl.-AhgNmM.
_Zur Schonung durchsichtige, mit Leder

eingefaßte Etuis ä 50 Pf . im Offenbacher
Lederwarenh.VV. Bsivhelt, Gr. Burgstr . 6.

IC©5n0 Schuppen,
kein Haarausfall

bei Gebrauch von 6 . W . Roths'

flüssiger weisssr
Teerseife.

Befördert das Wachstum der
Haare!

Seit Jahren bewährt und aufs
Beste eingeführt.

Da völlig frei von Farbe u . Geruch,
angenehmstes Teerpräparat zur

Haar - und Kopfwäsche.

Gustav Erkel
<4 . W . S' otlis Sarlif . ) ,

Seifenfabrik , Langgasse 92*.
1400

und alle
anderen leesJlftffctitei,

pMiUra, Störtet«-
erhalten Sie stets frisch und wirksam

im Spezialgeschäft 1537
KneiPP-Hans , nur Rheinstr. 59. Tel. 130.
Refprm -HauS Jmigborn , Kirchgasse 54.

Rasiermesser Don  J„
Schieksen gut und billig.

Mark
an.

10322

Philipp Krämer,
Metzgergaffe 27 . Telephon 2079.

Aus TeiWlNgß
^ Bei Bedarf von lihren aller
G Art, Grammophons , Zithern»
G Harmonikas , Schallplatte !; (I
l§) e.npfehle mein reichhaltiges Lager.

Bestellungen für Weihnachten
© wolle man jetzt schon aufgeben.

19  MMWjst 19.

PMIeW -

Cf)

o
£3
r-
03
03

e

G3
4—
03

CD

cn
CD

CC3
CDCT
O
</)

mit den neuesten Verbesserungen.
Im Betrieb zu sehen! Im Betrieb zu sehen!

iä @ti Steptas,
Kleine Burgstrasse . : : Ecke Häfnergasse.

IY 168

©
©
(G>

Mlcgciihcitskaiif.
©'ne Partie fein r Damentaschen,

foni : .inige Lederkoffer « . -Taschen
lRcise-Nccessaircs), durch Auslcg n im
Schaufenster etwas lädiert, werde» mit
25 /», teilweise sogar bis 50 7» unter
Preis abgegeben.

Adolf Poflt 'S
Koffer - i »n8 T 8er aveix

Vahnhossiratze 14 . 10522

PriîaWürstchena tO Pf.
.Metaffcrcä Adlcrstirasse 458«

17 Luisenstrasse EffiüiSbeS»Fabrik
verkaufen

m m
Lulsenstrassc 17

wegen Umänderung ihrer Geschäftsräume
misst).SalonschiMc,1 gross.Bücherschrank(eichen),

verschiedene Büfetts 11. s. w.
zu äiassersten Preisen unter Garamtie.

Passende Gelegenheit für Weihnachts-Geschenke.

Außergewöhnlich günstiges Angebot
für Weihnachts-Geschenke. K157
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